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40 


95338 


= GeForce, Voodoo5, Radeon 


3D-GRAFIK- 
A KARTEN. 


| J Mehr Leistung zum Nulltarif 
Diablo 2Path  (TRRJT® Alle wichtigen 3D-Features 


Voodoo5 6000.. 


EXKLUSIV: Die schnellste Grafikkarte 
der Welt im Praxistest! 


GeForce, Voodoo, s” 
SB Live: Alle 


20 Tuning-Tools ` 
für mehr Grafikkarten- Pow 


Rune, Unreal-Engine, 3D-Effekte, 
Smudo testet Lenkräder 


isi 
Bee 
Commander 
EXKLUSIV: Das ultimative Zubehör 
für alle Strategie-Spieler! 


Gewinnen! 


Preise im Gesamtwert 
von 10.000 Mark 


PREMIERE 
- Jukebox MP3-Player s.:s 
Werden Sie zum Party-DJ 


- GeForce? Ultra s.2 
Kann Nvidia 3dfx übertreffen? 


- Rune: Die Wikinger-Saga s.s 
Spiele-Feature des Monats 


- Marktüberblick Mainboards s.6o 
Die erste Garde für Spieler 


SPIELELEISTUNG SATT! 


Tuning-Tipps zu Counter-Strike, Elite Force und F.A.K.K.2 ; 


[EDITORIAL i 


Eine Idee wird 


Realität! 


Seit etwa drei Jahren findet sich Das Internet macht es vor. Dort finden sich 
in den PC-Spiele-Zeitschriften von Dutzende von Webseiten, die beide Themen 
Computec ein begleitender abdecken und sinnvolle Verbindungen 
Hardware-Teil. Jetzt ist die Zeit schaffen. Anders der Zeitschriftenbereich. 


gekommen, dieses Angebot auf ein Hier scheint eine unausgesprochene Über- 


breiteres Fundament zu stellen. einkunft zu 
PC GAMES HARDWARE IM WEB 


herrschen, 
m Anfang stand eine Idee - Zeitgleich zur ersten Ausgabe 
starten wir den Onlinedienst dass beide 
und Tausende von Zeilen 
www.pcgameshardware.de Komponen- 
und Spalten voller Umfrageergeb- 


Hier finden Sie tagesaktuelle ten unverein- 
nisse. Was wir daraus gemacht ha- News aus der Hardware-Szene, 
lebensnotwendige Downloads, bar sind. Un- 
ben, halten Sie in den Händen: die erste Einblicke in die neue Ausgabe 
THILO BAYER und unseren Community-Bereich. sere Aufgabe 


CHEFREDAKTEUR Erstausgabe von PC Games Hard- 
wird es sein, 

ware. Der Name unseres Magazins 

Ihnen zu mehr Spafs im Umgang mit dem 
ist Programm. Die beiden Themen- 

PC zu verhelfen. Wir wollen Ihnen beratend 
gebiete Hardware und Spiele leicht 

zur Seite stehen, wenn es darum geht, Um- 
verständlich und praxisnah mitein- 

rüstungen und Leistungssteigerungen 
ander in einer Zeitschrift zu ver- 

durchzuführen. Außerdem wollen wir Sie 
knüpfen, das ist unser erklärtes Ziel. 

zielsicher durch die schwere Entscheidung 


einer kompletten Neuanschaffung führen. 


LAST MINUTE X-BOX UND KEIN ENDE Sie können uns dabei helfen, mit diesem 


Fast wöchentlich ändern sich die technischen Spezi- Konzept wirklich den Nagel auf den Kopf 
fikationen der heiß ersehnten Konsole. Um die Warte- 

zeit zu verkürzen und die Erwartungen zu schüren, gab zu treffen. Schreiben Sie uns einfach, welche 
es diese Woche das neue Logo. Je weiter das Erschei- 

nungsdatum in die Zukunft geschoben wird, umso Artikel Ihnen gut oder weniger gut gefallen. 
mehr wird die X-Box aufgerüstet. Auf 733 MHz wurde 

der Intel-Prozessor mittlerweile aufgestockt. Dazu Auf Ihr Feedback ist die Redaktion jetzt 
gesellt sich ein 300 MHz Grafikchip der Firma Nvidia, 

der so genannte X-Chip. 64 MB RAM und eine 8 GB schon sehr gespannt. 


Festplatte runden das Paket ab und lassen die X-Box 
a nah an Spielerechner rücken. Leider nicht mehr als ein 
Gerücht ist die Information, dass Halo exklusiv für die 
x 3 X X-Box veröffentlicht wird. Kurzum: Um das neue Viel Vergnügen mit der 
MS-Schlachtschiff gibt es viel Aufregung. Was man aber ersten PC Games Hardware 
jetzt schon sagen kann, für die Konkurrenten von Sony wünscht Ihnen Ihr 
und Nintendo wird es ein eisiges Jahr 2001 werden. (kb) 
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Marktübe 
Grafikka 


Wir küren aus 18 aktuellen Grafikkarten die Top- 
Produkte für Spieler in einem ausführlichen Hard- ' 
ware-Special. Nur bei PÈ Games Hardware: praxis: 
nahe Tests, kaufentscheidende Hintergründe und 
der optimale Durchblick bei 3D-Features. 


A 4PC Games Hardware 


Wer gibt schon 


| gerne 600 


Mark oder 
mehr für eine 
Grafikkarte 
aus, um dann 
nicht das 
Optimum aus 
seinem lieb 
gewonnenen 
Beschleuniger 
zu holen? Mit 
unseren Tipps 
kann nichts 
mehr schief 
gehen. 
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Spielecontroller 
Multimedia 
Infrastruktur 
Grafik 
Vermischtes 
Spiele 
Overclocking 


Nvidia GeForce2 Ultra 


Der neue Superchip aus der GeForce-Serie im Labor-Härtetest 


Intel Pentium 4 
Vorbericht: Der Nachfolger des PIII steht in den Startlöchern. 


3dfx Voodoo5 6000 


Nur bei uns: Der exklusive Praxistest des 3D-Killers von 3dfx. 


Unreal-Engine 
Unreal2: Wir haben exklusive Entwicklerinterviews und Infos. 


AMD Athlon 1.100 
Die schnellste käufliche Desktop-CPU kommt von AMD. 


Strategic Commander 
Der erste Test der neuen Wunderwaffe für Strategiespiele 


Creative Jukebox 
100 Stunden MP3: So werden Sie der Star-DJ jeder Party. 


GameVoice 
Reden ist Gold: Der ultimative Controller für Online-Spiele 


Laufwerke 
Plextor PleXWriter12/4/32X, Kenwood UCR-421 TrueX, 
Elaborate Bytes Clone-CD 2.7.7.3. 


Spielecontroller 
SideWinder Precision 2, Genius MaxFighter F-33D, Gravis Tilt 
Pad, CH Flight Sim Yoke, Saitek ST200 USB, Panther XL 


DVD-Laufwerke 
Pioneer DVD-AO5SZ, Cyber Drive DMO86D, Fujitsu Spinbird 


Vermischtes 
AVerKey Pro, VGA Converter Lite, optische Mäuse 


Lautsprecher 
Sirocco Crossfire, ACS56, SoundWorks Digital 


Vermischtes 
PowerDVD Pro, Ulead Cool 3D 3.0, HMS USB Modem, Casio 
Casiopeia E-115G, D-Link USB PC Radio, JazPiper MP3-Player 


PC-Lenkräder 
Zusammen mit Smudo von den Fantastischen Vier testete die 
Redaktion sechs aktuelle Lenkräder auf Praxistauglichkeit. 


Soundkarten 
Wenn Sie Ihre Lärmplatine in den Ruhestand schicken wollen, 
dann kommen unsere Soundkarten-Alternativen gerade richtig. 


Mainboards Sockel A 

Die neuen Athlon- und Duron-CPUs brauchen ein gutes Haupt- 
platinen-Heim, um die volle Leistungsfähigkeit zu entfalten. 
Wir haben vier Mainboards für Sie getestet. 


Mainboards Intel815 

Der designierte Nachfolger des altgedienten BX-Chipsatzes ist 
der Intel815 (,„Solano“). Unsere fünf Testkandidaten konnten 
durchweg überzeugen. 


Grafikkarten 

Das große Treffen der Grafikkarten-Generationen. 18 aktuelle 
Beschleuniger stehen auf dem großen 3D-Prüfstand und wie 
immer gibt es Gewinner und Verlierer. 


www.pcgameshardware.de 
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68 |Windows 98 gegen Windows Me 


Frischer Wind bei Betriebssystemen: Wir geben die Antwort 
darauf, ob sich das Upgrade auf Windows Me für Spieler lohnt. 


88 |Testkonzept Spiele 
89 Hardware-Hitliste 


90 |Feature: Rune 
Warum mit der Wikingersaga Rune eines der vielver- 


sprechendsten Action-Adventures vor der Tür steht. Die Sensation der Spielemesse 
ECTS war.die Vorführung der 
94 Test: Heavy Metal F.A.K.K.2 UnreaEngine, die für Unreal2 
97|Neue Patches verwendet wird; Machen Sie 
Unreal Tournament 4.28, Diablo 2 1.03, Vampire 1.1 K sich gefasst auf gigantische 
98|Test: ST: Voyager - Elite Force |» ‚Außenlandschaften und herr- 
101\Tuning: ST: Voyager - Elite Force „|. ich animierte Spielfiguren. 


102 |Tuning: Counterstrike 
105 |Tuning: Heavy Metal F.A.K.K.2 
106 | Tuning: Kurztipps 


Grand Prix 3, Deus Ex 


107 | Detonator 


Welche Leistungsschübe bringt der Nvidia-Referenztreiber? 


108 |BIOS-Update 

In fünf Schritten zum BIOS-Update für das Mainboard 
110 |Treibertabelle g } i 
Die aktuellsten Treiber im schnellen Überblick i. i | i zu h ch an. Wi ultimativen Grafikkarte für Spieler 
111|Der Bug-Report „24°, ı.Wir'haben’eitien:ersten Praxistest durchgeführt-und 
112 |Die besten Tools ii zis 5 j exklusive; Informationen zusammengetragen. 

Media Player 7, ACDSee 3.1, PowerArchiver 2000 u. a. À E 
115 Overclocking GeForce256 


Wir zeigen Ihnen, wie Sie eine GeForce256-Karte durch Über- 
taktung fast auf das Leistungsniveau einer GeForce2 hieven. 


118 | Tuning Grafikkarten 


Zwölf brandheiße Tipps rund um das Thema Grafikkarten 
122 |Benchmarken selbst gemacht 
So vermessen Sie Ihren Spielerechner selbst. 


125 Overclocking Athlon 
Die neuen Athlons in Slot-Ausfertigung lassen sich weiterhin 
hervorragend übertakten. Wir zeigen, wie das geht. 


128 |Vermischte Tipps 


131\Einsteigerguide: Mainboards 


Wir verschaffen Ihnen den Hauptplatinen-Durchblick. 


134 |Kantenglättung 
Unser Hintergrundartikel erklärt alle wichtigen technischen 
Zusammenhänge und demonstriert die Spielepraxis. 


138 |Wissen ist Macht 


140 |WAP-Special 
142 \Providerübersicht 
143 |Webguide 


Service 


32 |Testkonzepte der Redaktion 
144 [Gewinnspiel 

146| Einkaufsführer CPU 

147 |Einkaufsführer Mainboards 
148 |Einkaufsführer Grafik 

149 | Einkaufsführer Laufwerke 
150 |Einkaufsführer Sound 

152 |Einkaufsführer Spielecontroller 
153 [Einkaufsführer Eingabegeräte 
158 |Spiele-PCs des Monats 

160 |Lesereinsendungen 
161\Herstellerliste 

162 |Die letzte Seite 
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WIELSAviEION 


Visescorffereneing 


arc 


Takok, roniten und yhiefwe Sy Lord 
Sya teiwe Schergen ie Grund asd 
Boin heee ba Aer or gan 
Grund Wr Ihe ranere Wist, bedrobea die 
wasim Keiem dk irai 
Weiratpiwzten Ein ung fe Obteu 
der Irina 


Heavy Metal F.A.K.K. 2 


Das nee Actionadvasture wen Bits Entertainment kit was es verspricht 


EDEMO: FA:K:K.:2 
Legen Sie Hand.an die Haupt* 
figur Julie und kämpfen Sie: 


sich‘durch zwei Levels: 


6 PC Games Hardware 


Wickie lässt grüßen: 
Unser Exklusivvideo 
zeigt spannende 
Kampfszenen in 
nordischem Klima. 


E LENKRADTEST MIT SMUDO 
Smudo beherrscht nicht nur virtuelle 
Pisten, sondern gibt in unserem 
Video auch im realen Leben Gummi. 


z INHALT | CD-ROM 


Videos 


[EXKLUSIV-VIDEOS] 

b Rune 

b Lenkradtest mit Smudo 
> 3D-Effekte 

> Unreal-Engine 


Spielebereich 


[ADD-ON] 
Counter-Strike 7.1 


[DEMO] 
Heavy Metal F.A.K.K. 2 


[MEDIA] 

Rune-Screenshots und MP3-Soundtrack 
Unreal-Engine-Screenshots 
F.A.K.K.-2-Screenshots 
Elite-Force-Screenshots 


[PATCHES] 
Grand-Prix-3-Lenkradpatch 


Diablo 2 1.03, Vampire 1.1 
Unreal Tournament 4.28 
MDK2 20001, Half-Life 1.1.0.1 


Tools 


Über 20 verschiedene Tools: 
PowerStrip 2.75, 
PowerArchiver 2000, 

3D Mark 2000, 

GeForce Tweak Utility 


Über 20 brandneue Treiber von Asus, 


Creative, Elsa und Guillemot. Aktuelle 
Treiber für die Voodoo3-, Voodoo5- und 
GeForce-Karten sowie Sound Blaster 
Live!. Dazu die neuesten Chipsatztreiber 
für alle Mainboards. 
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IMPRESSUM | Das Team von PC Games Hardware 


Die Redaktion 


Die hardwareerprobten Redaktionsmitglieder werden an 
dieser Stelle kurz vorgestellt. 


Impressum 


Anschrift der Redaktion 
COMPUTEC MEDIA 

PC Games Hardware 
Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 


Ina Schubert 
Michael Wamser 


-346 
-245 


Anzeigendisposition: 


Andreas Klopfer -140 


E-Mail: 
redaktion@pcgameshardware.de 
Fax: 0911/2872-200 


Thilo Bayer, seines Zeichens Chefredakteur, widmet sich den Grafikkarten. 


Anzeigenmarketing, Leserdaten: 
Claudia Rudolph -143 
Anja Krauß -345 


Privater Rechner 
Coppermine 600, BX-Chipsatz, TNT2 Ultra, 
17-Zöller, 128 MB RAM, SB Live!. Sämtliche Peri- 
pherie in SCSI-Ausführung - und bei Eingabe- 
geräten schwöre ich auf Microsoft. 


Single- als auch im Multiplayer-Modus über- 
zeugt. Jagged Alliance 2, weil auch pixelige 


Klassiker noch Spaß machen. Anschrift des Abo-Service 


PC Games Hardware 
Abo-Betreuung, 74168 Neckarsulm 


Anzeigengrafik: 
Sabine Klier 
Kirsten Krümmel 
Controlling: 
Susanne Szameitat 


-138 


Mit Spannung ... -138 


.. erwarte ich Rune von HumanHead. Ein kerni- 
ges Actionspiel mit spannendem historischen 
Hintergrund - da lacht das Spielerherz. 


Abo-Telefon: 


Aktuelle Lieblingsspiele 01805/95 95 06 (0,24 DM/Min.) 


Star Trek: Voyager, weil das Spiel sowohl im -142 


Abo-Fax: 


01805/95 95 13 (0,24 DM/Min.) Preisliste: Es gelten die Mediadaten: 


Nr. 14 vom 01.10.2000, Anforderung 
über Anja Krauß (-345). 


Armin Lenz betreut als Leitender Redakteur den Bereich CPU und Infrastruktur. MA 


Privater Rechner 
Athlon 600 Protoypen-Maschine, AMD-750-Mo- 
therboard, 128 MB PC100, 18 GB HD, TNT2 Ultra, 
DVD-ROM, 8X Brenner. 


Abo-E-Mail: 


der ohne schon sehr einstellfreudigen Quake3- E E 


Engine. [VERLAG] 
COMPUTEC MEDIA AG 


Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 


Mit Spannung ... Service-Fax: 0911/2872-250 


... erwarte ich den Pentium 4, weil ich hoffe, 
dass Intel mit der Selbstverstümmelung auf- 
hört und AMD endlich einen harten, fairen 
Kampf liefern kann. 


[Vorstand] 
Christian Geltenpoth (Vorsitzender), 
Niels Herrmann, Oliver Menne 


Aktuelle Lieblingsspiele 
Windows 2000 Advanced Server, weil man da- 
mit sogar noch mehr einstellen kann als bei 


Verlags- und Geschäftsleitung: 
Rainer Kube 


[Redaktion] 


Produktionsleitung: 
Chefredaktion: Thilo Bayer (V.i.S.d.P.) 


Martin Closmann 


Dirk Gooding, tätig als Redakteur, ist zuständig für den Spielesektor. 
Privater Rechner 


Redaktion: 


Aktuelle Lieblingsspiele Vertriebsleitung: 


Mein Arbeitsrechner setzt sich aus einem Abit- 
BP6-Dual-Mainboard, 2x Celeron 366@550 MHz, 
196 MB RAM, SB Live!, Asus V6800 und Windows 
2000/NT zusammen. Mein Spielrechner besteht 
aus einer Asus-P3B-F-Haupttplatine, PIII 700 
MHz, 128 MB RAM, 3D Blaster GeForce2 GTS, 

SB Live! und Windows Me. 


Nach wie vor steht Unreal Tournament auf 
Platz 1- obwohl sich Vampire, Elite Force und 
F.A.K.K.2 lange auf meiner Festplatte halten. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich Black & White, weil mich auch die 
x-te Präsentation nicht gelangweilt hat. 


Lars Craemer ist als Redakteur zuständig für Testlabor und Praxisartikel. 


Privater Rechner 


Profi-Ligen mitmischen werde. 


Armin Lenz, Dirk Gooding, Christian 
Gögelein, Lars Craemer, Kay Bein- 
roth, Marco Albert, Sascha Pilling 
(Assistenz) 


Freie Mitarbeiter: 
Raphael Auf Der Maur, Robert Juckel, 
Sam Mancuso, Mark Muschett 


Textchef: Michael Ploog 


Lektorat: Margit Koch, 
Birgit Bauer, Nicole Schötz 


Klaus-Peter Ritter 


Werbung: 
Martin Reimann (Leitung), Sandra 
Wendorf, Hans Fauth, Jeanette Haag 


[VERTRIEB] 
Gong Verlag GmbH 


[ABONNEMENT] 
PC Games Hardware kostet im Abon- 
nement mit CD-ROM DM 57,- für 12 


Asus P3B-F, Pentium Ill 600E@840 (Stock), 
256 MB RAM (CAS2), Erazor X’@140/333, 
SB Livel, IntelliMouse Optical USB 


Mit Spannung ... Ausgaben (Ausland DM 81,-). 


.. erwarte ich die neuen Motherboard-Chipsät- 
ze mit DDR-RAM-Unterstützung. Es wird sich 
zeigen, ob mit der erhöhten Speicherbandbrei- 


Redaktion Cover-CD-ROM: 
Jürgen Melzer (Leitung) Aboservice: 


Aktuelle Lieblingsspiele PC Games Hardware Abo-Betreuung 


Natürlich Unreal Tournament, weil ich mit mei- 
nem Clan =|UXA|= vom heutigen Tage an in den 


te ein weiterer Performance-Flaschenhals der 
Vergangenheit angehört. 


Kay Beinroth beschäftigt sich als Redakteur vor allem mit PC-Peripherie. 


Privater Rechner 


Cyrix 333, 128 MB RAM, Creative 3D Blaster. Das 
für einen Hardware-Redakteur altersschwache 
Stück wird aber umgehend durch ein neues 
Notebook ersetzt. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


l 


Vampire - der Held sieht alles nicht so verbis- 


sen. Voyager Elite Force, weil ich Seven of Nine 
schon immer mal näher kommen wollte. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich Warcraft 3 aus dem Hause Bliz- 
zard, weil es meiner Ansicht nach endlich mal 
wieder Zeit ist für ein richtig gutes Echtzeit- 
strategiespiel. 


Marco Albert ist verantwortlich für Praxisartikel und die Heft-CD. 


Bildredaktion: Albert Kraus 


Art Director: Andreas Schulz 
Grafische Konzeption: Simon Schmid 


Layout: Simon Schmid, 
Hans Strobel, Paul Krügel, 
Sabine Sitz, Christina Sachse 


[ANZEIGENKONTAKT] 
COMPUTEC MEDIA SERVICES 
GmbH 

Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 
Telefon: +49 -911/28 72 345 
Fax +49 - 911/28 72 241 
E-Mail: info@cms.computec.de 
Web www.ad-the-best.de 


74168 Neckarsulm 


Tel.: 01805 / 95 95 06 (0,24 DM/Min.) 
Fax: 01805 / 95 95 13 (0,24 DM/Min.) 
E-Mail: computec.abo@dsb.net 


Abonnement Österreich: 
Leserservice GmbH 

Niederalm 300, A-5081 Anif 

Tel.: 06246/882-0, Fax: -5277 

E-Mail: nduft@pgvsalzburg.com 
Abonnementpreis für 12 Ausgaben: 
PC Games Hardware ÖS 420,- 


[DRUCK] 
heckel GmbH, ein Unternehmen der 


Schlott-Sebaldus-Gruppe 


Privater Rechner 
AMD Duron 650, 128 MB RAM, FIC AZII VIA KT133, 
ATI Rage Vivo, aus einer Laune heraus eine 4,3- 
GB-SCSI-Festplatte, aber aus Preisgründen 
jetzt zusätzlich eine 17,2-GB-IDE-Platte. 


mindestens ein Spiel Pflicht ist. Auf einer LAN 
spiele ich natürlich gern auch mal Unreal Tour- 
nament und Q34A. 


Anzeigenleitung: 


Thorsten Szameitat (V.i.S.d.P.) ISSN/Pressepost: 


PC Games Hardware wurde folgen- 
de ISSN- und Postvertriebsnum- 
mer zugeteilt: 
ISSN/VKZ.: 


-141 


Anzeigenberatung: 
Jens Klüver 
Wolfgang Menne 


-348 
-144 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich das Spiel The Road to Eldorado, 
weil es vielleicht ein würdiger Nachfolger für 
Monkey Island sein könnte. 


B53384 
Aktuelle Lieblingsspiele 


Immer noch Starcraft, weil auf jeder LAN-Party COMPUTEC MEDIA ist nicht verant- 


Manuskripte und Programme: Mit 


Christian Gögelein arbeitet als Redakteur in den Bereichen CPU und Infrastruktur. 


iX 


Privater Rechner 


PII 333, Viper V550 (TNT), 128 MB RAM, LG 795 
SC 17-Zoll-Monitor, Win 98. Die lahme Kiste geht 
demnächst in den Server-Ruhestand. 


Aktuelle Lieblingsspiele 


Deus Ex, weil hier einfach alle stimmt: Atmo- 
sphäre, Spannung und Langzeitmotivation. 


Außerdem gefällt mir die Mischung aus Ego- 
Shooter und Adventure. 


Mit Spannung ... 


.. erwarte ich den „Alimagik“-Chipsatz von 
Acer für Athlon und Duron. Mal sehen, ob die 
Firma damit ein gelungenes Comeback auf den 
Hauptplatinen feiern kann. 


der Einsendung von Manuskripten je- 
der Art gibt der Verfasser die Zustim- 
mung zur Veröffentlichung in den 
von der Verlagsgruppe herausgege- 
benen Publikationen. 


Urheberrecht: Alle in PC Games 
Hardware veröffentlichten Beiträge 
bzw. Datenträger sind urheberrecht- 
lich geschützt. Jegliche Reproduktion 
oder Nutzung bedarf der vorherigen, 
ausdrücklichen und schriftlichen Ge- 
nehmigung des Verlages. Die Benut- 


wortlich für die inhaltliche Richtigkeit 
der Anzeigen und übernimmt keiner- 
lei Verantwortung für in Anzeigen 
dargestellte Produkte und Dienstleis- 
tungen. Die Veröffentlichung von An- 
zeigen setzt nicht die Billigung der 
angebotenen Produkte und Service- 
Leistungen durch COMPUTEC 
MEDIA voraus. 


Sollten Sie Beschwerden zu einem un- 
serer Anzeigenkunden, seinen Pro- 
dukten oder Dienstleistungen haben, 


möchten wir Sie bitten, uns dies 
schriftlich mitzuteilen. Schreiben Sie, 
unter Angabe des Magazins inkl. der 
Ausgabe und der Seitennummer, in 
dem die Anzeige erschienen ist, an: 


zung und Installation der Datenträger 
erfolgt auf eigene Gefahr. Der Verlag 
übernimmt für Fehler, die durch die 
Benutzung der auf den Datenträgern 
enthaltenen Programme entstehen, 
keine Haftung. Die Programme stel- 
len keine Entwicklung des Verlages 
dar, sondern sind Eigentum des Her- 
stellers. Für den Inhalt der Program- 
me sind die Autoren verantwortlich. 


Guzcne I DEU Be oms SN ae MeV 
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Sascha-Andre Pilling, Redaktionsassistenz, kümmert sich um Spieletuning. 


Privater Rechner 
Celeron 433 mit einer TNT 2 Ultra, weil er recht 
günstig in der Anschaffung gewesen ist und für 
viele Spiele gerade noch zum vernünftigen 
Zocken ausreicht. 


sen kann, dass ich doch etwas bei der Bundes- 
wehr gelernt habe. 


Mit Spannung ... 
.. erwarte ich das Spiel Loose Cannon. Die Mi- 
schung aus Grand Theft Auto und Interstate 
könnte ein wirklich fesselndes Spiel werden, so 
wie in den guten alten Zeiten. 


COMPUTEC MEDIA SERVICES 
GmbH, Anja Krauß, 


Aktuelle Lieblingsspiele Anschrift siehe oben. 


Sudden Strike, weil ich hier mal wieder bewei- 


Az aAa patiare 


Net sistaan miasta ma N MMe 
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i] AKTUELL | Vermischtes 


SOUNDSYSTEM 


Formschöner Klang 


Logitech sorgt für guten Ton in der Stereowelt. 


Logitech hat sei- 
ner kompletten 
Produktpalette 
eine Frischzellen- 
kur verpasst. Der 
SoundMan S-20 
soll im Stereo- 
bereich für 
Aufruhr sorgen. 


E DESIGNSTUDIE 
Das Soundsystem 
sieht aus, als sei es 
seiner Zeit voraus. 


Ein Subwoofer und zwei Satelliten 
mit angenehm kleinen Aufstell- 
flächen bilden zusammen das neue 
Soundsystem aus dem Hause Logi- 
tech. 20 Watt RMS-Leistung ver- 
sprechen satte Bässe und ausrei- 
chend Leistung für den Desktop- 
bereich. Viel Wert hat Logitech bei 
der Entwicklung der Anlage auf 
den Bedienkomfort gelegt: Eine 
SoundTouch-Kabelfernbienung er- 
möglicht die Steuerung 

der Anlage. 
Lautstärke- 
regelung, eine 

Kopfhörer- 

buchse und 

ein Standby- 


SOUND-SOFTVWVARE 


Die 6. Generation 


Mit diesem Sound-Editor kann man kreativ werden. 


Der Music Maker 
in der sechsten 
Generation bietet 
jetzt auch eine 
Möglichkeit, Ihre 
Sounddaten di- 
rekt ins Internet 
zu stellen. 


ER 


Der neueste Music Maker aus dem 
Hause Magix verfügt über eine 
Vielzahl von Neuerungen. Auf den 
insgesamt drei CDs des Pakets 
gibt es neben dem Hauptpro- 
gramm einen Vorrat von 2.100 

Sounds und Video-Da- 
teien. Es können MP3- 
und WAV-Formate di- 
rekt in Spuren einge- 
lesen werden, da- 
mit kann man 
endlich seine 
Lieblings- 
lieder nach 
Herzens- 


Klarawaße! 


Schalter sind in das kleine Gerät 
integriert. Weiterhin im Paket ent- 
halten ist eine CD mit einer Viel- 
zahl an Soundtools, um die neue 
Anlage auch optimal zu nutzen. 
129 Mark gibt Logitech als Preis 
an und gewährt dabei zwei Jahre 
Garantie. Für potenzielle Käufer 
lohnt sich ein Besuch der Firmen- 
seite, da hier die günstigsten On- 
lineshops angegeben werden. 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEBSEITE] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 129,- 


lust verändern. Natürlich gibt es 
auch eine Funktion, die es ermög- 
licht, direkt vom Mikrofon auf- 
zunehmen, um die Daten in Ihre 
Musikstücke einzubinden. Für das 
Harddisk-Recording sollte man 
allerdings mindestens 64 MByte 
Arbeitsspeicher im Rechner ha- 
ben. Für die Anfänger unter den 
Musikproduzenten gibt es einen 
„Song-Wizard“, mit dem man die 
Stilrichtung, Instrumente und 
Dauer des Stücks vorgeben kann. 


[HERSTELLER] Magix 
[WEBSEITE] www.magix.de 
[TELEFON] (030) 29 39 20 
[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] DM 99,- 


Creative hat die Soundchip-Firma Au- 
real gekauft. Bisher bewahrt man noch 
Schweigen über die Pläne mit der ge- 
kauften Technologie. Ich denke mal, 
dass sie diese Technik langsam und 
leise in ihre eigene integrieren, denn 
besonders die von Aureal entwickelten 
HRTF-Filter und das Wavetracing bie- 
ten sich dafür an. Außerdem würde ich 
jede Wette eingehen, dass A3D als 3D- 
Soundschnittstelle bald tot ist. Auch 
wenn die Vorteile von A3D 2.0 auf der 
Hand liegen, können sich Programmie- 
rer doch besser auf nur eine fortge- 
schrittene 3D-Soundschnittstelle konzentrieren. Auf der anderen 
Seite hat Aureal die Entwicklung im Soundbereich sehr beschleu- 
nigt und in neue Richtungen gelenkt. Wir werden wohl nie er- 
fahren, was uns A3D noch beschert hätte. Wollen wir hoffen, dass 
wir uns diese Frage in Zukunft auch nicht zu stellen brauchen. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Sound 


„Die Geschichte zeigt, dass Monopole noch 
nie die Entwicklung gefördert haben." 


MODEM 


Abgesurft 


Schneller über die analoge Leitung. 


Mit dem neuen V.92- dem wird der Verbindungsauf- 


Standard erhöht sich bau mit dem „Quick Connect” 
der Upstream und der fast auf ISDN-Niveau beschleu- 
Verbindungsaufbau nigt und eine „On Hold“-Funk- 


wird beschleunigt. tion ermöglicht das Annehmen 
eines Anrufs ohne anschließen- 
de Neueinwahl. Elsa hat die Tage 
ein erstes Gerät mit dem neuen 


Standard veröffentlicht. 


Der neueste Vorstoß der ITU 
bringt für Modem-Nutzer nur 
geringe Verbesserungen. Die 
Geschwindigkeit beim Senden 
wird von 33,6 Kbit/s (V.90) auf 
bis zu 48 Kbit/s erhöht. Zusam- 
men mit dem V.92-Standard 
kommt der V.44 Kompressions- 
standard, der im Idealfall bis zu 
300 Kbit/s ermöglicht. Außer- 


m 
GERÜCHT 


[HERSTELLER] Elsa 
[WEBSEITE] www.elsa.com 
[TELEFON] (0241) 60 60 
[TERMIN] 4. Quartal 
[PREIS] DM 119,- 


GERÜCHT: 
AMD-Prozessoren 
„besitzen keinen 
Übertaktungsschutz. 


© DES MONATS 


Unsere Meinung: 

Anstatt die Tradition der freien Frequenzwahl bei ihren CPUs fortzuschrei- 
ben, sind die Multiplikatoren auf den Duron- und neuen Athlon-Prozessoren 
gegen Umschaltung gesperrt. Dann jedoch der Hoffnungsschimmer! Die 
Firingsquad-Webseite vermeldete, dass CPUs mit bestimmten Buchstaben- 
codes in der Seriennummer nicht „gelockt“ seien. Kleinmütig folgte tags 
darauf jedoch das Dementi. Stattdessen aber scheinen in der Tat ungelockte 
Prozessoren im Umlauf zu sein, diejenigen nämlich, die vor der 25. Arbeits- 
woche hergestellt wurden. Zahlreiche Hersteller von Hauptplatinen bieten 
eine Mutiplikator-Umschaltung an, sei es per Jumper auf dem Motherboard 
selbst oder im BIOS. Wer sich also in letzter Zeit einen neuen Prozessor von 
AMD zugelegt hat, sollte mal einen Blick auf den Chip werfen und das 
Herstellungsdatum checken. Vielleicht ist an dem Gerücht ja etwas Wahres 
daran. Vielleicht ebenso viel wie an der Geschichte, dass AMD bald wieder 
ungesperrte CPUs auf den Markt bringen wird. 
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i] AKTUELL | Infrastruktur 


Zwergenpower 


AMD macht Druck im Billigsegment für Prozessoren. 


KOMPLETTSYSTEM 


Preisknaller 


Comtech wirbt mit günstigen Preisen. 


AMD definiert Getreu dem Plan, mit dem Duron einer exklusiven Zuordnung von 
mit dem billigen eine sehr leistungsfähige Reihe Takt und Prozessor-Reihe verfolgt, Ar 
Duron die billiger Prozessoren gegen Intels der Athlon 800 ist nun offiziell der mu 
Grenzen des Celeron-Reihe aufzustellen, liefert langsamste Vertreter der Serie, 
Budget-PC AMD jetzt auch ein Modell mit 750 der 1.100er das Flaggschiff. Eben- 
wieder neu. MHz Takt aus. Damit toppen die falls verschwinden wird der Duron 


Texaner nicht nur die Konkurrenz 
nach Takt, sondern ziehen auch 
preislich mit dem deutlich leis- 
tungsschwächeren Celeron 700 
gleich. Gleichzeitig verschwindet 
der Athlon 750 (Thunderbird) aus 
dem Handel, da AMD die Politik 


E MINIMAL 

Äußerlich lassen sich die 
Durons nur am Aufdruck 
unterscheiden. 


DDR-MAINBOARD 


Turbopumpen 


600 am unteren Ende der Preis- 
listen, während die Anschaffungs- 
kosten des geringfügig schnel- 
leren Duron 650 unter die 200- 
Mark-Grenze fallen werden. 


[HERSTELLER] AMD 
[WEBSEITE] www.amd.de 
[TELEFON] (089) 45 05 30 
[TERMIN] Verfügbar 
[PREIS] DM 400,- 


Double Data Rate hält bald Einzug bei den Mainboards. 


Kurz vor dem 


Pioniere dieser Infrastruktur-Re- 


ALIMAGIK 1 für die CPUs und den 


a 


AMD-POWER Ein Komplettsystem, das keine Wünsche offen lässt, gibt 
es auf der Webseite der Firma Comtech. 


Der Online-Versender 
Comtech macht zur Zeit 
ein sehr faires Angebot 
für einen schnellen Duron- 
Rechner mit 700 MHz. 


Der Rechner verfügt über einen 
AMD-Duron-Prozessor mit 700 
MHz, einer 20,4 GByte Festplat- 


tung)-Stereo-Lautsprecher er- 
zeugt. Comtech gibt allerdings 
nur zwölf Monate Garantie und 
ein Monitor ist im Paket leider 
nicht enthalten. Im vielfältigen 
Produktshop findet sich aber be- 
stimmt ein passender Monitor 
und vielleicht nochmal 64 MByte 
Speicher, um das Paket abzurun- 


neuen Jahr form werden die Hersteller IWill, entsprechenden AladdinPro 5 für te von Seagate und einer 32 den. Ebenfalls empfehlenswert: 
werden die Gigabyte, AOpen und Abit sein. Von den Intel-Chip. AMD sollte auf- MByte Elsa Erazor Ill LT Grafik- Investieren Sie ein paar Mark in 
ersten Haupt- ihnen erwartet man die ersten grund des schnelleren EV6-Front- karte. Außerdem kann das Sys- eine aufgebohrte Grafikkarte. 
platinen mit Stückzahlen an Serien-Mother- Side-Bus vorerst mehr von der tem mit einem 52-fach-CD- Hier würde sich eine GeForce2- 
Double-Data- boards. Vorreiter bei den Chipsät- Entwicklung profitieren als Intel. ROM-Laufwerk, 64 MByte PC100 MX-Platine anbieten. 


Rate-Speicher 
in Rechnern 
ausgeliefert. 


zen sind die Firmen VIA, Ali und 
AMD. AMD bringt den AMD760, der 
den Athlon mit 100 und 133 MHz 
Front Side Bus (ebenfalls DDR) 
unterstützt. VIA liefert den KT266 
für den Athlon und den PM266 für 
Pill. Ali präsentierte bereits den 


[HERSTELLER] AMD, ALi, VIA 
[WEBSEITE] - 

[TELEFON] - 

[TERMIN] Dezember 2000 
[PREIS] Noch offen 


Preisjagd Prozessoren 


Wir haben für Sie die Prozessorpreise der letzten Monate zusammengestellt, damit Sie den Überblick 
nicht verlieren. Dieses Mal im Fokus: Die Entwicklung der 700-850er-CPUs von Intel und AMD. 


SDRAM und Windows 98 SE auf- 
warten. Natürlich sind auch Ein- 
gabegeräte wie eine Tastatur 
und eine Wheel-Maus vorhan- 
den. Der Klang wird durch einen 
16-Bit-Soundchip auf dem Main- 
board und 15-Watt-(Sinusleis- 


[HERSTELLER] Comtech 
[WEBSEITE] www.comtech.de 
[TELEFON] (01805) 22 51 20 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 1.666,- 


12.07.00 20.07.00 27.07.200 02.08.00 09.08.00 17.08.00 24.08.00 30.08.00 06.09.00 12.09.00 19.09.00 
AMD Duron 700 DM 400,- DM380,- DM380,- DM380- DM 380,- DM360,- DM 310,- DM300- DM300- DM289- DM 279,- 
AMD T-Bird 700 DM 450,- DM430- DM 430,- DM420- DM410- DM410- DM410,- DMA410,- DM400- DM399- DM 399,- 
AMD T-Bird 850 = = DM 949,- DM939- DM729- DM 699,- DM699- DM689- DM689- DM 649,- 
Intel Celeron 700 DM500,- DM500- DM 500,- DM 500,- DM500- DM500- DM 490,- DM 470,- DM450,- DM 419,- DM 399,- 
Intel Pentium Ill 700 DM 600,- DM 580,- DM 580,- DM 570,- DM 570,- DM570,- DM 560,- DM 540,- DM 540,- DM 540,- DM 519,- 
Intel Pentium Ill 850 DM 1.269,- DM 1.269,- DM 1.269,- DM 1.269,- DM 1.269,- DM 1.159,- DM 1.159,- DM 1.044,- DM 979,- DM 969,- DM 919,- 


Die Preise der AMD-Prozessoren geben mehr nach als beim Konkurrenten Intel. Deshalb greifen ganz offensichtlich immer mehr Spieler zu den günstigen und schnellen 
AMD-CPUs der Marke Duron und Athlon. Der anfänglich hohe Preis des Pentium III 850 läst sich wohl mit Lieferschwierigkeiten von Intel erklären. 
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Grafik [AKTUELL i 


Größer ist besser 


Die Schweizer Webseite www.3dconcept.ch 
führte eine Umfrage zu Monitoren durch. 


Von den 11.006 abgegebenen Teilnehmern wählten knapp 80% 
einen 17- oder 19-Zöller. Das beweist, dass die Zeiten von klein- 
formatigen Bildschirmen bei Spielern endgültig vorbei sind. 


GRAFIKKARTE 


Doppelt hält besser 


Die 6450 kommt in einer zweiten Version auf den Markt. 


Die Firma Matrox 
verlagert ihre Produkt- 
schwerpunkte immer 
weiter in Nischen-Bereiche. 


17 Zoll 
43% 


19 Zoll 


am PC sein. 


im Handel, 


15 Zoll 
21 Zoll 


Die neuste Karte dürfte was 
34% für alle Fans von Fernsehen 


Kaum sind die ersten G450-Grafikkarten 
legt Matrox schon wieder 
nach. Die neue Marvel 6450 eTV bietet ne- 

ben den bekannten Dual-Head-Funktionen 
der 6450 auch ein Schmankerl für Fernseh- 
fans. Über spezielle Software kann Sie fest- 
gelegte Fernsehprogramme nämlich im platz- 
sparenden MPEG2-Format auf der Festplatte 
ablegen. Aber die Karte fungiert nicht nur 
als Videorecorder, sondern beherrscht auch 


E ANSCHLUSSFREUDIG 
Die 6450 eTV glänzt mir einer 
Vielzahl von Schnittstellen. 


(7 
5 1% noch eine Mehrkanalvorschau. Aufgenommene 
24 Zoll Videos können mit dem Video Studio 4.0 von = 
i inei iti - [HERSTELLER] Matrox 
14 Zoll oder kleiner 0% Ulead im nachhinein noch editiert und ab [WEBSEITE] www.matrox.de 
1% mehrere pro PC größer als 24 Zoll gespeichert werden. Die Grafikkarte ist ab [TELEFON] (089) 3 17 60 


2% 1% 
650 Mark zu haben sein. 


GRAFIKKARTE 


Neues von Creative 


Die GeForce-Grafikfamilie beim Sound-Blaster-Erfinder erhält Zuwachs. 


Oktober in den Läden erhältlich und wird für 


Die Fakten der 3D Blaster GeForce2 
Ultra sind schnell aufgezeigt: Sie 
basiert auf dem Nvidia-GeForce2- 
Ultra-Chip und besitzt 64 MB DDR 
SDRAM mit einem Speichertakt 
von 460 MHz. Sie verfügt natürlich 
über Transform und Lighting En- 
gines (T&L) der zweiten Genera- 
tion und generiert 31 Millionen 


Creative bringt 
zwei neue Grafik- 
karten auf den 
Markt, die 3D 
Blaster GeForce2 
Ultra und die 3D 
Blaster GeForce2 
MX DDR. 


KLEINER BRUDER Creative stattet als erster Hersteller 
seine Geforce2-MX-Karte mit DDR SDRAM aus. 


www.pcgameshardware.de 


Dreiecke pro Sekunde. Diese fort- 
schrittlichen Eigenschaften ma- 
chen diese Grafikkarte zur schnell- 
sten aus dem Hause Creative, sie 
wird für 1.199 Mark zu haben sein. 
Creative bietet im gleichen Atem- 
zug auch eine Grafikkarte für 
den kleinen Geldbeutel an; die 3D 
Blaster2 MX DDR wird für 299 
Mark erhältlich sein. Sie verfügt 
über einen GeForce-MX-Chip und 
ist die erste MX-Karte mit 32 
MB DDR SDRAM. Der Speicher ist 
jedoch mit Vorsicht zu genießen, 
da er ledliglich mit 64 Bit (sonst: 
128 Bit) angesprochen wird. Sie 
wird für den AGP- und PCI-Slot 
erscheinen. 


[HERSTELLER] Creative 
[WEBSEITE] www.creative.com 
[TELEFON] (089) 9 92 87 10 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 1.199,- / DM 299,- 


[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 650,- 


MONITOR 


Flimmerkiste 


Der günstige Aufstieg in die 19-Zoll-Klasse. 


Da schlägt das Spielerherz 
höher, ein guter 19-Zoll- 
Monitor für lange 

Stunden am Rechner. 

Der liyama S900MT1 ist das op- 1 
timale Einstiegsmodell in den 19- 
Zoll-Bereich. Er überzeugt mit 
einer Horizontalfrequenz von 30 
bis 95 kHz, einer maximalen Auf- 
lösung von 1.600 mal 1.200 Pixel 
und einer Vertikalfrequenz von 
50 bis 160 Hz. Des Weiteren ver- 
fügt er über ein Bildschirmmenü 
(0SD=On Screen Display) mit 
allen wichtigen Einstellungen, 
beispielsweise Kissenverzer- 
rung/Pincushion, Reset, Bild- 
drehung/Rotation, Degauss 
(Entmagnetisierung), Parallelo- 
gramm, Moire-Clear-Funktion. 
Außerdem besitzt der liyama 
die Ergonomie-Norm TC099 und 
ist Plug-und-Play-kompatibel. 
Natürlich ist der Monitor auch 
für Apple-Computer geeignet. 


E EINSTIEGSMODELL 

Ein neuer Monitor von liyama 
Electric, der mit Preis und 
Leistung glänzen kann. 


[HERSTELLER] liyama Electric 
[WEBSEITE] www.iiyama.de 
[TELEFON] (01801) 89 90 00 
[TERMIN] Erhältlich 

[PREIS] DM 699,- 
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AKTUELL | Vermischtes 


Oscar für Computerspiele 


Computec Media AG hebt den Spiele-Award ETAINA Ende November aus der Taufe. 


Ob Film, Musik 
oder TV: Für 

jede Multimedia- 
Kategorie gibt es 
Preisverleihungen. 
Nur Computer- 
spiele wurden 
bisher immer 
recht stiefmüt- 


Damit ist jedoch Schluss. Computec stiftet 
zusammen mit dem Sponsor Gameplay den è 
ETAINA - The Electronic Entertainment Award 1.-3. Preis: 
Europe 2000. Am 24. November werden Preise J 1 M Iti d fan PC fi 
für PC- und Videospiele im Rahmen einer Gala e u ime la I 
hari und paete Sa i k h 4.-102. Preis: I 
gorien. Eine siebenköpfige Jury entscheide a 2 z E z 

über die Award-Vergabe. Beim wichtigsten 33 Nintendo-Spiele, 33 PlayStation-Spiele, 33 PC-Spiele 


aller Preise, dem ETAINA für das „Best Game”, 


Damit Ihre Mühe nicht umsonst ist, können Sie folgende Preise gewinnen: 


g u > Å Drei Wege führen zur Teilnahme an ETAINA: i j 
terlich behandelt. können die Leser von PC Games Hardware je- oa kkenkinnfererineeilnde N 

doch ein Wörtchen mitreden. Folgende Spiele « Per Telefon unter der Rufnummer 0190/085868 R 

stehen zur Auswahl, von denen Sie eines zum (Dieser Service der COMPUTEC MEDIA AG kostet DM 1,50 pro Verbindung + 0,24 Pf./Min.) EAN 


Spiel des Jahres küren können: 


e ColinMcRae Rally 2.0 (PS) 
e Deus Ex (PC) 

e Diablo 2 (PC) 

e Perfect Dark (N64) 

e The Sims (PC) 


e Per Postkarte an: 

COMPUTEC MEDIA AG, ETAINA, Roonstraße 21, 90429 Nürnberg 
Wichtig: Teilnahmeschluss ist der 23.11.2000. Mitarbeiter der COMPUTEC MEDIA AG und 
der Sponsoren sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Der h P 

104 > 7 
Sr NA 7 


Rechtsweg ist ausgeschlossen. Geschützte Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen 
Herstellers. Das Gewinnspiel gilt ausschließlich für den bundesdeutschen Raum. 


MAUS 


MS Mäuse legen zu 


Microsoft erhöht die Abtastrate der optischen Mäuse auf 2.000 dpi. 


INTERNET 


Vielseiti 
MSN präsentiert seinen tg _ 


rn na 


Voraussichtlich 
ab November 


Ab dann werden IntelliMouse 
Explorer, IntelliMouse Optical, 


mäuse dadurch wirklich präziser 
als ihre Vorgänger arbeiten, klären 


TE en nn 
OO Yuka BaN 


wird Microsoft 
sämtlichen op- 
tischen Mäusen 
und Trackballs ein 
neues Innenleben 
verpassen. 


WheelMouse Optical und Trackball 
Optical mit einer verbesserten 
IntelliEye-Technik versehen. Das 
erreicht man durch eine kleine 
Kamera, die 1.500 Bilder in der 
Sekunde aufnimmt und erkennt, 
ob sich die Maus bewegt hat. Ein 
neuer 24-Bit-Prozessor sorgt ab 
November für satte 2.000 Aufnah- 
men in der Sekunde. Im Laden er- 
kennen Sie die neuen Versionen an 
dem aufgeklebten Sticker: „33% 
schneller‘. Ob die neuen Vorzeige- 


wir natürlich in einem ausführ- 
lichen Praxistest. Die Vorteile op- 
tischer Nager sind vor allem der 
geringere Reinigungsaufwand und 
höhere Genauigkeit im Vergleich 
zu Standardmäusen. 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEBSEITE] www.microsoft.de 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] - 


Neuland: Nvidia will seine GeForce-Fa- 
milie Richtung integrierte Chipsätze 
weiterentwickeln. Schon im ersten 
Quartal sollen Mainboards mit On-board-Grafik für Intel- und 
AMD-CPUs erscheinen, was vor allem dem beliebten Intel-Gra- 
fikchip 752 mächtig Konkurrenz machen dürfte. 

INFO: www.nvidia.com 


Angriff: Die nächste Attacke auf den übermächtigen Konkurren- 
ten Creative fährt die französische Firma Guillemot. Mit der 
neuen Game Theater XP kommt eine PCI-Soundkarte speziell auf 
die Bedürfnisse des Spielers abgestimmt. Highlight ist das se- 
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TELEGRAMM 


parate Einschubrack mit 4 USB-Anschlüssen und allen gängigen 
Audio-Schnittstellen. 


INFO: www.guillemot.de 


Gepackt: Iomega präsentiert seinen eigenen MP3-Player. Der 
HipZip hat der mannigfaltigen Konkurrenz eine mächtiges Plus 
voraus. Er arbeitet mit den lomega-Click!-Medien. Ein 40 MB 
Datenträger kostet nur 20 Mark und bietet sich somit erstmals 
als echtes Medium an, um Musik günstig im MP3-Format zu ver- 
kaufen. In America ist das Gerät bereits auf dem Markt. Preis 
und Erscheinungsdatum für Deutschland stehen noch nicht fest. 


INFO: www.iomega.com 


FARBENFROH Das Design des MSN Explorers wirkt schon in der 
Betaversion übersichtlich und optisch sehr ansprechend. 


Der Informationsdienst 
von Microsoft MSN stellt 
auf der US-Webseite den 
neuen Explorer Preview 2 
zum Download bereit. 


MSN wird mehr und mehr zum 
allumfassenden Informations- 
portal ausgebaut. Damit es in 
Zukunft für den Benutzer noch 
einfacher wird, mit MSN umzu- 
gehen, bietet das Portal seinen 
eigenen Internetbrowser an. Das 
Programm besticht durch eine 
herzerfrischende Optik und eine 
übersichtliche Bedienung. Neben 


dem Browser ist ein E-Mail-Client 
integriert; um diesen zu benutzen, 
ist ein MSN- oder Hotmail-Benut- 
zerkonto Pflicht. Ebenfalls im 
neuen Programmpaket eingebet- 
tet ist der altbekannte MSN-Mes- 
senger. Zusätzlich gibt es noch 
News aus allen Bereichen, einen 
Kalender und ein Medienarchiv. 


[HERSTELLER] MSN 
[WEBSEITE] www.msn.com 
[TELEFON] - 

[TERMIN] Erhältlich 
[PREIS] - 
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SPIELEMESSE 


Hat der PC ausgespielt? 


Auf der ECTS waren echte Spiele-Neuheiten absolute Mangelware. 


Wer auf der ECTS-Spielemes- 
se vom 2.-5. September in 

London neue Produkte sehen 
wollte, schaute in die Röhre. 


Schon im Vorfeld sagten viele 
namhafte Hersteller einen eigenen 
Auftritt auf Europas größter Spie- 
lemesse ECTS in London ab. Wer 
sich über Electronic Arts, Eidos, 
Activision, Acclaim oder Infogra- 
mes informieren wollte, kam daher 
völlig umsonst auf das Messege- 
lände. Mit leeren Händen musste 
man aber dennoch nicht die Heim- 
reise antreten. Zu den diesjäh- 
rigen Messehighlights gehörte si- 
cherlich die fantastische Unreal- 


Engine-Demo am Stand von Rage 
Games, zu der Sie in unserem 
ausführlichen Vorschauartikel auf 
Seite 30 alle wichtigen Informa- 
tionen und Interviews mit den Ent- 
wicklern nachlesen können. 

Am Stand von Take2 präsentierte 
man stolz das Wikingerepos Rune 
(große Spielepreview in dieser 
Ausgabe) und das Action/Stra- 
tegiespiel Mafia, welches am 
ehesten als Mischung aus Driver, 
GTA2 und Actionshooter bezeich- 
net werden kann. Das schmucke 
Rollenspiel Summoner und der po- 
tenzielle 3D-Actionhit Red Faction 
von Volition/THQ verursachten 
wahre Menschentrauben an den 


TECHNOLOGIE-KOOPERATION 


Messeständen, vor allem Red Fac- 
tion machte schon jetzt einen her- 
vorragenden optischen Eindruck. 
Am Stand von Interplay/Virgin 
Interactive konnte man im Strate- 
giespiel Sacrifice absurde Mon- 
strositäten in epische Schlachten 
schicken, während in dem Action- 
kracher Giants ein gigantischer 
Monstergorilla in waschechter 
Godzilla-Manier durch wunder- 
schöne Landschaften stampft. 
Einzig Havas Interactive hatte 
etwas erwähnenswert Neues zu- 
sammengebraut: Mit dem unver- 
meidlichen Diablo 2 Add-On geht 
im zweiten Quartal 2001 die Mons- 
terhatz weiter. 


Strategie: Enttäuschung für alle Fans des kom- X-Box: Microsoft lässt die Katze aus dem Sack 
menden Götterspiels Black and White. Scheinbar und die Entwickler ran an die Wunderkonsole 
macht sich der Publisher EA Sorgen, dass sich aus Redmont. Über 150 Spielefirmen sollen der 
das Spiel wegen des verspäteten Release-Ter- PC-Konsole den nötigen Software-Katalog auf 
mins Mitte Dezember schlechter als erwartet den Leib schneidern. Darunter finden sich neben 


Elefantenhochzeit 


DN Der Super-Gau im Spielesektor ist für viele 3dfx-Fans 
nun zur bitteren Realität geworden. Epic Games 
verbannt die Glide-Unterstützung aus der 
Unreal-Engine und flirtet heftigst mit Nvi- 
dias aktuellem 3D-Warensortiment. 


~ Epic Games, auf dessen Konto 3D- 
\ Ballermänner wie Unreal und Un- 
real Tournament gehen, wird in 
Zukunft eng mit Grafik-Innovator 
Nvidia zusammenarbeiten. Bislang 
liefen Spiele mit der Unreal-En- 
gine aufgrund der exzellenten 
Glide-Unterstützung mit 3dfx- 
Beschleunigern wesentlich rei- 

bungsloser als Grafikkarten 
PN anderer Hersteller. Grund 


t à 
N 
ai N war die von Epic eher 
h. 


pr 


stiefmütterlich behandelte 
D3D-Schnittstelle, mit der 
‚, man bis heute nur eine 
relativ unbefriedigende 
B” Spieleleistung in Unreal 
"A erzielt. Das soll sich nun 
ändern. Erste Früchte 
= dieser Kooperation konn- 
te man auf der ECTS in 
Form einer aufgefrischten 
Unreal-Engine-Demo bestau- 
nen. Laut der gemeinsamen 
Pressemitteilung vom 3. Sep- 
tember ist eine längerfristige 
Zusammenarbeit geplant. Da sind 
wir mal gespannt... 


nn 


verkaufen könnte. Der neue Termin für Peter Halo, welches wohl exklusiv für die X-Box ent- 


Molyneux' Meisterwerk ist „irgendwann 2001". 
INFO: www.lionhead.co.uk 


EGSOSHOOTER 


wickelt wird, eine ganze Reihe bekannter PC-Titel. 
INFO: www.microsoft.de 


Hosen runter 


John Carmack betätigt sich 
einmal mehr als Orakel und 
offenbart der Actionge- 
meinde die ersten vagen 
Systemvoraussetzungen für 
sein neues Projekt Doom 3. 


Der Oberhäuptling aller Spiele- 
Entwickler arbeitet für id Soft- 
ware, hat mit Doom den ersten 
echten Egoshooter program- 
miert und gilt als Koryphäe in 
Sachen 3D-Programmierung. Die 
Rede ist von John Carmack, wel- 
cher momentan an Doom 3 wer- 
kelt. Laut dessen vorsichtigen 
Schätzungen soll Doom 3 auf den 
aktuellen Pixelbeschleunigern 
wie GeForce2 GTS und Radeon 
gerade mal in niedrigsten Auf- 
lösungen und mit zurückgefah- 
renen Grafikdetails spielbar sein. 


Da Doom 3 aber wohl noch eine 
ganze Weile auf sich warten 
lassen wird, geben wir erstmal 
Entwarnung. Schwein gehabt. 


: 4 fH 
VISIONÄR id Softwares John Carmack 
weiß genau, wo der Hase lang läuft. 
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Overclocking 


MAINBOARD 


Taktbaukasten 


Abit startet aus der zweiten Reihe Richtung Sockel A. 


Von der Overclocker-Ge- 
meinde wurde es bereits 
heiß erwartet, nun kommt 
das neue Athlon-Board Abit 
KT7 in den Handel. 


Abit gilt in der Übertakterszene 
als das Synonym für unschlagbare 
Motherboards. Fast so vielfältig 
konfigurierbar wie die Quake 3- 
Engine, haben sich die zahlreichen 
Hauptplatinen-Versionen für alle 
CPU-Plattformen an die Spitze 
der Overclocking-Hitlisten ge- 
setzt. Das KT7 macht da keine Aus- 
nahme. Mit AGP, sechs PCI- und ei- 
nem ISA-Slot bietet das KT133- 
Board noch nichts Ungewöhnli- 


SPEICHER 


ches. Das Softmenu IIl dagegen 
fährt das volle Programm auf. Ein- 
stellungen für den Front Side Bus 
von 100 bis 183 MHz in 1-MHz- 
Schritten und eine volle Multiplika- 
tor- und Spannungskontrolle wer- 
den geboten. Klug ist auch die ver- 
besserte Spannungsversorgung, 
die Abwärme reduziert. Und wer 
kann sonst schon mit einem aktiv 
gekühlten Chipsatz aufwarten? 


KT7 


[HERSTELLER] Abit 
[WEBSEITE] www.abit.nl rollt an. 
[TELEFON] (0031) 7 73 20 44 28 

[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 370,- 


E WUNDER 
Das neue Abit- 
Übertakterglück 


|KUHLER | 


Edelkühler 


Extra Taktgefühl 


Ist der Front Side 
Bus endlich ge- 
sättigt, dann 
spielt die Latenz 
des Speichers die 
größte Rolle als 
Leistungshemmer. 


Eine Leistungsreserve im Spiele- 
rechner kann durch eine Reduzie- 
rung der Speicherlatenz, also der 
Wartezeit zwischen der Anfrage 
nach Daten und deren Ablieferung, 
erschlossen werden. Pentium-Ill- 
Systeme mit einem Front Side Bus 
von 133 MHz haben ihre Bandwei- 
ten-Ansprüche mit PC133-Speicher 


schauen. Es ist voll CAS2-fähig und 
kommt mit einer lebenslangen Ga- 
rantie daher. Es ist ca. 250 Mark 
teurer als ein normales PC133-Mo- 
dul, hat aber Potenzial, auch deut- 
lich über 133 MHz, also im Reich 
der Übertakter, auch noch stabil 
mit reduzierter Latenz zu laufen. 
Vertreiber Levermann gibt an, 


kürzung vom 
CAS3-Timing 
Access Strobe) 


zaubern. Wen solch 


Speichermodul zu 128 


TELE 


Netzteil Moderne Rechner verlangen 
oft nach mehr Leistung, als Stan- 
dardnetzteile abliefern können. Be- 
liebt bei Overclockern ist deshalb das Leadman-LP-6100D- 
ATX-Netzteil. Es liefert 400 Watt und ist von AMD für alle 
Athlon-Prozessoren zertifiziert. In Deutschland kann es un- 
ter anderem bei PC-Cooling bezogen werden. Kostenpunkt 
der besseren Durchblutung: etwa 150 Mark. 


INFO: www.pc-cooling.de 
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bereits gesättigt. Eine Ver- 


auf CAS2 kann dann noch 
fünf bis zehn Prozent mehr 
Frames auf den Bildschirm 


stungsbonus interessiert, der 
sollte sich das Corsair-CM65S128- 


dass die Module im Haus bis 160 
üblichen MHz getestet werden. 
(Column 


im BIOS 


Corsair CM655S128 


[HERSTELLER] Corsair 
[WEBSEITE] www.levermann.com 
[TELEFON] (06424) 96 41 69 
[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 570,- 


ein Lei- 


MB an- 


GRAMM 


Klassiker Noch sind zahlreiche klassische Athlon im Umlauf, 
Grund genug für den kostenbewussten Übertakter, sich auch 
am Gebrauchtmarkt zu orientieren. Wichtiges Zubehör ist 
aber unbedingt ein Gold Finger Device, um auf dem Diagno- 
seport den Multiplikator der CPU und die Kernspannung ein- 
stellen zu können. Wer den internationalen Versand scheut, 
kann unter anderem bei Frozen Silicon ein geeignetes Modell 
erstehen. Etwa 50 Mark muss man dafür lockermachen. 
INFO: www.frozen-silicon.de 


Die Ableitung der Prozes- 
sorwärme ist die Kernauf- 
gabe eines Prozessorküh- 
lers. Wer hier das Optimum 
will, muss auch bezahlen. 


Einer der besten bekannten Wär- 
meleiter ist Kupfer, dennoch ver- 
wendet man für Kühlkörper lie- 
ber Aluminium. Das hat zwei gu- 
te Gründe. Erstens lässt sich Alu- 
minium wesentlich leichter bear- 
beiten, zum anderen ist Kupfer 
als Rohmaterial bereits deutlich 
teurer in der Anschaffung. Red- 
storm Coolers hat sich dennoch 
hingesetzt und einen Kupfer- 
Kühler gefertigt. Dank seiner 
hervorragenden Wärmeleitfähig- 
keiten konnte er eher zier- 
lich konstruiert werden 
und dabei dennoch die 
Leistung wesentlich grö- 
ßerer Aluminium-Kühler 
erreichen. Er eignet sich 
so auch für Motherboards 
mit wenig Platz. Weniger 


teuer ist der 
Kupferkühler 
von Redstorm. 


klein ist der Preis für das Wun- 
derteil, man sollte schon eine 
sehr teure CPU unter diesen 
Kühler setzen, sonst fallen die 
560 Mark (!) für den Kupfer- 
schmuck auf der Rechnung deut- 
lich auf. Auch Erstausrüster EKL 
hat Kupferkühler im Programm, 
insbesondere der Pentium III mit 
1.133 MHz kann nur mit diesem 
Teil sicher kühl gehalten werden. 


|Redstorm Sockel A | 


[HERSTELLER] Redstorm 
[WEBSEITE] redstormcoolers.de 
[TELEFON] (02774) 5 13 57 
[TERMIN] Im Handel 

[PREIS] DM 560,- 


VORSCHAU Nvidia GeForce2 Ultra 


Das Gigapixel-Tier von Nvidia ver- 
steckt sich unter einem Kühler vor 
neugierigen Blicken. 


s gibt gute Gründe, wes- 

E halb Nvidia bei PC- 
Erstausrüstern (OEMs) 

so beliebt ist. Einer davon ist die 
Pünktlichkeit, mit der die Kali- 
fornier Produkte an den Start 
bringen. Rechtzeitig zum lukrati- 
ven Weihnachtsgeschäft kommt 
der GeForce2 Ultra heraus, eine 
taktgesteigerte Variante des Ge- 
Force2 GTS. Dasselbe Spiel kann- 
te man bereits vom TNT2-Chip 


und seiner leistungsgesteiger- 
ten Ultra-Variante. Auserlesene 
Chips mit höherer Taktbarkeit 
werden mit schnellerem Speicher 
kombiniert und gegen einen er- 
höhten Obolus unter dem 
„Ultra“-Label verkauft. Der Ge- 
Force2 Ultra bezieht seine Mehr- 
leistung aber weniger aus der hö- 
heren Rechenleistung des 3D- 
Chips. Diese ist schon beim GTS 
zu hoch, als dass der Speicher sie 


www.nvidia.com 


Wer so schnell ist, 


ist gedopt 


Nvidia liefert zum Weih- 


nachtsgeschäft wieder eine 


aufgebohrte Variante des 


Frühjahr-3D-Chips ab. 


[Kategorie] Grafikchip [Hersteller] Nvidia [Tel.] Nicht vorhanden [Preis] Karten ab 1.200 Mark [Termin] Ab Oktober 


verdauen könnte. Stattdessen hat 
Nvidia anstatt des „normalen“ 
5,5-ns-Speicher für dieses Modell 
4-ns-SDRAM-Chips verwendet. 
Er lässt sich mit 230 MHz anstatt 
166 MHz ansprechen, wobei die 
Double-Data-Rate-Technik den 
Datenumsatz jeweils verdoppelt. 
Diese Speicherbausteine bieten 
im direkten Vergleich 38 Prozent 
mehr Bandweite, was sich ent- 
sprechend in mehr Endleistung 


Technikvergleich: GeForce-Familie 


In der folgenden Tabelle sehen Sie die komplette Familie der GeForce-Chips 
von Nvidia im technischen Schnelldurchlauf. 


Chiptakt 

Speichertakt 
Geometriebeschleunigung 
Render-Pipeline 

Max. Texelfüllrate 

Max. Pixelfüllrate 
Speicherbandweite 
Kantenglättung 
Kartenpreis 


GeForce256 DDR GeForce2 MX 


120 MHz 

150 MHz DDR 

15 Mio. Dreiecke 
4x1 

480 MTexel/s 
480 MPixel/s 
4,8 GByte/s 
Möglich 

Um DM 450,- 


175 MHz 

Bis 183 MHz SDR 
20 Mio. Dreiecke 
2x2 

700 MTexel/s 
350 MPixel/s 
Bis 2,9 GByte/s 
Nicht empfohlen 
Ab DM 300,- 


GeForce2 GTS 


GeForce2 Ultra 


200 MHz 250 MHz 

166 MHz DDR 230 MHz DDR 
25 Mio. Dreiecke 31 Mio. Dreiecke 
4x2 4x2 

1.600 MTexel/s 2.000 MTexel/s 
800 MPixel/s 1.000 MPixel/s 
5,3 GByte/s 7,4 GByte/s 
Möglich Möglich 

Ab DM 650,- Ab DM 1.200,- 


Beeindruckend, wie schnell Nvidia die Taktfrequenzen seiner Chips in die Höhe treibt. Innerhalb von zwölf Monaten 
wurde der Chiptakt verdoppelt, dagegen konnte der Speicher mit diesem enormen Tempo nicht mithalten. 
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übersetzt. Dennoch hat der um 
25 Prozent auf 250 MHz be- 
schleunigte Grafikchip einen 
Vorteil — die integrierte Geomet- 
riebeschleunigung ist ebenfalls 
schneller. Besonders bei Spielen 
mit der Q3-Engine wie Heavy Me- 
tal F.A.K.K. 2 oder Star Trek Voya- 
ger: Elite Force bietet das ein deut- 
liches Mehr an Frames, als selbst 
die schnellste Gigahertz-CPU ab- 
liefern kann. Keine Hilfe bieten 
diese Kniffe bei Spielen, die, wie 
etwa Unreal Tournament, fast 
gänzlich von der CPU-Leistung 
abhängen. Hier werden eine Ge- 
Force2 MX und eine Ultra bei 
800x600 Punkten genau gleich 
viel leisten. 


Sein Erscheinen verdankt der Ge- 
Force2 Ultra dem Fortschritt in 
der Chipfertigung. Bereits der 
GeForce2 GTS wird auf einem 
0.18-um-Prozess gefertigt (wie 
auch der Pentium II oder Ath- 
lon), für den Ultra verwendet 
man aber ein Verfahren, welches 
die Transistorgröße nochmals re- 
duziert. Dadurch wird es mög- 
lich, einen höheren Takt anzule- 
gen und noch immer stabil zu ar- 
beiten. Dennoch ist das nicht gut 
genug, um schon den GeForce2- 
Nachfolger „NV20” zu produzie- 


www.pcgameshardware.de 


www.nvidia.com Nvidia GeForce2 Ultra | VORSCHAU F 


Leistung: Direct3D 


DX-7- Spiele nutzen kaum Geometriebeschleuni- 
gung, also kommt es auf die CPU-Geschwindigkeit 


Leistung: OpenGL 


Unter OpenGL und der Quake 3-Engine zeigt die 
neue GeForce2 Ultra ihre volle Pracht. 


Unreal Tournament 2. 28 (iion 1. 000) 


Frames: 


1.024 
x768 


Unreal Tournament 4.28 El 500) 


Frames: 


1.024 
x768 


Legende: 


Ob Geforce2 GTS oder Ultra, ist Unreal Tournament unter 1.280x1.024 Punk- 
ten eigentlich Banane. Selbst die MX kann hier noch problemlos mithalten. 


Settings: Treiber Detonator 3, benchmark.dem, High Texture 


ren. Er sollte eigentlich noch die- 
ses Jahr erscheinen, wurde aber 
auf Eis gelegt, bis ein 0.15-um- 
Prozess noch feinere Chip-Struk- 
turen erlaubt und DirectX 8 alle 
Chip-Features unterstützt. Das 
sollte im Frühjahr der Fall sein. 


Problematisch ist diese Verzöge- 
rung momentan aber nicht, da 
mit Ausnahme der noch nicht 
lieferbaren Voodoo5 6000 kein 
Konkurrent der Ultra das Wasser 
reichen kann. Atis Radeon bietet 
zwar mehr in Hardware be- 
schleunigte Merkmale, beißt 
sich aber in Auflösungen bis 
1.024x768 die Fangzähne bereits 
am GeForce2 GTS aus — zumin- 
dest bis bessere Treiber verfüg- 
bar sind. Die Voodoo5 5500 leis- 
tet zwar Beachtliches, besonders 
was die Bildqualität angeht, be- 
kommt aber bei der wichtigen 
Q3-Engine gegenüber den Ge- 
Force-Karten keinen Fuß auf den 
Boden. 


Nvidia sollte aber nicht der Ver- 
suchung verfallen, seine derzeiti- 
ge Technologie-Führung als Erb- 
pfründe zu betrachten. Dieser 
Fehler hat schon 3dfx fast das 
Genick gebrochen. Der eigent- 
liche Hemmschuh bei Nvidia 
ist die Speicherbandbreite, hier 
müssen zukünftige Chips deut- 
lich effizientere Technologien 
bieten. Der Speichertakt kann 
nicht in dem Maß wachsen, wie 
die Zeichenleistung des Chips 
anschwillt. Wenn Nvidia hier 


www.pcgameshardware.de 


nicht rechtzeitig eine fortge- 
schrittene Technik wie Tile-Ren- 
dering mit schnellen internen 
Speicherbereichen oder Multi- 
Chip-Lösungen einführt, kann 
das ins Auge gehen. 3dfx, Imagi- 
nationTechnologies (Kyro) und 
Ati haben hier bereits Erfahrun- 
gen gesammelt. 


Es bleibt die Frage, wer sich eine 
Grafikkarte mit GeForce? Ultra 
zulegen sollte. Der Vorteil liegt 
bei einer guten, spielbaren Ge- 
schwindigkeit in höchsten Auflö- 
sungen und etwas mehr Quake 3- 
Schub ab einer CPU mit etwa 800 


Quake-3-Engine 1.17 (Athlon 1.000) 


Frames: s 0 


Legende: 


Dem Pentium Ill fehlt bei 500 MHz der Dampf, um die Ultra zu fordern. Auch 
1.024x768 Pixel sind noch kein ernstes Problem für diese Pixelschleuder. 


Settings: Treiber Detonator 3, Demo 1, High Quality, VSync aus 


MHz. Das prädestiniert die Kar- 
ten mit diesem Chip für die 
Besitzer großer Monitore von 19 
Zoll aufwärts. Auch die benei- 
denswerten Eigentümer von 
Gigahertz-Rechnern sollten hier 
eventuell zugreifen, um den teu- 
ren Prozessoren potente Spielka- 
meraden an die Seite zu stellen. 
Nichts frustriert mehr als eine 
2.500-Mark-CPU, die durch die 
Grafikkarte im Stau steckt. Billig 
wird der Spaß allerdings nicht: 
Eine Ultra-Karte kostet wie die 
Voodoo5 6000 dann noch mal 
schlappe 1.200 bis 1.300 Mark. 
ARMIN LENZ 


UNWIRKLICH Die aktuelle Stufe der Unreal-Engine wurde auf der ECTS gezeigt und 
unterstützt realistische Gesichtsanimationen und endlich auch T&L-Beschleunigung. 


» Unsere 
Stärken sind 
Chip-Design 
und Treiber- 
Programmie- 
rung. « 


Alain Tiquet 
Marketing-Direktor 
Europa, Nvidia 


Wie hat Nvidia es geschafft, im 
Detonator-3-Treiber noch mehr 
Leistung zu finden? 

Wir haben den Treiber von Grund 
auf neu geschrieben. Der originale 
Detonator wurde für jede Produkt- 
generation erweitert, mit Kompati- 
bilität als Maxime. Die neue Version 


ist aufgeräumter, ohne Erblasten. 


Wird Nvidia selbst Grafikkarten 
produzieren? 

Unsere Stärken sind ganz klar 
Chip-Design und Treiber-Program- 
mierung. Hier ist unser Betäti- 
gungsfeld. Das Know-how für 
komplette Grafikkarten liegt 

bei anderen Herstellern. 


Wie stark ist die Markposition 
von Nvidia bei High-End-Karten? 
Es geht uns in diesem Bereich 
ziemlich gut, ich denke, wir haben 
hier zwischen 70 und 80 Prozent. 
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Intel versucht, die Erfolgsgeschichte 


des Pentium in der vierten Generation 
fortzuschreiben. 


ie Altersschwäche des 

Pentium II ist fast 

nicht mehr zu über- 
sehen. Bei einem Prozessorkern, 
der den Frequenzbereich von 
150 bis 1.000 MHz abdecken 
musste, kann man dennoch von 
einem kleinen Technologie- 
wunder sprechen. Der Nach- 
folger steht aber schon vor der 
Tür, sein Name, ehemals „Wil- 
lamette“, wurde kürzlich als 
„Pentium 4” offiziell. Bei die- 
sem Prozessor ist vieles anders, 
als man es von den CPU-Gene- 


VORSCHAU | Pentium 4 


Vier Fäuste 


www.intel.de 


gegen AMD 


Der Pentium Ill wird im Jahr 2001 aufs 


verdiente Altenteil geschickt, denn der 


Pentium 4 rollt an. 


[Kategorie] Prozessor [Hersteller] Intel [Tel.] (089) 99 14 30 [Preis] Noch unbekannt [Termin] 3. Quartal 2000 


rationen seit dem 386 gewohnt 
war. Zwar handelt es sich im- 
mer noch um einen Prozessor, 
der auf dem historisch gewach- 
senen x86-Befehlssatz basiert. 
Viele Unkenrufe sagen aber, 
dass er der letzte Intel-Rechen- 
knecht mit diesem Erbe sein 
wird. Der Chip ist kompromiss- 
los auf hohe Taktgeschwindig- 
keiten ausgelegt. Das hat einen 
guten Grund. Viele unbedarfte 
Kunden kaufen ihre Rechner 
nach einem einzigen Merkmal: 
Dem Prozessortakt. Das bietet 


einer Takt-Rakete Vorteile beim 
Marketing, selbst wenn das Ver- 
sprechen der Taktzahl in der 
Leistung nicht zu halten wäre. 


Um hohe Taktfrequenzen zu er- 
reichen, muss man allerdings 
beim Design eines Chips einige 
Hürden überspringen. Eine da- 
von ist die so genannte Pipeline- 
Tiefe. Eine Pipeline im Chip 
ist ähnlich einem Fabrik-Fließ- 
band, das sich pro Takt einen 
Meter weiterbewegt, während 
jeweils ein Arbeitsschritt vorge- 
nommen wird. Typische Schritte 
sind dabei das Holen von Da- 
ten, die Dekodierung der An- 
weisung, die Zuweisung einer 


Arbeitseinheit im Prozessor, die 
Ausführung des Befehls und 
das Zurückschreiben des Ergeb- 
nisses. Jeder dieser Schritte ist 
abhängig vom Schritt davor, 
deshalb ist ein Befehl erst nach 
dem Durchlaufen der gesamten 
Pipeline vollständig abgeschlos- 
sen. Ausschlaggebend ist aber, 
dass man mit jedem Takt-Fort- 
schritt bereits ein neues Kom- 
mando beginnen kann und am 
Ende jeweils ein Ergebnis her- 
ausbekommt, anstatt bei jedem 
Befehl erst die vollständige Ab- 
wicklung abwarten zu müssen. 
Je tiefer eine solche Pipeline ist, 
also je mehr Schritte sie umfasst, 
desto leichter kann man sie mit 


Aufrüster-Sackgasse 


Aufrüster greifen erstmal ins Leere. Der P4 verlangt 
nach einem neuen Gehäuse und Netzteil. 


Auf dem Intel Developer Forum (IDF) enthüllte der Chip-Hersteller mit dem 
Prozessor auch die Anforderungen für Motherboards und die Rechner-Umge- 
bung. Die schlechte Nachricht lautet, dass existierende Gehäuse und Netzteile 
dieser Spezifikation (ATX 2.03) nicht genügen. Der schwere Kühler des 
Pentium 4 muss durch Bohrungen im Mainboard mit dem Blech hinter der 
Hauptplatine verschraubt werden, die Stromversorgung der CPU verlangt 


nach einer neuen 4-poligen Energiezufuhr vom Netzteil (ATX12V). Damit sind 
existierende Systeme zum Komplett-Umzug in ein neues Gehäuse gezwungen, 
was viele Aufrüster abschrecken dürfte. 


PLAYBOY Der sehr komplexe neue Intel-Chip einmal splitterfasernackt. Die eher 
uniform gestalteten Bereiche sind die Cache-Speicher. 
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einem hohen Takt betreiben und 
damit mehr Befehle gleichzeitig 
abarbeiten. Der Pentium 4 ist 
ein solcher Chip, der - statt 
einer fünfstufigen Pipeline beim 
Pentium oder einer zehnstu- 
figen beim Pentium III — gleich 
mit 20 Stufen arbeitet. Das 
allerdings ist problematisch, 
wenn man an einer ergebnis- 
abhängigen Verzweigung im 
Programmcode ankommt. In 
diesem Fall benötigt man das 
Resultat eines Befehls, der erst 
durch die Pipeline muss, um die 
richtige Folge-Aktion starten zu 
können. Ein Gegenmittel ist die 
„Branch Prediction“, bei der man 
statistisch die Verzweigungen 
während des Ablaufs des Pro- 
gramms auswertet und einfach 
schon einmal spekulativ die 
häufiger genommene Abzwei- 
gung vorberechnet. Falls man 
richtig liegt, hat man Zeit ge- 
spart, falls nicht, muss man halt 
den anderen Weg nehmen und 
verliert die volle Latenzzeit der 
Pipeline von 20 Taktzyklen. Ein 
weiteres Problem bei tiefen Pipe- 
lines ist ein Materialmangel, 
wenn Cache und Hauptspeicher 
die Daten oder vordekodierte 
Befehle nicht schnell genug 
anliefern können. Das ist be- 
sonders bei einem krassen Ver- 
hältnis zwischen CPU- und 
Speichertakt schwierig. Im Fall 
des Pentium 4 stehen hier min- 
destens 1.400 MHz CPU-Takt 
einem Speichertakt von 400 
MHz (DDR) bei RDRAM gegen- 
über. Hier muss man sich mit 
einem „Prefetch”, also einer 
frühzeitigen Anforderung der 
Daten helfen, selbst wenn man 
noch nicht weiß, ob man sie am 
Ende auch wirklich braucht. 


Der Pentium 4 versucht mit 
einigen Neuerungen solchen 
Problemen vorzubeugen. Der 
„advanced transfer cache“, der 
schon den Coppermine be- 
schleunigt, hilft beim Daten- 
„Prefetch“. Mit Unterstützung 
des „Trace Cache”, der den kon- 
ventionellen L1-Befehls-Cache 
ersetzt, wird gegen den Leerlauf 
in der Pipeline beim Dekodieren 
der Befehle vorgegangen. Ins- 
besondere entkoppelt der Trace- 
Cache die Pipeline von der 
komplexen, problematischen 
Dekodierung der x86-Befehle. 
Eine Taktbarkeit bis jenseits von 
2 GHz wird dadurch möglich 
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Komma-Spielereien 


Fließpunktleistung ist bei Spielen kritisch. Was kann 
der Pentium 4 dem Leistungshungrigen anbieten? 


VERFOLGER Mit dem Athlon im Nacken wäre eine gute Fließpunktleistung 
schon nötig. Sonst müsste der P4 wie Alice Reißaus nehmen. 


Im Gegensatz zum Athlon hat der neue Intel-Chip eine wesentlich einfachere 
und leistungsschwächere „normale" (x87) Fließpunkteinheit. Er setzt jedoch 
deutlich auf die mit dem Pentium Ill eingeführten ISSE-Befehle. Diese haben 
den Vorteil, gleichzeitig mehrere Fließpunktwerte mit demselben Befehl zu 
behandeln, was insbesondere bei 3D-Grafik-Operationen sehr vorteilhaft ist. 
Das Problem ist allerdings die Akzeptanz auf Seiten der Programmierer. 
Während alle Grafikkartentreiber mittlerweile für ISSE (und AMDs 3DNow!) 
optimiert sind, ist das bei Spiele-Engines noch lange nicht der Fall. Hier 
regiert nach wie vor die seit dem 486er etablierte x87-Technik, worunter 
der Pentium 4 leiden könnte. Intel wird aber vermutlich durch massive 
Unterstützung mit Know-how und Geld Spiele von großer Marktbedeutung 
aufpolieren lassen, um den neuen Prozessor zu unterstützen. 


sein. Beim Front Side Bus des 
Pentium 4 kann man mit 100 
MHz rechnen, es werden dabei 
aber vier Datenpakete pro Takt 
transportiert — doppelt so viel 
wie beim Athlon und dreimal 
so viel wie beim schnellsten 
Pentium-IIl-Bus. Das passt gut 
zu den 400 MHz DDR von 
RDRAM. 


Da noch keine gesicherten 
Benchmarks der neuen CPU 
vorliegen, ist es sehr schwierig, 


eine Leistungsprognose zu 
stellen. Qualifizierte Quellen 
sprechen bei gleichem Takt von 
20-30 Prozent mehr Dampf 
bei Video- und MP3-Codierung 
gegenüber einem Pentium IM, 
während man mit 15-30 Prozent 
geringerer Leistung bei man- 
chen Spielen rechnen muss. 
Letztlich wird aber erst der Test 
in unserem Labor Gewissheit 
ARMIN LENZ 


bringen. 


E RAMBUS 
Der breitbandige Speicher 
ist für den Pentium 4 

gut geeignet. 


www.intel.de 


»PC133- 
SDRAM- 
Unter- 
stützung 
ist schon 
fest ein- 


geplant. « 


Hans-Jürgen 
Werner 

Leiter PR + Öffentlichkeits- 
arbeit, Intel GmbH 


Der Pentium 4 wird zunächst 
mit dem schon für den Pentium 
III eingeführten RDRAM-Speicher 
zusammenarbeiten. Gibt es 
Pläne, im nächsten Jahr auch 
SDRAM oder DDR-SDRAM zu 
unterstützen? 

Ja, PC133-SDRAM-Unterstützung 
ist schon fest eingeplant. DDR- 
Speicher prüfen wir noch, denn es 
gibt ja noch kein fertiges Produkt 
auf dem Markt. Wir sehen es uns 
aber sehr genau an. Im nächsten 
Jahr werden wir PC133-SDRAM 
und RAMBUS (Dual Channel) als 
Speicher-Lösungen für Pentium-4- 
Systeme anbieten. 


Weshalb sollten sich Spieler 
ausgerechnet einen Pentium 4 


zulegen? 


Wenn sie 
noch flüssi- 

3 + 
gere Bilder, in 
noch mehr į 
Details, noch 
bessere 


Tools, noch 
vielfältigere 
Storys, noch 
bessere Soundeffekte und noch 
mehr Lichtquellen haben möchten 
und noch mehr Dinge parallel 
erledigen wollen. 


Wo sieht Intel den größten 
Leistungssprung zwischen den 
Prozessor-Architekturen des 
Pentium Ill und des Pentium 4? 
In den Bereichen Multimedia- 
Anwendungen, Internet, Erstellung 
von digitalen Inhalten (Kompres- 
sions- und Dekompressionsver- 
fahren ...) und 3D-Anwendungen. 
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www.3dfx.com 


Die Kraft 
der vier 
Herzen 


3dfx will mit der Voodoo5 6000 


noch dieses Jahr die ultimative 


Grafikkarte für Spieler auf den 


Markt bringen. 


[Kategorie] Grafikkarte [Hersteller] 3dfx [Tel.] (01805) 17 76 17 
[Preis] ca. DM 1.000,- [Termin] 4. Quartal 2000 


em Voodoo-Erfinder 3dfx 

geht es nicht gut. Satte 

Verspätungen, Nach- 
schubprobleme bei Komponen- 
ten, am Boden liegende Aktien- 
kurse und der Weggang zahlrei- 
cher Ingenieure haben die Firma 
derart geschwächt, dass bereits 
Gerüchte bezüglich einer Über- 
nahme laut werden. Selbst nam- 
hafte Spieleentwickler wenden 
sich vom Mythos 3dfx ab und 
rennen in Scharen Nvidia hinter- 
her, der sich seine Kooperations- 
partner in aller Seelenruhe aus- 
suchen kann. Bestes Spiegelbild 
dieser Entwicklung ist der Tech- 
nik-Trendsetter Epic, der für Un- 
real 2 lauthals die Zusammen- 
arbeit mit Nvidia vermeldet hat. 
3dfx-Anhänger erinnern sich 
wehmütig an die Zeiten, als 
das hauseigene Glide noch das 
Nonplusultra war und als feste 
Größe im Schnittstellenkampf 
für Spieleengines galt. 


Nun sah es trotzdem so aus, als 
ob 3dfx das alles nicht wirklich 
belasten würde. Schließlich hatte 
man noch die ultimative Grafik- 
karte für Spieler in der Hinter- 


hand, das Beschleunigermon- 
strum Voodoo5 6000. Was tun, 
wenn aus dem Einzelchip nicht 
mehr herauszuholen ist? Richtig, 
man wendet das uralte Multipro- 
zessor-Prinzip an, das schon dem 
seligen Voodoo2 zu ungeahnten 
Leistungsschüben verholfen hat- 
te. SLI — Scan Line Interleaving — 
heißt das Zauberwort, das 3dfx 
die Überlegenheit bei grafiklimi- 
tierten Spielen zurückerobern 
sollte. Schon bei der Voodoo5 
5500 wird dieses System ange- 
wandt, hier zeichnet Chip 1 alle 
geraden Linien, während sich 
Chip 2 um die ungeraden küm- 
mert. Bei der 6000er-Version wer- 
den dann vier Rechenknechte 
ausgebeutet, die sich die Zei- 
chenarbeit teilen. Alles schien 
gut zu werden, doch dann nahm 
Erzrivale Nvidia kurzerhand den 
Fehdehandschuh auf und prä- 
sentierte seine Chipvision für die 
Spieler-Killerkarte: Den GeForce2 
Ultra. Brenzlig für 3dfx: Die 
Chipdesigner, die einst den eige- 
nen Ruhm begründet haben, 
entwickeln für Nvidia einen ein- 
zelnen Chip, der höhere theore- 
tische Leistungswerte als vier (!) 
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www.3dfx.com Voodoo5 6000 [VORSCHAU E 


VSA-100-Chips besitzt. Doch die- 
se ingenieurtechnische Meister- 
leistung hat auch GeForce2- 
Karten schon nicht geholfen, der 
Voodoo5 5500 mit Siebenmeilen- 
stiefeln zu enteilen. 


Viel ist über das Prestigeprojekt 
von 3dfx spekuliert worden. In 
zahllosen Internet-Previews 
wurde versucht, die theoretische 
Leistungsfähigkeit der V5 6000 
nachfühlbar zu beschreiben. 
Dementsprechend aufgeregt war 
die Redaktion, als sich hoher 
Besuch von 3dfx im Labor an- 
meldete. Im Handgepäck: Eine 
Voodoo5 6000, der Traum für vie- 
le hardwareinteressierte Spieler. 
Über 30cm breit ist das gute 
Stück und dürfte deshalb so 
manches Mainboard oder 
Gehäuse räumlich überfordern. 
Bei unserem Testrechner, einem 
Athlon Thunderbird 1.000 
mit KT133-Hauptplatine, waren 
dann auch die ATA-100- 
Anschlüsse im Weg. 3dfx will 
aber eine Kompatibilitätsliste mit 
geprüften Komponenten veröf- 
fentlichen. Um das Problem der 
Spannungsversorgung zu lösen, 
das bei vier Chips, passenden 
Lüftern und 128 MB RAM un- 
weigerlich auftritt, liefert 3dfx 
dazu ein externes Netzteil („Voo- 
doo Volts“) mit. 


Nach der problemlosen Installa- 
tion auf einem Ersatz-Mainboard 
folgten gleich die ersten Sensa- 
tionen. 183 MHz standardmäßge 
Taktfrequenz, das sind 10 Pro- 
zent mehr, als bisher von 3dfx 
angekündigt! Da passt es auch 
gut ins Bild, dass auf dem Test- 


board 5,5 ns schneller SDRAM 
verbaut wurde. Es bleibt jedoch 
abzuwarten, wie der finale Takt 
der 6000er sein wird. Ein Blick in 
das Optionsmenü, und schon 
war die nächste Überraschung 
perfekt. Neben Schaltern für 2- 
und 4-fache Kantenglättung war 
auch eine 8-fach-Option anwähl- 
bar! Von 3dfx bisher immer ge- 
leugnet, nun ist es Realität: 8-fa- 


1.280x1.024 32 Bit - sehr flüssig, 
1.600x1.200 16 Bit - immer noch 
flüssig. Das gleiche Spiel bei 
einem anderen bekannten Q3- 
Engine-Titel - immer noch gute 
60 Bilder pro Sekunde auch in 
den gemeinsten Level-Ecken. 
Selbst bei vierfacher Kantenglät- 
tung hüpfte Julie in F.A.K.K. 2 bei 
1.280x1.024 immer noch extrem 
geschmeidig durch die Land- 
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IDEALES EINSATZGEBIET Die Voodoo5 6000 glänzt in Spieleszenen, bei denen mehrere 


Textur- und Lichtebenen übereinander geblendet werden müssen. 


ches Anti-Aliasing ist das aktuel- 
le Paradies für Bildqualität, hier 
stört kein pixeliger Bildpunkt 
mehr das kritische Auge. 


Und dann der große Moment: 
Heavy Metal F.A.K.K. 2 geht an 
den Start. Wir nehmen uns extra 
eine der übelsten Szenen vor, bei 
denen jede andere Grafikkarte 
aus den Lötstellen schwitzt. 
800x600 32 Bit — extrem flüssig, 


schaft. Hier hilft der V5 6000 die 
Speicherbandweite, die sich 
durch die Zusammenlegung 
des RAMs ergibt. Dabei müssen 
nur die Texturen in allen Spei- 
cherbereichen gleichzeitig vorge- 
halten werden, der Rest wird in 
einem gemeinsamen Datenpool 
verwahrt. 


Bleibt die Frage: Braucht man die- 
se Karte? Ja, wenn Sie High-Tech- 


Technikvergleich: Voodoo-Familie 


Im Schnelldurchlauf sehen Sie hier alle Grafikkarten von 3dfx 
auf Basis des VSA-100. Zum Vergleich: die GeForce2 Ultra. 


Preis 

Termin 

Bauform 

Anzahl Chips 

Max. Pixelfüllrate 
Max. Texelfüllrate 
Speicher 
Speicherbandweite 
Stromversorgung 
Anti-Aliasing 


Voodoo4 4500 


ca. DM 400,- 
Oktober 
PCI/AGP 
1xVSA-100 
333 Mill. Pixel 
333 Mill. Texel 
32 MB SDRAM 
2,6 MB/s 
AGP/PCI-Slot 
2x 


Voodoo5 5500 
ca. DM 600,- 
Erhältlich 
PCI/AGP 
2xVSA-100 

666 Mill. Pixel 
666 Mill. Texel 
64 MB SDRAM 
5,3 MB/s 
Internes Netzteil 
2x/4x 


Voodoo5 6000 


GeForce2 Ultra 


ca. DM 1.000,- ca. DM 1.200,- 

4. Quartal November 

AGP AGP 

AxVSA-100 1xGF2 Ultra 

1.464 Mill. Pixel 1.000 Mill. Pixel 
1.464 Mill. Texel 2.000 Mill. Texel 
128 MB SDRAM 64 MB DDR SDRAM 
11,7 MB/s 7,4 GByte/s 
Externes Netzteil AGP-Slot 
2x/Ax/8x 2x/Ax 
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Spiele der Sorte F.A.K.K. 2 lieben. 
Ja, wenn es Ihnen nach Spielbar- 
keit bis in extreme Auflösungen 
verlangt. Ja, wenn Sie glatte Kan- 
ten in allen Spielen wollen. Ja, 
wenn Sie viel Geld übrig haben. 
Und ein schallendes Ja, wenn Sie 
Besitzer eines GigaHertz-Rech- 
ners sind. Der Rest möge sich bei 
der Konkurrenz umschauen. 
THILO BAYER 


» Mit 
Rampage 
werden wir 
die Spiele- 
entwickler 


überzeugen. « 


Luciano Alibrandi 
Product Marketing Manager EMEA 


Luciano, warum dauert es 

so lange, die V5 6000 fertig 

zu stellen? 

Wir sind durch mehrere Entwick- 
lungsschritte damit gegangen. Es 
ist eben ein kompliziertes Board: 
50 Watt Leistung, vier Chip, 128 MB 
RAM. Der Stromkreislauf ist nicht 
gerade einfach, wir mussten ja auch 
das Netzteil entwickeln und prüfen 
lassen. 


Hat 3dfx Angst vor den 
GeForce2-Ultra-Karten? 

Wir sind davon überzeugt, dass 
die V5 6000 sehr, sehr gute 
Leistungswerte bieten wird. 
Ob Ultras schneller sind? Diese 
Entscheidung überlassen wir 
den Testern. 


Von den einstmals engen Be- 
ziehungen zu Spieleentwicklern 
ist ja nicht mehr viel übrig 
geblieben. Wie kommt das? 

Wir haben mit der VSA-100-Chip- 
reihe einen Zyklus verpasst und 
deshalb waren Nvidia-Chipsätze 
Ende letzten Jahres wohl die beste 
Wahl für die Entwickler. Es ist 
schwer, da wieder den Anschluss 
zu finden, aber mit Hilfe unseres 
Next-Gen-Chips Rampage sollte 
das kein Problem darstellen. 
Dieser Chip wird die Program- 


mierer überzeugen! 
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Unreal2 


Schöne 
neue Welt 


Epic macht mit Nvidia 


gemeinsame Sache und 


entwickelt für Unreal2 die 


3D-Engine der Zukunft. 


Der Gewinner lautet D3D, 
die Verlierer 3dfx und Glide. 


O 


[Kategorie] Spiele-Engine [Hersteller] Epic Games 
[Chefprogrammierer] Tim Sweeney [Spiele] Unreal2, unbekannter Titel von Rage 


ahnbrechende Compu- 
terspiele sind seit jeher 
ein guter Grund, den ei- 
genen Rechenknecht hardware- 
seitig auf Vordermann zu brin- 
gen. Ob Wing- oder Strike Com- 


MALERISCH Die Hardware -T&L-Fähigkeiten von GeForce- und Radeon256-Chipsätzen 


mander, Rebel Assault, Unreal oder 
Ultima IX Ascension, all diese 
Spiele waren ein hervorragendes 
Kaufargument für die neue Gra- 
fikkarte, einen schnelleren Pro- 
zessor, mehr Arbeitsspeicher oder 


Y 


werden unter anderem für eine wirklichkeitsnahe Landschaftsdarstellung verwendet. 
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Ein Bild aus der Spielezukunft. Epic setzt ein Zeichen und auf Direct 3D/GeForce-Po- 


lid Hi ja 


wer anstelle von Glide und Voodoo, damit solche Bilder Spielealltag werden. 


das CD-ROM-Laufwerk. Heut- 
zutage stellt die Hardware- 
industrie im Halbjahrestakt neue 
Geschwindigkeitsrekorde auf, 
während die technischen Mög- 
lichkeiten von Grafikchips wie 
GeForce2 GTS oder Radeon wohl 
erst in ein bis zwei Jahren voll- 
ends zur Spaßgenerierung in PC- 
Spielen genutzt werden. 


Doch auf der diesjährigen Spiele- 
messe ECTS in London über- 
raschte Epic Games (Unreal, Un- 
real Tournament) die versammelte 
Fachpresse gleich mit zwei Neu- 
igkeiten. Während die angekün- 
digte Zusammenarbeit mit 
Chiphersteller Nvidia bei vielen 
Journalisten höchstens als kleine 
Randbemerkung in die Bericht- 
erstattung einging, sorgte eine 
Technologie-Demo am Stand von 
Rage Games für hochgezogene 
Augenbrauen und schweißnasse 
Hände. Chefprogrammierer Tim 
Sweeney hatte die in die Jahre ge- 


kommene Unreal-Engine klamm- 
heimlich von den Glide-Wurzeln 
befreit und präsentierte dem Pres- 
sevolk schon jetzt die D3D-Früch- 
te der Kooperation mit Nvidia. 
Eine vorbildliche Hardware-T&L- 
Unterstützung, flüssigere Cha- 
rakter-Animationen als in einem 
Konsolen-Prügelspiel, ein PC- 
schonendes „Level of Detail“-Sys- 
tem und Außenareale mit weit 
über 100.000 Polygonen eröffne- 
ten dem Betrachter schon jetzt ei- 
nen Blick in die Spielezukunft. 
Hatte die Spieleindustrie mit 
den rasanten Entwicklungen der 
Hardware-Hersteller quasi über 
Nacht aufgeschlossen? Wir spra- 
chen vor Ort mit Jay Wilbur (Be- 
rater Epic Games) und Mark Rein 
(Vizepräsident Epic Games) über 
die neueste Version der Unreal- 
Engine. 


„Es war damals nicht besonders 


klug von uns, die Bezeichnung 
‚Unreal’ sowohl unserem gleich- 
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www.epicgames.com 


> Special auf der i 
7 Cover-CD-ROM ! 


Auf der Heft-CD finden Sie: 
Exklusives Video- und Bildmaterial zur 
UnreatEngine. Werfen Sie einen Blick in 
die Zukunft der Computerspiele! 


namigen Actionspiel als auch der 
zugrunde liegenden Technologie 
zu geben“, erklärte uns Mark 
Rein. „Denn wenn ich heute von 
der Unreal-Engine spreche, dann 
meine ich damit eine Technologie, 
die sich ständig weiterentwickelt 
und praktische Innovationen aus 
der Hardwarebranche aufgreift. 
Was wir hier auf der ECTS in Zu- 
sammenarbeit mit Nvidia zeigen, 
ist keine neue Spiele-Engine, son- 
dern lediglich ein paar neue 
Features, die wir der Unreal- 
Engine für die Direct-3D-Schnitt- 
stelle spendiert haben. Wie sinn- 
voll beispielsweise Nvidias 
T&L-Unterstützung sein kann, 
sieht man deutlich in unserer neu- 
en Technologie-Demo.” Sprach’s 
und setzte sich vor den PC, um 
uns die neuen Features im Detail 
zu erläutern. „Skeletal Animation 
haben wir bereits in einem der 
Unreal Tournament-Patches integ- 
riert. Damit lassen sich flüssige 
Animationen zu einem Bruchteil 
des vorherigen Speicherbedarfs 
realisieren. Um die Nachbildung 
von Gesichtsausdrücken zu er- 
möglichen, haben wir den Model- 
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len etwa 40 Knotenpunkte ver- 
passt, mit denen man Lippen, 
Augen, Augenbrauen, Muskeln 
und sogar die Haare bewegen 
kann. Das muss man sich nur mal 
in Deus Ex vorstellen. Man könnte 
seine Gegner durch das Visier des 
Scharfschützengewehrs beobach- 
ten und ihre Laune an ihrem 
Gesichtsausdruck ablesen.“ Laut 


Mark besitzen die Modelle unge- 
fähr 3.700 Polygone, knapp fünf- 
mal so viele, wie zurzeit verwen- 
det werden. Damit die CPU nicht 
aufgrund von Polygonberech- 
nungen kollabiert, wurde die Un- 
real-Engine so modifiziert, dass 
diese Berechnungen von der 
T&L-Einheit der GeForce/Rade- 
on256-Chips übernommen wer- 
den können. 


Laut Jay Wilbur übernimmt die- 
selbe T&L-Einheit aber auch die 
Berechnungen der sehr realistisch 
wirkenden Landschaften. Wäh- 
rend Mark die Kamera über ein 
offenes Terrain mit Hügeln und 
kleinen Baumgruppen scheucht, 
deutet Jay immer wieder auf ein- 
zelne Geländemerkmale. „Wenn 
man die Polygone in diesem Le- 
vel zählt, dann würde man bei 
knapp 170.000 ankommen. Damit 
können gute Leveldesigner Land- 
schaften basteln, die einem den 
Atem rauben. Das bereits in Un- 
real Tournament verwendete ‚Le- 
vel of Detail’-System fährt dabei 
automatisch die Details von wei- 
ter entfernten Objekten herunter, 
so dass die Bildwiederholrate im- 
mer konstant bei 30 fps liegt.” 


Bleibt die Frage, auf welcher tech- 
nologischen Basis schlussendlich 
Unreal2 entwickelt wird. Dazu 
nochmal Jay: „Legend Entertain- 
ment hat von uns bereits die not- 
wendigen Entwicklertools und 
-informationen bekommen, um 
die hier gezeigten Features auch 
in Unreal2 einzubauen. Bereitet 
euch also schon mal auf ein echtes 
Hammerspiel vor!“ 

DIRK GOODING 


AUSFLUG INS GRÜNE Kein Bild aus einem High-End-Benchmark, sondern erste Impres- 
sionen der Unreal-Engine. Ohne Hardware T&L sind solche Landschaften nicht möglich. 


Unreal2 | VORSCHAU 


F »Technologi- 
"scher Fort- 

schritt schön 
und gut, aber 


wir reden 

hier über 
George Zukunfts- 
Broussard musik!« 


Geschäftsführer von 3D 
Realms (Duke Nukem) 


3D Realms benutzt für Duke 
Nukem 4ever die Unreal-Engine. 
Werdet ihr die neuen Features 
verwenden? 

Die überarbeitete Unreal-Engine 
sieht klasse aus, ist in meinen Au- 
gen aber Zukunftsmusik. Duke Nu- 
kem 4ever hingegen kommt in ab- 
sehbarer Zeit mit einer älteren Un- 
real-Engine-Version auf den Markt 
und ist auch ohne Polygon-Overkill 
eine echte Augenweide. 
Ist Duke dann auf dem 


DAUERBRENNER Dieser Duke-Nu- 
kem-4ever-Shot ist über ein Jahr alt. 


technologischen Abstellgleis? 
Quatsch! Wir benutzen Facial 
Animation in Duke Nukem 4ever, 
wenn auch weniger aufwendig. Und 
wir haben vor Monaten mit ähnlich 
aufwendigen Polygonlandschaften 
experimentiert, die Idee aber wie- 
der verworfen. Solche Grafikrouti- 
nen sind sehr einfach zu program- 
mieren. Das Problem ist die not- 
wendige Hardware, welche frühes- 
tens in zwei Jahren so verbreitet 


ist, dass sich der Aufwand lohnt. 


Deine Meinung zu Hardware T&L? 
Mit Hardware T&L kann man statt 
der momentanen 10.000 Polygone 
bis zu 100.000 Polygone bei 30 bis 
50 fps pro Szene darstellen. Aber 
bis die ersten Spiele diese Möglich- 
keiten voll ausschöpfen, wird die 
GeForce2 zum alten Eisen gehören. 
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2 SERVICE | Testkonzepte der Redaktion 


So testet 


PC Games 
Hardware 3 


a 


Leistung 60% 


lle Hard- und Software- 
Produkte werden nach 


einem einheitlichen Sys- 
tem getestet, damit Sie niemals 
den Überblick verlieren. Dabei 
fließen drei Wertungskriterien in 
die Gesamtnote ein: Ausstattung, 
Eigenschaften und Leistung. 


Eigenschaften 


Mit unserem einheitlichen Bewertungssystem 


a haben Sie bei allen Hard- und Software-Tests im 


Heft jederzeit den optimalen Durchblick. 


Der Bereich Ausstattung ist die 
erste Hürde für ein Produkt auf 
dem Weg zu einer guten Bewer- 
tung. Üblicherweise wird hier 
der Lieferumfang analysiert, den 
der Testkandidat zu bieten hat. 
Neben „echten“ Ausstattungs- 
merkmalen werden auch Ser- 


vice-Elemente wie Garantiezei- 
ten des Anbieters bei Bedarf auf 
den Prüfstand gestellt. Die Ei- 
genschaften eines Produktes 
umfassen technische Besonder- 
heiten der Hard- oder Software 
und die eigentliche Installation. 
Hier wird in der Hauptsache be- 


wertet, welchen Funktionsum- 
fang ein Produkt hat und wie 
einfach oder problematisch sich 
die Installation darstellt. Das 
wichtigste Wertungskriterium ist 
jedoch ganz klar die Leistung. 
Der Käufer hat schließlich nur 
dann dauerhaft Spaß mit einem 


Der Testbericht: Alle Elemente im Überblick 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CO-ROM-Ge- 
schwindkgkeitsrekord 
gebrochen, der hauptsächlich 
durch elne schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. 


eat Für 


een, Fics 
seinen 1 
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PRODUKT 
Hier sehen Sie Hersteller- und Produktname des Test-Kandidaten. 


aut. Seibst bei 
hen Datin- 


KATEGORIE 
Jedes Produkt gehört einer bestimmten Hard- oder Software-Kategorie an, 
die an dieser Stelle vermerkt wird. 


HERSTELLER 
Neben dem eigentlichen Hersteller werden hier auch Markennamen wie 
Thrustmaster oder Hercules aufgeführt. 


WEBSEITE 
Wenn Sie den Hersteller des Produktes im Internet besuchen wollen, ist diese 
Angabe für Sie wichtig. 


TELEFON 
Gibt die Informations-Hotline des jeweiligen Herstellers oder des wichtigsten 
Versenders in Deutschland an. 


Die Preisangabe beruht auf den Informationen des Herstellers und kann im 
Einzelfall vom tatsächlichen Marktpreis abweichen. 


INFOKASTEN 


Hier finden Sie die wichtigsten Informationen zum getesteten Produkt. 


www.pcgameshardware.de 


Testkonzepte der Redaktion [SERVICE F 


Ausgezeichnete Produkte 


Produkte erhalten einen PC-Games- 
Hardware-Award, wenn sie bei ei- 
nem Einzel- oder Vergleichs- 

test herausragende Leistungen 
erzielen. Dabei hat nicht nur der 
Beste einer Kategorie, sondern 
auch der Preis-Leistungs-Sieger die 


Produkt, wenn die praktischen 
Ergebnisse stimmen. Leistungs- 
kriterien wer-den je nach Hard- 
oder Software-Kategorie festge- 
legt. Bei Grafikkarten stehen bei- 
spielsweise Geschwindigkeit und 
Bildqualität im Vordergrund, bei 
Lenkrädern Fahrgefühl und Prä- 
zision der Steuerung. 


Die Gewichtung der Einzelkrite- 
rien Ausstattung, Eigenschaften 
und Leistung erfolgt einheitlich 
für jedes Produkt, um Probleme 
bei der Wertungstransparenz zu 
vermeiden. Bei der Zusammen- 
setzung legt die Redaktion gro- 
ßen Wert auf die Leistungskate- 
gorie. Deshalb machen die Krite- 
rien Ausstattung und Eigen- 
schaften je 20 Prozent der Wer- 


Chance auf einen Award. 


tung aus, Leistung als mit Ab- 
stand wichtigste Komponente 
fließt mit 60 Prozent ein. Damit 
wird gewährleistet, dass reine 
Papiertiger-Produkte, die nur 
durch Ausstattung oder thereoti- 
sche Eigenschaften glänzen kön- 
nen, nicht zu überhöhten Ge- 
samtwertungen kommen. Die 
Bewertung der Kriterien basiert 
auf dem Schulnotensystem mit 
einer Kommastelle. Eine 2,0 ent- 
spricht also einer glatten Zwei, 
eine 2,8 wäre eine gute Drei. Her- 
ausragende Testkandidaten er- 
halten den PC-Games-Hard- 
ware-Award, wenn sie nach 
Ansicht der Redaktion neue 
Höchstleistungen erreichen oder 
anderweitig positv auffallen. 
IHRE REDAKTION 


Unsere Test-Checkliste 


Checkliste PC Games Hardware 


Redakteure LVE Seren Datem: (U. Boitai Ausgabe Nr: {| 2000 


u Bios 
A Visco ROM Disabécd 
Ñ ECE Check Ensdied 
NÎ SORAN CAS 3 
R AOP Aguriun Sixe 64 ME 
M Assiga IRG to VOA 


wae apitat 


A Wrtusiler Arbeitsspeicher Permanent 120 MO 
II Koiso Hi 


R Verlibule Synchrormatien Aus 
W Anti-Aliasisg As 
EÍ Treitertricks deaktiniert 


a 


UNREAL TOURNAMENT: 
la 


PRÄZISIONSARBEIT Vor einem Hardwaretest werden alle beteiligten Rechner auf 
ihre Einstellungen hin geprüft. Erst dann finden die eigentlichen Praxistests statt. 


Der Benchmark-Graph: Die Darstellung der Spielelei- 


Dem Pentium Ill fehlt bei 500 MHz der Dampf, um die Ultra zu 


HEADLINE 
Hier sehen Sie, welches Spiel und welche Version 
wir als Benchmark verwendet haben. 


LEGENDE 
Die Legende liefert Ihnen die Information, was sich 
hinter der Balkenfarbe verbirgt. Bei Grafikkarten 
ist dies meist die Unterscheidung zwischen 16 und 
32 Bit, bei CPUs und Mainboards die Abtrennung 
zweier Benchmark-Demos. 


fordern. Auch 1.024x768 Pixel sind noch kein Problem. 


Settings: Treiber Detonator 3, Demo 1, High Quality, VSync aus 


www.pcgameshardware.de 


FARBIGKEIT 
Bei „Rot“ ist das Spiel nur bedingt genießbar, bei 
„Gelb“ ist es trotz regelmäßiger Aussetzer spielbar 
und bei „Grün“ es durchgängig flüssig. 


Frames per Second oder Bilder pro Sekunde. Das 
Maß für die Geschwindigkeit in Spielen. Je höher, 
desto besser. 


SETTINGS 
Bei den Settings werden alle wichtigen Einstellun- 
gen und Hardwarekomponenten erläutert. 
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TEST | Athlon 1.100 


Einsame Spitze 


Intel kündigt an und AMD liefert aus. Wohin reist die Karawane im Gigahertz-Land? 


www.amd.de 


Im März fiel die Gigahertz-Grenze 
und das Wettrüsten ruhte für eine 
Weile. Nun läutet Intel eine neue 
Runde ein und AMD schlägt zurück ... 


E Installation 
Fortgeschritten 


E Optimale Hardware 


- Voodoo5 r 
L GeForce2ctsjilta as Wettrennen um die Perfor- 
- VIA KT133 Haupt- mance-Krone geht weiter: In- 
platine tel lieferte im August kurz- 
- PC133 SDRAM fisueel 
ristig eine handverlesene Anzahl 
Nette 300.400 stig eine a dverlesene ahl des 
Watt Pentium II mit 1.133 MHz aus, musste 
- Hochleistungs- die ersten Modelle aber prompt zu- 
kühler 


rückrufen. Die Prozessoren arbeiteten 
nicht korrekt und führten unter Um- 
ständen zum Absturz des PC. Ein 
peinliches Problem, welches im Quali- 
tätstest offenbar zunächst nicht aufge- 
fallen war. 

AMD hat als Antwort einen Athlon 


E Optimale Spiele 
- Ultima IX 
- FAKK.2 
- Star Trek: Voya- 
ger-Elite Force 


E Im Internet: 


www.amdzone.com A r 
wirwäthlonide 1.100 vorgestellt, der bereits in diesem 
www.amd.de Monat bei zahlreichen Anbietern in 


den Regalen stehen soll. Schlimmer 
noch als die Schande des Rückrufs 
dürfte für Intel sein, dass AMD zudem 
ankündigte, nun im 5-Wochen-Takt 
noch schnellere Prozessoren in den 
Markt zu geben, um zum Start des 
Pentium 4 bei 1.400 MHz zu stehen. 
Der Prozessorgigant dürfte damit 
nicht mehr in der Lage sein, vor Ein- 
führung des Pentium 4 seine taktglei- 
che Konkurrenz-Serie aufrechtzuer- 
halten. Damit bricht das ohnehin nur 
noch vom Marketing gemalte Bild des 
Technologiegleichstands sichtbar aus- 
einander. Da sich aufgrund der hohen 
Preise aber noch kein Massenmarkt 
auftut, wird von dieser Entwicklung 
eher der Stolz des Multis als die Geld- 


Leistung: OpenGL 


Die Top-Prozessoren von Intel und AMD 
im Leistungsvergleich unter OpenGL. 


Legende: 


Quake-3-Engine 1.17 


Frames: 


800 


x600 =E i H 
AJ 82] | 
Die Unterschiede entsprechen den Erwartungen. Zehn Prozent 
CPU-Geschwindigkeit führt zu 5 Prozent mehr Endleistung. 


Settings: GeForce2 (Detonator 3), OpenGL, 16 Bit, High Quality, VSync aus 
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börse des Kunden \ N 
angegriffen. Mit dem 
Pentium 4 werden die 
Karten bei Preis und Lei- 
stung ohnehin noch ein- Y 
mal neu verteilt werden. 

Bevor wir uns dem Athlon 
1.100 nähern, hier ein kurzer 
Blick auf die optimalen Main- 
board-Plattformen der 1.000- 
MHz-Klasse. Intel815E „Solano“ 
(Pentium II) gegen VIA KT133 
(Athlon) heißt hier die preiswerte 
und zugleich leistungsstarke Wahl. 
Der Solano unterstützt bekanntlich 
PC133-Speicher (siehe auch Markt- 
übersicht Solano-Mainboards) und 
neutralisiert die teure RDRAM-Intel- 
820-Kombination völlig. Das Test-Er- 
gebnis zwischen den beiden GHz- 
Konkurrenten lautet auf dieser Basis: 
Gleichstand. Beide CPUs liefern fast 
identische Leistungswerte ab, ein 
Frame mehr oder weniger macht das 
Kraut nicht fett. Nimmt man sich nun 
das 1.100 MHz schnelle Modell von 
AMD vor, bekommt man auch keine 
Wunder geboten. Knapp fünf Prozent 
mehr Output kann die brandneue 
CPU bei zehn Prozent Taktzuwachs 
abliefern. Solche Leistungsdämpfer 
machen deutlich, dass die Zeit für 
DDR-Speicher mit doppelter Daten- 
rate mittlerweile reif ist. Die Frage, die 
sich dem Spieler stellt, ist: Brauche ich 
das? Die Antwort ist ebenso simpel: 
noch nicht, aber freuen Sie sich ruhig 
schon mal darauf. Nächstes Jahr haben 
Sie auch so eine CPU. 


ARMIN LENZ 


Preisvergleich 


TAKT PENTIUM III ATHLON 

700 MHz DM 539,- DM 409,- 

733 MHz DM 599,- = 

750 MHz DM 639, - DM 499,- 

800 MHz DM 829,- DM 559,- 7 ; 

850 MHz DM 1.196, - DM 699,- “E HOCHDRUCK 

866 MHz DM 1.219,- - Der Athlon 1.100 ist der 

900 MHz ” DM 799,- einzige verfügbare Pro- 

933 MHz  DM1.599-  - Re 
rtz-Grenze hinter 

950MHz - DM 1.049,- TREND 

1.000 Miz - DM 1.499,- 


E MIT LINKS 
Das eigentümlich 


aussehende Gerät ist 
für Strategiefans die 
perfekte Ergänzung zur 


Maus. 


Die Hände im Spiel 


TEST | SideWinder Strategic Commander 


www.microsoft.com/sidewinder 


Microsoft schickt mit dem SideWinder Strategic Commander einen Spezialisten in die virtuelle Schlacht. 


FAKTEN [KATEGORIE] Spielecontroller [HERSTELLER] Microsoft [TELEFONNUMMER] (089) 3 17 60 [PREIS] DM 130,- [TERMIN] Erhältlich 


E Highlights 
- 72 programmier- 
te Funktionen, 
verteilbar auf vier 
Ebenen und drei 
Profilen 


- Analoges Scrollen 
möglich, wenn 
es vom Spiel 
unterstützt wird 

- Mächtige Skript- 
software zu 
Erstellung von 
Tastaturfolgen 

- Verschiedene 
Profile für Spiele 
können über das 
Internet geladen 
werden. 


ie Tastatur ist der mit 
Abstand unspektakulärste 
Gamecontroller. Mäuse, Joy- 
sticks und Gamepads wurden mit op- 
tischen Abtastungen, Neigesensoren, 


Force Feedback und ansprechendem 
Design aufgerüstet. Tastaturen hinge- 
gen sehen heute noch aus wie vor zehn 
Jahren. Immer wieder mal gab es Ver- 
suche, das Keyboard durch alternative 


Spiele für den StratComm 


Das Gerät ist auf Strategie ausgelegt, aber auch Rollen- 
spiele oder Adventures können davon profitieren. 


SPIELENAME GENRE 
Age of Kings 2D-Strategie 
Starcraft 2D-Strategie 
Earth 2150 3D-Strategie 
Dungeon Keeper 2 3D-Strategie 
Diablo 2 Rollenspiel 
Starlanceer Action 
Unreal Tournament Action 
FIFA 2000 Sport 


EIGNUNG 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Sehr Gut 

Gut 
Befriedigend 
Befriedigend 
Unbefriedigend 
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Geräte abzulösen, doch am Ende setzt 
sich immer wieder die alte Technik 
durch. Die Vorteile sind klar: Die ver- 
schiedenen Tasten gewährleisten un- 
zählige Kombinationsmöglichkeiten, 
um Kürzel jeglicher Art für alle Spiele 
festzulegen. Microsoft versucht nun 
mit einem neuartigen Eingabegerät 
und einer leistungsfähigen Software, 
die Tastatur als Partner der Maus zu 
verdrängen. 


Die schlechteste Eigenschaft nehmen 
wir gleich vorweg: Microsoft zieht sei- 
ne Designpolitik durch, Geräte konse- 
quent nur für Rechtshänder auszule- 
gen, und da diese Zielgruppe in der 
Rechten nun mal die Maus hat, gibt es 
den Strategic Commander ausschließ- 
lich für die linke Hand. Ansonsten 
wurde aber designtechnisch alles rich- 
tig gemacht. Das Gerät steht wie fest- 
gemauert auf dem Tisch. Der bewegli- 


www.pcgameshardware.de 


www.microsoft.com/sidewinder 


Praxis- 
Kontrolle 


Die Einarbeitung in den Stra- 
tegic Commander ist sehr 
aufwendig und Zeit raubend. 


Lesen Sie, wie Sie das neue Eingabegerät 
vor dem ersten Start sinnvoll program- 
mieren, um schon bald die ersten Erfolge 
feiern zu können. Wir empfehlen, ein 
AOESpiel in drei Abschnitte zu unterteilen 
und diese auf die mit dem Schieberegler 


erreichbaren Profile zu speichern. 


SideWinder Strategic Commander | TEST 


Die Startphase 


Am Anfang muss alles sehr schnell 
gehen. Hier legen Sie den Grundstein 
für einen späteren Erfolg. Wichtigste 
Aufgabe dabei ist es, schnellstmög- 
lich das Heer der Arbeiter aufzu- 
stocken. Sie sollten ein kurzes Start- 
Skript erstellen, welches als Erstes 
Ihre Arbeiter und Ihren Späher 
durchnummeriert und dann zwei 
Häuser und ein Sägewerk baut. Den- 
ken Sie dabei an kurze Skriptpausen, 
damit Sie die Gebäude auch platzie- 
ren können. Es folgen eine Mühle 
und die ersten Felder. Wichtigste 
Taste am Anfang: inaktive Einheit. 


Die Aufbauphase 


Bevor wir in die Schlacht ziehen, 
sollten wir die höchstmögliche Aus- 
bauphase erreicht haben. Während 
dieser Zeit ist es wichtig, immer wie- 
der zu den Gebäuden zu gehen, in 
denen Forschungsarbeit geleistet 
wird. Die Basis, die Bibliothek, später 
dann Ihre Festung und die Kirche 
sollten Sie auf Ihren Tasten im zwei- 
ten Profil gespeichert haben. Kurze 
Skripte, um gefundene Ressourcen 
automatisch abzubauen, sind von 
Vorteil. Weitere Tastenbelegungen, 
um Armeen aufzubauen und durch- 


zunummerieren, sind Pflicht. 


Die Entscheidungsphase 
» 


Auf Ihren Tasten liegen nun Ihre 


durchnummerierten Armeen und 
Spezial-Einheiten wie Priester und 
Sprengkommandos. Kürzel für ver- 
schiedene Formationen und Weg- 
marken ermöglichen taktisches Ar- 
beiten. Spielen Sie im Team gegen 
einen Gegner, brauchen Sie nun auch 
Kommunikationskürzel, um Angriffe 
vernünftig zu koordinieren. Verges- 
sen Sie nicht ein paar Verteidigungs- 
befehle. Bei einem Angriff auf die 
Basis sollten per Skript die Alarm- 
glocken geläutet und eine Notarmee 
Richtung Heimat geschickt werden. 


che Aufbau glänzt durch eine ange- 
nehm große Auflagefläche für den 
Handballen und verspricht so krampf- 
freies Arbeiten. Ein absolutes Novum 
ist die Installation der Hardware. Man 
wird durch die Installation geführt 
und am Ende gibt es ein dreiminüti- 
ges, sehr gut gemachtes Einweisungs- 
video, welches Funktion und Handha- 
bung in Bild und Ton anschaulich dar- 
stellt. 


Stellt sich die Frage: Was steuert man 
mit diesem neuartigen Eingabegerät? 
Antwort: alles, was Sie mit der Tasta- 
tur auch gesteuert haben. Da wären als 
Erstes die Pfeiltasten, die bei Strategie- 
spielen üblicherweise zur Navigation 
auf der Karte benutzt werden. Durch 
die Bewegung des Aufsatzes am Strat- 
Comm (Strategic Commander) in die 
verschiedenen Richtungen gleiten Sie 
über das Schlachtgetümmel. Bei den 
heutigen Spielen läuft das Ganze zwar 
noch digital, da es nur eine Umset- 
zung der Tasten ist. Die neue Erweite- 
rungs-CD von Age of Kings: Die Erobe- 
rer unterstützt aber schon analoge Be- 
wegungen und ermöglicht so unter- 
schiedliche Geschwindigkeiten beim 
Navigieren. Wer allerdings seine 
Schergen statt in zwei in drei Dimen- 
sionen durch das Kampfgetümmel 
führen will, braucht natürlich weitere 
Optionen. Durch die Drehung des 
Aufsatzes kann man die Karten dre- 
hen und durch eine Wippe am Zeige- 


www.pcgameshardware.de 


finger entsprechend zoomen, voraus- 
gesetzt, es gibt entsprechende Tasta- 
turbelegungen im Spiel. Wer aller- 
dings jetzt auf die Idee kommt, das 
Gerät für Actionspiele wie Unreal Tour- 
nament oder F.A.K.K.2 zu benutzen, 
wird arg enttäuscht. Zu lang sind die 
Latenzzeiten der Befehle und zu weit 
die Steuerwege. 


Alle anderen Knöpfe lassen sich frei 
mit Tastaturkürzeln belegen. Ein 
Schieberegler an der Seite ermöglicht 
drei verschiedene Profile für unter- 
schiedliche Spiele oder Phasen im 
Kampf. Dazu kann jedes Profil noch 
mal in vier Ebenen belegt werden, die 
über die Knöpfe am Daumen aktivier- 
bar sind. Bei sechs Tasten, vier Ebenen 
und drei Profilen macht das insgesamt 
satte 72 mögliche Belegungen. Alle 
Tasten werden bei Belegung farbig 
hinterlegt und können nicht nur in 
der Profilsoftware, sondern auch „on 
the fly“ per Aufnahmetaste bestückt 
werden. Alle Belegungen kann man 
übersichtlich ausdrucken lassen, den- 
noch sind ein, zwei Wochen nötig, 
bis man damit leidlich schnell spielen 
kann. Der entscheidende Vorteil ist 
jedoch die Möglichkeit, beliebig lange 
Tastaturfolgen abzuspeichern. Dazu 
kann man Mausklicks, Pausen und 
andere Sonderbefehle einfügen und 
so komplette Aufbauskripte zu- 
sammenstellen. 

Kay BEINROTH 


Wollen Sie noch im Internet spielen, wenn 
Ihr Gegner durch einen Knopfdruck seine 
ganze Aufbauarbeit erledigen lassen kann, 
nur weil er im Internet ein Skript gefunden 
hat, welches zeitoptimiert arbeitet? Sie 
werden ohne eines dieser Skripte, welches 
Ihre Armee in Abwesenheit aufrüstet oder 
Ihnen auf Knopfdruck eine komplette zwei- 
te Basis aus dem Boden stampft, keine 
Chance mehr haben, ein Spiel zu gewin- 
nen. Kurzum: Diese Idee und das Gerät 
sind sehr gut umgesetzt. Die Folgen wer- 
den aber mehr Last als Segen sein. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Controller 


„Gewinnen ist nicht alles, aber Verlieren ist 
nichts. Im Kampf ist jedes Mittel recht." 


PRODUKTNAME |STRATCOMM 
a: 029] Microsoft 
HEN (089) 3 17 60 

PREIS DM 130,- 


AUSSTATTUNG (20%) 
ANSCHLUSS ẸRIN: USB 

ANA Profil- und Skriptsoftware | Programmiersoftware 

ANALOGE ACHSEN KK 1 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
aa Sehr Gut 


Saitek 
(089) 5 46 75 70 
DM 130,- 


Befriedigend 


Aa I Sehr Gut Gut 
PROG.-FUNKTIONEN fA 12 


LEISTUNG (60%) 
STEUERUNGSVERHALTEN Gut Gut 
la Gut, Einarbeitung nötig | Befriedigend 
San Sehr gut, Skripte Befriedigend, kompliziert 


FAZIT" 


WERTUNG 
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| TEST | Creative DAP Jukebox www.europe.creative.com 


Jukebox-Hero 


Was kommt raus, wenn man eine gewöhnliche Festplatte mit einem MP3-Player kreuzt? 


FAKTEN [KATEGORIE] MP3-Player [HERSTELLER] Creative [TELEFONNUMMER] (069) 66 98 29 00 


E Highlights 

- 6-GB-Festplatte 

- 2 Line-Outs zum 
Anschluss von 2 
Boxenpaaren 

-1 Line-In zur di- 
rekten Aufnahme 

- EAX- Echtzeit- 
Sound-Effekte 

- Fernbedienung 
wird kostenlos 
nachgeliefert 
(ab 02/2001) 


192 169 96 KBPS 


SOUNDQUALITÄT 


70 83 104 138 Std. 


Das Gerät sieht aus wie ein norma- 
ler CD-Player, kostet stolze 1.400 
Mark und repräsentiert die Zukunft 
der mobilen digitalen Musik. 


erkömmliche MP3-Player ha- 

ben immer das gleiche Prob- 

lem: 32 oder 64 MB sind gera- 
de genug, um maximal eine Stunde 
Musik in erträglicher Qualität zu spei- 
chern. Mit einer sechs Gigabyte großen 
Festplatte will Creative das Problem 
ein für alle Mal lösen. 
Doch schon beim Auspacken merkt 
man, dass die integrierte Festplatte 
zwar einiges an Problemen löst, dafür 
aber mindestens genau so viele wieder 
schafft. Satte 400 Gramm wiegt das 
Gerät, das die Ausmaße eines gewöhn- 
lichen CD-Players hat. Somit disqua- 
lifiziert die Jukebox sich schon mal 
als Begleitung für jegliche sportliche 
Tätigkeiten, auch wenn die stoßsichere 
Festplatte eine Runde Jogging prob- 
lemlos überstehen würde. Probleme 
gibt es auch bei der mobilen Stromver- 
sorgung: Gerade mal vier Stunden 
schafft es der mitgelieferte Akku-Satz, 
den Massenspeicher am Drehen zu 
halten. Ansonsten gibt es auf der Aus- 
stattungsseite nur wenig zu bemän- 
geln: Alle Anschlusskabel und ein gu- 
tes Softwarebundle liegen der Ver- 
packung bei. Leider sind die Kopfhö- 
rer nur Mittelklasse, was bei diesem 
Preis unverständlich ist. 
Die Stärken der Jukebox liegen ganz 
klar im stationären Bereich. Eine über- 
sichtliche Steuerung und eine gute 
Menüführung über das angenehm 
große Display machen das Gerät zur 


wooo e— EOS 
pi 
Wi You 
> CREATIVE en = 


== 
BEDIENT Durch gute Übersichtlichkeit und einfallsreiche Optik kann die 
Steuerungssoftware Play Center 2 überzeugen. 


Al Yon Music mem 
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E AUFNAHMEF/ 
140 Stunden Musik aus 
Ihrer Plattensammlung 
passen in die Jukebox. 


optimalen Archiv-Datenbank für Ihre 
Musik. Per mitgelieferter Steuerungs- 
software und dem USB-Verbindungs- 
kabel lässt sich die Musik direkt in 
die Jukebox rippen und nach Alben, 
Künstlern und Stilrichtung sortieren. 
Unterstützt werden dabei alle Sam- 


pling-Raten für MP3 und zusätzlich 
WMA (Microsofts digitaler Audio- 
Standard). Punkte gutmachen kann 
der Player auch im Klangbereich. Zwei 
Line-Outs für jeweils zwei Boxenpaare 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 

PREIS 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 
SOFTWAREBUNDLE 
KOPFHÖRER 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
la Gut 
di Alle MP3, WMA 
(aaa 400 Gramm 


LEISTUNG (60%) 
AKKULEISTUNG 
PREIS PRO MB 
KLANG 


AZIT 


JUKEBOX 
Creative 

(069) 66 98 29 00 
DM 1.400,- 


6GB 


Per Nacken-Bügel 


4 Stunden 
DM 0,23 
Sehr gut 


WERTUNG 


Verbindungs-Software, Lava 


[PREIS] DM 1.400,- [TERMIN] 


Okt. 2000 


nA 


ermöglichen Raumklang und als 
Gimmick wurde der aus Computer- 
spielen bekannte 3D-Standard EAX in- 
tegriert. Fazit: Die Idee, Massenspei- 
cher in MP3-Playern zu verarbeiten, 
ist sicherlich der zukunftsweisende 
Weg. Aber eine Investition von 1.400 
Mark für ein Gerät, das im Endeffekt 
durch die mangelnde Mobilität nicht 
mehr als Ihr Rechner kann, will gut 
überlegt sein. 

Kay BEINROTH 


RIO 600 
Diamond 

(08151) 26 63 30 
DM 450,- 


32 MB 
Verbindungs-Software 
Knopf-Kopfhörer 


Gut 
Alle MP3, WMA 
110 Gramm 


10 Stunden 
DM 7,03 
Gut 


WERTUNG 
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| SideWinder Game Voice 


Die Macht der Worte 


Schicken Sie Ihre Gegner mit einer klaren Aussprache und einem redseligen Mundwerk in den Staub. 


Highlights 

- Sechs ansprech- 
bare Kanäle 

- Mute-Taste, um die 
Sprachverbindung 
zu unterbinden 

- Wahlweise Ausga- 
be über Headset 
oder Lautsprecher 

- Per Tastendruck 
aktivierbarer Com- 
mand-Modus 


Voraussetzungen 

- Full Duplex Sound- 
karte 

- ISDN-Anschluss/ 
LAN 


[KATEGORIE] Headset 


[HERSTELLER] Microsoft 


[TELEFON] (089) 3 17 60 


www.microsoft.com/sidewinder 


[PREIS] DM 130,- [TERMIN] Erhältlich 


Controlpoint is secure. 


BEIM TEAM 


Kommunikation ermöglicht 
eine bessere ‚Koordinierung 
in-Multiplayer-Spielen. 


Microsoft hat mal wieder die Zei- 
chen der Zeit erkannt und gibt den 
Spielern ein mächtiges Werkzeug an 
die Hand, um das Spielen im Inter- 
net interessanter zu machen. 


chon seit längerer Zeit gibt es 

Programme, die in Verbin- 

dung mit herkömmlichen 
Headsets benutzt werden, um die 
Teams in Multiplayer-Spielen zu koor- 
dinieren. Recht weit verbreitet ist der 
Battlefield Communicator der Soft- 
wareschmiede Shadow Factor. Micro- 
soft wurde darauf aufmerksam, kaufte 
kurzerhand die Technologie auf, ver- 
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besserte das Produkt und bringt das 
Ganze nun als SideWinder Game Voice 
auf den Markt. 


Im Paket enthalten ist ein hochwerti- 
ges Headset aus dem Hause Plantro- 
nics, eine Kontrollbox und die Soft- 
ware. Die Hardwareinstallation geht 
leicht von der Hand. Wichtig ist, dass 
Sie über eine Full-Duplex-fähige 
Soundkarte mit einem Mikrofonein- 
gang verfügen, damit Sie gleichzeitig 
sprechen und hören können. Die Kon- 
trollbox wird an besagten Mikrofon- 
eingang und einen Line-Out ange- 
schlossen. Das Headset wiederum 


kommt an die dafür vorgesehenen 
Eingänge der Box. Das Ganze wird 
dann noch per USB an einen freien 
Port angeschlossen, damit die Einga- 
ben am Kontrollgerät abgegriffen wer- 
den können. Außerdem ist es möglich, 
zusätzlich zum Headset noch ein Laut- 
sprecherpaar anzuschließen. 


Das Gerät hat zwei verschiedene Ein- 
satzbereiche. Der erste ist der Chat- 
modus. Er ist dafür gedacht, sich wäh- 
rend eines Onlinespiels mit seinen 
Mitstreitern abzusprechen, Taktiken 
zu planen und Angriffe zu koordinie- 
ren. Sie können mit der Software be- 
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www.microsoft.com/sidewinder 


reits bestehende Chats per IP-Adresse 
suchen oder auch einen eigenen Chat 
eröffnen. Die Mitglieder Ihrer kleinen 
Gesprächsrunde können Sie dann auf 
einen der Kanäle Ihrer Kontrollbox le- 
gen. Der echte Clou des Ganzen ist, 
dass nicht alle Teilnehmer eine eigene 
Vollversion des Game Voice benötigen. 
Mit einem normalen Headset und der 
Shareware-Version der Software kön- 
nen Sie an solchen Chats teilnehmen 
und bekommen von jemandem, der 
eine Kontrollbox besitzt, einfach einen 
Kanal zugewiesen. Im Spiel reicht 
dann ein Klick auf den richtigen Knopf 
an der Box und Sie sprechen mit dem 
gewünschten Mitstreiter bzw. Ihrem 
Team. Die Daten werden dabei in Echt- 
zeit übertragen und belasten somit 
nicht unerheblich Ihre Online-Band- 
breite. Von 1,4 Kbit pro Sekunde bis 32 
Kbit pro Sekunde ist die Übertra- 
gungsrate der Daten deswegen ein- 
stellbar. Je höher Sie jedoch den Grad 
der Komprimierung wählen, umso 
schlechter wird die Sprachqualität. Die 
Stimmen blieben in unserem ausführ- 
lichen Test aber immer verständlich, 
trotz recht massiver Verzerrungen. 


Der zweite Modus des Game Voice ist 
der Befehlsmodus. In diesem Bereich ist 
es möglich, einem gesprochenen Wort 
ein auszuführendes Script von Tastatur- 
befehlen zuzuordnen. Die Spracherken- 
nung arbeitet dabei mit Lautsprache 
und muss deswegen nicht trainiert wer- 
den. Sie tippen einfach ein Wort ein, 
weisen diesem Wort ein Tastaturkürzel 
zu und schon können Sie über die 
Befehlstaste an Ihrer Kontrollbox die 
Spracherkennung aktivieren. Wollen Sie 
mehrere Befehle hintereinander spre- 
chen, gibt es die Möglichkeit, die 
Spracherkennung dauerhaft aktiv zu 
schalten, so dass alles, was Sie sagen, auf 
einen möglichen Befehl hin überprüft 
wird. In der Praxis funktioniert das fast 
zu 100 Prozent. Schon nach wenigen 
Versuchen hat man herausgefunden, 
wie man die Wörter auszusprechen und 
zu betonen hat, damit die Erkennung 
greift. Leider benötigt die ganze Umset- 
zung der Befehle recht viel Zeit. Somit 
ist klar, für welche Art von Spielen die- 
ser Modus Sinn macht. Aufbau- und 
Strategiespiele ohne zeitkritische Spiel- 
elemente machen Sinn, Action- und 
Sportspiele machen keinen. Besonders 
abenteuerlich wird es bei Ego-Shootern 
wie Unreal Tournament. Dinge wie Waf- 
fenwechsel würden sich als Sprachbe- 
fehle anbieten, dauern aber so unglaub- 
lich lange, dass der Gegner Sie sogar mit 
einer Salve Wattebällchen erlegen wür- 
de, bevor Ihr geliebter Raketenwerfer 
wieder einsatzbereit ist. 
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SideWinder Game Voice | TEST 


Funktionen im Überblick 


Die gut durchdachte Kontrollbox ist das Herzstück des Game Voice. Einziger 
Nachteil ist, dass man die Hand zur Bedienung vom Keyboard nehmen muss. 


Per USB wird die Kon- 
trollbox angeschlossen. 
Eine zusätzliche Buchse 
ermöglicht es, den 
Klang über ein Sound- 
system auszugeben. 


Direkt an der Kontroll- 
box können Sie die 
Lautstärke des 
Headsets variieren. 


Mit den Knöpfen können Sie vier einzelne 
Personen, Ihr Team oder alle Mitglieder 
des Channels ansprechen. 


Beim Plantronics 
Headset sind so- 
wohl Mikrofon als 
auch Kopfhörer von 
sehr guter Qualität. 


Drücken Sie einmal 
die Spracheingabe- 
taste und das nächste 
Wort, das Sie spre- 
chen, wird auf einen 
Befehl hin überprüft. 


Einen großen, aber nicht ganz unum- 
strittenen Vorteil hat der Befehls- 
modus noch: Es lassen sich nicht nur 
einzelne Tastatureingaben auf die 
Sprachbefehle programmieren, son- 
dern gleich ganze Tastaturskripte. So- 
mit ist es möglich, Spielabläufe sehr 
weitläufig zu automatisieren. Damit 
haben wir die gleiche Praxis-Proble- 
matik, die auch beim beim Test des 
Kollegen SideWinder Strategic Com- 
mander in diesem Heft auftauchte. 
Kay BEINROTH 


PRODUKTNAME SW GAME VOICE 


HERSTELLER Microsoft 
INFO-TELEFON (089) 317 60 
RAN DM 130,- 


AUSSTATTUNG 
LONARE USB, Line-Out, Mikrofon 

San Na A Chat- und Skriptsoftware 

ULUN Plantronics 


EIGENSCHAFTEN 
VERARBEITUNG Sehr gut 
BEDIENBARKEIT Gut 
BELEGBARE KANÄLE 


LEISTUNG 
EN Gut 
SPRACHERKENNUNG Sehr gut 
SALGA Sehr gut, Skriptfunktion 


FAZIT 


WERTUNG 


DAU e Nut panai Baa p DALA en 


BEFEHLIGT Im Kommando-Modus können Sie Sprachbefehle zu verschie- 
denen Profilen zusammenfassen. 


Ich hänge mich mal ganz weit aus dem Fens- 
ter: Dieses Gerät wird ein Hit, ein Erfolg, ein 
echter Verkaufsschlager. Die Software ist 
ausgereift und bedienerfreundlich, die Hard- 
ware, wie von Microsoft gewohnt, qualitativ 
hochwertig und die Idee einer externen Kon- 
trollbox gibt den Spielern die Übersicht, die 
sie bei einem schnellen Multiplayer- Spiel 
brauchen. Kurzum: Momentan gibt es nichts 
vergleichbar Gutes auf dem Markt und für alle, 
die halbwegs professionell spielen wollen, ist 
das SW Game Voice ein absoluter Pflichtkauf. 


Kay Beinroth 
Redakteur Bereich Sound 


„Schweigen ist Silber, Reden ist Gold. 
Wer nicht mitreden kann, wird nicht gewinnen.” 
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Doppelgänger 


Elaborate Bytes Clone-CD 2.7.7.3. 


JN aa NE [Kategorie] Brenn-Software 


[Preis] DM 110,- 


® CloneCD 
Datei Werkzeuge Hilfe 


E SPARTANISCH 


Clone-CD hat eine einzige 
Funktion, das 1:1-Kopieren von 
CDs. Was man als Manko 
interpretieren könnte, ist in 
Wirklichkeit die Stärke des 
Programms. 


un stellt man sich die Fra- 

N ge: Wozu brauche ich ein 
Brennprogramm, welches nur 
CDs kopieren kann, wenn andere 
Programme dies und deutlich 
mehr können? Ganz einfach, es 
erfüllt seine Aufgabe nahezu per- 
fekt. Der Clou an der Sache ist, 
dass Clone-CD die Rohdaten 
einer CD-ROM ausliest und eine 
wirklich exakte Kopie des Origi- 
nals herstellt. Moderne Kopier- 
schutzsysteme, die mit Fehlern 


DIAS 


Klein aber fein 


| Cione-CD-Interface 
| daher. 


auf dem Medium arbeiten oder 
den Umfang einer CD als zu 
groß angeben, werden einfach 
mitkopiert. Leider ist es nicht 
ganz unfehlbar: Es gibt in der 
Tat einen Kopierschutz, den 
selbst Clone-CD nicht „knacken“ 
kann. Wichtig: Testen Sie mit der 
Trialversion vorher die Verträg- 
lichkeit mit Ihren Laufwerken. 
Clone-CD ist nicht zu allen 
CD-ROMs und Brennern kompa- 
tibel. (lc) 


Hersteller 
Webseite 


Elaborate Bytes 
wwu.elby.de 
525 (08104) 66 82 00 


Ausstattung 2,5 1 9 


Eigenschaften FAJ 
Leistung 1,5 


WERTUNG 


Datensauger 


Kenwood UCR-421 TrueX 


| TEST | Laufwerke 


FAKTEN E [Kategorie] CD-ROM-Laufwerk p 


In gewissen 
zeitlichen Ab- 
ständen wird ein 
neuer CD-ROM-Ge- 
schwindigkeitsrekord ge- 
brochen, der hauptsächlich 
durch eine schnellere Drehung 
der CD erreicht wird. 


öhere Rotationsgeschwin- 
H digkeiten bedeuten stärke- 
re Lärmbelastungen, die gerade 
bei den neuesten Laufwerken an 
den Nerven des Anwenders 
zerren. Hier setzt Kenwood mit 
seinen Laufwerken an. Kern- 
stück der TrueX-Technologie sind 
sieben Laserstrahlen, die gleich- 
zeitig über die eingelegte CD 
tasten. Das 72X-ATAPI-Laufwerk 
UCR-421 erreicht dadurch hohe 
Durchsatzraten, die auch bei 
einer verkratzten CD noch 
durchschnittlich bei 60X liegen. 
Konventionelle CD-ROMs wei- 
sen demgegenüber deutlich hö- 
here Schwankungen bei der 


PAUSENKILLER ` 
Das Kenwood lässt keine 
Zeit für Kaffeepausen. 


Übertragungsrate auf. Selbst bei 
einem extrem hohen Daten- 
durchsatz schnurrt das Laufwerk 
sanft vor sich hin. Beim Grabben 
von Audiodateien erreicht das 
72X mit 19-facher Geschwindig- 
keit ebenfalls stolze Leistungs- 
werte. Lediglich der Preis liegt 
mit 279 Mark in vergleichsweise 
astronomischen Regionen. (Ic) 


Kenwood 
www.kenwoodtech.com 
0421-5270170 (Open-E) 


1,6 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 


Ausstattung KK) 
Eigenschaften (4 
Leistung 1,5 


Brennend heiß 


Plextor PleX Writer12/4/32X 


I/\4uaNM [Kategorie] CD-Brenner 


[Preis] DM 729,- 


Vergessen sind die Zeiten, in 
denen das Brennen vom CDs 
ein Glücks- und Geduldsspiel 
war. Plextor schickt den neuen 
12-fach-UltraSCSI-Brenner ins 
Feld und glänzt mit Geschwin- 
digkeit und Ausstattung. 


ie schlechte Nachricht vor- 
D weg: Damit Sie in den 
Genuss kürzester Brennzeiten 
kommen, müssen schon stolze 
729 Mark den Besitzer wechseln. 
Dafür wurde aber bei der Aus- 
stattung nicht gespart. Der vier 
MegaByte große Cache sorgt 
dafür, dass Fehlbrände und zer- 
störte Rohlinge vermieden wer- 
den. Das ermöglicht uns auch, 
mit dem passenden CD-ROM- 
Laufwerk zur Unterstützung, 


42 PC Games Hardware 


gefahrlos die Option 

„on the fly“ (gleich- 

zeitiges Lesen und 
Brennen) zu nutzen 
und eine CD ohne die Er- 
zeugung einer Imagedatei zu 
kopieren. In unserem Geschwin- 
digkeitstest konnte das Laufwerk 
durchgängig überzeugen. Beim 
Schreiben und Wiederbeschrei- 
ben erreichte der Plextor die vom 
Werk angegebenen Übertra- 
gungsraten. Besonders empfeh- 
lenswert ist der Brenner für 
Leute, die Sicherheitskopien ih- 
rer wertvollen Musiksammlung 
anlegen wollen. Maximal zwölf- 
fache Brenngeschwindigkeit bei 
Audio- und Datentracks sowie 
die CD-Text-Unterstützung las- 
sen keinen Wunsch offen. Um 


den Brenner optimal zu nutzen, 
sollten Sie allerdings ein High- 
End-CD-ROM als Lesegerät Ihr 
Eigen nennen. Als Brennsoftware 
im Paket enthalten ist die neueste 
Version von WinOnCD. Die Soft- 
ware überzeugt durch Options- 
vielfalt und leichte, eingängige 
Bedienung und unterstützt alle 
normalen Brennstandards. Ein 


E BRANDBESCHLEUNIGER 

Der Name Plextor steht bei 
Laufwerken seit Jahren für Qualität; 
der neue PleX Writer macht da keine 
Ausnahme. 


ausführliches mehrsprachiges 
Handbuch sowie zwei Rohlinge 
liegen dem Paket bei. (lc) 


SESON Plextor 

VESIE www.plextor.com 
527 (0032) 27 18 03 99 
Ausstattung 1,6 
Eigenschaften (J 
Leistung 1,5 
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Totale Kontrolle 


SideWinder Precision 2 


'/V4uaXM [KATEGORIE] Joystick [PREIS] DM 99,- 


EB RÜCKKEHR 

Bis auf den neuen Schub- 
regler erinnert alles an 
den erfolgreichen Vorgän- 
ger Precision Pro. 


| TEST] Spielecontroller 


Microsoft macht 
die Tage mächtig 
Druck in seiner Side- 
Winder-Sparte. Ab so- 
fort steht der neue Pre- 

cision 2 als USB-Version 
in den Regalen und tritt die 
Nachfolge des legendären 
Precision Pro an. 


es. Nimmt man den ergonomisch 
unveränderten Stick in die 
Hand, fühlt man sich sofort wie- 
der wie zu Hause. Griffigkeit, ei- 
ne große Auflagefläche und gute 
Erreichbarkeit aller Elemente ge- 
ben dem Hobbypiloten die im 
Kampf gegen feindliche Schwad- 
ronen nötige Sicherheit. Über- 
zeugen kann der Precision 2 
durch punktgenaue Steuerung 
auf den vier Achsen und durch 
angenehm sanfte, aber bestimm- 
te Rückstellkräfte. Stark verbes- 
sert wurde die SW-Software. Der 
Clou ist, dass man nicht nur 
Knöpfe mit Tastaturkürzeln bele- 
gen kann, sondern auch die 
Möglichkeit hat, Makros aufzu- 
zeichnen, in denen Bewegungen 
für Ausweich- und Angriffsma- 
növer gespeichert werden. (kb) 


m Grunddesign wurde so 
A NR x 

gut wie nichts verändert. 
Alle Knöpfe und Regler befinden 
sich immer noch an den gleichen 
Positionen und auch das stand- 
feste Gehäuse kann die Ver- 
wandtschaft zum Vorgänger 
kaum leugnen. Wichtigste Neue- 
rung ist der Schubregler, der nun 
wieder wie einer aussieht und 
gerade bei Flugsimulationen für 
mehr Spielspaß sorgen wird. Die 
umstrittene Shift-Taste zur Dop- 
pelbelegung der acht Feuer- 
tasten wurde abgeschafft und 
im Daumenbereich wurden der 
Coolie-Hat und die Taste für das 
Sekundärfeuer vergrößert. Auch 
beim Spielgefühl nicht viel Neu- 


COSOI Microsoft 
ME www.microsoft.com/sidewinder 
ISSO (089) 3 17 60 


Ausstattung A} 1 3 
d 


Eigenschaften ff} 
Leistung 1,3 


WERTUNG 


Frisch gerührt 


Genius MaxFighter F-33D 


JASANE [Kategorie] Joystick 


[Preis] DM 199,- 


Die Firma Genius stürzt sich 
mit dem MaxFighter in den 
dünn besiedelten Markt der 
Force-Feedback-Joysticks. 
Dabei haben Nachwuchspilo- 
ten mit der einen oder anderen 
Turbulenz zu kämpfen. 


leich nach der Installation 
G am USB oder seriellen Port 
stechen uns die satten zehn Feu- 
ertasten ins Auge. Am Gegner 
bleiben wir mithilfe eines digital 
abgegriffenen Schubreglers und 
eines zusätzlichen Seitenruders. 
Eine breite Auflagefläche und 
sinnvolle Proportionen machen 
es dem Spieler leicht, auch länge- 
re Schlachten zu schlagen. Die 
gestalteten sich mit dem Max- 
Fighter aber recht aufwendig. So 
müssen wir mit unserem Dau- 
men bei Starlancer den Schub re- 
geln, Raketen laden, mit dem 
Coolie-Hat aufpassen, dass uns 
keiner erwischt, und mit dem 
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Nachbrenner noch den gepfleg- 
ten Rückzug einleiten. Zudem 
könnte die Steue- 
rung präziser sein. 
Dafür ist der FF-Ef- 
fekt ausgeprägt und 
lässt gutes Feeling 
aufkommen. (kb) 


DICKER DAUMEN Der digitale Schubregler 
auf dem Stick ist gewöhnungsbedürftig. 


OSG Genius 
183125 www.kye.de 
527 (02173) 97 43 10 
Ausstattung FAJ 
Eigenschaften 24 
[ISIN 2,4 


Unruhig 


Gravis Destroyer Tilt Pad 


INGE ANM [Kategorie] Gamepad 


[Preis] DM 80,- 


auf der X- und Y-Achse emu- 
liert. Der Sensor im Gravis 
Gamepad hat allerdings die 
gleichen Probleme wie die 
der Konkurrenz. Es dau- 
ert einfach zu lange, 
bis die Bewegungen 
in Befehle umgesetzt 
sind. Darüber hinaus 
kann das USB-Gerät aber mit 
guter Verarbeitung auftrumpfen. 
Das seit Jahren unveränderte 
Gravis-Steuerkreuz dient bei ak- 
tivem Tilt-Sensor als Coolie-Hat 
und überzeugt durch genaue 
Steuerimpulse. Für stramme 80 
Mark gibt es hier ein solides Pad 
mit sechs Feuertasten und einem 
überflüssigen Neigesensor. (kb) 


TILT Da es keine 
Steuerungssoftware 
gibt, kann man den Nei- 
gesensor per Knopf am 

Pad abschalten. 


Kennen Sie das auch? Immer 

bewegt man hektisch das Game- 
pad mit, wenn man versucht, mit 
dem Boliden die etwas zu schar- 


fe Einfahrt noch zu bekommen. Hersteller Gravis 
VEG www.gravis.com 


Ea (07183) 30 03 54 
Ausstattung FÆ! 2 5 
L 


Eigenschaften FAJ 
www.pcgameshardware.de 


eigesensoren heift der neu- 

N este Trend im Gamepad- 
Bereich. Durch das Kippen des 
Gerätes werden die Bewegungen 


WERTUNG 


GAMIE 2,5 


Bu 


pom 


E TEST | DVD-ROM-Laufwerke E 


T 


AWARD 


I Für höchste DVD 


Oscarverdächtig 


Pioneer DVD-AO5SZ 


JNV aiai [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk 


[Preis] DM 349,- 


Nun ist es so weit - das Ge- 
schwindigkeitsfieber bei DVD- 
Laufwerken ist ausgebrochen. 
Die neue Speerspitze in Sachen 
Leistung ist das AO5SZ von 
Pioneer. 


it 16x-DVD- und 40x-CD- 
M Umdrehungsgeschwindig- 
keit kommt Pioneers neuestes 
DVD-Flaggschiff daher. Sollten 
Sie bis jetzt noch Zweifel gehabt 
haben, ob sich ein Umstieg auf 
DVD lohnt: Dieses Laufwerk 
dürfte Sie überzeugen. Hervor- 
zuheben ist auf jeden Fall die 
Fehlerkorrektur, welche es mög- 
lich macht, auch stark verkratzte 
CDs zu lesen. Dabei bleibt das 
DVD-ROM angenehm leise. All 
jene, die nicht nur Software in- 


stallieren, sondern auch Audio- 
CDs mit ihrem Computer bren- 
nen, werden mit dem A05SZ ihre 
Freude haben: Es grabbt Audio- 
Tracks mit 12-facher Geschwin- 
digkeit. Die Ausstattung des 
ATAPI-Laufwerks beinhaltet 

einen Slot-In Mechanismus, 
bei dem die CDs ab einer 
bestimmten Einschubtiefe 

automatisch eingezogen 
werden. Angenehm: Ein \ 
Kopfhörer-Ausgang an der 
Frontblende samt zugehörigem 
Lautstärkeregler ermöglicht das 
Hören von Musik-CDs über Kopf- 
hörer. Die Endkunden-Version 
kommt mit den Spielen Baldur's 
Gate und X-Files sowie der Voll- 
version des MPEG-2-Software- 
Dekoders von Elsa daher. (Ic) 


Leistungen. 


E WIRBELSTURM 
Pioneers DVD-Lauf- 
werk ist schneller 
als der Wind. 


Hersteller 
VAHI www.pioneer.de 
305 (06039) 8 00 99 99 
Ausstattung 1,5 
Eigenschaften 0 R:} 


Low-Budget-DVD 


Cyber Drive DMO86D 


Drehvogel 


Fujitsu Spinbird 


=, 


> 


VEN [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk [Preis] DM 249, 


Was lange währt, wird endlich 
gut? Wenn Sie auf der Suche 
nach einem erschwing- 
lichen DVD-Laufwerk 
sind, dann kommt viel- 
leicht das neue Cyber Drive 
DVD-ROM für Sie infrage. 


ie Produktserie von Cyber 

D Drive war bisher eher für 
den Systemintegrations-Markt 
oder den Hobbybastler interes- 
sant. Mit dem DM086D (8xDVD, 
32xCD) wird sich dies wohl 
ändern. Nach Inbetriebnahme 
fällt die solide Verarbeitung des 
Einschub-Mechanismus’ auf; 
Schublade und Mechanik machen 
einen sehr guten Eindruck. Der 
Geräuschpegel bei Volllast ist an- 
genehm leise. Auch bei den CD- 
und DVD-ROM-Zugriffszeiten 
gibt es wenig zu beanstanden; 
sie stehen den besten momentan 
erhältlichen DVD-Laufwerken 
kaum nach. Einziger Wermuts- 
tropfen ist die Fehlerkorrektur, 
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F. 


Zw: 


PREISBRECHER Das neue DVD-Laufwerk 
von Cyber Drive überzeugt durch seinen 
niedrigen Preis. 


die zuverlässig, aber langsamer 
als bei vergleichbaren Produkten 
arbeitet. Das Cyber Drive 
DM086D DVD-ROM bietet im 
Preis-Leistungs-Vergleich eine 
gute Alternative zu deutlich teu- 
reren Modellen. Ein positiver 
Auftritt zu einem fairen Preis. (Ic) 


GESHE Cyber Drive 
35312 www.cyberdrive.de 
WEEG (02102) 38 00 10 


Ausstattung FJ > 
Eigenschaften FÆ = 2 5 
Leistung 2,5 = 


Jam [Kategorie] DVD-ROM-Laufwerk [Preis] DM 259,- 


Die Herrschaft der 
CD-ROM-Laufwerke 
scheint gebrochen. 
Immer mehr Anbieter 
bringen DVD-ROMs zum 
Preis eines High-End-CD- 
Laufwerkes heraus. 


it dem Spinbird DVD-ROM 
M ist jetzt auch Fujitsu-Sie- 
mens auf den Low-Cost-DVD- 
Zug aufgesprungen. Mit 8x- 
DVD- und 40x-CD-Geschwindig- 
keit gehört es zwar nicht zu den 
schnellsten Laufwerken, aber bei 
praktischen Anwendungen wie 
DVD-Filmen oder der Spiele-In- 
stallation fällt dies nicht be- 
sonders ins Gewicht. Darüber 
hinaus bleibt es selbst bei hohen 
Drehzahlen und stark verkratz- 
ten CDs angenehm leise. Ein 
Pluspunkt ist die hohe Ge- 
schwindigkeit, mit der Sie Au- 
dio-Tracks auf die Festplatte de- 
komprimieren können. Dies geht 
beim Spinbird mit bis zu 18-facher 


BLAU MACHT GLÜCKLICH Die Blue-Line von 
Fujitsu-Siemens umfasst auch das Spinbird DVD. 


Geschwindigkeit recht flott. Auch 
die Fehlerkorrektur gibt sich kei- 
ne Blöße, sie konnte unsere präpa- 
rierte Test-CD anstandslos lesen. 
Zu den Ausstattungsmerkmalen 
gehören ein Kopfhörer-Ausgang 
mit Lautstärkeregelung, ein di- 
gitaler Audio-Ausgang sowie ein 
MPEG-2-Software-Player. (lc) 


1382/05 Fujitsu-Siemens 
VEA www.fujitsu-siemens.de 
CF (0180) 3 77 70 08 


Ausstattung 2,4 © 
Eigenschaften fÆ} = 2 4 
Leistung 2,5 = ; 
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Vermischtes [TEST L 


Windows im TV Optische Mäuse 


AVerMedia AVerKey Pro 


FAKTEN 


Mit dem AVerKey Pro ha- 
ben Sie die Möglichkeit, 
das Monitorsignal zu einem 
Fernseher oder Videorecor- 
der zu übertragen. 


it dem Anschluss der klei- 

M nen schwarzen Box gab es 
keine Probleme. Beim Test ver- 
schlechterte sich jedoch das Moni- 
torbild zunächst, erst bei einer 
kleineren Auflösung wurde es 
wieder erträglich. Das Desktop- 
bild auf dem Fernseher war aber 
so unscharf, dass man nichts mehr 
lesen konnte. Da die Bildröhre des 
Fernsehers der des Monitors tech- 
nisch unterlegen ist, konzentrier- 
ten wir uns auf Video- und Spiele- 
tests. Der DVD-Test war dennoch 
recht positiv, Farben und Kontras- 
te waren für einen Fernseher gut 
dargestellt. Im Spieletest machte 
sich die schlechte Auflösung wie- 


[Kategorie] VGA-Konverter [Preis] DM 199,- 


BLACKBOX Die Box wird einfach zwi- 
schen Fernseher und Monitor installiert. 


der bemerkbar: Sobald Text-Me- 
nüs auftauchen, wird das Spielen 
unmöglich. Kurzum: viel Geld für 
ein Gerät, das man sich durch 
eine Grafikkarte mit TV-Ausgang 
sparen kann. (ma) 


\ancl©r AVerMedia 
183125 www.avermedia.com 
5% (0 21 73) 10 63 60 
Set 1,9 
Eigenschaften PP 
[AS 3,0 


Spiele in groß? 


LINDY VGA Converter Lite 


Jea [Kategorie] VGA- Konverter [Preis] DM 37 y z 


Der zweite VGA-Konverter 
zeigte sich im Test etwas 
freundlicher, aber das 
Desktop-Bild auf dem 
Fernseher ist nicht besser 
als beim AVerKey Pro. 


as erste Positive beim 
D LINDY VGA Converter 
Lite ist, dass er über ein Audio- 
kabel verfügt, welches direkt in 
den Scart-Stecker mit einge- 
schliffen ist. Das Gerät zeichnet 
sich besonders durch eine gute 
DVD-Wiedergabe auf dem Fern- 
seher aus. Zum Spielen eignet 
sich auch dieser Adapter nicht, 
allerdings konnte er mit einer 
höheren Auflösung und mehr 
Einstellmöglichkeiten glänzen. 
Ein interessantes Tool ist vor al- 
lem die Zoom-Funktion, auch 
über den Standbildschalter kann 
man sich freuen. Außerdem ist 
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ZU TEUER Eine Grafikkarte mit TV-Aus- 
gang ist die günstigere Wahl. 


noch zu erwähnen, dass die Mo- 
nitorschärfe dank eines Y-Kabels 
nicht schlechter wurde. Aller- 
dings muss man für die Fernseh- 
wiedergabe die Bildwiederhol- 
frequenz auf 60 Hertz zurück- 
stellen. (ma) 


IESS LINDY 
VAHA www.lindy.de 
0 (06 21) 47 00 50 
Ausstattung M 
Eigenschaften FA) 2 4 
GAMIE 2,8 


Die herkömmliche Kugel in Mäusen 


steht kurz vor dem Aussterben. Al- 
le großen Firmen haben ihre Geräte 
bereits mit optischen Sensoren 

ausgerüstet. Wir haben für Sie eine 
Marktübersicht zusammengestellt. 


icrosoft hat 

M bereits 
die gesamte 
Produktpalet- 
te umgestellt. | 
Schlachtschiff 
der IntelliMouse- 
Serie ist der Explorer, 
der durch Funktionsvielfalt 
und modernes Design be- 
sticht. Die einfachere Opti- 
cal-Version ist eines der 
wenigen Microsoft-Gerä- 
te, die für Links- und 
Rechtshändler ausge- 
legt sind. Wer es klas- 
sisch mag, greift zur 
IntelliEye. Sie hat das 
altbekannte, sehr ergono- 
mische MS-Design und den 
Vorteil von größeren Auflagefä- 
chen, was die Maus besser über 
die Arbeitsflächen gleiten lässt. 
Logitech hat seit kurzem zwei 
Produkte mit optischen Senso- 
ren in den Läden. Die OpticalW- 
heel ist eine kleine Zweitasten- 
maus mit einem Mausrad, die 
ganz klar für den Arbeits- und 
Officebereich ausgelegt ist. Im 
Spielebereich geht der legendäre 
MouseMan als optische Version 
an den Start. Das bewährte ergo- 
nomische Design wurde nur ge- 
ringfügig verändert und ver- 
spricht noch immer stundenlan- 
ges, ermüdungsfreies Spielen. 


E AUSWAHL Auf 
Gewicht, Größe, Ergo- 
nomie und Verarbei- 
tung sollten Sie beim 
Mäusekauf achten. 


\ 


Die Firma Genius ist mit der 
NetScroll Optical auf dem Markt 
vertreten. Die flache Maus kann 
durch geschickte Tastenanord- 
nung und ein eigenwilliges De- 
sign überzeugen. Mittlerweile 
sind auch Billig-Anbieter in dem 
Marktsegment vertreten. Firmen 
wie Arowana und Boeder bieten 
günstige optische Nager in ih- 
rem Sortiment an. Beim Kauf ei- 
ner neuen Maus sollten Sie auf 
gute Verarbeitung und Ergono- 
mie achten. Investieren Sie am 
besten in Markengeräte. (kb) 


Die Wertungen im Überblick 


Für eine qualitativ hochwertige Maus mit opti- 
scher Technik sollten Sie etwa 100 Mark ausgeben. 


Produkt 
MS IntelliMouse Explorer 
MS IntelliMouse with IntelliEye 
MS IntelliMouse Optical 
Logitech MouseMan Optical 
Logitech Optical Wheel 

Genius KYE NetScroll Optical 
Boeder Optical Mouse Sensor 
Arowana Ball-less Wheel Mouse 


Wertung 


1,8 
19 
2,0 
2/2 
2,4 
2,6 
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Kreuzverhör 


VideoLogic Sirocco Crossfire 


| TEST | Soundsysteme 


Vu [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 799,- 


Wenn Sie jemandem vorschla- 
gen, er soll 800 Mark für sein 
Computer-Soundsystem ausge- 
ben, sollten Sie schon gute Ar- 
gumente vorbringen. VideoLo- 
gic macht sich auf, um genau 
diese Überzeugungsarbeit zu 
leisten. 


leich drei Audioeingänge 
G bietet der im externen Ge- 
häuse untergebrachte Verstärker, 
zwei davon für Standard-Analog- 
signale, der dritte im Bund er- 
möglicht es, Daten digital einzu- 
speisen. Die gesamte Steuerung 
von Bass, Lautstärke und deren 
Verteilung auf vorn und hinten 
lässt sich dabei über die Bedien- 
elemente am Verstärker steuern. 
Hinzu kommt ein Schalter für 
den gewünschten Audioeingang 


und eine Kopfhörerbuchse. So 
weit zu den zählbaren Dingen, 
weitaus schwerer gestaltet sich 
die Beschreibung der gebotenen 
Klangwelt. Der Sound ist un- 
glaublich lebensecht und de- 
tailliert. Fette Bässe und eine 

sehr gute Auflösung im 

Mittel- und Hochtonbereich 
schaffen eine verblüffend rea- 
listische Akustik. Schritte hin- 
ter mir, splitterndes Glas über 
mir und der Raketeneinschlag ne- 
ben mir, alles wirkt authentischer 
und echter. Besitzer von DVD- 
Systemen und hochwertigen CD- 
Playern werden auch ordentlich 
bedient. Die Stücke unserer Refe- 
renz-CD können sich wohl live 
kaum besser anhören, auch wenn 
Dolby Digital 5.1 über den digita- 
len Eingang nur emuliert wird. 


E KREUZFEUER 

100 Watt Leistung lie- 
Ben das gesamte Gebäu- 
de am Test teilhaben. 


Sicher, 800 Mark sind unver- 
schämt viel Geld für ein Sound- 
system — aber VideoLogic liefert 
auch einen wirklich hörenswerten 
Grund, um das Sparschwein zu 
schlachten. (kb) 


GEHAG VideoLogic 
83125 www.videologic.de 
‚3325 (06103) 93 47 14 
Sen 1,6 
Eigenschaften M} 1 5 
Leistung 1,5 r 


WERTUNG 


Zauberwürfel 


Creative SoundWorks Digital 


Vier gewinnt 


Altec Lansing ACS56 


JAGE [Kategorie] Stereo-Soundsystem 


NEN [Kategorie] Surround-Soundsystem [Preis] DM 320,- 


[Preis] DM 180,- 


Wie immer diese Anlage auch 
im Hörtest abschneidet: Diese 
Satelliten können Sie getrost 
auch als Schmuckstücke im 
Wohnzimmer aufstellen. 


ier wurde auf der Ausrüs- 

H tun; i i i 
gsseite richtig draufge- 
legt. Alle Kabel sind angenehm 
lang, die Anschlüsse sind ver- 


E KLEIN,SCHWARZ, ECKIG 
Das bewährte Creative- 
Design lässt auch die 
SoundWorks Digital 
gut aussehen. 


48 PC Games Hardware 


Vier putzige Satelliten, die ih- 
ren Namen wirklich verdient 
haben, und ein unscheinbarer 


goldet und es wurde an alle 
Adapter gedacht, um eine solche 
Anlage anzuschließen. Sogar ein 


Blendblech mit digitalem Aus- 
gang liegt bei, um interne 
Schnittstellen nach außen zu lei- 
ten. Sehr angenehm ist auch die 
im Paket enthaltene Kabelfern- 
bedienung. Das Stereosystem 
verfügt über zwei analoge und 
einen digitalen Eingang. Gute 
Noten gibt es im Hörtest: Ein 
sattes, authentisches Klangbild 
mit einer guten Hochtonauf- 
lösung zeichnet die 40-Watt-An- 
lage in den Raum. Probleme gibt 
es immer dann, wenn es laut 
wird: Das System neigt zu Ver- 
zerrungen. (kb) 


"Sscl9r Creative 

283122 www.europe.creative.com 
EUn (069) 66 98 29 00 
Ausstattung BR.) 
Eigenschaften 2,2 
Leistung 2,2 


Subwoofer bilden das Sur- 
round-System von Altec. 


er sich die kleine Anlage 
w anschaut, wird kaum glau- 
ben wollen, dass insgesamt 70 
Watt zu gleichen Teilen auf den 
Lautsprechern und dem Sub- 
woofer verteilt werden. Mit ent- 
sprechend viel Power kann das 
System beim Hörtest überzeu- 
gen. Die Hochtonauflösung ist 
gut, Details sind klar zu hören. 
In Verbindung mit der kräftigen 
Bassbox vermittelt das ganze 
System eine harmonische Klang- 
welt, welche gerade auch dann 
Spaß bringt, wenn man CDs und 
DVDs am Computer abspielen 
will. Zwei analoge Eingänge 
greifen den Sound ab, wobei ei- 
ner der beiden sich um den Sur- 
round-Effekt kümmert. Bei Be- 


E FÜRS AUGE 
Die Satelliten 
bereichern jeden 
Schreibtisch. 


darf können die Kanäle auch 
digital über einen separaten An- 
schluss befeuert werden. (kb) 


Hersteller Altec 
18312 www.altecmm.com 
Gwn (02157) 8 17 90 
Ausstattung 2,2 
Eigenschaften fA] 
Leistung FA] 


WERTUNG 


2,1 
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Pantoffelkino 


CyberLink PowerDVD Pro 


-UGE [KATEGORIE] Software DVD-Player 


[PREIS] DM 119,- 


BEDIENUNG Das übersichtliche Steuerelement kann bei Bedarf für uneingeschränk- 
ten DVD-Genuss in den Hintergrund verbannt werden. 


Der Sommer ist endgültig vor- 
bei und die Abende werden län- 
ger. Da kommt die neueste Ver- 
sion von PowerDVD Pro gerade 
recht, um die verregneten 
Herbsttage in den eigenen 
vier Wänden zu versüßen. 


un haben Sie in Ihrem 
N Rechner von der Stange 
ein schickes DVD-ROM, doch 
die beigepackte Abspiel-Soft- 
ware (wenn überhaupt vorhan- 
den) erinnert in der Qualität an 
die unvergessenen Dia-Vorfüh- 
rungen bei Ihrer Oma. Abhilfe 
schafft hier der neueste Soft- 
ware-Player aus dem Hause Cy- 
berLink. Allerdings sollten Sie 
eine CPU mit mindestens 300 
MHz oder höher Ihr Eigen nen- 
nen, um Filme ohne störende 
Ruckler sehen zu können. Mit 
der neuesten Version ist es mög- 
lich, den Film in bis zu vierfa- 
cher Geschwindigkeit rückwärts 
zu spulen. Andere Features wie 
z. B. das Abspielen von 16:9-Fil- 
men in 4:3-Ansicht runden das 


E TEST | Vermischtes 


Erscheinungsbild dieses Players 
ab. Sehr gut gefällt auch die 
Oberfläche des Players, die ei- 
nem stationären Gerät nachemp- 
funden wurde. Alle Elemente 
sind übersichtlich angeordnet 
und mit drei verschiedenen 
Skins kann man das Aussehen 
der Software seinem persön- 
lichen Geschmack anpassen. Be- 
nutzer von Windows NT und 
Windows 2000 haben Grund zur 
Freude, denn ihre Betriebsyste- 
me werden unterstützt. Wer mit 
seinem DVD-Laufwerk auch sei- 
nen Heimkino-Bereich befeuern 
will, darf sich freuen: Die Ver- 
sion PowerDVD Pro wird im 
Gegensatz zu der normalen 
Version mit einem Dolby-5.1- 
bzw. AC3-Support für digitalen 
Soundgenuss ausgeliefert. (lc) 


Hersteller CyberLink 
VE www.cyberlink.com.tw 


1E (0800) 2 48 46 85 
Ausstattung 2,0 2 
Eigenschaften FMA = 2 1 

Leistung FA] z r 


Kalte Welten 


Ulead Cool 3D 3.0 


JNda E [Kategorie] Software 


[Preis] DM 149,- 


Die Firma Ulead bringt Ver- 
sion 3.0 des bekannten 3D 
Tools an den Start. Von der 
Vektorgrafik bis hin zur auf- 
wendig gemachten Animation - 
das Programm glänzt durch 
einfache Bedienung und über- 
sichtliche Menüs. 


ool 3D hat es dabei ganz 

c klar auf den ambitionierten 
Webdesigner abgesehen. Werbe- 
banner, bewegte GIFs und kurze 
Filmchen sind schon mit wenigen 
Mausklicks erstellt. Und auch 
beim Design von komplexen 3D- 
Animationen überzeugt das Pro- 
gramm. Man startet mit einer ein- 
fachen Vektorgrafik und die Soft- 
ware begleitet einen Schritt für 
Schritt zum fertigen Kunstwerk. 
Alle unsere Änderungen werden 
dabei sofort in Echtzeit am Bild- 
schirm dargestellt. Als Gif-Ani- 
mation, Video oder unbewegtes 
Bild wird das Ganze dann expor- 
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tiert und kann direkt per Maus- 
klick ins Web gestellt werden. Für 
nur schlanke 149 Mark gibt es 
hier aus dem Hause Ulead Sys- 
tems alles, was die dritte Dimen- 
sion schöner macht. (kb) 


BI 
= COOL 


{ 


SIMPEL Per Drag&Drop werden Bilder und 
Texte mit 3D-Effekten belegt. 


2525, Ulead Systems 

183125 www.ulead.de 
252" (0531) 2 20 79 20 
Ausstattung 2,3 
Eigenschaften PP 
GAME 2,2 


Winzling 


HMS Wavemaster USB Modem 


JN4uaNE [Kategorie] Modem 


[Preis] DM 119,- 


Zukünftig könnte es passie- 
ren, dass Sie versuchen, mit 
Ihrem Modem auf dem Desk- 
top rumzuklicken. Wundern 
Sie sich dann aber nicht, dass 
Ihre Maus Sie nicht mit dem 
Internet verbindet. 


as 149 Mark teure USB- 
D Wavemaster von HMS 
sieht einem normalen Schreib- 
tischnager nämlich zum Ver- 
wechseln ähnlich. 10x6x3 Zenti- 
meter sind die beeindruckenden 
Maße des kleinen Modems. An- 
geschlossen wird es über einen 
freien USB-Port und von dort 
wird das kleine Gerät auch mit 
der nötigen Betriebsspannung 
versorgt. Trotz der niedlichen 
Abmaße finden wir aber im Ge- 
häuse modernste Technik vor. 56 
Kilobyte pro Sekunde können 
übertragen werden und selbst- 
verständlich unterstützt das Mo- 
dem auch den V.90-Standard. 


Außerdem im Paket enthalten ist 
die Version 3.30 der Kommuni- 
kationssoftware Bitware, die aus 
Ihrem PC eine Faxstation wer- 
den lässt. (kb) 


GEGIET HMS Hightech Media Systeme 
VE www.hms-media.de 
EOT (0421) 16 23 80 
Ausstattung FA: 
Eigenschaften FAJ 
Leistung 2,6 
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Vermischtes [TEST i 


Radio für 


D-Link USB PC Radio 


den PC 


J-la AE [Kategorie] PC-Radio [Preis] DM 89,- 


Fernsehen am PC ist schon 
lange mit TV-Karten möglich. 
Jetzt gibt es endlich ein Radio 
für den USB-Anschluss, um 
sich das Arbeiten am PC 
unterhaltsamer zu gestalten. 


D ie Installation des Radios 
geht dank der USB-Technik 

sehr leicht von der Hand: einfach 
an einen freien Port und den 
Line-In der Soundkarte anschlie- 
fen und los geht es. In wenigen 
Sekunden ist die Software instal- 
liert, ein Neustart ist nicht not- 
wendig und schon empfängt 
man alle Radio-Sender auf dem 
FM-Band. Mit der Steuerkonsole 
kann man nach Sendern scannen 
und die Lieblingssender abspei- 
chern. Am besten ist die Aufnah- 
mefunktion des USB-Radios ins 
Wav-Format, anschließend kann 
man dieses dann direkt in das 
Platz sparende MP3-Format um- 
wandeln. Allerdings wirkt die Vi- 


KLEIN UND RUND Das USB-Radio im trans- 
parenten Design macht eine gute Figur. 


sualisierung der Stereokanäle et- 
was unglücklich. Selbst über eine 
Weckfunktion kann man sich 
freuen, nur der Preis von knapp 
90 DM ist etwas happig. (ma) 


Hersteller D-Link 


VAHIG www.dlink.de 

Ewn (00800) 72 50 00 00 
[Sc 2,4 
Eigenschaften FF] 5 2 2 
Leistung 2,2 i 


MP3 mobil 


JazPiper MP3-Player 


JVE [Kategorie] MP3-Player 


Mit dem MP3-Player von Jaz- 
Piper und seinen satten 64 
MB internen Speicher können 
Sie sich auf jede Menge Hör- 
spaß freuen. 


as Gerät verfügt zusätzlich 
D über einen SmardMedia- 
Karten-Steckplatz für noch mal 
32 MB Speicher. Im Test über- 
zeugte der MP3-Player durch 
einfache Handhabung und gute 
Klangeigenschaften trotz Knopf- 
kopfhörer. Mit 86 Gramm und 
kleinen Abmaßen eignet sich 
das Gerät auch für unterwegs, 
gerade die handelsüblichen Bat- 
terien, welche für etwa neun 
Stunden Dauerbetrieb ausrei- 
chen, sind ein Pluspunkt. Au- 
ßerdem verfügt der MP3-Player 
über ein FM-Radio und eine 
Telefonbuchfunktion. Mit dem 
Anschlusskabel für den Parallel- 
port und der Software kann man 
bequem Telefonnummern spei- 


ALLESKÖNNER 
Ob als Diktier- 
gerät oder 
Telefonbuch: 
Der JazPiper 
überzeugt 
durch Multi- 
funktiona- 
lität. 


chern und Daten in den Spei- 
cher des Gerätes laden. Aller- 
dings kann es nur Dateien im 
MP3-Format abspielen. Als klei- 
nes, aber feines Extra gibt es für 
229 Mark einen Aufsatz für eine 
kleine Digital-Kamera für das 
Foto zwischendurch. (ma) 


Hersteller 
Webseite 


JazPiper 
www.jazpiper.com.sg 
E (040) 25 17 07 07 


Ausstattung FARE > 
zZ 
Eigenschaften PP} = 2 1 
Leistung FAH = Il 


Schwergewicht 


Casio Casiopeia E-115G 


Jeda E [Kategorie] Organizer 


[Preis] DM 1.399,- 
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BI SCHNITTIG 

Der E-115G besticht durch 
ansprechendes Design 
und gut durchdachte 

und sinnvoll platzierte 
Bedienelemente. 


Die kleinen Helfer merken sich 
unsere Termine, archivieren 
unsere E-Mails und halten im 
Notfall auch mal als Diktier- 
gerät her. Pocket-PCs werden 
immer leistungsfähiger und 
sind aus dem modernem Ge- 
schäftsleben kaum noch weg- 
zudenken. 


er größte Vorteil des E- 

D 115G ist zweifelsohne das 
berührungssensitive 65.536-Far- 
ben-Flüssigkeitskristall-Display, 
welches auf einer Bilddiagonalen 
von zehn Zentimetern 240x320 
Bildpunkte verteilt. Leider ist es 
aber auch der größte Nachteil 
des Gerätes. 270 Gramm Gewicht 
bringt der Organizer durch den 
farbigen Bildschirm auf die Waa- 
ge und kämpft damit im Super- 
Schwergewicht für Handheld- 
PCs. Ansonsten gibt es für 1.399 
Mark aber Leistung satt. 32 MB 
Arbeitsspeicher sind integriert 
und können per CompactFlash- 
Karten fast beliebig erweitert 
werden. Auf der Softwareseite 
arbeitet eine spezielle Version 


von Windows CE: Pocket PC 
bringt die vertraute Umgebung 
und auch gleich das komplette 
MS-Officepaket in abgespeckter 
Version mit. Zusätzlich kann der 
Casiopeia auch als Diktiergerät, 
Digital-Audio-Player und zum 
Spielen genutzt werden. Bedie- 
nen lässt sich die gut strukturier- 
te Oberfläche per Stift und sehr 
zuverlässiger Handschrifterken- 
nung oder per Software-Tastatur. 
Dabei gibt die berührungssen- 
sitive Oberfläche ein echtes Ge- 
fühl der Tiefe beim Schreiben 
und Zeichnen. Als Verbindung 
zum PC und als Ladegerät dient 
eine arg wacklige Dockingsta- 
tion. Wer entsprechend ausge- 
rüstet ist, kann auch per integ- 
rierter Infrarotschnittstelle und 
einem GSM-fähigen Handy seine 
Daten abgleichen. (kb) 


LASAIA Casio 
VE www.casio.de 
HGA (040) 52 86 50 


Ausstattung KAA 1 8 
L 


Eigenschaften PP} 
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WERTUNG 


Leistung KA 


[Preis] DM wO 


E USB 
Universel Serial 
Bus ist ein leis- 
tungsfähiges 
Schnittstellen- 
system unter 
Windows 98. 


E Force Feedback 
Von Microsoft er- 
fundenes System, 
um Spiel-Effekte 
als Kräfte auf den 
Controller zu über- 
tragen 


"Smudo dreht 


| MARKTÜBERSICHT| PC-Lenkräder 


E KAMMERJÄGER 
In.einem 220:PS 
starken Beetle flitzt 
Smudo über.die Piste. 


totalam Rad 


Fanta-4-Frontmann Smudo sorgt in unserem 


ausführlichen Lenkrad-Test für ordentlichen 


Groove. Anschnallen, Kippe aus, Klappe halten! 


mudo lässt nicht nur Hip- 

S Hop-Freunde im Takt ange- 
sagter Rap-Musik hüpfen, 
sondern sorgt auch in seiner Freizeit 
für erhöhten Adrenalinausstoß. Den 
Meister des deutschen Sprechgesangs 
verschlägt es regelmäßig auf hiesige 
Rennstrecken, wo er im Vorfeld von 
DTM-Rennen am ADAC New Beetle 
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Cup teilnimmt. Smudo weiß mehr 
über Fliehkräfte, Bremsverhalten und 
flotte Überholmanöver als so mancher 
Sofa-Formel-1-Experte. Nebenbei flitzt 
der Rapper gerne noch ein paar stram- 
me Grand Prix Legends-Runden an sei- 
nem heimischen PC und kennt sich 
auch sonst exzellent mit Computer- 
spielen aus. Was lag also näher, als mit 


sechs aktuellen Lenkrädern und einem 
Notizblock voller Fragen im Gepäck 
nach Hamburg zu fahren und vor Ort 
mit dem Rapper über Lenkräder, PC- 
Rennsimulationen und seine Begeiste- 
rung für den Motorsport zu plaudern? 
Freie Bahn für Smudo und unseren ul- 
timativen PC-Games-Hardware-Lenk- 
radtest. 
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Präzision pur 


Logitech WingMan Formula Yellow 


'/\,44a\B [KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 179,- 


Der gemeinsame Testsieger 
von Smudo und PC Games 
Hardware heißt Logitech 
WingMan Formula Yellow. 


elb als Farbe für ein Lenk- 
G rad ist sicherlich Ge- 
schmackssache. Der Kunstleder- 
Überzug beeindruckt aber mit 
guter Griffigkeit auch bei 
schweißtreibenden Rennen. Die 
Pedale wirken auf den ersten 
Blick ein wenig wie aus der ak- 
tuellen LEGO-Kollektion, konn- 
ten aber beim Dauertest durch 
gute Standfestigkeit und präzi- 
ses Ansprechverhalten beein- 
drucken. Gas und Bremse kön- 
nen wahlweise auf eine oder auf 
zwei voneinander unabhängige 
Achsen verteilt werden. Die gute 
Positionierung der Pedale und 
die angenehme Auflage der Füße 
beim Spielen runden den guten 


Gut gerührt 


Microsoft SideWinder Force Feedback Wheel 


Gesamteindruck ab. Geschaltet 
wird mit zwei Wippen im For- 
mel-1-Stil. Die verwendeten 
Mikroschalter überzeugen dabei 
mit extrem kurzen Ansprechzei- 
ten und haben von allen beteilig- 
ten Lenkrädern die mit Abstand 
beste Qualität. Gleiches gilt für 
die Lenkung: Präzision, Leicht- 
gängigkeit und sehr authenti- 
sche Rückstellkräfte lassen ein 
sehr gutes Fahrgefühl aufkom- 
men und machen das Logitech 
WingMan Formula Yellow zum 
Klassenprimus bei Lenkrädern 
ohne Force Feedback. 

Kay BEINROTH 


108295 Logitech 
83:2 www.logitech.de 
SGO (069) 92 03 21 65 


Ausstattung KAJ 
Eigenschaften AR. ! 
Leistung 1,3 


FAGE [KATEGORIE] Spielecontroller 


[PREIS] DM 299,- 


Der neu aufgelegte Klassiker 
unter den Force-Feedback- 
Wheels ist zwar schon etwas 
angestaubt, kann aber immer 
noch durch Qualität und gute 
Verarbeitung mit aktuellen Ge- 
räten mithalten. 


erade hat Microsoft den 
G Klassiker überarbeitet und 
seinem Lenkrad eine Gummie- 
rung und eine neue Software 
spendiert. Dazu gibt es ab sofort 
auch einen zeitgemäßen USB- 
Anschluss. Leider wurden die 
alten Schwächen nicht durchge- 
hend beseitigt. Die Schaltwippen 
entsprechen immer noch nicht 
heutigen Ansprüchen und der 
FF-Motor fühlt sich immer noch 
an wie ein übertouriges Hand- 
rührgerät. Ansonsten besticht 
das Lenkrad aber durch Leicht- 
gängigkeit und präzise Steue- 
rung. Vorzüge gegenüber der 


www.pcgameshardware.de 


E KOMPAKT 
Die Größe des Lenkrads 
und die ergonomisch gute Anord- 
nung der Knöpfe ermöglichen ein 
sauberes Arbeiten auf der Piste. 


Konkurrenz gibt es bei der Tisch- 
halterung: Die Schraubzwingen- 
Kombination ist konkurrenzlos. 
Klare Vorteile auch bei den Pe- 
dalen: Eine gute Standfestigkeit 
und eine gute Federung lassen 
ein authentisches Fahrgefühl 
aufkommen. Insgesamt präsen- 
tiert sich das SideWinder Force 
Feedback Wheel als ein sehr an- 
wenderfreundliches Gerät mit 


PC-Lenkräder 


kleineren Detailschwächen, des- 
sen einziger wirklicher Nachteil 
der Preis von 299 Mark ist. 

Kay BEINROTH 


Microsoft 
E32 www.microsoft.de 
30), (0180) 5 25 1199 


Ausstattung 1,4 1 5 
T 


Hersteller 


Eigenschaften KA 
Leistung 1,6 


MARKTÜBERSICHT 


A 
N 


E ANSCHLUSSFREUDIG 

Das Logitech-Lenkrad kann per Standard- 
Gameport oder mitgelieferten USB-Adapter 
mit dem Rechner verbunden werden. 


| Smudo & Redaktion 
sind sich einig: Logi- 


tech und Microsoft 
sind die Testsieger. 


Smudo Fanta-4-Frontmann 


WingMan Formula Yellow 

„Wahnsinn, unglaublich!“ Viel mehr war aus 
Smudo zu diesem Lenkrad vorerst nicht 
rauszubekommen. Erst nach mehreren Spiel- 
minuten und strammen Rundenrekorden gab 
es die ersten Statements: „Es liegt unglaub- 
lich geil in der Hand, die Pedale überzeugen 
durch eine bequeme Fußhaltung. Die Steue- 
rung ist sehr präzise und das Lenkrad hat ei- 
ne solide Mittelstellung.“ Besonders angetan 
war er von den qualitativ hochwertigen 
Schaltwippen. Fazit: Das Logitech WingMan 
ist ein würdiger Nachfolger für sein Thrust- 
master Pro Digital und ab sofort Smudos 
neue Referenz. 


SideWinder Force Feedback Wheel 
„Force Feedback ist wie ein neuer Kaugum- 
mi, der nach einer halben Stunde ausge- 
lutscht ist.“ Dieser Satz fasst wohl Smudos 
Meinung am besten zusammen. Ansonsten 
bescheinigte er dem Lenkrad gute Griffig- 
keit und Stabilität. Begeisterung erweckte 
auch die innovative Tischhalterung. Als be- 
sonders überzeugend empfand er das prä- 
zise Gas- und Bremsverhalten der Pedale. 
Abzüge gab es beim Preis und bei der Um- 
setzung des auf die Dauer „nervigen“ For- 
ce-Feedback-Effektes. 


PC Games Hardware 53 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 


LENKRAD 
SCHALTUNG 
PEDALE 

FORCE FEEDBACK 
ANSCHLÜSSE 
SOFTWARE 
HANDBUCH 
GARANTIEZEIT 


SOFTWARE-INSTALLATION 
BEFESTIGUNG 
LENKWIDERSTAND 

QUALITÄT SCHALTER/KNÖPFE 


FAHRGEFÜHL 
PRÄZISION 


ANSPRECHVERHALTEN PEDALE 


|PC-Lenkräder 


Individue 


WINGMAN FORMULA YELLOW 
Logitech 

(069) 92 03 21 65 

www.logitech.de 

DM 179,- 


WERTUNG 1.5 
Mit Kunstleder überzogen, gute Größe 

Wippen mit Mikroschalter + 4 weitere Tasten 

2 Pedale auf getrennten Achsen 

Nicht vorhanden 

USB/Gameport 

Programmier-Software 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 

Unproblematisch 

Mit zwei Tischklemmen, sehr robust 
Mittel 

Sehr gut, kurze Schaltwege 


WERTUNG 

Sehr gut 

Sehr gut 

Gut, Defizite in der Auflösung 


1.4 


WERTUNG 1.4 


Das Lenkrad liegt extrem geil in der Hand. Wahnsinn, ein 
würdiger Nachfolger für mein Thrustmaster Pro Digital. 


SIDEWINDER FF WHEEL 
Microsoft 

(089) 54 61 27 10 
www.microsoft.de 

DM 299,- 


WERTUNG 

Plastik mit Gummi, sehr kompakt 
Wippen + 6 weitere Tasten 

2 Pedale auf getrennten Achsen 
Vorhanden 

USB 

Programmier-Software 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 1.5 
Unproblematisch 

Per Schraubklemme mit Schnellbefestigung 
Stark 

Die Schaltwippen sind nur Mittelklasse 


WERTUNG 1.6 
Gut 

Sehr gut 

Sehr gut, angenehme Rückstellkräfte 


1.4 


WERTUNG 1.5 


Ein gutes, brauchbares Einsteiger-Lenkrad mit mäßigem 
FF-Effekt. Leider viel zu teuer. 


www.smudo.com 


Il & schnell 


Die Redaktion 


testete in 


Zusammen- 


arbeit mit Smudo 


von den Fantas- 


tischen Vier 


sechs aktuelle 


Lenkräder. 


FF RACING WHEEL 
Guillemot 

(09122) 88 60 
www.guillemot.de 

DM 249,- 


1.8 


WERTUNG 

Sehr klein und kompakt 

Wippen und Knüppel + 10 Tasten 
2 Pedale auf getrennten Achsen 
Vorhanden 

USB/Gameport 
Programmier-Software 
Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


WERTUNG 

Unproblematisch 

Per Schraubzwinge, sehr stabil 
Schwach 

Gute Schaltwippen mit Mikroschaltern 


WERTUNG 2:3 
Gut 

Gut, Abzüge bei den Pedalen 

Befriedigend, sehr klapprig 


1.8 


WERTUNG 2 Ko) 


Ein sehr anstrengendes Lenkrad mit schlechtem 
Pedalgefühl. Für mich nicht zu gebrauchen. 
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www.smudo.com 


mudo macht nicht nur bei 

Fanta 4 hinter dem Mikro eine 

gute Figur, sondern hatte auch 
während unseres Besuchs eine ganze 
Menge Wichtiges rund um das Thema 
Lenkräder zu erzählen. 
„Also, der Lenkradtest hat echt Spaß 
gemacht, wirklich wahr”, sprudelt es 
aus dem Rapper hervor. „Erstaunlich 
festzustellen, dass Lenkräder ja nun 
kein Hexenwerk sind, aber es trotzdem 
immer Kompatibilitätsprobleme mit 
Spielen gibt, siehe Grand Prix 3.“ 
Mittlerweile gehört es zum guten Ton, 
dass Lenkräder mit Force Feedback 
ausgestattet werden, um ein realisti- 
sches Spielgefühl zu simulieren. Smu- 
do sieht das anders. „Mit Force Feed- 
back bin ich überhaupt nicht zufrieden. 
Es stört mich total in meinen Empfin- 
dungen, was wohl daran liegt, dass ich 
das ‘echte’ Fahrgefühl auf der Strecke 
kenne.” Wo aber liegen die Unterschie- 
de zwischen Rennen und PC-Spiel? 
„Man braucht auf der echten Piste drei 
Runden, um den Kurvenverlauf zu ka- 
pieren. Im Spiel dauert es hingegen 
richtig lange, da muss ich selber oft den 
Streckenverlauf und die Lenk- und 


HERSTELLER KEIN 


Idea de) (089) 54 61 27 10 
3:81] www.saitek.de 


diN DM 279,- 
AUSSTATTUNG (20%) 


831,07. F1-Hörnchen, schlecht positioniert 
SHAE Wippen und Knüppel + 2 Tasten 
431/102 Pedale auf getrennten Achsen 


FORCE FEEDBACK Vorhanden 


Se SS Gameport USB 
Sl au N Programmier-Software Keine 
rn Gedruckt (deutsch) Gedruckt (deutsch) 


GARANTIEZEIT KREWE 
EIGENSCHAFTEN (20%) 


SOFTWARE-INSTALLATION Unproblematisch 
BEFESTIGUNG Klemmsystem 


LENKWIDERSTAND (YAG) 


ENT Befriedigend, sehr schlecht verarbeitet 


LEISTUNG (60%) 
FAHRGEFÜHL [M 


NVA Gut, Abzüge für die Tasten 
Gut, authentische Rückstellkräfte 


ANSPRECHVERHALTEN PEDALE 


FAZIT 


& SMUDOS FAZIT 
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Bremsmanöver mitsprechen, um mich 
nicht zu verzetteln.“” Mit seiner Mei- 
nung über PC-Spiele dürfte Smudo 
auch so manchem Spieler aus der Seele 
sprechen. „Mich reizen immer neue, fri- 
sche Ideen wie Half-Life, Deus Ex, Star- 
craft, Homeworld oder Grand Theft Auto. 
Der zweite Teil eines Spiels interessiert 
mich dann nicht mehr. Was Rennsimu- 
lationen angeht, ist NfS 5 ganz o.k., 
Gleiches gilt für GP3, aber es hat super- 
viele Macken, die mich nerven. Die 
Mutter aller Rennspiele ist für mich 
nach wie vor Grand Prix Legends.“ Die 
Faszination für den Motorsport ist 
schnell erklärt. „Man muss einen Plan 
davon haben, was man gerade tut, sich 
darauf konzentrieren“, erklärt Smudo. 
„Ich erarbeitete mir meine Leistung 
und kann mich stetig steigern; das be- 
geistert mich.” 
... mit freundlichen Grüßen, 

DIRK GOODING, SASCHA PILLING & SMUDO 


| | 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 


www.smudo.com 
www.dtm.de 
www.hasbrointeractive.com/microprose 


Fanatec 


www.fanatec.de 
DM 149,- 


Nicht vorhanden 


1 Jahr 


Mittel 


Gut 
Gut 


(0871) 9 22 12 99 


Mit Wildleder überzogen, gute Größe 
Knüppel + 8 weitere Tasten 
2 Pedale auf einer Steuerungsachse 


Unproblematisch 
Saugnäpfe + 2 Tischklemmen 


Schlechtes Ansprechen bei schnellem Schalten 


Befriedigend, schwache Qualität und Auflösung 


PC-Lenkräder| MARKTÜBERSICHT 


Bürgerlicher Name: Michael B. Schmidt 
Alter: 32 Jahre 

Wohnort: Hamburg 

Beruf: Musiker 

Band: Die Fantastischen Vier 

CDs: Jetzt geht's ab, Vier gewinnt, 

Die 4. Dimension, Lauschgift, 4:99 

Hobbys: PC spielen, DTM-Rennen fahren 
Privat-PC: PIII 450 MHz, Matrox G400, 256 
MB RAM, Soundblaster AWE 64, 21"-Elsa- 
Monitor, Thrustmaster- & Logitech-Lenkrad 
Bisherige PC-Projekte: Statistenrolle bei Wing 
Commander V, deutsche Synchronisation 


des Bösewichts in Tomb Raider 2 Smudo 


Rapper, Auto- und PC-Fan 


„In einer Renn-Simulation stört mich 
Force Feedback total.” 


PÆ Special auf der 
7 Cover CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie folgende Inhalte 

auf der Cover CD-ROM: 

= Video: Smudo der Perfektionist. In unserem Video 
zeigen wir Ihnen Smudos exzellente Fahrkünste. 

- Programmier-Software: Wir haben für alle Len- 
kräder von Logitech, Microsoft und Saitek die je- 
weils neueste Programmier-Software auf der CD. 


Genius 
(02173) 97 43 21 
www.kye.de 

DM 99,- 


Sehr groß, sehr instabil 
Knüppel, sehr umständlich 

2 Pedale auf einer Steuerungsachse 
Nicht vorhanden 

Gameport 

Keine 

Gedruckt (deutsch) 

1 Jahr 


Unproblematisch 

2 Halterungsklemmen 

Schwach 

Befriedigend, schlecht verarbeitet 


Gut 
Befriedigend 
Befriedigend, schlecht verarbeitet 
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T | Soundkarten 


Schallplatinen 


Jahrelang wurde 


der Sound- und 


Musikbereich für 


Spieler stiefmüt- 
terlich behandelt. 


Eine einmal 


gekaufte Karte 


überlebte meis- 


tens so manche 


Prozessor- und 


Grafikgeneration 


und selbst heute 


verrichten noch 


Bretter aus den 


386er-Zeiten 


tapfer ihren 


Dienst. 


E EAX 
3D-Soundschnitt- 
stelle von Creative 

E A3D 
3D-Soundschnitt- 
stelle von Aureal 

E MIDI 
Musical Instrument 
Digital Interface - 
Dateiformat für 
elektronische 
Klangerzeugung 

E 4.1 - Soundsystem 
Vier Lautsprecher 
und ein Subwoofer 
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J och nachdem nun die 
| D Computerspiele bei Gra- 

fik-Engines qualitativ 
näher zusammenrücken, sind 
immer mehr Entwickler auf der 
Suche nach anderen Möglich- 
keiten, ihre Produkte von der 
Konkurrenz abzuheben. Seit 
dem Erfolg von 3D-Ego-Shootern 
und Action-Adventures im „Lara 
Croft“- Stil geben sich die Spieler 
nicht mehr mit dem flachem 
Stereosound zufrieden. Auch die 
Klangwelten in Computerspielen 


haben dank EAX (Creative) und 
A3D (Aureal) den Sprung in 
die dritte Dimension geschafft. 
Dabei hat die Schnittstelle von 
Creative im Augenblick klar die 
besseren Karten: Die Sound- 
Blaster-Live!-Serie verkauft sich 
schon seit zwei Jahren so gut, 
dass nur noch wenige Spiele- 
designer es sich leisten können, 
EAX als 3D-Schnittstelle nicht in 
ihre Projekte einzubinden. Etwas 
komplizierter liegt der Fall von 
A3D. Die Firma Aureal, die für 


die Entwicklung verantwortlich 
ist, kommt gerade unter den 
Hammer und wird an den Meist- 
bietenden veräußert. Dass der 
Standard weitergeführt wird, 
steht dabei zwar nicht zur Dis- 
kussion; aber wie die Zukunft 
aussieht, ist noch unklar. Proble- 
matisch ist auch, dass die zweite 
Stufe der A3D-Entwicklung 2.0 
nicht einfach nur per Treiber an 
einen Soundchip angepasst wer- 
den kann. Die Schnittstelle muss 
in der Hardware integriert sein 
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Soundkarten [MARKTÜBERSICHT i 


PÆ Special auf der 
77 Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie 
folgende Inhalte auf der CD-ROM. 


- Treiber: Alle Soundkartentreiber der 
getesteten Karten in der neuesten 
Version. 


- Cool Edit 2000: Die neuste Version des 
bekannten Bearbeitungstools 

- MP3-Software 

- Media Player 7 


und momentan haben nur Vor- 
tex-2-Karten (z.B. Videologics So- 
nic Vortex 2) die Unterstützung 
implementiert. 


Ansonsten sind aber auch auf 
dem Soundkartenmarkt die Kon- 
kurrenten näher zusammenge- 
rückt. War Creative lange Zeit 
mit seinem EMU10K1-Chip für 
Spieler hinsichtlich Preis und 
Leistung erste Wahl, holen die 
Konkurrenten von Yamaha und 
Cirrus Logic jetzt mit ihren 
neuen Chipsätzen einiges an 
Rückstand auf. Dabei sind klang- 
technisch nur noch Nuancen an 
Unterschieden zu hören und 
auch sonst sind die technischen 
Eckdaten der Konkurrenz fast 
mit denen der Sound Blaster 
Live! identisch. 


Größere Unterschiede sind bei 
den Ausstattungsmerkmalen der 
einzelnen Karten zu finden. Digi- 
tale Ein- und Ausgänge bieten 
mittlerweile mehrere Hersteller 
an. Als Standard gilt S/P-DIF 
(Sony/Philips-Digital-Interface), 
das es erlaubt, Daten verlustfrei 
digital zu kopieren. Es gibt die- 
ses Interface in optischer und ko- 
axialer Ausführung. VideoLogic 
treibt das Ganze noch etwas wei- 
ter. Die Firma bietet eine Schnitt- 
stelle an, die der Soundkarte mit 
ein paar Tricks einen fünften 
Kanal (Center) für Dolby Digital 
5.1 entlockt. Sinn macht das 
Ganze allerdings nicht. Denn 
das Soundsystem, welches man 
bräuchte, um diesen Kanal zu- 
sätzlich zum herkömmlichen 4.1 
abzugreifen, muss erst noch den 
Weg auf den Markt finden. Die 
Firma Creative wird ihrer neuen 
Sound-Blaster-Serie ein ähnli- 
ches Feature spendieren, wird 
aber gleichzeitig auch ein ent- 
sprechendes Boxensystem mit 
den nötigen Anschlüssen in die 
Läden stellen. 
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Test-Philosophie 


Die Schwerpunkte beim Test liegen eindeutig bei 
der Hörprobe und bei der Geschwindigkeit. 


Die Ausstattung (20%) ist auch bei 
Soundkarten ein wichtiges Kriterium. 
In die Wertung gehen die Standard- 


Anschlussmöglichkeiten ein. Plus- 
punkte gibt es für digitale Schnitt- 


stellen. Dazu wird die mitgelieferte Software unter die Lupe genommen. Zu- 


Leistung 
: tattı 
60% MEIA, 


sätzliche Soundtools und Spiele-Pakete werden hier positiv gewertet. Ein 
deutsches Handbuch und verlängerte Garantiezeiten sorgen ebenfalls für 


Wohlwollen im Test. 


Bei den Eigenschaften (20%) geht es vorwiegend um den Soundchip und 
seine Leistungsfähigkeit. Hauptkriterium hier sind die unterstützten 3D- 


Sound-Schnittstellen. 


Mit 60 Prozent ist der wichtigste Punkt im Wertungskatalog die Leistung. 
Geschwindigkeit in Spielen (Unreal Tournament, 1.024x786, 32 Bit Farbtiefe, 
3D-Sound ON) und eine ausgiebige Hörprobe mit verschiedenen Medien geben 
den Ausschlag für eine gute Note in diesem Bereich. 


Bleibt die Frage: Braucht der 
Spieler von heute wirklich eine 
neue Soundkarte oder tut es die 
alte AWE64 mit ISA-Bus noch 
immer? Sie tut es nicht mehr und 
dafür gibt es gleich mehrere 
Gründe. Der erste und wichtigste 
Punkt ist: Sie kann keinen 3D- 
Sound darstellen. Wer also Wert 
auf Räumlichkeit legt und gern 
wüsste, aus welcher Richtung die 
Kugel kommt, sollte zu einer ak- 
tuellen Karte greifen. Zum Zwei- 
ten ist ISA eine veraltete Technik. 
Im Optimalfall schafft das PCI- 
System einen 16-mal schnelleren 
Datendurchsatz als sein alters- 
schwacher Kollege. Hinzu 
kommt, dass die Soundkarten 
unglaublich viel Platz eingenom- 


auf den Markt bringt. 


Der neueste Trend, um Marktanteile einzufahren: Jede 
Karte kommt mit einem eigenen neuen Sound-Feature 
daher. Doch meistens verbrauchen die Gimmicks nur 
unnötig Ressourcen und verändern den Klang nur um 
kaum hörbare Nuancen. Dazu gibt es meist noch eine 
Schnittstelle, die wohl irgendwie das eine oder andere 
emulieren kann und für die das richtige Soundsystem 

erst noch gebacken werden muss. Kurzum: Meine SB- 
Live! bleibt, wo sie ist und wird erst wieder Bekannt- 
schaft mit meinem Schraubenzieher machen, wenn sie 
entweder vor Altersschwäche den Geist aufgibt oder 
die Konkurrenz einen vergleichbar guten Soundchip 


„Der König ist tot. Lang lebe der König. 
An Creative kommt die Konkurrenz nicht vorbei.” 


men haben. Bretter bis zu 25 Zen- 
timeter Länge mit Unmengen an 
Speicher und Chipsätzen waren 
üblich. Mittlerweile werden alle 
Funktionen in einem Baustein 
vereint und die Speicherverwal- 
tung wird per PCI-BUS über den 
Hauptspeicher geregelt. 


Also machen Sie den flachen 
Klangwelten ein Ende und gön- 
nen Sie Ihren Ohren einen neuen 
Tonmeister. Vergessen Sie bitte 
auch nicht das passende Sound- 
system. Ein Surround-System 
mit vier Lautsprechern und 
einem Subwoofer ist nötig, um 
den Raumklang der Soundkarten 
auch entsprechend darzustellen. 

Kay BEINROTH 


Kay Beinroth 


Redakteur Bereich Sound 


Typ- 
Beratung 


Was muss ihre 
Soundkarte können? 


Raumklang 

Wenn Sie viel spielen und Wert 
auf eine authentische Klangwelt 
legen, greifen Sie zu einer Karte, 
die A3D und EAX unterstützt. 
Bedenken sie aber, dass Sie nur 
in drei Dimensionen hören, wenn 
Sie auch ein entsprechendes 
Soundsystem besitzen. Eine Kom- 
bination aus vier Lautsprechern 
(zwei Boxen pro Line-Out auf der 
Soundkarte) benötigen Sie, um 
Effekte einer Richtung zuordnen 
zu können. Entsprechende Sys- 
teme gibt es bereits ab 150 Mark, 
für qualitativ hochwertigere 
Produkte sollten Sie aber schon 
300 Mark ausgeben. 


Anschlüsse 

Wenn Sie die Audio-Daten, die 
Ihre Soundkarte liefert, extern 
verwenden wollen, um zum 
Beispiel den Mini-Disc-Player 
oder die Stereoanlage zu befeu- 
ern, achten Sie auf entsprechende 
Ausgänge. Empfehlenswert ist 
ein S/P-DIF-Ausgang in koaxialer 
oder optischer Ausführung, der 
die Daten digital und somit 
verlustfrei ausliefert. 


Musik 

Wenn Sie nicht nur am Com- 
puter spielen, sondern auch 
Musik mit Ihrer Soundkarte 
machen wollen, achten Sie auch 
auf entsprechende Eckdaten 
wie maximale Samplerate, Audio- 
auflösung und MIDI-Bestückung. 
Gute Werte in diesem Bereich 
liefert unser Testsieger: Die 

SB Live! Player 1024 von 
Creative. 
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Meistersinger 


Creative SB Live! Player 1024 


JNV adai [Kategorie] Soundkarte 


[Preis] DM 150,- 


Der Test- 
sieger hat 
einiges an 
Vorsprung 
eingebüßt, 
aber der 
EMU10K1 ist immer noch 
der leistungsfähigste Chip 
am Markt und wird der 
Konkurrenz noch einige 
Zeit zusetzen. 


Lassen wir die ganzen tech- 
nischen Daten erstmal beiseite: 
Diese Karte klingt einfach am 
besten. Die Bässe sind am fet- 
testen, die Klangauflösung am 
feinsten und die Soundeffekte 
kommen am authentischsten rü- 
ber. Gerade in Spielen überzeugt 
die Karte mit einem kraftvollem 
Klangbild und schafft überra- 
gende Audiowelten. Hinter die- 


»EAX - wenn du 
es richtig benutzt, 
hört es sich ver- 
dammt gut an « 


Lee Jackson, 3D Realms 


Kannst du uns ein paar Infos über 
den Sound in Duke Nukem Forever 
geben, für den du verantwortlich 
bist? 

Wir benutzen die gleiche Sound-Rou- 
tine, die auch Unreal verwendet hat. 
Alle Soundkarten, die EAX und A3D 
beherrschen, werden also auch in Duke 
Nukem Forever Raumklang liefern. 


Ist es richtig, dass Megadeth den 
Titelsong machen wird? 

Sie machen eine Neuauflage des 
Titelsongs „Grabbag“, den ich für 

die Atomic-Edition von Duke Nukem 3D 
geschrieben habe. Wir werden den 
Song dann als Hauptthema für das 
Spiel nehmen. 


Was sind deine Eindrücke von der 
„SB Live!“? 

Ich habe persönliche Erfahrungen 

mit der SB Live! und ich mag sie.. 

Am besten gefällt mir die Möglichkeit, 
mit Soundfonts zu arbeiten. Außerdem 
mag ich EAX - wenn du es richtig 
benutzt, hört es sich verdammt gut 
an und es macht meine Arbeit um 
einiges leichter. 
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ser Leistung steht natürlich auch 
eine entsprechende Technik. 

EAX heißt der 3D-Standard 
von Creative, der bei allen ak- 
tuellen Spielen unterstützt wird. 
Im Audiobereich ist die maxi- 
male Sample-Rate von 48 kHz 
und eine Auflösung bis 32 Bit in 
diesem Preissegment ungeschla- 
gen. Für Hobbymusiker, die 
gern einmal einen Titel am PC 
einspielen, bietet die Karte 64 
Hardware-MIDI-Stimmen, die 
bei Bedarf per Software auf 
1.024 Stimmen erweitert werden 
können. Für 150 Mark bekommt 
man zusätzlich zur Hardware 
noch ein ordentliches Software- 
Paket: Rollcage in der Vollversion 
und eine ganze Palette an Au- 
dio-Bearbeitungswerkzeugen 
gehören zum Lieferumfang. 
Bestnoten gibt es auch für die 


mitgelieferte Treibersoftware. 
Die Live!Ware überzeugt durch 
Optionsvielfalt und gut struktu- 
rierte Menüs. Einzig bei den An- 
schlüssen hat die Konkurrenz 
die Nase vorn. Die Player hat 
zwar einen elektrischen S/P-DIF- 
Ausgang und einen internen di- 
gitalen Eingang auf der Platine, 
doch viele Hersteller haben be- 


E ERWEITERBAR 
Auf der Platine 
befindet sich ein 
Anschluss für das 
Live!Board, welches 
als Einschub-Rack 
verschiedene 
digitale Schnitt- 
stellen zur 
Verfügung 
stellt. 


Der Chorknabe 


Guillemot Maxi Sound Muse 


JNV ada \E [Kategorie] Soundkarte 


[Preis] DM 80,- 


Für schlanke 80 Mark bietet die 
Firma Guillemot mit der Maxi 
Sound Muse eine Einsteiger- 
Soundkarte für die dritte Klang- 
dimension an. 


E BUNT 
Die farblich unter- 
schiedlich markier- 
ten Schnittstellen 
erleichtern die 
Installation Ihres 
Sound-Systemes. 


üfe 
D usgabe e 


Die Spiele von heute verlangen 
nach EAX und A3D. Die Muse 
bedient beide Standards und so- 
mit ist auch gleich klar, wie viele 
Lautsprecher sie unterstützt. 
Zwei vorverstärkte Line-Outs ge- 
ben die Möglichkeit, zwei Boxen- 
paare über einen gegebenenfalls 
zwischengeschalteten Subwoofer 
an die Karte anzuschließen. An- 
sonsten sieht es recht mager aus 
mit Ein- und Ausgängen auf der 
Platine. Gerade mal die Standards 
findet man auf der Karte. Wer 
eine digitale S/P-DIF-Schnittstel- 
le sucht, wird feststellen, dass 
der französische Hersteller zu- 
gunsten des niedrigen Preises 
auf ein solches Interface ver- 
zichtet hat. Leider wird 
es auch keine entspre- 
chende Aufrüstoption 
von Guillemot ge- 
1.3 ben. Mit einer 
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reits optische Ein- und Aus- 
gänge auf ihren Karten. In der 
Gesamtheit betrachtet besteigt 
die SB Live! aber souverän den 
Thron des Klangkönigs und 
kann sich der Mitstreiter er- 
wehren. 


Kay BEINROTH 


Creative 
www.europe.creative.com 
(069) 66 98 29 00 


1,7 


Hersteller 
Webseite 
Telefon 
Ausstattung 
Eigenschaften 


Auflösung von bis zu 16 Bit und 
einer maximalen Sample-Rate 
von 48 kHz ist man bei der Au- 
dioqualität auf der sicheren Seite 
und auch der MIDI-Fan wird hin- 
reichend bedient. 64 Hardware- 
stimmen werden bei Bedarf per 
Software auf 128 erweitert und 
lassen sich mit der mitgelieferten 
Software Yamaha XG-Studio ein- 
fach und bequem verarbeiten. 
Zusätzlich ist noch im Software- 
paket die Media-Station enthal- 
ten, die ist aber nicht mehr als ein 
schicker Lautstärkeregler für die 
verschiedenen Soundressourcen. 
Kurzum: Die Maxi Sound Muse 
hat zwar Defizite in der Ausstat- 
tung, belegt aber in allen anderen 
Bereichen gute Mittelfeldplätze 
und bekommt aufgrund des 
günstigen Preises für eine 3D- 
Soundkarte die Preis-Leistungs- 
Empfehlung der Redaktion. 

Kay BEINROTH 


GEGGT Guillemot 
2:21: www.guillemot.de 
GO (09122) 88 60 
NE 2,6 
Eigenschaften FA 
Leistung FAA 
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HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 
SOUNDCHIP 
AUFRÜSTOPTION 


EINGÄNGE 

AUSGÄNGE 

SOFTWARE BUNDLE 
HANDBUCH 

GARANTIEZEIT & MODALITÄTEN 


3D-SOUND-SCHNITTSTELLEN 
MIDI-STIMMEN HARDW./SOFTW. 
MAX. SAMPLE-AUFLÖS./RATE 
SOFTWARE-OPTIONEN 


FPS UNREAL TOURNAMENT 
HÖRPROBE SPIELE 


HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 
PREIS 
SOUNDCHIP 
AUFRÜSTOPTION 


EINGÄNGE 


AUSGÄNGE 

SOFTWARE BUNDLE 
HANDBUCH 

GARANTIEZEIT & MODALITÄTEN 


3D-SOUND-SCHNITTSTELLEN 
MIDI-STIMMEN HARDW./SOFTW. 
MAX. SAMPLE-AUFLÖS./RATE 
SOFTWARE-OPTIONEN 


FPS UNREAL TOURNAMENT 
HÖRPROBE SPIELE 
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SB LIVE! PLAYER 1.024 
Creative 

(069) 66 98 29 00 
wwu.creative.com 

DM 150,- 

EMU10K1 


Blendblech für digitale Ausgänge; Live!-Board 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, S/P-DIF, CD-IN 

2 x Line-Out, S/P-DIF, MIDI 
Live!Ware, Rollcage, Audio-Tools 
Gedruckt (deutsch) 

24 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

32 Bit/48 kHz 
Sehr gut 


WERTUNG 


(L 
SONICFURY 
VideoLogic 
(06103) 93 47 14 
www.videologic.de 
DM 269,- 

Crystal CS4624-CM 


WERTUNG 


Mic, Line-IN, CD-IN, S/P-DIF (intern) 


2 x Line-Out, MIDI, Channel 5/6 


1,7 


1,7 


Yamaha Bundle, JetAudio MediaPlayer, Future Beat 3D 


Gedruckt (englisch), auf CD (deutsch) 


60 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

20 Bit/48 kHz 


überteuerte Karte mit Geschwindigkeitsdefiziten 


Soundkarten 


Die Kandidaten im Überblick 


Wir haben für Sie sechs aktuelle Soundkarten im unserem Hardware-Labor auf den Prüfstand gestellt. 


V 
WINFAST AXSOUND 
Leadtek 
(040) 25 17 07 07 (Data Link) 
wwu.leadtek.com 
DM 129,- 
Crystal CMI-8738 


2,1 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, S/P-DIF (optisch), CD-IN 
2 x Line-Out, MIDI, S/P-DIF(optisch) 
Control Center, MIDI-Player, System Mixer 
Gedruckt (deutsch) 

12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

21 Bit/48 kHz 
Gut 


WERTUNG 
38 fps 
Gut 


WERTUNG 
Solide Karte mit wenig 


MUSE 
Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 80,- 

Cystal CMI-8738 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, CD-IN 

2 x Line-Out, MIDI 

Yamaha Xgstudio, Media Station 
Gedruckt (deutsch) 

12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/128 

16 Bit/48 kHz 
Befriedigend 


WERTUNG 
38 fps 
Gut 


WERTUNG 
Bestes Preis-Leistungs-Verhältnis 


DMX X-FIRE 1024 
TerraTec 

(02157) 8 17 90 
www.terratec.de 

DM 130,- 

Crystal CS4624-CQ0 
Wavetable 


WERTUNG 

Mic, Line-IN, 2 x CD-IN, S/P-DIF 

2 x Line-Out, S/P-DIF(optisch), MIDI 
ControlPanel, Musicmatch Jukebox, Wavelab lite 
Gedruckt (deutsch) 

24 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/1.024 

16 Bit/48 kHz 
Gut 


WERTUNG 
37 fps 
Sehr gut 


1,8 


2,1 


WERTUNG 
Gute Einsteigerkarte, leider etwas lan 


FORTISSIMO 
Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 100,- 

Yamaha YMF744 


WERTUNG 2 F 3 
Mic, Line-IN, CD-IN 

2 x Line-Out, S/P-DIF (optisch), MIDI 

ACID DJ, Yamaha XG Studio, Media Station 
Gedruckt (deutsch) 


12 Monate 


WERTUNG 

EAX und A3D 1.0 
64/128 

16 Bit/48 kHz 
Befriedigend 


WERTUNG 
37 fps 
Befriedigend 


2,6 


2,8 


2,7 


WERTUNG 
Gute Allroundkarte mit Defiziten beim Klang 
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WAS IST 4 


E Front Side Bus (FSB) 
Verbindung zwi- 
schen CPU und 
Chipsatz; je schnel- 
ler, desto besser 


E ATA-100 
Beschleunigt den 
Transfer von und 
zur Festplatte (löst 
ATA-66 ab) 


E DDR-RAM 
Double-Data-Rate- 
Speicher, doppelt 
so schnell wie 
SDRAM 


E Thunderbird 
AMD-Prozessor, 
Nachfolger des 
Athlon „Classic“ 


E AGP Pro 
Verbesserter, 
zuverlässigerer 


vI 
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ler AS 
für den Athlon 


Die Auswahl an Sockel-A-Hauptplatinen für Athlon- 


AGP-Steckplatz 


CPUs wird immer größer. Wir zeigen, wo AMDs 


Prozessorentrümpfe am besten stechen. 


Test-Philosophie 


Wir haben uns für die folgenden Test- 


Kriterien entschieden. 


Bei der Ausstattung schneiden 
Hauptplatinen gut ab, wenn sie 
einen ATA-100-Controller oder 
viele Slots besitzen. Positiv 
bewerten wir Onboard-Chips und 


"Leistung 
60% 


Ausstattung 
20% 


flexible Boards, die viele verschiedene BIOS- und FSB-Einstellungen 


zulassen. Je mehr, desto besser. Zu den Eigenschaften zählen Board- 


Layout und Kompatibilität. Wie leicht sind die Anschlüsse zu errei- 
chen? Müssen Einstellungen via Jumper gesetzt werden oder per 
BIOS? Bei der Leistung kommen mehrere Benchmarks zum Einsatz, 
für die Power-User bewerten wir das Übertaktungspotenzial. 
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ier brandneue Hauptplatinen 

mit VIAs KT133-Chipsatz 

haben wir in unserem Testlabor 
unter die Lupe genommen. Als Testplatt- 
formen für den „Thunderbird“ kamen 
das Asus A7V, das MSI K7T Pro, das Epox 
8KTA und das QDI KinetiZ 7T zum 
Einsatz. Alle Hauptplatinen sind für 
462-polige Sockel-A-Prozessoren gebaut 
und belegen die Abkehr vom Slot. Die 
vier Testkandidaten unterstützen alle- 
samt den AGP-4X-Modus und arbeiten 
mit PC100- und PC133-Speichermodulen 
zusammen. Wenn irgend möglich, sollte 
jedoch 133-MHz-Speicher verwendet 
werden - alles andere bremst den 
Rechner unnötig aus. Schließlich bringen 
unsere Testboards die Festplatten im 
ATA-66-Modus auf Trab, lediglich Asus 


hat dem A7V noch einen zusätzlichen 
ATA-100-Controller für mehr Festplatten- 
Speed spendiert. 

Auch in der Leistung sind die vier 
Mainboards weitgehend uniform. Die 
Benchmarkwerte unterscheiden sich 
kaum und liegen zum Teil sogar im 
Rahmen der Messungenauigkeiten. 
Lediglich der CPU-Bench, der die 
Speicherbandweite zwischen Prozessor 
und Hauptspeicher auslotet, zeigt mess- 
bare Differenzen. Hier die Anmerkungen 
zu den einzelnen Hauptplatinen. 

Epox landet mit dem EP 8KTA nur auf 
dem vierten Platz, will aber demnächst 
ein verbessertes Nachfolgemodell, das EP 
8KTA2, auf den Markt bringen. Die neue 
Version soll es den Tuning-Freaks mit 
Hilfe eines CPU-Multiplikators leichter 


www.pcgameshardware.de 
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Leistung: Direct3D 


Wie schlagen sich die Sockel-A-Hauptplatinen in 


Leistung: OpenGL 


Bei der Quake3-Engine sind die Busse auf den 
Mainboards unter Volllast. 


Q3-Engine 1.17 SE bean) 
Frames: 0 g9 e ei wo o 
(oDIKinetzıı ] 120 
S0OXI__. ~l 120 
600 EE 15] | 
115] ; 


Wenn besonders viele Daten zwischen Prozessor und Hauptspeicher hin- 
und hergeschoben werden, liegen das Asus- und das QDI-Board leicht vorne. 


Settings: 1 GHz Athlon, GeForce2 (Detonator 3), 16 Bit, High Quality, VIA AGP 4.03 


machen, den Prozessor zu über- 
takten. Außerdem soll das 8KTA2 
UltraDMA/100 unterstützen. Auf 
dem dritten Platz sehen wir das 
MSI-Board. Es war als erste Haupt- 
platine am Markt verfügbar, bietet 
aber nur Hausmannskost, was die 
Ausstattung angeht. Immerhin: Die 
Leistung passt aufs Treppchen. Ins- 
gesamt ein Board für den Benutzer- 
kreis, der nicht in Tuningorgien ver- 
fallen will, aber ein stabiles System 
möchte. QDI hat es geschafft, sich 
mit dem KinetiZ 7T von Brot-und- 
Butter-Platinen abzusetzen. Das 
macht aus dem chinesischen Her- 


steller zwar noch keine Übertakter- 
legende à la Abit, aber sowohl die 
Spiele-Leistungsspitze als auch ein 
komplettes Ausstattungs-Logbuch 
machen diese Platine empfehlens- 
wert. Preis sei Dank hat QDI damit 
den Preis-Leistungssieger am Start. 
Das Asus A7V gewinnt unseren 
Test, weil es die meisten Möglich- 
keiten für Übertakter bietet und ins- 
gesamt den solidesten und ausge- 
reiftesten Eindruck hinterlassen hat 
(siehe separaten Test). 

Unabhängig von der Hauptplatine 
verlangt AMDs neue Waffe an der 
Chip-Front grundsätzlich eine aus- 


Voll im Takt 


Asus A7V Sockel A 


JNa E [Kategorie] Mainboard 


[Preis] DM 399,- 
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E SIEGREICH Asus 
liefert das Maß aller 
Dinge für den Sockel A 
ab. Overclocker haben 
hier viel Freude. 


bekannten Direct3D-Spielen? 


Unreal Tournament 4.28/Drakan 4.44 Ball 


Frames: 0 20 40 


600 


800x e 
er] 


60 80 100 120 
knn T] 78); | | 


Die Leistungsunterschiede sind relativ klein, wenn man die Benchmark- 
Ergebnisse betrachtet. Das spricht für gute Qualität bei den Kandidaten. 


Settings: 1 GHz Athlon, GeForce2 (Detonator 3), 16 Bit, High Quality, VIA AGP 4.03 


gezeichnete Kühlung. Man sollte 
also auf jeden Fall in einen hoch- 
wertigen Kühler investieren, um 
das gute Stück nicht einzuschmel- 
zen. Die Händlerregale sind mitt- 
lerweile ausreichend gefüllt, die 
Leistungswerte stimmen, lediglich 
die üblichen Verdächtigen, sprich 
Nvidia-Grafikchips, sollen angeb- 
lich unter leichten Inkompatibili- 
täten leiden. Wir konnten Derarti- 
ges allerdings nicht beobachten. 
Bei solchen Problemen hilft oft 
schon ein aktueller AGP-Chipsatz- 
Treiber, den Sie auf der Heft-CD in 
der Rubrik „Treiber“ finden. 


Wenn Stabilität und Perfor- 
mance oberste Priorität haben, 
führt, in der Regel, kein Weg an 
einem Asus-Board vorbei. 
Auch mit der ersten Sockel-A- 
Platine haben die Taiwanesen 
ein echtes Ass aus dem Ärmel 
geschüttelt. 


sus hat es, nach einem 

verspäteten Start in die 
Athlon-Welt, geschafft, wieder 
Spitzenprodukte aus dem Han- 
gar zu rollen. Das A7V führt 
unseren kleinen Vergleichstest bei 
der Ausstattung deutlich an, es ist 
erste Wahl für Übertakter, zumin- 
dest bis Abit sein KT7-100 bei uns 
zum Test abliefert. Der Front 
Side Bus lässt sich auf dem 
Asus-Board fast frei wählen. Mit 
Taktfrequenzen von 90 bis 145 
Megahertz sollte damit jeder 
Overclocker aus seinem System 
das Letzte herauskitzeln können. 
Daneben bietet das Board vier 
Anschlüsse für zusätzliche Lüfter. 
Gut gefallen hat uns neben der 
starken Leistung vor allem der 
zusätzliche ATA-100-Controller, 


Abschließend ein Tipp für alle 
Besitzer einer Sockel-A-Haupt- 
platine: Wenn Sie PC133-Speicher 
besitzen, sollten Sie auch im BIOS 
den Speichertakt auf 133 MHz 
setzen, denn als Tribut an die 
Kompatibilität sind meistens nur 
100 MHz voreingestellt. 

ARMIN LENZ/CHRISTIAN GÖGELEIN 


TE  — 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 

www.amdzone.com 

www.amd.de 

www.viatech.com 


der zwei weitere IDE-Kanäle ins 
Spiel bringt. Damit liefert ASUS 
das bislang einzige Mainboard, 
das die Beschränkung des KT133- 
Chipsatzes auf den ATA-66- 
Modus aufhebt. Der Geschwin- 
digkeitsgewinn gegenüber ATA- 
66 ist zwar nur marginal, aber als 
Option auf die Zukunft lohnt die 
Investition allemal. Ebenfalls 
gelungen ist die aufwendige 
Stromversorgung für den leis- 
tungshungrigen Athlon-Prozes- 
sor und der AGP-Pro-Slot. Ein 
kleines Kompatibilitätsproblem 
ergab sich jedoch mit einer 3Com- 
Netzwerkkarte, ein BIOS-Update 
sollte hier jedoch Abhilfe schaf- 
fen. Alles in allem liefert Asus im 
Moment mit dem A7V die ausge- 
reifteste und flexibelste Haupt- 
platine für den Sockel A. 

ARMIN LENZ/CHRISTIAN GÖGELEIN 


Asus 
www.asuscom.de 
‚3821 (0 2102) 9 59 90 


Ausstattung 1,5 1 5 


Eigenschaften Mf} 
www.pcgameshardware.de 


Hersteller 
Webseite 


WERTUNG 


Leistung 1,5 
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PRODUKTNAME 
HERSTELLER Asus Epox 


MSI 


Daiana (0 2102) 9 59 90 (0 92 41) 99 17 40 (0 69) 40 89 31 91 (0 40) 6113 53 16 
WENAU www.asuscom.de wwu.elito-epox.de www.msi-computer.de www.gdigrp.com 
PREIS DM 399,- DM 319,- DM 319,- DM 289,- 
CHIPSATZ VIA KT133 VIA KT133 VIA KT133 VIA KT133 


(AdE Athlon, Duron, ab 500 MHz 


AUSSTATTUNG (20%) 
AAi 3x SDRAM PC100/PC133 3x SDRAM PC100/PC133 
SERIELL/PARALLEL/USB W247 2/1/2 
AGP/PCI/ISA/AMR 4xX/4/1/1 4Xx/5/1/- 
AT SULU Sound onboard, ATA-100, AGP Pro | Sound onboard 
ONDA: 90-145 MHz DDR 100, 133 MHz DDR 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
ASEE UONE Unproblematisch Unproblematisch 
ER AA Viele Overclocking-Optionen Optimierte Voreinstellungen 
KAANAA Hardware-Monitor Hardware-Monitor 


LEISTUNG (60%) 

AGP-SPEED {oii Gut 
PERFORMANCE Sehr gut Befriedigend 
OVERCLOCKING Koia Befriedigend 

UYAN d: A 3Com-Netzwerkkarte = 


FAZIT 


Athlon, Duron, ab 500 MHz Athlon, Duron, ab 500 MHz Athlon, Duron, ab 500 MHz 


3x SDRAM PC100/PC133 3x SDRAM PC100/PC133 
2/1/2 2/1/2 

4X/5// ax/afı/ 

Sound onboard Sound onboard 

100, 133 MHz DDR 100, 133 MHz DDR 


Unproblematisch Unproblematisch 
Optimierte Voreinstellungen Optimierte Voreinstellungen 
Hardware-Monitor Hardware-Monitor 


Gut Gut 
Gut Sehr gut 
Befriedigend Gut 


altgedienten BX- 


endlich den 


Intel löst 


| Mainboards Intel i815E 


Chipsatz ab, der 


neue Champion 


für den Pentium 
III heißt i815E 


„Ssolano". Wir 


haben fünf Main 


boards für Sie 


E RDRAM 


RAMBUS- Speicher 


mit hoher 


Band- 


weite für Intel820- 


Mainboard 


S 


UltraDMA /100 


Auch ATA- 
nannt, Fesi 
schnittstel 


100 ge- 
platten- 
e mit 


maximal 100 MB/s 


Durchsatz 


E PC133 SDRAM 


Mit 133 MH 


z getak- 


teter Speicher, der 


bis zu 1.06 
Bandweite 


GByte/s 
erreicht 


getestet. 


in neues Fahrwerk für die 

Pentium-Ill-Generation mit 

133-MHz-Front-Side-Bus war 
überfällig. Jetzt sind Hauptplatinen 
mit dem Intel815-Chipsatz „Solano“ 
im Handel. 


Lange Zeit war die Version des Pen- 
tium II mit 133-MHz-Front-Side-Bus 
ohne ein von Intel gefertigtes Chip- 
satz-Gegenstück. Erst der Intel i815E 
bietet dieser CPU-Generation eine 
preisgünstige Grundlage mit PC133 
SDRAM, die der Leistung eines In- 
tel820-Systems mit RDRAM kaum 
nachsteht. Die Leistungsdaten des 
i815E sind schnell skizziert. Industrie- 
übliches AGP 4X, integrierte, aber ab- 
schaltbare 3D-Grafik mit einem exter- 
nen AGP-Port, 66, 100 oder 133 MHz 
für Front Side Bus und Speicherinter- 
face sowie eine UltraDMA/100-Fest- 
plattenschnittstelle sind an Bord. 
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E EDEL 

Das AOpen-Mainboard glänzt 
mit einem 24 Karat schweren 
Goldkühler für die Northbridge. 


Wahlweise gibt es noch eine billigere 
Variante ohne das „E“, hier ist dann 
„nur“ UltraDMA/66 eingebaut. Der 
815er-Chipsatz wird exklusiv mit dem 
Sockel 370 für die FCPGA-Variante der 
Prozessorverpackung angeboten. Da- 
mit sind der neue Celeron und der 
Pentium III abgedeckt, mit etwas mehr 
Aufwand kann auch der alte Celeron 
noch eingesetzt werden, was aber leis- 
tungsmäßig wenig Sinn macht. 

Unserer Meinung nach sollte man sich 
beim Neukauf eines Pentium-Ill-Rech- 
ners nur noch auf die Variante mit 133- 
MHz-Front-Side-Bus und einem Intel 
i815E-Board einlassen. Die VIA-Kon- 
kurrenz ist nicht so leistungsfähig und 
alle RDRAM-Versuche mit Intel820- 
Mainboards sind nach wie vor Geld- 
verschwendung. Achten Sie dabei im- 
mer darauf, dass der Speicher auch 
mit 133 MHz läuft, Spiele sind sehr 
kritisch, was die Speicherbandweite 


PREISKÖNIG Das SynactiX 2E von Legend QDI 
bietet sehr viel für wenig Geld. 


angeht! Das gilt besonders für die von 
der Q3-Engine getriebenen Kamera- 
den wie F.A.K.K.2 oder Star Trek: Voya- 
ger - Elite Force. 

Alle wichtigen Hersteller haben 815er- 
Boards im Angebot oder in Kürze im 
Regal, wir haben uns fünf Kandidaten 
aus dem Markt gepickt und gründlich 
durchgetestet. Das Fazit des Leis- 
tungstests ist dabei langweilig gleich- 
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Leistun 


g: OpenGL 


Unser Laborchef hat sich beim Ausmessen 
der Leistung sehr gelangweilt. 


Q3-Engine 1.17 iesene: BUENE 


Frames: 


800 
x600 


Im Leistungs-Nahkam 
Alle Hersteller haben 


20 


40 Ka 80 100 120 


4 120] 
gl! 
119 
119 
~ n9 


pf der 815er-Boards gibt es keinen Sieger. 
den Chipsatz gleich gut implementiert. 


Settings: GeForce2 (Detonator 3), OpenGL, 16 Bite, High Quality; VSync aus 
HH ee — 


förmig, alle Variationen unserer Tests 
liegen innerhalb der Messgenauigkeit. 
Das spricht dafür, dass Intel guten Ent- 
wickler-Support leistet und die BIOS- 
Brenner keine großen Bugs eingeba- 
cken haben. 

Dem Asus CUSL2 können wir unser 
deutliches Lob aussprechen. Ohne wil- 
de Jumpereien und mit vielfältigen 
BIOS-Einstellungen für versiertere 
Nutzer setzt es den Maßstab, nach 
dem Übertaktungsfreunde die Kon- 


kurrenz bewerten werden. Das ist 
schlicht und ergreifend preiswürdig. 
Der chinesische Platinenriese QDI be- 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 


AOpen 
(02102) 15 77 77 


Pentium Ill, Celeron 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 
AUSGÄNGE (SER/PAR/USB) 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 
2/1/2 

4X/5/-/ 

Sound onboard, Gold Kühler 
66-166 MHz 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 

BIOS OPTIONEN 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


LEISTUNG (60%) 
AGP-SPEED 
PERFORMANCE 
OVERCLOCKING 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 
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Gut 


ASUS 
(02102) 9 59 90 


www.aopencom.de www.asuscom.de 
DM 399,- DM 389,- 
i815E i815E 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


2/1/2 
4X/6/-N 


Sound onboard, SoftBIOS 


64-200 MHz 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


Gut 


Gut Gut 
Ausreichend Sehr gut 
Keine Keine 


Pentium Ill, Celeron 


ginnt, sich mit guten Lösungen zu 
günstigen Preisen in der Redaktion ei- 
nen guten Namen zu machen. Auch 
das SynactiX 2E kann man dem preis- 
bewussten Käufer ans sorgenfreie 
Herz legen und die Übertakter wer- 
den hier ebenfalls nicht vergessen. 
Asus wird sich bald vorsehen müssen 
— das ist der Preis-Leistungs-Sieger. 
Das Tekram S3815-ANE zeichnet sich 
durch seine Verhaftung im Zeitalter 
der Jumper aus. Das Board ist solide, 
treibt aber den ambitionierten Schrau- 
ber beim Jumpern über kurz oder lang 
in den Wahnsinn. Angenehm dagegen 
der integrierte 100-MBit-Netzwerk- 
Anschluss. Epox kennt man zwar eher 
von der AMD-Front, mit dem EP- 
3S1A ist aber wieder ein guter Wurf 
für das Intel-Lager gelungen. Eher ku- 
rios ist die Unterstützung auch von al- 
ten Celerons, insgesamt gibt es hier 
aber nichts zu meckern. Wer Wert da- 
rauf legt, ohne große Konfigurie- 
rungsorgien an den Start zu gehen, 
der kann hier zugreifen. 

Den größten Schauwert im Feld bietet 
das AOpen AX3S Pro mit seinem ver- 
goldeten Kühler. Technisch ist man 
hier eher konservativ, Einstellungen 
beim Speichertiming alleine machen 
keinen Übertakter richtig glücklich. 
Leider gibt es kaum transparente Ge- 
häuse am Markt, die den prächtigen 
Kühler so zur Schau stellen wie die 


QDI Tekram 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


66-166 MHz 


Einfach 
Standard 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 


(040) 61 13 53 16 (02102) 3 02 80 (09241) 9 91 70 
www.gdigrp.com www.tekram.de www.elito-epox.de 
DM 319,- DM 349,- 

i815E i815E 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


2/1/2 2/1/2 2/ıl2 
AX/6/-/ ax/6/-/1 ax/s/-N 
Sound, SpeedEasy SoftBIOS Sound, Netzwerk onboard Sound onboard 


66/100/133 MHz 


Hardware-Monitor 


Gut Gut 

Gut Gut Gut 

Sehr gut Ausreichend Ausreichend 
Keine Keine Keine 


TESTSIEGER Asus bringt beim CUSL2 Ausstat- 
tung, Eigenschaften und Leistung auf den Punkt. 


Verpackung. Und wer will schon im- 
mer sein Gehäuse offen lassen, um das 
gute Stück zur Schau zu stellen? Gefal- 
len hat uns, dass die Festplattenan- 
schlüsse um 90 Grad gedreht sind. Das 
erleichtert die Kabelführung nach 
oben ins Gehäuse. 
Insgesamt ist der Markt schon gut be- 
setzt und es besteht kein Zweifel da- 
ran, dass der i815E das Zeug hat, den 
440BX erfolgreich abzulösen. Wer jetzt 
einen neuen Pentium-Ill-Rechner 
kauft, sollte sich eine unserer Solano- 
Hauptplatinen mit an Bord holen. 
ARMIN LENZ 


[a ——— 
Mehr Informationen finden Sie bei ... 
www.intel.de 


www.gdigrp.com 
www.asuscom.de 


Pentium Ill, Celeron 


3 SDRAM DIMMs PC100/PC133 


66/100/133 MHz 


Einfach 
Standard 
Hardware-Monitor 
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| Windows Me 


www.microsoft.com/germany/windowsme 


Die Lizenz zum Spielen 


Das neue Windows Millennium ist ein Microsoft-Betriebsystem mit klarer Entertainment-Ausrichtung. Disco, Baby! 


E WINDOWS ME 
Win ME heißt dasiBe 


Microsoft, welche 
Spielernaturen in sei- 
nen Bann ziehen soll. 


Highlights 

Zu den WinMe-In- 
novationen gehö- 
ren Internet Explo- 
rer 5.5, Outlook 
Express 5.5, Media 
Player 7, MSN- 
Messenger, Movie 
Maker, diverse 
neue Spiele und 
ein Sys- 
emdateischutz. 


Hardwarevoraus- 
setzungen 
Minimum: Pentium 
150 MHz, 32 MB 
RAM, ca. 500 MB 
Speicherplatz 
Empfohlen: PII 300 
MHz, 64MB RAM, 
ca. 800 MB freier 


[KATEGORIE] Betriebssystem [HERSTELLER] Microsoft [TELEFONNUMMER] (089) 3 17 60 [PREIS] Voll/Updt. DM 400,-/DM 229,- [TERMIN] Veröffentlicht 


Gestatten Sie, Windows Me. Nach 
dem Willen von Microsoft soll das 
neue Betriebssystem Windows 98 
SE beerben und ist ganz offiziell mit 
der Lizenz zum Spielen ausgestat- 
tet. Ob es hält, was die Werbetexte 
versprechen? 


as Windows-Betriebssystem 

von Microsoft bedarf keiner 

langen Vorstellung. Für Spie- 
ler sind die Abkömmlinge von Win- 
dows 95 immer noch die einzige ernst- 
hafte Spaß-Grundlage. Umso brennen- 
der die Frage also, ob der neue Spross 
Windows Me die Familienehre hoch- 
hält und noch mehr Fun und Leistung 
bietet. Soll man nun auf WinME oder 
Win2000 aufrüsten? Im Fall von Win- 
dows 2000 ist die Frage schnell beant- 
wortet. Das auf NT basierende Be- 
triebssystem fühlt sich eher bei profes- 
sionellen Anwendungen wohl. Win2K 
als Basis für Spiele zu nutzen ist in 
etwa so, als würde man einen Banker 
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N ong 


Ye 


im Anzug spontan zum Streetball ein- 
laden. Wer allerdings eine Multipro- 
zessor-Maschine sein Eigen nennt und 
die zusätzliche CPU-Power in Spielen 
mit Q3-Engine zum Einsatz bringen 
will, ist weiterhin gut mit NT 4.0 oder 
Win2k beraten -— WinMe unterstützt 
wie seine Vorgänger nur einen Prozes- 
sorknecht. Windows Me wird zu- 
nächst in drei verschiedenen Versio- 
nen veröffentlicht. Die Vollversion 
wird bei ca. DM 400,- liegen, für das 
Update (Win95 bis 98SE) müssen Sie 
noch rund DM 229,- auf den Tisch 
legen. Besitzern von Win98 soll mit 
einem speziellen, nur DM 150,- teuren 
Update, die Betriebssystem-Renovie- 
rung schmackhaft gemacht werden. 
Dieses Angebot ist zeitlich begrenzt 
und läuft bis zum 15. Januar 2001. 


Bei der Installation des WinMe-Upda- 
tes über ein bestehendes Win98-SE- 
System konnten wir auf diversen, 
unterschiedlich konfigurierten PCs 


; 


mer 
FEIERTE: 


ii mirii 


keinerlei Probleme feststellen. Wäh- 
rend der Update-Prozedur schaufelt 
WinMe rund 200 MB zusätzliche Sys- 
temdaten auf Ihre Festplatte. Schaffen 
Sie gegebenenfalls vorher ein wenig 
Platz. Wer den ganz großen Schnitt 
plant und WinMe mit der Update- 
Version komplett neu aufspielen möch- 


R = EL u 


Astral Projection Nilaya 00:38 


POPPIG Der neue Media Player 7 unterstützt 
die meisten Media-Formate. Ob Rocker, Raver 
oder Klassikfreund, alles lässt sich anpassen. 
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te, muss lediglich seine alte Win95/98- 
Installations-CD griffbereit halten. Eine 
Win98-Grundinstallation ist auch bei 
der Windows-Me-UpdateVersion nicht 
vonnöten. Mit knapp 800 MB Instal- 
lationsgröße (ohne Auslagerungsdatei) 
ist der Microsoft-Spross nach der Ge- 
burt nicht gerade ein Schmalhans. Iron- 
gate- und VIA-KX133-Chipsätze für 
den Athlon Classic werden bei der 
Installation mit den entsprechenden 
AGP-Treibern eingekleidet, Besitzer 
eines Motherboards mit VIA KT133- 
Chipsatz für Athlon oder Duron gehen 
ärgerlicherweise leer aus. Hier hilft nur 
manuelles Nachinstallieren. Auch was 
Grafik- und Soundkarten angeht, legt 
Microsoft nicht allzu viel Sorgfalt an 
den Tag. Die SB Live! und viele andere 
populäre Soundkarten sind für WinMe 
ein Fremdwort. Die aktuellen technolo- 
gischen Wunderwerke von 3dfx, 
Matrox und Ati tauchen nach einer 
Installation ebenfalls nur als Standard- 
VGA-Karten in der Systemsteuerung 
auf, hier müssen Sie den richtigen 
Treiber selbst aufspielen. Nvidia- 
Beschleuniger von Rival28 bis 
GeForce256 (Ausnahme GeForce2) 
werden dagegen auf Anhieb erkannt 
und anstandslos installiert. Bei einem 
modernen Betriebssystem, dass sich 
seine Entertainer-Qualitäten groß auf 
die Fahne schreibt, sollte man diesbe- 
züglich eine umfangreichere Treiber- 
bibliothek erwarten dürfen. Hier wäre 
Microsoft gut beraten, zumindest die 
gängigen Grafik- und Soundkarten ins 
Treiberprogramm aufzunehmen. 


Wie bereits erwähnt, werkelt unter 
der WinMe-Motorhaube das gute alte 
Windows 98 SE, jedoch mit höherer 
Stabilität und einem Touch Windows 
2000. Das zeichnet sich besonders auf 
dem Desktop ab, der optisch dem 
Profi-System wesentlich ähnlicher sieht 
als dem eigenen Vorgänger Win98. Ein 
Systemdateischutz verhindert, dass 
unvorsichtige Zeitgenossen den Motor 
abwürgen und Windows Me aufgrund 
gelöschter Systemdateien nicht mehr 
starten können. Der Internet Explorer 
5.5 mit Druckvorschau und wichtigen 
Internet-Sicherheits-Updates sowie 
Outlook 5.5 führen die Liste der 
überarbeiteten Windows-Programme 
an, dicht gefolgt vom poppigen 
Windows Media Player 7. Dieser kann 
endlich MP3-Dateien, Internet-Radio, 
CDs und viele andere Formate 
abspielen und ist recht simpel zu 
handhaben. Ein Movie Maker bietet 
Hobby-Regisseuren ein einfaches 
Werkzeug zum Bearbeiten kleiner 
Videoclips, Hollywood-Qualität sollte 
man aber hier nicht erwarten. 
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Wer bietet was? 


Das kleine Einmaleins der Windows- Betriebssysteme. Wir sagen Ihnen, wo 
die Unterschiede und Gemeinsamkeiten der Windows- Familie liegen. 


Windows 9x Windows Me Windows NT (WS) Windows 2000 Pro 
DirectX [7.0 71 3.0 7.0 
OpenGL |Ja Ja Ja Ja 
DOS |Kompatibel Reduziert kompatibel |Reduziert kompatibel | Reduziert kompatibel 
Dateisystem |FAT/FAT32 FAT/FAT32 FAT/NTFS FAT/NTFS 
Multiprozessorfähig |Nein Nein 2 CPUs 2 CPUs 

USB-Support |Ab 95 SR2 Ja Nein Ja 
AGP-Support |Ab 95 SR2 Ja Ab Service Pack 3 Ja 


Zeit für ein Fazit? Aufrüstwillige kön- 
nen den Ball erst einmal flach halten. 
Die Kernkomponenten von Windows 
Me wie Internet Explorer 5.5, Outlook 
Express 5.5 und der neue Media Player 
sind per Update auch für Windows 98 
verfügbar. Das für WinME ange- 
kündigte DirectX 8 ist auch noch nicht 
mit von der Partie und wird in abseh- 
barer Zeit für alle Windowsversionen 
veröffentlicht. Insgesamt hat Microsoft 
dem bereits bewährten System einen 
Feinschliff verpasst, wirklich Neues 
finden Sie nicht. Das freut in erster Linie 
die Käufer neuer Rechner. Wer aber ; 
schon einen PC besitzt, kann die Schei- = 
ne in der Tasche lassen. HEIMKINO Wer Spielberg und Lucas Konkurrenz im kleinen Format 
Dirk GoopinG machen möchte, kann sich mit dem Movie Maker austoben. 


"eg 


@) 3D-Pinball für Windows - Space Cadet 
Spiel Optionen ? 


SPIELHÖLLE Gleich elf Spiele hat Microsoft in Win Me eingepflanzt, manche davon können Sie sogar im Mehrspielermodus 
über das MS-Internet-Spieleportal "Zone" spielen. Mit 3D-Pinball lassen sich Moorhuhn-lose Zeiten problemlos überbrücken. 


PC Games Hardware 69 


Olympia 


E DDR DRAM 
Double Data Rate 
Speicher, überträgt 
zwei Datenpakete 
pro Takt (siehe 
SDR DRAM) 


GTS 

Giga Texel Shader. 
GeForce2 kann bis 
zu 1,5 Millionen 
Texturpunkte pro 
Zyklus zeichnen 


Hardware T&L 
Transformation & 
Lighting (Geome- 
trieberechnungen) 
auf dem Grafikchip 


Pixel Shading 
Aufbringen von 
verschiedenen 
Texturschichten 
auf Pixel- anstatt 
auf Polygonebene 


E SDR DRAM 
Single Data Rate 
Speicher, überträgt 
ein Datenpaket pro 
Takt (siehe DDR 
RAM) 
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| Grafikkarten 


Nicht nur in Sydney kämpften 


die Besten der Welt um Ruhm und 


Ehre. Auch bei unserem Grafik- 


karten-Special war die Zahl der 


Medaillen-Anwärter groß. 


evor wir Ihnen die Ergebnisse 

unseres Test-Marathons lie- 

fern, müssen Sie sich zuerst 
dafür fit machen. Wir schicken Sie ins 
Trainingslager für die wichtigsten 3D- 
Grundlagen. Es sind zwar noch knapp 
drei Monate bis Weihnachten, aber die 
Karten liegen weitestgehend auf dem 
Tisch. Bis auf wenige Nachzügler ste- 
hen schon heute alle Grafikkarten in 
den Händlerregalen, die auch für die 
weihnachtliche Einkaufstour in Frage 
kommen. Grund genug, insgesamt 18 
aktuelle 3D-Beschleuniger zu einem 
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Grafikkarten 


Technikvergleich: Grafikchips 


Welche Veränderungen die neuen Chips von 3dfx und Nvidia im Vergleich 
zu ihren Vorgängermodellen aufweisen, können Sie hier genau sehen. 


Chip Voodoo3 VSA-100 GeForce256 
Hersteller |3dfx 3dfx Nvidia 
Chip-Skalierbarkeit |Nein Ja (2-4) Nein 
Chiptakt |143-183 MHz 166 MHz 120 MHz 
Rechenarchitektur |1Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 1 Texel |4 Pixel x 1 Texel 
Pixelfüllrate |143-183 Mill. Pixel |333 Mill. Pixel |480 Mill. Pixel 
Texturfüllrate |286-366 Mill. Texel |333 Mill. Texel |480 Mill. Texel 
Speicherart |SDR DRAM SDR DRAM SDR/DDR DRAM 
Speichertakt |143-183 MHz 166 MHz 166/300 MHz 
32 Bit Rendern |Nein Ja Ja 
Hardware T&L |Nein Nein Ja 
Kantenglättung |Nein Hardware Software 
Bump Mapping |Embossing Embossing Embossing, Dot3 
Bewegungsausgleich| Nein Nein Ja 
Texturkompression |Eigene Technik DirectX TC, FXT1 |S3TC, DirectX TC 


GeForce2 GTS 
Nvidia 

Nein 

200 MHz 

4 Pixel x 2 Texel 
800 Mill. Pixel 
1.600 Millionen Texel 
DDR DRAM 

333 MHz (166x2) 
Ja 

Ja 

Software 
Embossing, Dot3 
Ja 

S3TC, DirectX TC 


Radeon 

Ati 

Ja (2) 

166-183 MHz 

2 Pixel x 3 Texel 
333-366 Mill. Pixel 
996-1.098 Mill. Texel 
SDR/DDR DRAM 
166-183 MHz 

Ja 

Ja 

Software 

EMBM, Embos., Dot3 
Ja 

S3TC, DirectX TC 


Wettkampf- 


Vorbereitungen 


sportlichen Wettkampf einzu- 
laden, um die Besten ihrer Kate- 
gorie zu ermitteln. 


Auffallend sind die starken Preis- 
unterschiede, die zwischen den 
Kandidaten auf einem Treppchen- 
platz bestehen. Die günstigsten 
beginnen schon ab 300 Mark, die 
teuersten kratzen sogar an der 
1.000er-Schallmauer. Und bei den 
Preisbrechern handelt es sich nicht 
etwa um alte Ware, sondern um 
brandneue Platinen der Chip- 
marke GeForce2 MX. Im Gegen- 
satz zum Frühjahr und Sommer 
kann sich der kaufwillige Spieler 
im Herbst also zwischen einer Viel- 
zahl unterschiedlich teurer Grafik- 
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karten entscheiden. Die Leistungs- 
unterschiede zwischen diesen Be- 
schleunigern sind dabei gar nicht 
mal so groß, wie man annehmen 
sollte. 


Einer der wichtigsten Faktoren für 
die Leistungsfähigkeit einer 3D- 
Platine ist kurioserweise nicht der 
Chip, sondern der verbaute Spei- 
cher. Dabei geht es weniger um 
die Menge an RAM als vielmehr 
um die Ausgewogenheit zwischen 
Chip und Speicher. Das krasseste 
Beispiel für Unausgewogenheit 
sind GeForce2-MX-Karten, bei 
denen der Chip schneller rechnet, 
als der Speicher angesteuert wer- 
den kann. Hier ist ein Datenstau 


vorprogrammiert. Übertaktet man 
den RAM um eine bestimmte 
Prozentzahl, nimmt die Spiele- 
geschwindigkeit meist in der glei- 
chen Relation zu. Besser machen es 
Beschleuniger, die auf DDR-Spei- 
cher (= Double Data Rate) setzen. 
Hier werden pro Takt gleich zwei 
Datenpakte auf die Reise geschickt 
und damit theoretisch doppelt so 
viel, wie es standardmäßiger SDR 
(= Single Data Rate) RAM kann. 
Doch auch hier ist Vorsicht gebo- 
ten! DDR-Speicher gibt es in zwei 
verschiedenen Busbreiten, 64 oder 
128 Bit. Je breiter der Bus, desto 
größere Datenblöcke können trans- 
portiert werden. DDR RAM mit 
64 Bit erreicht jedoch nicht die 


Die einzelnen Elemente der 
Marktübersicht im Überblick. 


Einleitung Seite 70 
Die besten Produkte im Test ...Seite 74 
Grafikkarten-Benchmarks.......... Seite 76 


Typberatung pen Seite 77 
Test-Tabellen... 

3D-Features 

Tests az na Seite 86 


Leistungsfähigkeit von gleich 
schnellem SDR RAM mit 128 Bit. 
Ein Grund, warum die Millennium 
G450 (64 Bit DDR) langsamer ist 
als die G400 (128 Bit SDR). 


In den Preisregionen bis 400 Mark 
tummeln sich neben den erwähn- 
ten GeForce2-MX-Karten vor allem 
die älteren Kaliber Voodoo3 und 
INT2 (Pro/MX). Zu Letzteren 
können wir nur bedingt raten, da 
deren Produktion ausläuft und 
die technischen Unterschiede zu 
aktuellen Karten einfach zu groß 
sind. Sehr interessant hingegen ist 
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Chip- 
Durchblick 


Die wichtigsten aktuellen 
Grafikchips im Schnell- 
durchlauf. 


Nvidia GeForce256 
Der erste Chip der GeFor- 
ce-Familie. 120 MHz Takt, 


aA 


NVIDIA. 


TIASA 2a) 
ATVAN 


kann vier einfach textu- 
rierte Pixel pro Takt abliefern. Soll- 
te man nur zusammen mit DDR- 
Speicher (128 Bit) kaufen. 

I| Nvidia GeForce2 MX 
a 4 Der neue Einsteigerchip 


A 
= von Nvidia. 175 MHz Ar- 


#  beitstakt, kann zwei dop- 


pelt texturierte Pixel pro Takt be- 
rechnen. Arbeitet mit SDR (128 Bit) 
und DDR RAM (64 Bit) zusammen. 


Nvidia GeForce2 GTS 
Die aktuelle Chipre- 
ferenz. 200 MHz Takt, 
verarbeitet vier doppelte 


texturierte Pixel pro Takt. Nur zu- 
sammen mit DDR-Speicher (128 
Bit) auf Grafikkarten zu finden. 


3dfx VSA-100 

Lange erwarteter 
Nachfolger des Voodoo3. 
Rechnet mit 166 MHz 


und kann pro Chip zwei einfach 


texturierte Pixel ausgeben. Gibt es 
nur zusammen mit SDR SDRAM 
(166 MH2). 


Ati Radeon 
Die neue Chiphoffnung 
von Ati. Gibt es in zwei 


Versionen, die schnellste 
läuft mit 183 MHz. Kann zwei drei- 
fach texturierte Pixel ausgeben, 
macht nur mit DDR RAM Sinn. 


Matrox G450 
Weiterentwicklung des 
G400. Arbeitet mit 130 
MHz und kann zwei ein- 


fach texturierte Pixel 
berechnen. Der DDR-RAM (64 Bit) 
bremst die Platine stark aus. 
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MAGISCHE MOMENTE Zaubersprüche in Vampire entziehen Ihrer Grafikkarte enorm viel Zeichenenergie. Spätestens an dieser Stelle 
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lohnen sich GeForce2&Konsorten, wenn Sie sich von ruckelnden Bildern nicht den Spielspaß verderben lassen wollen. 


der neue Low-Cost-König von 
Nvidia, der GeForce2 MX. Er fin- 
det mittlerweile breite Verwen- 
dung bei allen Nvidia-Chipkun- 
den von Elsa über Guillemot, Asus 
und Leadtek bis zu Creative. Ty- 
pische MX-Karten haben einen mit 
175 MHz getakteten Chip sowie 32 
MB Speicher (166 MHz) der Marke 
Single Data Rate SDRAM. Damit 
stellt Nvidia sicher, dass der MX 
nicht dem großen Bruder GeForce2 
GTS in die Quere kommt. Ausnah- 
men beim Platinendesign machen 
Guillemot und Creative. Während 
der erste etwas schnelleren Spei- 
cher verbaut (183 MHz), setzt der 
zweite Kartenproduzent auf DDR- 
Speicher. Dieser ist jedoch auf 64 
Bit Breite beschränkt, was der 
Leistung nicht gerade zuträglich 
sein dürfte. Größere Ausstattungs- 
unterschiede zwischen MX-Karten 
sind eher im Bereich Anschluss- 
freudigkeit zu suchen. Der Chip 
ermöglicht dank TwinView-Tech- 
nik die Bildwiedergabe auf zwei 
Geräten (Monitor analog/digital, 
TV), sofern der Kartenanbieter 
entsprechende Anschlüsse unter- 
bringt. Eine weitere Alternative im 
Niedrigpreis-Bereich kommt von 
Matrox. Die Millennium G450 ist 
jedoch trotz interessanter tech- 
nischer Eckdaten eher für den 


Businessbereich als für den Spieler 
interessant. Unsere Spielebench- 
marks sprechen da leider eine sehr 
deutliche Sprache. Wer nur Ge- 
legenheitsspieler ist und eine 
Leidenschaft für vorbildliche 
Anschlussmöglichkeiten an unter- 
schiedlichste Ausgabegeräte hat, 
kann hier jedoch zugreifen. 


Im mittleren Preissegment zwi- 
schen 450 und 650 Mark sind vor 


allem Kandidaten aus dem Hause 
Nvidia zu finden. Boards mit Ge- 
Force256 sind fast nur noch in Zu- 
sammenarbeit mit 32 MB DDR 
Speicher verfügbar, um die kleinen 
Restmengen mit SDR DRAM soll- 
ten Sie auch einen weiten Bogen 
machen. Sie sind teurer als Ge- 
Force2-MX-Karten und über alle 
Benchmarks hinweg gesehen sogar 
langsamer. Wenn Sie handwerklich 
etwas begabt sind, raten wir Ihnen 


Preisve rg feich istana: 1.09.2000 


Neue Karten-Generationen sorgen für einen 
Preissturz bei den Vorgängern. 


Grafikkarte Grafikchip Marktpreis 
3D Prophet II 64 MB GeForce2 DM 900,- 
Asus AGP-V7700 Deluxe GeForce2 DM 859,- 
Elsa Gladiac GeForce2 DM 680,- 
Elsa Erazor X? GeForce256 DDR DM 570,- 
Guillemot 3D Prophet DDR GeForce256 DDR DM 530,- 
Creative Annihilator Pro GeForce256 DDR DM 480,- 
Matrox Mill. G400 MAX 6400 DM 480,- 
Asus AGP-V7100 GeForce2 MX DM 399,- 
Guillemot 3D Prophet II MX GeForce2 MX DM 370,- 
Elsa Gladiac MX GeForce2 MX DM 360,- 
S3 Viper II Z200 Savage2000 DM 310,- 
3dfx Voodoo3 3000 |Voodoo3 DM 220,- 
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OPFERGANG Wenn Sie solche massiven Lichtspiele wie in Sacrifice genießen wollen, 
ist der Kauf eines aktuellen 3D-Beschleunigers dringend anzuraten. 


zum Kauf einer DDR-Platine. Mit 
wenig Aufwand lässt sich diese 
durch Übertaktung in die Leis- 
tungsregionen eines GeForce2- 
GTS-Kollegen hieven (siehe hierzu 
„Overclocking GeForce256“). 


Ab 650 Mark beginnt dann die 
High-End-Klasse. Hier ist die Aus- 
wahl relativ groß, da viele Karten- 
hersteller offensichtlich der Mei- 
nung sind, dass für Grafikkarten- 
käufer Geld kaum eine Rolle spielt. 
Fangen wir wieder mit Nvidia an, 
hier ist der große Bruder des MX 
hervorzuheben, der GeForce? GTS. 
Die grundsätzlichen Spezifikatio- 
nen aller GTS-Boards im Handel 
sind nahezu identisch. Die Eck- 
punkte bilden ein 200 MHz schnel- 
ler Chip sowie 32 MByte Speicher 
mit DDR-Technologie und 333 
MHz (166 MHz x 2) Arbeitstakt. 
Preislich liegen die Nvidia-Turbola- 
der ebenfalls eng beisammen: Zwi- 
schen 650 und 800 Mark sollte der 
technikbegeisterte Spieler erübri- 
gen können. Ausnahmen machen 
hier 64-MB-Varianten, die von Guil- 
lemot und Leadtek angeboten wer- 
den. Sie bieten zwar ein dickes Spei- 
cherpolster für zukünftige Spiele 
mit höheren Texturanforderungen, 
werden jedoch schon bald von den 
GeForce2-Ultra-Boards bedrängt. 


Die Alternative zum GTS kommt 
von 3dfx. Auf Basis des Voodoo3- 
Nachfolgers VSA-100 bietet man 
mehrere Grafikkarten an, die sich 
durch die Menge der verbauten 
Chips und des Speichers unter- 
scheiden. Für 700 Mark ist die Voo- 
doo5 5500 in AGP- oder PCI-Aus- 
führung erhältlich, sie dürfte bei 
einem Großteil der Spieler auf dem 
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Wunschzettel stehen. Die zwei 
VSA-100-Chips sind mit je 166 
MHz getaktet, auch der Speicher 
wird mit 166 MHz angesteuert. Ati 
schickt sein neues Chip-Aushänge- 
schild Radeon ebenfalls zuerst mit 
einem High-End-Beschleuniger ins 
Rennen. Das 64-MB-Board bietet 
einen 183 MHz getakteten Chip so- 
wie DDR-Speicher mit gleicher 
Frequenz. 950 Mark Investions- 
kosten dürften jedoch so manchen 
Interessenten abschrecken, zumal 
die Leistungswerte nicht durch- 
gängig überzeugen. Das ist für Ati 
deswegen schade, weil der Radeon 
mehr 3D-Features beherrscht als 


jeder andere Chip. Das zeigt nicht 


zuletzt die Unterstützung von 
dreidimensionalen Texturen und 
entfernungsabhängigem Nebel. 


Die hauptsächlichen Unterschiede 
zwischen GeForce? und Radeon auf 
der einen und VSA-100 auf der an- 
deren Seite sind ein Spiegelbild der 
aktuellen Marktsituation. Nvidia 


und Ati haben sich im Gegensatz zu 
3dfx dem Modethema Hardware 
T&L verschrieben, also der Durch- 
führung von Geometrieberech- 
nungen auf dem Grafikchip zur 
Entlastung der CPU. Dazu gesellen 
sich pixelgenaue Spezialeffekte wie 
Bump Mapping (Oberflächenstruk- 
turen) oder Cube Environment 
Mapping (Reflektionen der Umge- 
bung), die in künftigen Direct3D- 
Spielen verwendet werden. 3dfx 
setzt seine T-Buffer-Technik und ein 
eigenes Texturkompressions-Verfah- 
ren (FXT1) gegen diese mächtige 
Konkurrenz. Der T-Buffer im VSA- 
100 ist ein hochinteressantes Tech- 
nik-Highlight, in das 3dfx viel 
Entwicklungszeit investiert hat. Er 
erlaubt Spezialeffekte wie Bewe- 
gungsunschärfe, realistische Schat- 
tenbildung und Tiefenschärfe. Der 
wohl wichtigste Vorteil ist jedoch die 
spieleunabhängige Kantenglättung. 
Nvidia und Ati bieten nun ebenfalls 
eine Kantenglättungs-Option in 
ihren Treibern an. In puncto Kompa- 
tibilität, Geschwindigkeit und Bild- 
qualität kommen sie jedoch nicht an 
den T-Buffer heran. Ebenfalls erwäh- 
nenswert: Der VSA-100 reicht Eigen- 
schaften wie externes 32-Bit-Ren- 
dern oder Texturen bis 2.048x2.048 
Bildpunkte nach, die seine Voodoo- 
Vorgänger nicht beherrschten. 


Was ist bis Jahresende noch zu er- 
warten? Vor allem kaum bezahlbare 
Superbeschleuniger wie die Vodoo5 
6000 oder Karten mit GeForce2- 
Ultra-Chip. Dazu gesellen sich noch 
Radeon-Variationen von Ati, die 
Einsteiger-Karte Voodoo4 4500 von 
3dfx und vielleicht sogar noch die 
eine oder andere Überraschung aus 
der Matrox- oder PowerVR-Ecke. 
Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

THILO BAYER 


Test-Philosophie 


Hier erfahren Sie ausführlich, welche Kriterien ausschlaggebend für 
die Bewertung der Test-Kandidaten aus dem Grafikkartenfeld sind. 


Die Ausstattung (20%) ist das erste 
wichtige Wertungskriterium. Hier 
werden die Grafikkarten danach un- 
tersucht, ob sie Akzente bei der im 
Karton vorhandenen Hard- und Soft- 


ware setzen können. Softwarebundles, 


Garantiezeiten aber auch Lüfterqua- 
litäten sind hier von Bedeutung. Zu- 
sätzliche Schnittstellen nach außen 


(TV-Ausgang, Videoeingang) bringen 
ebenfalls Punkte. Bei den Eigenschaf- 
ten (20%) stehen Installation, vor- 
handene Treiber und das technische 
Können des Grafikchips auf dem Prüf- 
stand. Zukunftsorientierte 3D-Fähig- 


keiten der Grafik-Rechenknechte wer- 


den hier belohnt. In der wichtigsten 
Kategorie Leistung (60%) bewerten 


»Der GeForce 
mit DDR 

RAM ist der 
amtierende 
Chip-Welt- 
meister« 


John Carmack 
Programmierer id Software 


Wie schätzt du die Fähigkeiten 
der Voodoo5 ein? 

Im Bereich der Kantenglättung ist 
die Voodoo5 durch das „subpixel 
jittering“ während des Zeichen- 
vorgangs führend; das kann keine 
andere Hardware emulieren. Ge- 
schwindigkeitsmäßig setzt lediglich 
die Voodoo5 6000 Akzente: Sie 
sollte bei jedem füllratenlimitierten 
Benchmark mit vorne liegen. Ärger- 
lich, dass kein Dot-3-Bump-Mapping 
unterstützt wird. 


Wo sind die Stärken von Nvidia? 
GeForce-Chipsätze mit DDR RAM 
sind die amtierenden Weltmeister 
unter den 3D-Chips und die Refe- 
renz für meine gegenwärtige Arbeit. 
Die Chips besitzen einige wichtige 
Fähigkeiten für die Zukunft. Nvidia 
hat 

dazu mit Abstand die besten Treiber. 


Was kann Ati in diesem 

Umfeld bieten? 

Der Radeon hat auf dem Papier 
zahlreiche Vorteile gegenüber dem 
GeForce wie die dritte Rendereinheit, 
besseres Blending und dreidimen- 
sionale Texturen. Für mein aktuelles 
Projekt Doom 3 muss ich jedoch 
Hand an den Treiber legen. 


Ausstattung 
60% 


Leistung 
20% 


wir neben Geschwindigkeit und Bild- 
qualität auch Übertaktungsergebnisse 
und Praxisprobleme. 
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Im Labor von 
PC Games Hardware 


Drei Testsysteme 


kamen zum Ein- 


satz, um die 3D- 


Geschwindigkeit 


der Kandidaten zu 


ermitteln. Im Fol- 


genden finden Sie 


die wichtigsten 


Ergebnisse unse- 


rer Benchmark- 


Arbeit im Labor. 


ie bei unseren Grafik- 

karten-Tests üblich, wa- 

ren für die Direct3D- 
Fraktion Unreal Tournament so- 
wie Drakan und für die OpenGL- 
Welt die Quake 3-Engine mit Q3A 
und Heavy Metal F.A.K.K.2 am 
Start. Da sich die Ergebnisse bei 
beiden Direct3D-Benchmarks 
stark ähneln, geben wir nachfol- 
gend nur die UT-Werte an. Ana- 
log dazu finden Sie nur die Lei- 
stungswerte für F.A.K.K.2 in den 
Benchmark-Graphen, da sich 
auch hier die Erkenntnisse äh- 
neln. Wenn Sie sich schon für ei- 
nen der neuen Superbeschleuni- 
ger interessieren, dann sollten Sie 
ihm entsprechend viel abverlan- 
gen. Wir legen unseren Fokus 
deshalb auf die beliebte 
1.024x768-Auflösung bei 16 und 
32 Bit Farbtiefe. Für 800x600 oder 
gar 640x480 Bildpunkte genügt 
die Leistung alter Kartengenera- 
tionen völlig. Als Mittelklasse- 
CPU legten wir einen Pentium III 


Karten bis 500 Mark 


Im Leistungsvergleich: Die Einsteigerkarten bis 
500 Mark auf einem Pentium Ill 500. 


Unreal Vornamen 4.28 (PIII 500) 


Frames: 


Legende: 


1.024 


x768 


F.A.K.K.2 1.02 (PIII 500) 


Frames: 


1.024 


2 = SET 
in 


x768 


Bei Unreal Tournament ist das Feld noch eng beisammen, doch schon bei FA.K.K.2 


 — 


deutet sich an, wo die Stärken der neuen GeForce2-MX-Karten liegen. 


Settings: GF2 MX Standard = Gladiac MX, Asus V7100, Leadtek MX 
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500 fest, der bei vielen Lesern da- 
heim zu finden ist. Hier müssen 
die teuren Platinen beweisen, ob 
sie auch ohne entsprechende 
CPU-Leistung spürbar mehr Ge- 
schwindigkeit bringen. Um den 
CPU-Effekt weitgehend auszu- 
schalten, haben wir alle Bench- 
marks auch auf einem 1-GHz- 
Athlon durchgeführt, der das 
Beschleunigerfeld weit ausein- 
anderzieht. Wenn eine neue Gra- 
fikkarte hier nicht auftrumpfen 
kann, sollte sie im Händlerregal 
gelassen werden. Sie werden sich 
wundern, dass wir nicht alle Gra- 
fikkarten in den Benchmarks an- 
geben. Das liegt daran, dass alle 
gleichgetakteten Karten bei iden- 
tischer RAM-Ausstattung und 
Treiberversion die gleichen Leis- 
tungswerte erreichen - ein Phä- 
nomen, das bei vielen MX- und 
GTS-Platinen auftritt. Wir haben 
die Ergebnisse gleich schneller 
Beschleuniger unter einem neut- 
ralen Namen zusammengefasst. 
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Settings 


Die wichtigsten Test- 
Einstellungen 


m Allgemeine Settings: 
Win98 - SE, DirectX 7.0a (deutsch) 


Vertikale Synchronisation aus 
View Sonic PF815 22 Zoll 

SB Live! Player (Live!Ware 3.0) 
128 MB PC100 Wiechmann CAS 2 


E Testrechner 1: PIII 500 
Asus P3B-F (BIOS: 1.005) 


m Testrechner 2: Athlon 1 GHz 
QDI KinetiX 7A (BIOS: 1.0LC) 


VIA-AGP-Treiber: 4.03 


m Unreal Tournament 4.28 D3D 
Demo: benchmark.dem (Heft-CD) 


World Texture/Skin Detail: Hoch 
Min. Desired Framerate: 0 
Sound Quality: High 

Triple Buffering: Aus 


m F.A.K.K.2 1.02 OpenGL 
Demo: Vga.dm3 (Heft-CD) 


Bilineares Filtering 
Multitexturing On 


Karten bis 500 Mark 


Kampf um die Frames: Die Einsteigerkarten bis 
500 Mark auf einem Athlon 1.000. 


Unreal Tournament 4.28 (Athlon 1 200) 


Frames: 


Legende: 


1.024 


x768 


F.A.K.K.2 1.02 (Athlon 1 200) 


Frames: 


1.024 


x768 


Der Athlon 1.000 offenbart, dass die MX-Platinen bei steigender CPU-Leistung 
noch Reserven besitzen, während die übrigen Karten nur wenig zulegen können. 


Settings: GF2 MX Standard = Gladiac MX, Asus V7100, Leadtek MX 
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Weitere Benchmarks 


Karten über 500 Mark 


Der Leistungscheck: Die Profikarten über 500 
Mark auf einem Pentium III 500. 


Unreal Tournament 4.28 (PIII 500) 


Frames: 


Frames; 


1.024 


x768 


Kae: 


In Unreal Tournament bieten alle Kandidaten ähnlich gute Leistungen. In F.A.K.K.2 
dominieren die Platinen mit Hardware T&L jedoch deutlich. 


Settings: GF2 GTS Standard = 3DB GF2, V7700, Leadtek GF2 32, 3D Prophet II 32, Gladiac 


Kantenglättung 


Wie gut kommen die Kandidaten mit der rechen- 
aufwendigen Kantenglättung klar? 


F.A.K.K.2 1.02 


Frames: C 30 BE 50 60 70 80 
3 [i l [i fi [i p 


800 
x600 


Mercedes Benz Truck Racing 1.0 
Frames: 


800 


x600 


Sobald die Kantenglättung ins Spiel kommt, macht die V5 5500 eine sehr gute Figur. 
Keiner kann Pixelflimmern und wabernde Kanten besser und schneller unterdrücken. 


Settings: 16 Bit Farbtiefe, Anti-Aliasing über Grafikoptionen aktiviert 
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Legende: | 16 Bit | 


Legende: [Normal 


Karten über 500 Mark 


Die Top-Prozessoren von Intel und AMD im 
Leistungsvergleich unter OpenGL. 


Unreal Tournament 4.28 (Athlon 1.000) =E [16 Bit | 


Frames: 


1.024 
x768 


Wieder schafft die V5 5500 den Prestigesieg bei UT. Doch bei F.A.K.K.2 liegt die Pla- 
tine deutlich hinter den mit einer Geometrieengine ausgestatteten Konkurrenten. 


Settings: GF2 GTS Standard = 3DB GF2, V7700, Leadtek GF2 32, 3D Prophet II 32, Gladiac 


Aufrüstentscheidung 


Lohnt sich das Aufrüsten von Voodoo3 oder TNT2 
Ultra auf Voodoo5 oder Geforce2? 


Unreal AOuFDament 4. 28 ul 650) 


Frames: 


1.024 


x768 


03-Engine 1. u Aal 650) 


Frames: 


Sie sehen, es hängt vom Spiel ab, ob sich die Karten-Aufrüstung lohnt. Je neuer 
und je technisch aufwendiger ein Spiel ist, desto mehr bringt eine schnellere Karte. 


Settings: TNT2 Ultra: Detonator 2, GeForce2/MX: Detonator 3 
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Die Kandidaten im Überblick 


Wozu brauchen Sie TV-Ausgang, Software-DVD-Player oder Hardware T&L? Wir klären Sie an dieser Stelle auf. 


18 aktuelle Beschleuniger ha- Software-DVD-Player 

ben sich unserem Test gestellt. Wenn Sie ein DVD-ROM und ei- 
Wie die einzelnen Anwärter auf ne MPEG2-fähige Grafikkarte be- 
eine Kaufempfehlung abschnei- sitzen, steht der Wiedergabe von 
den, sehen Sie hier. Eine kleine Filmen nur ein Hindernis im 


Typberatung hilft Ihnen bei 


Entscheidungszweifeln. 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


LEISTUNG (60%) 
DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 


OPTIMALE CPU 
OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 


OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALER MONITOR 
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Weg: der Software-Player. Er fun- 
giert oberflächlich als virtuelle 


AWARD: 


Guillemot/Hercules Asus 


Fernsteuerung, im Hintergrund 
organisiert er aber die Abstim- 
mung mit den beteiligten Hard- 
ware-Komponenten. Soft-DVD- 
Player sind auch separat erhält- 
lich, am bequemsten ist aber das 
Bundle mit Grafikkarten. 


Leadtek 


(09122) 88 60 (02102) 9 59 90 (040) 25 17 07 77 
www.guillemot.de www.asuscom.de www.leadtek.com 
DM 370,- DM 480,- DM 379,- 

AGP AGP AGP 

GeForce2 MX GeForce2 MX GeForce2 MX 

175 MHz 175 MHz 175 MHz 

183 MHz 166 MHz 166 MHz 

Detonator 6.18 Detonator 6.18 Detonator 6.18 
Keine ATX- Platinendesign ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (5,5 ns) 


VGA VGA 1, VGA 2/DVI VGA, TV-Out (S-VHS) 
Chip-Kühlkörper (klein) Chip-Kühlkörper (klein) Chiplüfter (klein) 
3D-Kalibrierung AsusDVD, Drakan, Kalibrierung DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (deutsch) Gedruckt (englisch) Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 3 Jahre 3 Jahre 

Keine VGA/DVI-Umschalter S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch Unproblematisch Unproblematisch 

VSync, Overclocking VSync, Overclocking VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) Bis 2.048x1.536 (75 Hz) Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden Vorhanden Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 2 Texel 2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 20 Mio. Dreiecke 20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) Software (Super Sampling) Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 Emboss, Dot-3 Emboss, Dot-3 


Per-Pixel-Shading 


Sehr gut Sehr gut 

Gut Gut 

10% Potenzial 10% Potenzial 
Gut/sehr gut Gut/sehr gut 


Keine Keine 


Ab 400 MHz Ab 400 MHz 
1.280x1.024 1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 17-19 Zoll 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 


Per-Pixel-Shading 


Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Gut 
15% Pontenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 


TV-Ausgang 

Grafikkarten mit TV-Ausgang er- 
möglichen Ihnen unter anderem 
die Wiedergabe von DVD-Filmen 
auf dem heimischen Fernseher. 
Ein spezieller Chip auf der Karte 
rechnet dabei das RGB-Signal 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 
DM 400,- 

AGP 

GeForce2 MX 

175 MHz 

166 MHz 

Detonator 6.18 

ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA 

Chip-Kühlkörper (klein) 
AsusDVD, Drakan, 3D-Kalibr. 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Gut 

10% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.024x768, 16 Bit 
17-19 Zoll 
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(PC) in YUV-Werte (TV) um. Ei- 
nen Schritt weiter gehen Video- 
eingänge, die den PC zum 
Mittelpunkt multimedialer Pro- 
jekte machen. 


DVI-Ausgang 

Wenn Sie einen digitalen Bild- 
schirm mit DVI-Norm besitzen, 
ist die Anschaffung einer Grafik- 
karte mit passendem Ausgang 
sehr sinnvoll. Dann können Sie 
direkt digital mit dem Schirm 
kommunizieren, ohne Umwege 
über analoge Signale zu gehen. 


Multi-Monitor 

Allgemeiner Begriff für die Op- 
tion, zwei oder mehr Bildschirme 
an einen Rechner anschließen zu 
können. Von Matrox gibt es dazu 
DualHead (G400/G450), von 
Nvidia TwinView (GeForce2 
MX). In beiden Fällen sorgt ein 
zweiter RAMDAC (Baustein, um 
die digitalen Bilddaten in analo- 
ge und damit für den Monitor 
verständliche Signale umzuwan- 
deln) dafür, dass der zweite Bild- 
schirm mit Informationen gefüt- 
tert wird. 


Elsa 

(0241) 60 60 
wwu.elsa.de 

DM 360,- 

AGP 

GeForce2 MX 

175 MHz 

166 MHz 

Detonator 6.18 
ATX- Platinendesign 


32 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA 

Chip-Kühlkörper (groß) 
Video-Software 
Gedruckt (deutsch) 

6 Jahre 
Revelator-kompatibel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 2 Texel 

20 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Befriedigend 

10% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Probleme mit F.A.K.K.2 


Ab 400 MHz 
1.280x1.024 
1.280x1.024, 16 Bit 
7-19 Zoll 


Matrox 
(089) 6 14 47 40 
www.matrox.de 

DM 419,- 

AGP 

6450 

130 MHz 

324 MHz 

6.04.029 

Kühlkörper mit Erdung 


32 MB DDR SDRAM (6 ns) 
VGA 1, VGA2/TV-Out 
Kühlkörper (klein) 
DVD-Player 

Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
VGA/TV-Out-Umschalter 


Unproblematisch 

VSync (Tool) 

Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel 

Nicht vorhanden 

Nicht vorhanden 
Emboss, EMBM 
Dual-Head-Funktionen 


Befriedigend 
Sehr gut 
10% Potenzial 


Sehr gut/sehr gut 
Keine 


Ab 500 MHz 
1.600x1.200 
800x600, 32 Bit 
15-21 Zoll 


Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 900,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
220 MHz 

366 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


64 MB DDR SDRAM 
VGA, TV-Out, DVI 


Chiplüfter, RAM-Kühlung 


DVD-Player 
Gedruckt (deutsch) 
3 Jahre 
S-VHS-Kabel 


Unproblematisch 


VSync, Overclocking 
Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 


Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 
25 Mio. Dreiecke 
Software (Super Sa 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

0-5% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Benötigt hochwerti 


Ab 700 MHz 
1.600x1.200 
1.280x1.024, 16 Bit 
19-21 Zoll 


3D Revelator 

Alle neuen Elsa-Grafikkarten ha- 
ben Treiber-Support für die 3D- 
Brille Revelator. Diese wird von 
Elsa separat als Kabel- oder In- 
frarotversion angeboten. Die Re- 
velator wertet bei 3D-Spielen Tie- 
feninformationen aus, um dem 
Brillenträger eine dreidimensio- 
nale Welt vorzuschwindeln. Elsa 
stellt auf seiner Webseite auch ei- 
nen allgemeinen Revelator-Trei- 
ber für alle Nvidia-Chipsätze zur 
Verfügung; diese sind aber nicht 
auf dem neuesten Stand. 


Leadtek 
(040) 25 17 07 77 
www.leadtek.com 
DM 979,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


(6 ns) 64 MB DDR SDRAM (6 ns) 


VGA, TV-Out (S-VHS) 


DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


mpling) 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 


ges Mainboard | Keine 


Ab 700 MHz 
1.600x1.200 
1.280x1.024, 16 Bit 
19-21 Zoll 


Chiplüfter, Kühlkörper (groß) 


Hardware T&L 

Wenn der Grafikchip neben sei- 
nen üblichen Zeichenaufgaben 
noch Geometrieberechnungen 
übernimmt, dann schafft er Frei- 
raum für die gestresste CPU. 
Dieser kann für aufwendige Geg- 
ner-Intelligenz oder realistische 
Spiele-Physik verwendet wer- 
den. Ein Spiel muss aber explizit 
auf Hardware T&L ausgelegt 
sein (wie F.A.K.K.2), damit dieses 
Feature bei entsprechenden Gra- 
fikkarten auch zum Einsatz 
kommt. 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 

DM 859,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 
Multimedia-Spielekarte 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 

VGA, Video In/Out (S-VHS/Comp.) 
Chiplüfter (rund) 

AsusDVD, Rollcage, VideoStudio 4 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

3D-Brille, S-VHS-/Comp.-Kabel 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 
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Hürdenlauf Hauptplatine 


Auch das Mainboard kann zum K.o.-Kriterium bei der Grafikkarten-Kaufentscheidung werden. 


Ich habe einen Aldi-PC. Kann 
ich eine zusätzliche AGP-Gra- 


fikkarte installieren? 
Nein. So genannte Aldi-PCs ha- 
ben meist die Grafik auf der 
Hauptplatine integriert und bie- 
ten diese Aufrüstoption nicht an. 


PRODUKTNAME 
HERSTELLER 
INFO-TELEFON 
WEBSEITE 

PREIS 

BAUFORM 
GRAFIKCHIP 
CHIPTAKT 
SPEICHERTAKT 
TREIBERVERSION 
BESONDERHEITEN 


AUSSTATTUNG (20%) 
SPEICHER 

AUSGÄNGE 

KÜHLUNG 

SOFTWARE 

HANDBUCH 

GARANTIE 

SONSTIGE AUSSTATTUNG 


EIGENSCHAFTEN (20%) 
INSTALLATION 
TREIBER-OPTIONEN 
2D-AUFLÖSUNG 
BEWEGUNGSAUSGLEICH (DVD) 
3D-PIPELINE 

HARDWARE T&L 
KANTENGLÄTTUNG 

BUMP MAPPING 

SONSTIGE EIGENSCHAFTEN 


LEISTUNG (60%) 
DIRECT3D-SPEED 
OPENGL-SPEED 
OVERCLOCKING 
3D-BILDQUALITÄT (16/32 BIT) 
PRAXISPROBLEME 


FAZIT 


OPTIMALE CPU 
OPTIMALE 2D-AUFLÖSUNG 


OPTIMALE 3D-AUFLÖSUNG 
OPTIMALER MONITOR 


80 PC Games Hardware 


Leadtek 
(040) 25 17 07 77 
www.leadtek.com 
DM 759,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MHz 
Detonator 6.18 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out (S-VHS) 
Chiplüfter, Kühlkörper (groß) 
DVD-Player, 3D-Kalibrierung 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 
S-VHS-Verlängerungskabel 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


Ausnahme sind die neuen In- 
tel815-Mainboards, die zusätz- 
lich zur integrierten Grafik auch 
einen AGP-Steckplatz besitzen. 


Kann ich dann gar nichts an der 
Grafikleistung verbessern? 


Guillemot 
(09122) 88 60 
www.guillemot.de 
DM 700,- 

AGP 

GeForce2 GTS 
200 MHz 

333 MH 
Detonator 6.18 
Keine 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, TV-Out 

Chiplüfter, RAM-Kühlung 
DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 

S-VHS-Kabel 


Platine sehr breit 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-15% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


Doch, Sie können Ihrem Rechner 
eine PCI-Grafikkarte gönnen und 
die integrierte Grafik per Schal- 
ter oder im BIOS deaktivieren. 


Ich habe eine Hauptplatine mit 
dem alten LX-Chipsatz. Kann 


nicht 


ich gefahrlos eine GeForce-Kar- 
te einbauen? 
Einige LX-Hauptplatinen liefern 


genug Saft für die GeForce. 


Am besten werfen Sie einen Blick 


ins Internet. Hier finden Sie un- 


Asus 
(02102) 9 59 90 
www.asuscom.de 

DM 729,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 

Komp. mit Asus 3D-Brille 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA 

Chiplüfter (rund) 
DVD-Player, Rollcage, 3D-Kalibr. 
Gedruckt (englisch) 

3 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 
VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 
Sehr gut 
10-20% Potenzial 
Gut/sehr gut 

Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 


ter www.geforcefag.com Infos. 


Elsa 
(0241) 60 60 
wwu.elsa.de 

DM 680,- 

AGP 

GeForce2 GTS 

200 MHz 

333 MHz 

Detonator 6.18 

Komp. mit 3D Revelator 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 
VGA, Video In/Out per Modul 
Chiplüfter (fest) 

DVD-Player 

Gedruckt (deutsch) 

6 Jahre 

Keine 


Unproblematisch 

VSync 

Bis 1.900x1.440 (85 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Sehr gut 

Sehr gut 

10-15% Potenzial 
Gut/sehr gut 
Keine 


Ab 600 MHz 
1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 
17-21 Zoll 
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Ich habe ein Mainboard mit BX- 
Chipsatz. Kann ich hier gefahr- Force2-Grafikkarte mit 64 MB 
los eine GeForce-Karte einbau- Speicher. Kann ich diese gefahr- 
en? los in meinen Spielerechner 
Eher als bei einem LX-Board. einbauen? 

Aber auch hier gibt es schwarze Auch hier gilt: Nicht jedes Main- 
Schafe, die den Spannungsanfor- board am Markt hält sich streng 
derungen des GeForce nicht ge- an die AGP-Spezifikationen. Je 
wachsen sind. So hat Gigabyte mehr Grafik-Speicher auf der 
zugegeben, dass bestimmte älte- Karte verbaut ist und je höher 
re Hauptplatinen-Revisionen der dessen Taktfrequenzen sind, de- 
BX-Reihe problematisch sind. Be- sto größer ist leider die Wahr- 
sitzen diese aber einen Voodoo3- scheinlichkeit einer Mother 
Jumper, läuft auch die GeForce board-Inkompatibilität in auf- 
problemlos. wändigen 3D-Spielen. 


Ich will unbedingt eine Ge 


g 


PROBLEMKINDER Mainboards mit integrierter Grafik besitzen selten einen AGP- 
Steckplatz. Hier müssen Sie beim Aufrüsten auf PCl-Beschleuniger zurückgreifen. 


Creative 


(0130) 81 51 01 (089) 66 51 50 (0241) 60 60 (01805) 17 76 17 (01805) 17 76 17 
www.creative.com www.ati.de www.elsa.de www.europe.3dfx.com www.europe.3dfx.com 
DM 729,- DM 950,- DM 570,- DM 669,- DM 699,- 

AGP AGP AGP AGP PCI 

GeForce2 GTS Radeon GeForce256 2x VSA-100 2x VSA-100 

200 MHz 183 MHz 120 MHz 166 MHz 166 MHz 

333 MHz 183 MHz 300 MHz 166 MHz 166 MHz 

Detonator 6.18 4.12.3062 Detonator 6.18 4.12.01.0542 4.12.01.0542 


TV-Out per Modul 


Ati 


Multimedia-Spielekarte 


Elsa 


Komp. mit 3D Revelator 


3dfx 


Anschluss an PC-Netzteil 


3dfx 


Anschluss an PC-Netzteil 


32 MB DDR SGRAM (6 ns) 64 MB DDR SDRAM (5,5 ns) 32 MB DDR SGRAM (6 ns) 64 MB SDR SDRAM (6 ns) 64 MB SDR SDRAM (6 ns) 
VGA VGA, Video In/Out (S-VHS/Comp.) | VGA VGA VGA 

Chiplüfter Chiplüfter Chiplüfter (fest) Chiplüfter Chiplüfter 

DVD-Player, Rage Rallye DVD-Player DVD-Player Keine Keine 

Gedruckt (deutsch) CD-ROM Gedruckt (deutsch) CD-ROM Gedruckt (deutsch) 

3 Jahre 5 Jahre 6 Jahre 10 Jahre 10 Jahre 

Keine Diverse Kabel Keine Keine Keine 


Unproblematisch 

VSync, Overclocking 

Bis 2.048x1.536 (60 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 2 Texel 

25 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 
Per-Pixel-Shading 


Unproblematisch 

VSync, Anti-Aliasing 

Bis 2.048x1.536 (75 Hz) 
Vorhanden 

2 Pixel x 3 Texel 

30 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, EMBM, Dot-3 
3D-Texturen, Vertex Skinning 


Unproblematisch 

VSync 

Bis 1.900x1.440 (85 Hz) 
Vorhanden 

4 Pixel x 1 Texel 

15 Mio. Dreiecke 

Software (Super Sampling) 
Emboss, Dot-3 

Keine 


Platine sehr breit 
Tuning-Menü versteckt 
Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel pro Chip 
Nicht vorhanden 
Hardware (Jittering) 
Emboss 

T-Buffer, FXT1 


Platine sehr breit 
Tuning-Menü versteckt 
Bis 2.048x1.536 (85 Hz) 
Nicht vorhanden 

2 Pixel x 1 Texel pro Chip 
Nicht vorhanden 
Hardware (Jittering) 
Emboss 

T-Buffer, FXTI 


Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 

Sehr gut Gut Gut Gut Gut 

10-15% Potenzial 5-10% Potenzial 15-20% Potenzial 5-10% Potenzial 5-10% Potenzial 
Gut/sehr gut Befriedigend/sehr gut Gut/sehr gut Gut/sehr gut Gut/sehr gut 

Keine Keine Keine Benötigt gutes Netzteil Benötigt gutes Netzteil 
Ab 600 MHZ Ab 700 MHz Ab 500 MHz Ab 500 MHz Ab 500 MHz 
1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 1.600x1.200 
1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 1.024x768, 32 Bit 

17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 17-21 Zoll 
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E BUMP MAPPING 
Landschaften und 
Spielfiguren erhal- 
ten eine körnige 
Oberfläche. 


E HARDWARE T&L 
Grafikchips mit in- 
tegrierter Geo- 
metrieeinheit ent- 
lasten die CPU. 


E T-BUFFER 
V00d004/5-Karten 
haben einen eige- 
nen Speicherbe- 
reich für Spezial- 
effekte. 


ie kennen das Spielchen: 

Ein neuer Grafikchip 

wird angekündigt, der 
eine Unmenge von „Hyper”-, 
„Ultra“- oder sonstigen „Engines“ 
mit sich bringt. Viele dieser Neue- 
rungen sind altbekannt und nur 
in ein neues Namensgewand ge- 
packt, manche davon unnötig, 
aber eine Hand voll davon sind 
wirklich spannend. Auf diese 
muss der Anwender beim Karten- 
kauf achten, damit er seine Ent- 
scheidung nicht bereut. Bestes 
Beispiel: die Farbtiefen-Diskus- 
sion. Nvidia schwört schon seit 
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u Wera Ha 
„Die 3D-Fähigkeiten der Grefiikakten 
entwickeln sich i in einer: unglaub- TR 


1 lichen Geschwindigkeit weiter. Wir 


; klären Sie über aiia OPARE a 
s aenNSTe auf, ELET 


Leckerbissen 


Neue Grafikchips haben auch neue 3D-Features im Hand- 


gepäck, die als Kaufargument ins Feld geführt werden. 


Wir sagen Ihnen, was Sie über Qualitätsbonbons wie Bump 


Mapping, Anti-Aliasing oder Hardware T&L wissen müssen. 


dem Riva TNT auf 32 Bit, 3dfx 
blieb bis zur Voodoo4/5-Reihe 
seiner 16-Bit-Strategie treu. Als 
dann doch die ersten Spiele ka- 
men, bei denen der optische 
Unterschied zum Tragen kam, 
hatte auch der Voodoo-Pionier ein 
Einsehen und lenkte ein. Heute 
sieht jeder 32 Bit Farbtiefe als völ- 
lige Normalität an, auch wenn es 
immer noch viele Spiele gibt, die 
einen 16 Bit großen Farbraum auf 
den Monitor beamen. Diese Anek- 
dote zeigt, dass zwischen der An- 
kündigung eines neuen 3D-Featu- 
res und dessen Umsetzung in 


Spielen Jahre vergehen können. 
Das hat vielfältige Gründe. Ein 
Spieleentwickler, der kommer- 
ziellen Erfolg haben will, muss 
seinen Titel auf eine möglichst 
breite Hardwarebasis ausrichten. 
Da fallen viele Supereffekte unter 
den Tisch. Außerdem muss die 
Programmierschnittstelle (Di- 
rect3D, OpenGL) diese Effekte 
ebenfalls beherrschen, damit sie 
überhaupt verwendet werden 
können. Schließlich geht es auch 
darum, dass alle Chipentwickler 
an einem Strang ziehen. Erst 
wenn alle Chips einen bestimm- 


ten Effekt anbieten, ist die Wahr- 
scheinlichkeit groß, dass entspre- 
chend viele Entwickler diesen 
auch integrieren. Und damit ken- 
nen Sie auch das Umfeld für die 
im Folgenden vorgestellten 3D- 
Features. 

THILO BAYER 


Pp 


Special auf der 
7 Cover-CD-ROM 


Als Begleitmaterial finden Sie ein Video 
auf der CD-ROM, das Ihnen Hardware 
T&L und Kantenglättung in der Spiele- 
praxis näher bringt. 
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EF HARDWARE T&L 

Seit dem GeForce256 ist Hard- 
ware Transformation & Lighting 
ein Begriff, mit dem sich jeder 
technikbegeisterte Spieler aus- 
einander setzen muss. Grafik- 
chips mit Hardware T&L (Ge- 
Force-Serie, Radeon) sind in der 
Lage, komplizierte Geometrie- 
berechnungen durchzuführen, 
die sonst die Recher-CPU erledi- 
gen müsste. Dadurch werden 
noch mehr Arbeitsschritte auf 
den 3D-Beschleuniger verlagert, 
die bei der Bearbeitung von 
dreidimensionalen Spielebildern 
anfallen. Die CPU kann sich an- 
deren Aufgaben widmen, etwa 
einer verbesserten Künstlichen 
Intelligenz oder einer realisti- 
schen Spielephysik. Um T&L- 
Fähigkeiten auf dem Grafikchip 
nutzen zu können, muss ein 
Spiel diese auch anfordern. Vor- 
reiter ist hier die auf OpenGL 
basierende Quake 3-Engine und 
alle Spiele, die darauf auf- 
bauen (ST Voyager: Elite Force, 
F.A.K.K.2). Erste Spiele, die 
Hardware T&L auch unter Di- 
rect3D nutzen, werden für das 
Weihnachtsgeschäft erwartet. 


EI BUMP MAPPING 

Einer der schönsten 3D-Effekte 
im Repertoire der Hochleis- 
tungsbeschleuniger ist Bump 
Mapping. Er sorgt dafür, dass 
Landschaften eine „fühlbare” 
Oberflächenstruktur erhalten, 
anstatt weiterhin flach und ohne 
Unebenheiten vor sich hin- 
dümpeln zu müssen. Er ist 
ebenfalls dafür verantwortlich, 
dass Spielfiguren wie der Citi- 
zen Kabuto (Giants) oder der 
Drache Arokh (Drakan) im rich- 
tigen Profil erscheinen. Eine 
breite Umsetzung in Spielen 
wird dadurch verhindert, dass 
es unterschiedliche Varianten 
des Bump Mappings gibt und 
diese nicht von allen Grafik- 
chips unterstützt werden. Die 
einfachste kombiniert zwei Tex- 
turschichten miteinander, tech- 
nisch versiertere Varianten mi- 
xen noch mehr Bildinformatio- 
nen zusammen. So beherrschen 
die G400-/G450-Reihe von Ma- 
trox und die Radeon-Serie von 
Ati das Environmental Bump 
Mapping (EMBM). Die Technik- 
Konkurrenz heißt Dot3, sie wird 
von den GeForce-Chips und 
dem Radeon angeboten und ar- 
beitet auf Bildpunktebene. 
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T-BUFFER 

Schon frühzeitig unterrichtete 
3dfx sowohl Presse als auch 
Spieleentwickler von den T-Buf- 
fer-Fähigkeiten des VSA-100- 
Chips, der als Herzstück in den 
Voodoo4/5-Beschleunigern ar- 
beitet. Der Grafikchip besitzt da- 
bei interne Puffer, die für sehr 
verschiedene Effekte verwendet 
werden können. Den bekanntes- 
ten können Sie auch in unserem 
Video auf der Heft-CD bestau- 
nen: die Kantenglättung. Der 
VSA-100 berechnet dazu mehre- 
re leicht verschiedene Bilder und 
kombiniert diese miteinander. 
Weniger bekannt, aber genauso 
spannend sind Motion Blur 
(Bewegungsunschärfe), Depth 
of Field (Tiefeneffekt) und Soft 
Shadows (weiche Schatten). 
Während die Kantenglättung je- 
doch einfach per Schalter akti- 
viert wird und damit in fast je- 
dem 3D-Spiel funktioniert, müs- 
sen die übrigen Effekte vom 
Spiel aus unterstützt werden. 
Was geplante Titel mit vollem T- 
Buffer-Support für alle angebo- 
tenen Features angeht, schweigt 
sich 3dfx jedoch weiter beharr- 
lich aus. 


EI ANTI-ALIASING 

Das Jahr 2000 hat uns aus grafi- 
scher Hinsicht vor allem eines 
gebracht: glatte Kanten. Neben 
Anti-Aliasing-Pionier 3dfx sind 
mittlerweile auch Nvidia und 
Ati auf den Geschmack von fei- 
nen Polygonkanten gekommen. 
Vor allem in der Bewegung stö- 
ren wabernde Treppchenkanten 
und flimmernde Pixel das Auge 
und genau hier zeigt sich die 
Stärke der Kantenglättung von 
3dfx. Sie basiert nicht auf dem 
Hoch- und anschließenden Run- 
terrechnen des Spielebildes (Nvi- 
dia und Ati), sondern auf der 
Kombination leicht versetzter 
Bildpunkte. Am offensichtlichs- 
ten ist Anti-Aliasing bei Welt- 
raumspielen mit krassen Kon- 
trasten zum Hintergrund (Home- 
world, Tachyon), auch bei Renn- 
simulationen der Marke Need for 
Speed oder Rollenspielen wie Ul- 
tima 9 fallen die glatt geschmir- 
gelten Kanten positiv auf. Ac- 
tionprofis, die um jedes Bild pro 
Sekunde Geschwindigkeit mit 
allen Mitteln kämpfen, werden 
über die Performancefressende 
Kantenglättung jedoch die Nase 
rümpfen. 


Grafikkarten 


Hardware T&L 


DETAILFRAGE Die Hauptfigur aus Heavy Metal F.A.K.K.2 besteht aus knapp 
1.000 Polygonen - T&L-Grafikkarten haben hier einen Geschwindigkeitsvorteil. 


Bump Mapping 


KÖRNIG Der Ciziten Kabuto in Giants wirkt durch den extrem realistischen 
Texturanzug noch ein ganzes Stück bedrohlicher. 


T-Buffer 


L \ ; 7 1 
M, s NOAIR Fe 


DYNAMISCH 3D-Actionspiele mit Bewegungsunschärfe? Noch besitzt 3dfx 
nur hausinterne T-Buffer-Demos, die Zukunft in Spielen bleibt zweifelhaft. 


j KH N %“ ey OA N 
WEICHE RUNDUNGEN Seven of Nine von Star Trek Voyager macht ohne das 
übliche Gepixel optisch deutlich mehr her. 


PC Games Hardware 83 


E MARKTÜBERSICHT | Grafikkarten 


Multi-Monitor 


FENSTERLASTIG Nicht nur bei Photoshop, sondern auch bei Spielen mit 


vielen Fenstern freut sich der Anwender über einen zweiten Monitor. 


Texturkompression 


b5 ; 78 4 | > 


> 


HOCHAUFLÖSEND Savage4- und Savage2000-Besitzer können bei Unre 
Tournament schon heute in den Genuss der Texturkompression kommen. 


E MULTI-MONITOR 

Jeder Anwender kann unter 
Windows 98 zwei passende Gra- 
fikkarten installieren, um mit 
zwei Monitoren parallel zu ar- 
beiten oder zu spielen. Beque- 
mer wird es freilich, wenn man 
zwei Strahlemänner an einem 
einzigen Beschleuniger anschlie- 
ßen kann. Matrox hat für diesen 
Zweck die Dual-Head-Technolo- 
gie eingeführt, die auf der G400- 
und G450-Reihe zum Einsatz 
kommt. DualHead ist sicherlich 
die beste Technik, um zwei Aus- 
gabegeräte mit Bilddaten zu füt- 
tern. Nvidia hat nun mit der 
Twin-View-Technik nachgezo- 
gen, die bei ausgewählten Ge- 
Force2-MX-Platinen (unter an- 
derem der Asus V7100/2V1D) 
verwendet wird. Auf dem be- 
treffenden Pixelbeschleuniger 
ist dazu ein zweiter Baustein in- 
tegriert, der die digitalen Bildin- 
formationen in analoge (und da- 
mit für den Röhrenmonitor ver- 
ständliche) Signale umwandelt. 
Besonders fensterlastige Spiele 
wie Star Trek Armada oder der 
Flight Simulator machen mit 
zwei Monitoren deutlich mehr 
Spaß. Eine weitere sinnvolle An- 
wendung: einfach den Fernseher 
s neben dem Monitor anschließen, 
al um DVD-Filme ohne lästiges 
Umstöpseln genießen zu kön- 
nen. 


3D-Features: Der Spiele-TÜV 


Geniale Grafikeffekte sind nur die Hälfte wert, wenn die Unterstützung in Spielen auf sich warten lässt. Wir 
wagen einen Ausblick, welche Bedeutung die im Artikel vorgestellten 3D-Features zukünftig haben werden. 


3D-Feature 


E TEXTURKOMPRESSION 
Eines der größten Hindernisse 
auf dem Weg zu atemberauben- 
den Spielebildern sind schlecht 
aufgelöste Texturen. Auf die 
Entfernung sehen viele Objekte 
zwar noch gut aus, doch wenn 
Sie erst einmal auf Tuchfühlung 
gegangen sind, ist es vorbei mit 
der Pixelpracht. Um den verwa- 
schenen Polygontapeten ein En- 
de zu setzen, setzen alle Chip- 
entwickler auf Texturkompres- 
sion. Besonders ausgeklügelte 
Kompressionsverfahren sorgen 
dafür, dass Texturen deutlich 
speicherschonender transpor- 
tiert werden können - das Ver- 
fahren kennt man von gezipp- 
ten Dateien. Der Vorteil: Textu- 
ren können höher aufgelöst 
werden und sehen auch aus der 
Nähe noch gut aus. Laut Tim 
Sweeney, Chefprogrammierer 
bei Epic, hat nur die relativ 
schlechte Umsetzung in DirectX 
6 sowie die magere Basis an fä- 
higen Grafikkarten bisher einen 
durchschlagenden Erfolg ver- 
hindert. Er rechnet jedoch mit 
einer deutlich besseren Unter- 
stützung in Spielen im kom- 
menden Jahr. Freuen können Sie 
sich schon heute auf Titel wie 
Black & White, Sacrifice oder 
Giants, die eine geniale Spiele- 
optik besitzen werden. 

THILO BAYER 


Zukunftsaussichten 


Hardware T&L 


T-Buffer 


Anti-Aliasing 


Dual-Monitor 


Texturkompression 


Kurzbeschreibung und Effekt 

Durchführung von Geometrieberechnungen 

auf der Grafikkarte, nicht auf der CPU 

=> Realistischere Spielfiguren und Landschaften 
Kombination aus normalen Texturen und 
Texturen mit Höhen-/Umgebungsinformationen 
=> Realistische Oberflächenstrukturen 
Spezieller Speicherbereich für die Mischung 
unterschiedlicher Bildinformationen 

=> Anti-Aliasing, Bewegungs-/Tiefenunschärfe 
Verhinderung von Bildfehlern durch Techniken 
wie Super Sampling oder T-Buffering 

=> Glättung von pixeligen Polygonkanten 
Erweiterung der nutzbaren Spielefläche 

durch Anschluss zweier Monitore 

=> Bessere Übersicht in fensterlastigen Spielen 
Reduzierung des Datenumfanges von Texturen 
durch Kompressionstechniken 

=> Detailreiche Texturen auch in der Nahansicht 


Geeignete Grafikchips 
Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 
Ati Radeon 

Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 


Aktuelle Spiele 


MDK2, Soldier of 
Fortune 


Ati Radeon, Matrox 6400/6450) Evolva 

3dfx VSA-100 Spieleunabhängig 
(gilt für Kantenglät- 
tung) 

Nvidia GeForce-Serie (Ge- Spieleunabhängig 

Force256, GeForce2 MX, GTS), 

Ati Radeon, 3dfx VSA-100 

Matrox 6400/6450, Nvidia ST Armada, 


GeForce2 MX 


Nvidia GeForce-Serie (Ge- 
Force256, GeForce2 MX, GTS), 
Ati Radeon, 3dfx VSA-100 


ST Voyager, F.A.K.K.2, 


Dungeon Keeper 2, 
Descent 3, Expendable, 


MS Flight Simulator 


Unreal Tournament, 
FA.K.K.2, ST Voyager 


Gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 


Gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 


Kantenglättung sehr gut, 
sonst eher fraglich 


Sehr gut, da spieleunabhängig 
Bedingt gut, da zu stark 
vom einzelnen Spiel abhängig 


Sehr gut durch zukünftige 
Hardwarebasis 
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Die Vergabe der Medaillen 


E Bump Mapping 
Landschaften und 
Spielfiguren erhal- 
ten eine körnige 
Oberfläche. 


E Hardware T&L 
Grafikchips mit in- 
tegrierter Geo- 
metrieeinheit ent- 
lasten die CPU. 


E T-Buffer 
Voodoo4/5-Karten 
haben einen eige- 
nen Speicherbe- 
reich für Spezial- 
effekte. 


Ob Sie nun einen bestehenden Spie- 
lerechner grafikseitig aufrüsten oder 
beim Komplettsystemkauf die richti- 
ge Karte ziehen wollen: Sie müssen 
sich selbst zwangsläufig mit einigen 
elementaren Fragen konfrontieren. 


ie erste wichtige Frage lautet: 

Welche Art von Spielen will 

ich auf meinem Rechner lau- 
fen lassen? Die wenigsten Titel überfor- 
dern eine Grafikkarte derart, dass Sie 
mit dauerhaftem Ruckeln gequält wer- 
den. Einzige Ausnahme: Ego-Shooter 
und aufwendige 3D-Action-Adventu- 
res. Hier ist oftmals die Grafikkarte der 
Flaschenhals, jüngstes Beispiel ist Heavy 
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Metal F.A.K.K.2. Zwar werden auch in 
anderen Genres immer mehr effektvolle 
Titel erscheinen (Sacrifice und Giants 
wären hier zu nennen), die Domäne von 
flotten Pixelbeschleunigern werden 
aber vorerst weiter schnelle 3D-Action- 
Spiele sein. Für Titel wie Diablo 2, The 
Sims, Moorhuhn oder Rollercoaster Tycoon 
brauchen Sie keine Voodoo5- oder Ge- 
Force2-Platine. 


Die nächste elementare Frage: In wel- 
cher Auflösung will ich spielen? Oder 
anders formuliert: Mit welchem Moni- 
tor spiele ich? So manch einer quält sei- 
ne brandneue GeForce-Karte mit einem 
billigen 17-Zöller und wundert sich 


Nach der Einzelbetrachtung der Medaillen-Kandidaten kommen nun wichtige Tipps für die Kaufentscheidung. 


dann, warum Spiele glanzlos und Texte 
„dreckig“ erscheinen. Oder er bedenkt 
nicht, dass die Monitorgröße die Band- 
breite an Auflösungen einschränkt, die 
im Spiel angewählt werden kann. Neue 
3D-Platinen machen erst dann Sinn, 
wenn sie in Auflösungen jenseits von 
800x600 und 16 Bit Farbtiefe gefordert 
werden. Darunter reicht auch eine Voo- 
doo3- oder TNT2-Karte völlig aus. 


Frage Nummer 3 mit weitreichenden 
Folgen: Mit welcher CPU will ich spie- 
len? Anders gesagt: Welche CPU will 
ich meiner Grafikkarte an die Seite stel- 
len? Das Zusammenspiel zwischen dem 
magischen Dreieck CPU - Grafikkarte - 
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Grafikkarten | MARKTÜBERSICHT E 


RAM ist entscheidend dafür, ob Sie 
Spaß oder Frust beim Spielen haben. 
Ein System mit ausgewogenen Kompo- 
nenten kommt auch mit Spielen wie 
Star Trek Voyager (CPU) oder F.A.K.K.2 
(Grafik) klar, die extreme, einseitige 
Hardware-Anforderungen stellen. Sie 
müssen sich dabei immer vor Augen 
halten, dass die Arbeitsschritte bis zur 
Ausgabe eines Spielebildes auf dem 
Monitor relativ streng zwischen CPU 
und Grafikkarte aufgeteilt sind. Bremst 
die CPU die Grafikkarte durch verspä- 
tetes Anliefern von Geometriedaten 
aus, ruckeln die Spielfiguren über den 
Bildschirm. Kann der 3D-Beschleuniger 
die angelieferten Daten jedoch gar nicht 
schnell genug weiterverarbeiten, dreht 
wiederum die CPU einige Ehrenrunden 
in der Warteschleife. Selbst Grafikkar- 
ten mit Hardware T&L können bei opti- 
mierten Spielen keine Wunderwerke 
vollbringen, hier ist immer noch die 
CPU bei vielen Rechenschritten feder- 
führend. Deshalb heißt sowohl bei Ge- 
Force2-Platinen als auch bei der V5 5500 
die Devise: Ohne einen guten Monitor 
(17-21 Zoll) und eine schnelle CPU (PHI 
oder Athlon ab 500 MHz, besser jedoch 
600 MHz oder schneller) brauchen Sie 
gar nicht an ein Grafikkarten-Upgrade 
denken. 


Zwei weitere bedeutende Fragen müs- 
sen Sie sich zum Schluss stellen. Wie 
lange soll die neue Grafikkarte halten? 
Und soll ich meinen Augen geglättete 
Kanten gönnen? Beide Fragen sind eng 
mit den grundlegenden Unterschieden 
zwischen GeForce2 MX/GTS (Nvidia) 
und Radeon (Ati) sowie VSA-100 (3dfx) 
verbunden. Nvidia und Ati setzen voll 
auf Features wie Hardware T&L und 
pixelbasierte Spezialeffekte, die sich je- 
doch erst langsam bei 3D-Spielen 
durchsetzen. 3dfx hält seine T-Buffer- 
Technik dagegen, die in allen Spielen - 
ob alt oder neu - eine hochwertige Kan- 


Optimale Entscheidung 


Auf der Suche nach der optimalen Grafikkarte müssen die vorhandene Rech- 
ner-CPU und der Monitor berücksichtigt werden. 


< 300 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 1 
Grafikchip-Klasse 1 


Grafikchip-Klasse 2 


300-450 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 1 


Grafikchip-Klasse 2 


Grafikchip-Klasse 3 


>500 MHZ CPU-TAKT 


Grafikchip-Klasse 2 
Grafikchip-Klasse 3 


Grafikchip-Klasse 3 


Zuerst müssen Sie Ihren Monitortyp in der Tabelle entdecken. Anschließend müssen Sie nur noch Ihre CPU fin- 


den: Schon sehen Sie, welche Grafikchip-Klasse optimal dazu passt. 


GRAFIKCHIP-KLASSE 1: 

Riva TNT (Viper V330), 6200 (Millen- 
nium 6200), Voodoo2 (Diamond 
Monster 3D Il), Voodoo Banshee 

(3D Blaster Voodoo Banshee) 


GRAFIKCHIP-KLASSE 2: 
TNT2 (MG Xentor 16), TNT2 Ultra 
(V3800 Ultra), 6400 (Millennium 
6400 MAX), Rage128 (Rage Fury), 
V3 (V3 3000), Savage2000 (Viper II) 


GRAFIKCHIP-KLASSE 3: 
GeForce256 DDR (V6800 Deluxe), 
GeForce2 GTS (3D Prophet II 32/64), 
Rage128 Pro (Rage Fury MAXX), 
VSA-100 (3dfx V5 5000) 


tenglättung erlaubt. Auch bei GeForce 
& Radeon kann man Kantenglättung 
aktivieren, das kostet aber etwas mehr 
Leistung und sieht bei bewegten Bil- 
dern nicht ganz so gut aus. Man kann 
also festhalten, dass GeForce & Radeon 
zukunftsorientierter sind und deshalb 
über einen längeren Zeitraum Spaß 
bringen. Voodoo5-Boards sind dann 
erste Wahl, wenn Sie unbedingt die 
beste Kantenglättung am Markt wollen. 
Wer einen Spielerechner ohne AGP-Slot 
tieferlegen will, sollte im Übrigen 3dfx 
und den PCI-Varianten der V4 4500 
oder V5 5500 sein Votum geben. Oder 
Sie warten auf die angekündigten 
PCI-Versionen einiger GeForce2-MX- 
Anbieter. 

THILO BAYER 


Obwohl unsere Benchmarks keinen Sieger in allen Kategorien her- 
vorgebracht haben: Ich gebe mein Geld Nvidia. Der GeForce2 ist der 
zukunftssicherste Chip und ich will mir nicht alle sechs Monate eine 
neue Grafikkarte kaufen. Er hat genügend Power, um auch in einem 
Jahr noch mithalten zu können. Schelme mögen anmerken, dass bis 
dahin auch die passenden Spiele für Features wie Hardware T&L er- 
hältlich sind. Mir genügen jedoch schon die hochklassigen Spiele mit 
der Q3-Engine, um die Kaufentscheidung zugunsten des GeForce2 zu 
fällen. Klar sieht das Anti-Aliasing der V5 5500 genial aus. Da ich je- 
doch Spiele mit einer schnelleren Gangart bevorzuge, kommt die ge- 
schwindigkeitsfressende Kantenglättung kaum für mich in Frage. 
Notfalls schalte ich eben die Nvidia-Kantenglättung ein - die ist in nie- 
drigen Auflösungen akzeptabel und sieht gar nicht so schlecht aus. 
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Thilo Bayer 


Redakteur Bereich Grafikkarten 


„Ich investiere lieber in die Zukunft und damit 
in GeForce2-Grafikkarten.” 


Mark Rein 


EpicGames 


»Unreal 2 wird optimal auf 
GeForce-Grafikkarten laufen.« 


Auf welcher Grafikkarte wird Unreal 2 
optimal laufen? (Mark Rein, EpicGames) 
Wir sind eine strategische Partnerschaft 
mit Nvidia bei der Technologie-Entwicklung 
der Unreal-Engine eingegangen. Das heißt 
konkret: Wir bekommen Hardware und Trei- 
ber von Nvidia zu einem sehr frühen Zeit- 
punkt, was uns die Optimierung für GeForce 
& Co. stark erleichtert. 


Was ist die optimale Grafikkarte für 
Doom 3? (John Carmack, id software) 
Die Idealkarte ist noch nicht auf dem Markt, 
aber es gibt einige hoffnungsvolle Kandida- 
ten. Idealerweise hätte ich gerne acht Textu- 
rierungseinheiten, Dot3-Bump-Mapping (bis- 
her von Radeon und GeForce unterstützt) 
und natürlich eine programmierbare Geo- 
metrie-Engine. Punkt 1 und 3 bringen erst 
zukünftige Grafikchips mit sich. 


Mit welchen Karten wird Duke Nukem 
4Ever am besten laufen? (George Brus- 
sard, 3D Realms) 

DNFA4 basiert auf der Unreal-Engine-Ver- 
sion, die auch bei Unreal Tournament zum 
Einsatz kommt. 3dfx hat hier mit Glide als 
Schnittstelle klare Vorteile, aber DNF4 wird 
auch auf GeForce- oder Radeon-Karten 


sehr gut laufen. 
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Der Spielewertungskasten 


Wir erklären Ihnen, worauf wir bei der Bewertung eines Spiels Wert legen. 
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3D-SCHNITTSTELLE 
Direct3D wird von allen 3D- 
Beschleunigern unterstützt. 
OpenGL ist vom Betriebs- 


TEXTURKOMPRESSION 
Hochauflösende Texturen müssen aus Geschwindigkeitsgründen 
komprimiert werden. Dafür gibt es verschiedene Verfahren, die 
verbreitetste ist DirectX TC. 3dfx hat eine eigene namens FXTI. 
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UNSERE 


WERTUNG 


GRAFIK 


system unabhängig, Glide 


läuft nur auf 3dfx-Platinen. BUMP MAPPING 


HARDWARE T&L 


Dieses Leistungsmerkmal und Radeon256. 


Oberflächen mit einer detaillierteren Struktur. Embossing können 
alle neuen Chips, EMBM nur G400 und Radeon256, Dot-3 nur GeForce 


beschleunigt Geometrie- 
Operationen auf der Grafik- OPT. GRAFIKCHIP 
karte und entlastet die CPU. || Je nach getestetem Spiel emp- 
GeForce- und Radeon-Karten || fehlen wir Ihnen die perfekten 
bieten diese Option an. 3D-Chips. 


T-BUFFER (VO0D005) 


3dfx verwendet diese Technik beim VSA-100-Chip der Voo- 
doo4/5-Reihe. Sie sorgt für Kino-Effekte wie Bewegungs- 
unschärfe, weiche Schatten sowie Kantenglättung (FSAA). 


KANTENGLÄTTUNG 


Als Anti-Aliasing (FSAA) 
bekannt, entfernt dieses 
Verfahren die an Polygon- 
Kanten entstehenden 
Treppchen. Wir sagen Ihnen, 
wie viel Leistung Sie für diese 
Verschönerung ausgeben 
müssen und ob es sich lohnt. 


3D-SCHNITTSTELLE 
LI OpenGL O Glide 
HARDWARE T&L 
O Ja L Nein 
T-BUFFER (VOODO05) 
O Motion-Blur Tiefenschärfe 
TEXTURKOMPRESSION 
O DirectX UI FXT1 (3dfx) TI S3TC 
BUMP MAPPING 
L EMBM O Embossing O Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 
LI GeForce2 MX L] GeForcei 
U] Radeon 
KANTENGLÄTTUNG 


NVIDIA: Ca. 30% Performanceverlust bei stark 
verbesserter Bildqualität (640x480). 


SCHNITTSTELLE > MUSIK 


DirectSound wird von 
allen Soundkarten 
unterstützt, A3D voll- 


Die Frage, über welches Medium die Hintergrundmusik Ihre Laut- 
sprecher erklingen lässt, wird hier beantwortet. „Dolby‘ bietet dabei 
sogar Musikeinlagen mit Surround Sound. 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MUSIK 


ständig nur von Aureal- 


CO CD-Audio C Dolby 


Chipsätzen (Vortex 2). 
EAX läuft auf SB Live! am 
besten, Karten wie die 
XLerate emulieren EAX 
recht gut. 


LAUTSPRECHER 


2.1-Systeme haben zwei Speaker 


hinten zwei Speaker mehr. 


OPT. AUDIO-SYSTEM 


Wir geben hier die beste 
und einen Subwoofer, bei 4.1 sind || Kombination aus Soundkarte und 
Lautsprecher-System an. 


LAUTSPRECHER 


O Dolby 


OPTIMALES AUDIO-SYSTEM 


SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco 


EINGABEGERÄTE 


Autorennen, Sportspiele und 
Flugsimulationen lassen sich mit 
Joystick oder Lenkrad besser 


FORCE FEEDBACK 


Moderne Actionspiele und Flugsimulationen lassen Ihren 
Joystick erzittern. Wir sagen Ihnen, ob Force Feedback 
unterstützt wird und ob es Sinn macht. 


STEUERUNG 
EINGABEGERÄTE 


Joystick 


Gamepad Lenkrad 


spielen als mit der herkömmlichen 
Tastatur und Maus. Wir nennen 
Ihnen hier alle möglichen und 
sinnvollen Steuer-Alternativen. 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 


Womit spielt sich UT oder Drakan am besten? Ob Sie eine neue 
Maus benötigen oder Ihre alte ausreicht, wird hier geklärt. 


FORCE FEEDBACK 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 


MS IntelliMouse mit IntelliEye 


EINZELSPIELERMODI 
Bietet das Spiel einsteigerfreundliche Trainings- und Einzelmis- 
sionen, können Sie sich an einer Einzelspieler-Kampagne erfreuen 
oder gar in einem Karrieremodus die Erfolgsleiter nach oben 
klettern? Wir sagen Ihnen, was ohne Multiplayermodus möglich ist. 


MEHRSPIELERMODI 


Wie abwechslungsreich ist der Mehrspielermodus des getesteten 
Spiels, kann er auf Dauer motivieren? Gibt es nur den Deathmatch- 
Modus oder können Sie sich in Capture The Flag, King of the Hill, 
Assault, Domination oder anderen ausgefallenen Modi austoben? 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Hat das Spiel verschiedene 
Schwierigkeitsgrade, um 
beispielsweise Anfängern 
einen schnellen Einstieg zu 
ermöglichen? Wie steil ist die 
Lernkurve für Steuerung und 
optimales Spielgefühl, sind die 
Anforderungen zu hoch? Wir 
beantworten alle Fragen zum 
Thema Schwierigkeitsgrad. 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Keine Trainingsmissionen, direkter Einstieg in eine 
Einzelspieler-Kampagne, vier Orte 


MEHRSPIELERMODI 


Kein Mehrspielermodus in der Verkaufsversion, 
wird vermutlich per Patch nachgereicht 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Keine Einstellmöglichkeit. Im Spielverlauf 
ansteigend, gelegentlich zu schwer. 


TECHNIK 


Wir sagen Ihnen, ob Sie das 
Spiel nicht nur im Netzwerk 
gegen Bekannte spielen, 
sondern auch im Internet 
gegen andere Spieler antreten 
können. Diverse Renn- und 
Sportspiele unterstützen 
manchmal einen Splitscreen- 
Modus für Mehrspieler-Duelle 
an einem Monitor. 


SPIELERANZAHL 


Je nach Genre variiert die 
maximale Spieleranzahl für 
eine Mehrspielerpartie von 
lediglich zwei Kontrahenten 
bis zu 128 und mehr Spielern, 
die sich alle gleichzeitig in 
einem Level tummeln. Wir 
sagen Ihnen auch, ob jeder 
dieser Spieler eine Original-CD 
benötigt. 


MINIMALE 
HARDWARE 

Mit welcher Hardware können 
Sie sich an das Spiel noch 
heranwagen? 


MEHRSPIELER 
TECHNIK 


L Splitscreen 


SPIELERANZAHL 


OPTIMALE 
HARDWARE 


Die Hardware, die Sie für 
einen reibungslosen Mehr- 
spielermodus benötigen. 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 28.8-KBps-Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM-Fritz!Card 


UNTERSTÜTZUNG 


Windows 98 ist das Betriebssystem mit dem 


MULTIPROZESSOR 


Spiele mit der Q3A-Technologie benutzen die 


größten Angebot an Spieletiteln. Ob ein Spiel auch || Grafikschnittstelle OpenGL und unterstützen 


unter Win2000, NT 4.0 oder gar Linux läuft oder 
angekündigt ist, sagen wir Ihnen in dieser Rubrik. 


von Haus aus Multiprozessor-Systeme, was 
einen großen Geschwindigkeitsvorteil bedeutet. 


BETRIEBSSYSTEME 
UNTERSTÜTZUNG 


UI NT 4.0 


LINUX MAC 0S 


MULTIPROZESSOR 


O Unterstützt 


FAZIT 


Unser Fazit bei Spieletests ist nach dem Schulnotensystem aufgebaut, wobei die Note 1 „Sehr Gut” 
und die Note 6 „Ungenügend” bedeutet. Unsere abschließende PC-Games-Hardware-Note hängt von 
den Kriterien Spielspaß, Grafik, Sound, Steuerung, Spielmodi und Mehrspieler ab. Das Fazit entspricht 
der persönlichen Einschätzung des Testers im Vergleich zu Spielen aus dem gleichen Genre. 


À 
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Die Hardware -Hitliste 


Spiele-Highlights verlangen nach optimaler Hardware, um das volle Spaßpotenzial ausloten zu können. 


n unserer Liste finden Stellvertretend für Grafikkarten: Stellvertretend für Boxensysteme: Stellvertretend für Controller: 

Sie aktuelle Topspiele TNT (Viper V550, Erazor II), Voo- 2+1-System (Logitech Soundman 3-Tasten-Maus+Wheel (IntelliE- 

und können anhand un- doo2 (Monster3D II, 3D Blaster X2, TerraTec Subsession), 4+1-Sy- ye), 5 Tasten+Wheel (Boom- 
serer Hardware-Empfehlungen Voodoo2), TNT2 (Viper V770, Er- stem (VideoLogic Crossfire, Crea- slang), Joystick (Cyborg 3D), FF- 
sofort abschätzen, welches Spiel azor III), GeForce (z.B. Annihila- tive FPS 2000), 4.1-System (Dol- Joystick (FF Pro), 10-Tasten-Pad 
für Ihren PC geeignet ist. tor, Erazor X, 3D Prophet) by) (DTT 2500 Digital) (HammerHead) 


Alle wichtigen Spiele und Ihre Hardwareanfordeungen 


Damit Sie beim Griff ins Spiele-Regal nicht aus Versehen Ihren heimischen PC überfordern, können Sie sich in 
unserer Hardware-Hitliste Liste im Vorfeld über die notwendigen technischen Voraussetzungen informieren. 


3D-ACTION 


UNREAL TOURNAMENT ELITE-FORCE DEUS EX STARLANCER HEAVY METAL F.A.K.K.2 


Die fünf aufgelisteten Actions- 
piele gehören zu den Toptiteln 
des Genres. Wenn Sie gefpleg- 
te Action mögen, liegen Sie 
bei diesen Spielen richtig. 


E ec 
CPU (Min. / Empf.) 300 MHz / 600 MHz 400 MHz / 700 MHz 


b “a 


400 MHz / 700 MHz 350 MHz / 500 MHz 400 MHz / 700 MHz 


RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 128 MB / 256 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 
Grafik (Min. / Empf.) Voodoo2 / V5 5500 TNT2 / GeForce Voodoo2 / V5 5500 Voodoo2 / TNT2 TNT2 / GeForce 
Sound (empfohlen) SB Live!, XLerate Pro XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro 
Boxensystem 4.1-System (Dolby) 4.1-System 4.1-System 4.1-System 4.1-System 
Spiele-Controller 5-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel FF-Joyst. + Ruderkont. 5-Tasten Maus + Wheel 
SIMULATION/SPORT 
GUNSHIP! NEED FOR SPEED PORSCHE GRAND PRIX 3 DRIVER FIFA 2000 
CPU (Min. / Empf.) 350 MHz / 600 MHz 400 MHz / 600 MHz 400 MHz / 700 MHz 300 MHz / 500 MHz 300 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 
Grafik (Min. / Empf.) TNT2 / GeForce TNT2 / GeForce TNT2 / GeForce Voodoo2 / Voodoo3 Voodoo2 / TNT2 
Sound (empfohlen) XLerate Pro SB Live! Sound Blaster 16 SB Live!, XLerate Pro SB Live! 
Boxensystem 2.1-System 4.1-System (Dolby) 2.1-System 4.1-System (Dolby) 4.1-System (Dolby) 
Spiele-Controller Joystick + Ruderkont. FF-Lenkrad + Pedale Lenkrad + Pedale FF-Lenkrad + Pedale 10-Tasten Gamepad 
ROLLENSPIELE/ADVENTURES 


VAMPIRE BALDUR'S GATE DIABLO 2 ULTIMA IX ASCENSION EVERQUEST 


Rollenspiele setzen immer 
mehr auf 3D-Welten und ver- 
langen nach schneller Hard- 
ware. Wir sagen Ihnen, welche 


Komponenten Sie benötigen. oe V i er zo 5 N A 2. 
CPU (Min. / Empf.) 350 MHz / 800 MHz 300 MHz / 400 MHz 300 MHz / 500 MHz 500 MHz / 800 MHz 350 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 64 MB / 128 MB 128 MB / 256 MB 64 MB / 128 MB 
Grafik (Min. / Empf.) Voodoo2 / GeForce TNT / TNT TNT / Voodoo3 Voodoo3 / V5 5500 Voodoo3 / V5 5500 
Sound (empfohlen) SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live!, XLerate Pro SB Live! SB Live!, XLerate Pro 
Boxensystem 4.1-System 4.1-System 4.1-System (Dolby) 4.1-System 4.1-System 
Spiele-Controller 3-Tasten Maus 3-Tasten Maus 5-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 
STRATEGIE/WIRTSCHAFTS-SIMULATION 
AGE OF EMPIRES Il EARTH 2150 HOMEWORLD CULTURES DIE SIMS 
CPU (Min. / Empf.) 266 MHz / 400 MHz 300 MHz / 500 MHz 300 MHz / 600 MHz 300 MHz / 600 MHz 300 MHz / 500 MHz 
RAM (Min. / Empf.) 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 128 MB 64 MB / 64 MB 
Grafik (Min. / Empf.) TNT / TNT Voodoo2 / GeForce Voodoo2 / V5 5500 TNT / TNT TNT / TNT 
Sound (empfohlen) Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 Sound Blaster 16 
Boxensystem 2.1-System 2.1-System 2.1-System 2.1-System 2.1-System 


Spiele-Controller 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 5-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus + Wheel 3-Tasten Maus 
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FEATURE: Rune 


Der Weg eines Helden 


Mächtige Schwerter, riesige Äxte und mannshohe Schilde. Feldzüge mit 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Human Head 
[VERTRIEB] Take 2 


[CHEFPROGRAMMIERER] 
Paul MacArthur 


[TERMIN] 12/2000 


‚| »Ich lasse mich 
A von allem und 
P" jedem inspirieren!« 


1 


Dave Halsted Leveldesigner 


Was beeinflusst dich beim 
Leveldesign am meisten? 

Ich hole mir meine Ideen und Inspira- 
tionen aus jedem Film, den ich sehe, aus 
jedem Spiel, das ich spiele und von je- 
dem Ort auf dieser Erde, den ich jemals 
gesehen habe. Wenn mir etwas gefällt, 
ein Haus, ein besonderes Landschafts- 
merkmal, dann baue ich es irgendwann 
auch in einen meiner Levels ein. 


Wie schnell entsteht bei dir 

ein Level? 

Das Grundgerüst eines Levels, also die 
grundlegende Geometrie, die Texturen, 
das Platzieren der Lichtquellen und der 
ganze Kram ist fast immer in einer 
Woche fertig. Bis der Level dann aber 
in seiner endgültigen Version im Spiel 
auftaucht, vergehen oft Monate. 


EI:HOCHAUFLÖSEND 

Alle Bilder in diesem Artikel wurden = 
mit.der Pre-Alpha-Version von Rune 
auf einem Athlon 900, MHz und einer 
GeForce2 gemacht. < 


www.humanhead.com 


Tausenden von tapferen Kriegern, die von Skandinavien aus das europäische 


Festland erobern - bis heute haben die Geschichten, Sagen und Mythen rund 


um die Wikinger und ihre mächtigen Götter nichts an Faszination eingebüßt. 


as haben sich die Entwickler von 
Human Head wahrscheinlich 
auch gedacht, als sie im stillen 
Kämmerlein über den ersten 
Konzepten zu ihrem Wikinger- 
abenteuer Rune brüteten. In dem 
Spiel übernehmen Sie die Rolle 
des jungen Normannen Ragnar, 
der sich und seiner Familie 
zeigen muss, dass er das Zeug 
zum echten Krieger hat. Bei 
einem Rachefeldzug gegen einen 


feindseligen Wikingerstamm sieht 
Ragnar schließlich die Chance, 
endlich den Beweis für seinen 
Mut und sein kriegerisches Ge- 
schick zu erbringen. Doch noch 
bevor die Horde das Dorf der 
abtrünnigen Wikinger erreicht, 
vereitelt ein fürchterlicher Sturm 
den Angriff und Ragnar findet 
sich allein und ohne Hilfe im 
gefährlichsten Abenteuer seines 
Lebens wieder ... 


Rune ist ein knallhartes, linear 
aufgebautes Actionspiel, welches 
mit einer lizenzierten Unreal-En- 
gine in Szene gesetzt wird. Der 
größte Unterschied zu anderen 
Actiontiteln wie Soldier of Fortune 
oder Wheel of Time liegt in der 
Kameraperspektive: Wie in 
F.A.K.K.2 schauen Sie Ragnar bei 
seinen Abenteuern über die 
Schulter. Runes Chefprogram- 
mierer Paul MacArthur liefert 


er 
Bar 
4 T I? 
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. Bi Tricktechnik: Rune 


Videospecial, Screenshots und Musik R n RER N $ 
r EA NE N Human Head hat die technischen Möglichkeiten der Unreal-Engine 


material, mp3-Musik und Screenshots. in wichtigen, aber nicht auf den ersten Blick sichtbaren Details verbessert. 


uns die Erklärung: „In Rune geht 
es um den Nahkampf, Mann ge- 
gen Mann. Der Spieler kämpft 
mit Schwertern und Äxten auf 
Leben und Tod. Es ist absolut 
notwendig, dass er dabei die ei- 
genen Bewegungen und die des 
Gegners im Blick hat. Das lässt 
sich mit einer Ego-Perspektive, 
wie man sie aus Unreal Tourna- 
ment und Half-Life kennt, nicht 
realisieren.“ 


Chris Rhinehart, Programmierer 
und Gründungsmitglied von 
Human Head, erzählt weiter: 
„Wir haben uns alle möglichen 
Actionspiele wie Tomb Raider, 
Indiana Jones oder Shadowman an- 
geschaut und bei allen war die 
Kameraführung ein Trauerspiel. 
Oft wurde die Spielfigur von 
Wänden oder anderen Gegen- 
ständen verdeckt. Oder die Ka- 
mera bewegte sich so ungünstig, 
dass man zwar einen fantas- f 
tischen Blick auf die Hauptfigur, ÜBRZEUGEND Was die exzellente Spielgrafik betrifft, so musste die lizenzierte Unreal-Engine kaum überarbeitet werden. 


nicht aber auf den Abgrund vor 

ihr hatte.“ Laut Rhinehart kann Human Head entwickelte für Rune ein eigenes Ein neues Partikeleffekt-System lässt stilecht 
man diesen Problemen mit ein- speicherschonendes Skelettanimations-System. Staub aufwirbeln, Funken und Rauch von Fackeln 
fachen technischen Mitteln aus Alle Animationen wurden per Hand editiert, aufsteigen und kleine Blutspritzer umherfliegen. 
dem Weg gehen. Sobald Ragnar anstatt die Bewegungen eines Akteurs mit dem Zudem wird bei schnellen Schlagbewegungen 
durch eine Wand oder Kiste ver- Motion-Capturing-Verfahren aufzuzeichnen. Per eine Art „Schweif“ von der Waffe erzeugt. 
deckt wird, verändert sich die Interpolation und Blending (=Zusammenfassung 

Kameraposition automatisch und zweier Bewegungen zu einer) können Sie aus Ca. 1.500 Polygone lassen Ragnars Körper, Gesicht 
zeigt das Geschehen aus leicht er- jeder laufenden Aktion heraus beispielsweise ihr und seinen Haarschopf herrlich detailliert ausse- 
höhter Position. Zusätzlich dazu Schwert schwingen oder Angriffe mit einem Schild hen. Bei Verletzungen verändern sich die Körper- 
wird die Spielfigur in Rune trans- abwehren, ohne die Bewegung (z. B. einen Sprung) texturen entsprechend. Blutflecken werden sogar 
parent, damit der Spieler immer wie in Tomb Raider zu Ende führen zu müssen. abgewaschen, wenn Sie ein Bad im Fluss nehmen. 


sieht, was gerade vor ihm ge- 


ex m ` i 


TRANSPARENT Sobald Ragnar zu nah an einer Wand steht, wird er durchsichtig. DEUTLICH Den Grad der Verletzung können Sie bei Gegnern an den Wunden erkennen. 
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FEATURE: Rune 


www.humanhead.com 


Unter vier Augen 
Chris Rhinehart 


Programmierer 


Welche Phase in der Entwicklung 
eines Computerspiels macht dir 
persönlich am meisten Spaß? 


Die Planungsphase, wenn man Ideen 
zu Papier bringt und diese anschlie- 
Bend in handliche Zeilen Code um- 
wandelt. Und natürlich, wenn man das 
Spiel zum Schluss noch einmal gründ- 
lich überarbeitet, grafisch veredelt 
und all die witzigen Ideen einbaut, die 
einem zum Schluss noch so einfallen. 


schieht. Über das Mausrad kön- 
nen Sie die Position der Kamera 
in zwei Stufen verändern, um 
sich mehr Übersicht zu verschaf- 
fen oder nah an das Geschehen 
zu zoomen. Eingabegeräte wie 
Razor Boomslang oder Intelli- 
Mouse Optical verrichten hier 
gute Dienste. 


Da es keine Fernkampfwaffen 


(Bogen, Armbrust) gibt, wird 
dem Sortiment an Äxten, 


use 


FARBENFROH Die Levels auf der Oberfläche sind insgesamt größer und bunter, aber 


Men 


es müssen auf Kosten der CPU wesentlich mehr Polygone berechnet werden. 


Schwertern und Kriegshämmern 
besondere Beachtung geschenkt. 
Jede Waffe soll in puncto Scha- 
den, Geschwindigkeit und Rück- 
stoß eine individuelle Charak- 
teristik aufweisen. Über hundert 
verschiedene Angriffs-Animatio- 
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AUF LEBEN UND TOD Wenn eines der mächtigen Eismonster fauchend 


nen sorgen dafür, dass Ragnar 
mit einem Schwert schwungvoll 
ausholt, mit dem Kriegshammer 
brachial auf den Schild des Geg- 
ners einschlägt oder Äxte auf 
seine Feinde schleudert. Ausge- 
schaltete Störenfriede lassen ihre 


auf Ragnar zustürmt, helfen nur noch schwere Äxte und 
Schwerter aus der Misere. Schön zu erkennen: Der Spiegeleffekt auf der Eisoberfläche und die blutrot gefärbten Waffenoberflächen. 


DETAILIERT Mit dem Programm Soft- 
image wurden alle Figuren modelliert. 


ANIMIERT Sämtliche Modelle besitzen 
ein beliebig verformbares Skelett. 


Waffen und Schilde liegen, so 
dass Ragnar sein begrenztes In- 
ventar an Kriegswerkzeugen ste- 
tig aufrüsten kann. Um den mit- 
unter in rauen Mengen auftreten- 
den Gegnerhorden Herr zu wer- 
den, hat Human Head der Un- 
real-Engine ein eigens entwickel- 
tes „Level of Detail”-System 
spendiert. Sobald sich auf dem 
Monitor mehr als zwei bis drei 
Monster tummeln und die CPU 
wegen der Polygonflut ins Stocken 
geraten könnte, werden automa- 


Hardware-Prophet 


DAS MEINT HUMAN HEAD 
Mindestvoraussetzungen 
(ed -4 8 5 Pentium Il 266 MHz 
(YAAA Voodoo2 / TNT 

RAM till!) 


Empfohlenes System 
Pentium Ill 600 MHz 
Voodoo3 / Riva TNT2 
zY- Y W128 - 256 MB RAM 


DAS MEINT PCG HARDWARE 
Empfohlenes System 

AMD Athlon 700 MHz 

(A:T AALA GeForce 256 / GeForce2 GTS 
129. 7, 9 256 MB RAM 
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tisch Details abgeschaltet, damit 
Ragnar nicht aufgrund von Spiel- 
aussetzern ins Gras beißt. Aller- 
dings ist das kein Freibrief für 
altersschwache Rechner; eine 
CPU mit mindestens 500 MHz, 
128 MB RAM und eine Voodoo3 
sollten für einen einigermaßen 
reibungslosen Spielablauf schon 
in Ihrem PC stecken. 


Laut Chef-Programmierer Paul 
MacArthur unterscheiden sich 
die computergesteuerten Gegen- 
spieler nicht einfach nur durch 
zwei abweichende Körpertextu- 
ren voneinander, sondern weisen 
eine Vielfalt von verschiedenen 
Merkmalen auf. „Es gibt allein 96 
Varianten von Goblins! Große 
Goblins, kleine, dicke, dünne 
Goblins. Goblins mit alternativen 
Ausrüstungsgegenständen und 
Texturgewändern. Und alle diese 
Goblins besitzen Variationen in 
ihren Verhaltensmustern. Man 
hat es in Rune wirklich mit einer 
Gruppe unterschiedlich reagie- 
render Monster ein und dersel- 
ben Rasse zu tun, und nicht nur 
mit einem einzigen geklonten 
Exemplar, welches hundertmal 
auf den Spieler losgelassen wird. 
Manche von ihnen stellen sich 
Ragnar alleine entgegen, andere 
tauchen nur in Horden auf und 
wieder andere verdrücken sich 
bei der kleinsten Verletzung“, 
versichert MacArthur. „Wir 
konnten leider nicht die her- 
vorragende KI (=Künstliche In- 
telligenz) der Unreal Tournament- 
Bots verwenden - schließlich 
verhalten sich zwei Kontrahen- 
ten im Nahkampf grundlegend 
anders als Bots in Egoshootern, 
die sich mit Raketenwerfern und 
Maschinengewehren beharken. 
In Rune tänzeln die Widersacher 
um Ragnar herum, warten im- 
mer auf eine Gelegenheit zum 
Angriff. Sie bleiben nah am Spie- 
ler, um schnell zuzuschlagen, 
halten aber gleichzeitig genug 
Abstand, um Angriffe abblocken 
zu können. Harte, spannende 
und abwechslungsreiche Kämpfe 
sind so garantiert.” 


Mehr Informationen zum Thema 
Rune finden Sie auf ... 
www.3dap.com/ragnarok 
www.Runecenter.com 
www.Runenews.com 
www.humanhead.com 
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FEATURE: Rune 


Steuererklärung: Rune 


Ein großes Problem bei 3D-Actionspielen aus der Verfolgerperspektive ist die 
Steuerung. Ob sich Ragnar besser schlägt als seine Genrekollegen? 


Ir E 


f vu 


er 


. 


PROBLEMLOS Grundsätzlich empfehlen wir die gleichen Eingabegeräte wie bei einem zünftigen Egoshooter. Mit einer 


I 
la 


Ij 
f 


\ 


3-Tasten-Maus wie der Razor Boomslang und einem Everglide-Mauspad sollten Sie allen Gefahren in Rune gewachsen 


Mit der linken Maustaste führen Sie je nach Be- 
wegung (springen, ducken, laufen) eine Attacke 
mit der Waffe in Ragnars rechter Hand aus. 


Mit der rechten Maustaste können Sie Angriffe 
mit dem Schild mit hoher Effizienz abblocken. 
Vorsicht: Die Schilde gehen schnell zu Bruch. 


Besonders gut für die Überischt: interessante 
Objekte wie Waffen, Schilde, Schalter, Bierkrüge 
oder auch Gegner, die Sie leicht im Getümmel 


übersehen könnten, fixiert Ragnar automatisch 


mit seinem Blick. So entgehen Ihnen keine 
wichtigen Waffen oder Gegenstände, die Sie 
im späteren Spielverlauf eventuell benötigen. 


Sämtliche Zwischensequenzen 
sollen innerhalb der Spieleengine 
umgesetzt werden, die Figuren 
sprechen dazu lippensynchron 
ihre Texte. Was den linearen 
Spielablauf betrifft, liegt der 


Schwerpunkt von Rune neben 
zünftigen Keilereien auch auf 
dem Erkunden der Spielwelt. 
Alles in allem hat Rune das Zeug 
zum echten Action-Klassiker. 
DIRK GOODING 


SCHATTENSPIELE Echtzeitschatten bringt zusätzlich Atmosphäre ins Spiel. 


TECHNIK-INFOKASTEN 


3D-Schnittstelle: D3D, Glide, OpenGL 
Hardware T&L: Nicht unterstützt 
T-Buffer: Nur Kantenglättung 
Texturkompression: 
Bump Mapping: Evtl. per Patch 


3D-Soundschnittst.: EAX, A3D 
: Im wav-Format 
Lautsprecher: Bis zu vier Boxen 


Eingabegeräte: Maus, Tastatur, 
Joystick, Gamepad 
Nicht unterstützt 


Einzelspieler: Einzelspielerkampagne 

Mehrspieler: Voraussichtlich 
Death-Match- und 
Kooperationsmodus 


„Rune könnte Ihnen gefallen, wenn 
Sie FA.K.K. 2, Heretic Il, Wheel of Time 
und Drakan zu Ihren Favoriten zählen.“ 


PC Games Hardware 93 


Es kracht gewaltig 


FAKTEN 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Ritual 
[VERTRIEB] Take 2 


[SPIELEVERSION] 
V 1.02 (Englisch) 


[TERMIN] Bereits erschienen 


E HEFTIG! 

Alle Bilder in diesem 
Artikel wurden mir 
der englischen 
Verkaufsversion auf 
einem Athlon 900 
MHz und einer 
GeForce2 gemacht. 


NUSTEN SIE 4 
. dass kurz vor der 
Fertigstellung von 
F.A.K.K.2 Gründungs- 
mitglied und Pro- 
grammiererguru Jim 
Dose Ritual verlassen 
hat, um fortan bei id 
Software an Doom 
2000 zu arbeiten? 


. dass F.A.K.K.2 nach 
weniger als 18 Mona- 
ten fix und fertig in 
den Läden steht und 
0 es Rituals zweites 
Spiel auf Basis einer 
id-Engine ist? 
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3 SPIELE | TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 www.ritual.com/fakk2 


Männliche Helden gibt es wie Sand am Meer. Was im Sortiment der PC-Prota- 


gonisten fehlte, ist eine Frau, die in spielerischer und technischer Hinsicht auf 


den Pixelputz haut. Hier ist sie, Julie Strain. Gegen die Amazone nehmen sich 


Indiana Jones, Gordon Freeman oder Duke Nukem wie armselige Warmduscher 


aus. Julie duscht kalt ... und kämpft dafür umso heißer. 


ulie Strain heißt also die junge 
Dame, welche sich zur Aufgabe 
gemacht hat, das von Männern 
dominierte Actiongenre gehörig 
durcheinanderzuwirbeln. In Hea- 
vy Metal FA.K.K.2 übernehmen 
Sie die Rolle dieser agilen und 
abenteuerlustigen Kriegerin. Ihre 
Aufgabe: Sie müssen Julies Hei- 
matplaneten Eden vor einem 
außerirdischem Kollektiv namens 
Gith bewahren, welche unheim- 


lich scharf auf die hiesigen, ewi- 
ges Leben spendenden Wasser- 
vorräte sind. Kein Wunder also, 
dass Sie die anstürmenden Mon- 
sterhorden letztendlich mit 
Schwertern, Äxten, Pistolen und 
Raketenwerfern in ihre Schran- 
ken verweisen müssen. Neben 
viel Action gehören hin und wie- 
der kleine Rätsel- und Schalter- 
spiele zum Repertoire, sind aber 
eher schmückendes Beiwerk. 


Als erster Titel aus einer Reihe 
von Q3A-Technologie-Spielen 
setzt F.A.K.K.2 vor allem auf eine 
ungeheuer detailverliebte Grafik. 
Anstelle von den Quake-typi- 
schen, klaustrophobisch engen 
Gängen und Räumen läuft man 
in FA.K.K2 durch eine paradiesi- 
sche, lebendige Landschaft. 
Wunderschöne Straßenzüge mit 
kleinen Brunnen und Wasser- 
quellen, schummrige Sümpfe mit 


wwvw.ritual.com/fakk2 


riesigen Bäumen, verfallene Pa- 
läste, organische Gebilde oder ki- 
lometerhohe Schluchten, alles 
überdacht von einem in 3D Stu- 
dio Max animierten Wolkenhim- 
mel - da lacht das Spielerherz. 
Trotz der geringen Texturgröße 
von 256x256 Bildpunkten (um äl- 
tere Karten wie V00d002/3 nicht 
zu benachteiligen) sind vor allem 
die Polygontapeten in FA.K.K.2 


Zu welcher Grafikpracht die Q3A-Engine wirklich fähig ist, 
beweist F.A.K.K.2 eindrucksvoll. Kaum ein anderes Ac- 
tionspiel wird in den nächsten Monaten diese optische 
Qualität erreichen. Gelungen auch die Musik- und Sound- 
untermalung, die sehr viel zur Atmosphäre des Spiels bei- 
trägt. Die geringe Spielzeit ist zwar ärgerlich, doch 
F.A.K.K.2 schafft das, was zuvor kaum ein anderes Spiel zu 
Wege brachte: pausenlose Action ohne Verschnaufpause. 
F.A.K.K.2 ähnelt daher einem Bungie-Sprung. Das Vergnü- 
gen ist relativ kurz, die Wirkung hält aber noch lange an. 


„F-A.K.K.2 ist für alle diejenigen interessant, die auf 
schnelle Action und imposante Grafik stehen!" 


Dirk Gooding 


Redakteur Bereich Spiele 


eine zweite, detaillierte Textur- 
schicht (=detail texture pass) ver- 
edelt auf aktuellen Grafikkarten 


die gesamte Landschaft. So gut 
wie Julies Abenteuer sieht mo- 
mentan kein anderes 3D-Ac- 
tionspiel aus. Die schon aus Qua- 
ke 3 Arena bekannten Lightmaps 
(=Leveltexturen mit Lichtquel- 
leninformationen) lassen die 
recht großen Levels im richtigen 


TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 


Licht erstrahlen, durch die T&L- 
Unterstützung ist das Spiel auch 
auf CPUs unterhalb von 500 
MHz noch relativ gut spielbar 
(siehe Benchmark-Diagramm im 
neben stehenden Kasten “Lei- 
stungs-Check”). Allerdings ist 
dann eine T&L-fähige GeFor- 
ce/Radeon-Karte die notwendi- 
ge Voraussetzung für ein pralles 
Spielvergnügen. 


der Hingucker schlechthin. Denn 


Der tollen Grafik stehen die flüs- 
sigen Animationen sämtlicher im 
Spiel auftauchender Modelle in 
nichts nach. Wie in Konsolen- 
Prügelspielen ä la Tekken 3D 
kann Julie mit ihrem reichhalti- 
gen Waffenarsenal diverse An- 
griffskombinationen ausführen. 
Ein absolut fließender Bewe- 
gungsablauf wird durch ein von 
Ritual eingebautes Skelettanima- 
tions-System gewährleistet, Pro- 
tagonistin Julie selbst hat nicht 
weniger als 8.000 von Hand edi- 
tierte Animationsstufen spen- 
diert bekommen. Die Steuerung 
der Hauptfigur ist schnell erlernt 
und in puncto Eingängigkeit ein 
Meilenstein im Actiongenre. Was 


Special 


Überzeugen Sie sich von Julies 
Qualitäten: Auf der CD finden Sie die 
Demo, Patches und Screenshots. 
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TOTAL GEBLENDET Bei solchen Spezialeffekten rauscht die Framerate Ihrer Grafikkarte 
in den Keller, Blending- und Transparenzeffekte gehen stark zu Lasten der Füllrate. 


Leistungs-Check: Heavy Metal F.A.K.K.2 


BUG-REPORT 


Probleme gibt es mit Voodoo2-Karten; hier 
kommt es in der englischen Test-Version öf- 
ter zu Texturfehlern und Abstürzen. 


N GRAFIKKARTEN-GRUPPE 1 (LOW END) 
$ Voodoo2 H Riva TNT E Voodoo Banshee 


Niedrig Hoch Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
640x480x16 Bit 800x600x16 Bit _800x600x16 Bit 


DETAILSTUFEN: 
NIEDRIG: Texture Detail low, Shadows sim- 
ple, Curve Error max., Model Detail min. 


HOCH: Texture Detail high, Shadows complex, 
Curve Error min., Model Detail max 


CPU-BALKEN: 


Vergleichen Sie die von uns getestete CPU 
mit ihrer eigenen Prozessorgeschwindigkeit. 


Frames per Second = Bilder pro Sekunde 
FARBCODES: 

EŒ = Gut spielbar, keine Aussetzer 
EZZ = Spielbar, selten Aussetzer 

BEE = Bedingt spielbar, häufig Aussetzer 


‚GRAFIKKARTEN-GRUPPE 2 (NORMAL) 
Riva TNT2 E Matrox G 400 E Voodoo3 


a 


SO STEUERT SICH JULIE STRAIN 

Die Steuerung ist vorbildlich weil einfach 
gehalten. Mit Maus und Tastatur sollten Sie 
die Spielfigur problemlos steuern können. 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 3 (HIGH END) 
GeForce256 E GeForce E Voodoo5 5500 


Niedrig 
1.024x768x16 Bit_1.024x768x16 Bit__1.024x768x32 Bit 


drig Hoch Niedrig Hoch 


BENCHMARK-SZENE: 


Auf der Heft-CD finden sie eine geeignete 
FA.K.K. 2 Demo, welche sich gut zum 
Benchmarken mit unterschiedlichen Grafik- 
karten eignet. Weitere Informationen zum 
Thema F.A.K.K.2-Benchmarks finden Sie im 
Artikel „So fit ist Ihr Rechner“, wichtige Tu- 
ningtipps bekommen Sie in unserem 
F.A.K.K.2-Tuningguide. 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN: 


TYP. {MINIMAL 
CPU 350 MHz 
GRAFIK |V2, TNT 
RAM 64 MB RAM 
HDD 30 MB 


OPTIMAL 
650-700 MHz 
GeForce, GeForce 2 
128 MB RAM 
370 MB 
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AUS DEM WEG Mit doppelter Waffengewalt räumt Julie auch im gröbsten Getümmel mächtig auf. Die automatische Zielhilfe nimmt 
Ihnen dabei die Arbeit ab. So verlieren Sie Ihre Gegner nicht aufgrund einer ungünstigen Kameraposition aus dem Fadenkreuz. 


den Sound anbelangt, ist 
F.A.K.K.2 der Q3-Engine ent- 
wachsen und bietet nun neben 
der obligatorischen A3D- auch 
die wichtige EAX-Soundunter- 
stützung. Dazu kommt die dyna- 
mische MP3-Hintergrundmusik 
und der kraftvolle Metal-Sound- 
track, welche dem Actionabent- 
euer den letzten Atmosphäre- 
Feinschliff verpassen. 
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RE 


Mit der lizenzierten Quake3- 
Technologie im Polygonrücken 
und einer Fülle frischer Ideen 
versprüht Rituals schlagkräftige 
Amazone gegenüber Genrekolle- 
gen Lara, Rynn und Konsorten 
wesentlich mehr Spaß und spielt 
sich nebenbei wie aus einem 
Guss; ratloses Herumrennen 
oder unfaire Kämpfe sind eher 
selten. Die Zwischensequenzen 


`~% 

» à 
ros 

STAUBSAUGER-GRAFIK Rasante Szenen wie diese lassen Ihre CPU nur müde lächeln, 

während die Grafikkarte im Innern des PCs Schwerstarbeit leisten muss. 


(und davon gibt es einige) wer- 
den innerhalb der Spielgrafik in 
Szene gesetzt, die Figuren spre- 
chen sogar lippensynchron. Was 
die künstliche Intelligenz der 
Gegner betrifft, macht aber auch 
F.A.K.K.2 keine allzu gute Figur; 
die monströsen Widersacher ver- 
halten sich manchmal wie be- 
trunkene Einzeller und lassen 
sich dementsprechend leicht an 
der Nase herum führen. 
Größtes Manko: F.A.K.K.2 wird 
Sie im Gegensatz zu anderen 
Spielen zwar pausenlos zum 
Staunen bringen, dennoch sind 
Julies actionreiche Ausflüge mit 
maximal 15-20 Stunden Spielzeit 
leider viel, viel zu kurz. Mit ei- 
nem fetzigen Mehrspielermodus 
und längerer Spielzeit wäre auf 
jeden Fall eine wesentlich höhere 
Note möglich gewesen. 

DIRK GOODING 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 


www.ritual.com 
www.ritualistic.com 
www.fakkyou.com 
www.fakk2central.com 
www.heavymetalfakk2.org 
www.fakk2.net 


3 SPIELE | TEST: Heavy Metal F.A.K.K.2 www.ritual.com/fakk2 


UNSERE WERTUNG 
GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 
O Glide 


U Direct3D 
HARDWARE T&L 


O Nein 


O Geplant 
T-BUFFER (V00D005) 


O Motion-Blur U] Tiefenschärfe 


TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX 


BUMP MAPPING 


U] Embossing 


C EMBM O Dot-3 


OPTIMALER GRAFIKCHIP 


C VSA-100 (3dfx) C Voodoo3 
KANTENGLÄTTUNG 


Ca. 50% Performanceverlust auf GeForce2, 
800x600 und 32 Bit Farbtiefe (2x2 AA). 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 


MUSIK 
U] CD-Audio U Dolby 
LAUTSPRECHER 
] Dolby 
OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


SB Live! Player mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


C Lenkrad 


FORCE FEEDBACK 


Wird vom Spiel nicht unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse Optical, Razor Boomslang 2000 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Kurze, aber spannende Einzelspielerkampagne, 
drei Episoden mit insgesamt 27 Levels. 


MEHRSPIELERMODI 


Kein Mehrspielermodus, wird laut Ritual in den 
nächsten Wochen per Patch nachgereicht. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 
Ein Schwierigkeitsgrad, langsam ansteigend, teil- 
weise hektischer Spielablauf mit vielen Gegnern. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 
O Splitscreen U] Netzwerk 


SPIELERANZAHL 


U] 2-4 Spieler max. zulässig 


C Gamepad 


U] PC Dash 


O Internet 


c 1 pro CD 


MINIMALE HARDWARE 
NETZWERK: 
INTERNET: 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 
INTERNET: 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


U LINUX C MAC OS 


MULTIPROZESSOR 
O Nicht unterstützt 


www.pcgameshardware.de 


Neue Patches | SPIELE E 


Der Teufel steckt im Detail 


Diablo II Patch 1.03 


IVSA HE [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


Der neueste Patch aus dem 
Hause Blizzard behebt nicht 
nur technische Probleme. 


ür alle stolzen Besitzer einer 

F Grafikkarte mit 64 MB ist 
der Patch 1.03 für Diablo II ein 
Muss. Unter anderem wurde ein 
penetranter Bug behoben, welcher 
Diablo Il in Verbindung mit derar- 
tigen Grafikkarten zum Absturz 
brachte. Des Weiteren wurden 
viele kleinere Bugs behoben, 
beispielsweise kam es zu Abstür- 
zen oder langen Ladezeiten, wenn 
man mit zwei Charakteren den 
gleichen Gegenstand verwenden 
wollte. Auch einige Gegenstands- 
attribute und deren Auswirk- 
ungen wurden mit dem Patch 
verbessert. Die speziellen Stiefel 
„Spuren von Cthon” und „Tränen- 


keule“ verleihen den Spielern jetzt 
die Gehgeschwindigkeit, welche 
von Blizzard eigentlich zugedacht 
war. Bei offenen Mehrspieler- 
Partien wurden Teilnehmer mit 
langsameren Computern aus 
dem Spiel geworfen, wenn sie in 
Akt II mit Nicht-Spieler-Charak- 
teren sprachen. Auch dieser 
nervige Fehler wurde behoben. 
Die Installation des aktuellen 
Diablo I-Patches ist kinderleicht. 
Führen Sie die Patchdatei 
„D2Patch_103.exe“ auf unserer 
Heft-CD einfach mit einem Dop- 
pelklick aus. (sp) 


———reiV u-—,_— ,—» 
Hersteller: Blizzard 
Webseite: www.blizzard.de 
Fazit: Unbedingt installieren 


SCHARMÜTZEL Mit dem neuesten Diablo II-Patch sind abermals kleinere Bugs ausge- 
merzt worden. Wer sich die Monster-Klopperei erleichtern möchte, muss den Patch instal- 


Es geht 


doch 


Unreal Tournament Patch 4.28 


J/\,4u4aN HE [Sprache] Englisch 


[Spielstände] Abwärtskompatibel 


Mit der Patch-Version 4.28 
können nun auch Spieler ohne 
3dfx-Karte fröhlich fraggen. 


it dem letzten UT-Patch 
M V. 4.25 bekleckerte sich 
Epic nicht gerade mit Ruhm. 
Die neueste Version 4.28 behebt 
nun viele Probleme mit der 
D3D-Unterstützung. Auch das 
lästige Ping-Problem unter 
Win2k, bei dem sich die Verbin- 
dung zum Server nach kurzer 


E REIBUNGSLOS 

Durch den neuen Patch 
funktioniert Unreal Tourna- 
ment reibungsloslunter D3D- 


www.pcgameshardware.de 


Spielzeit extrem verschlechterte, 
wurde aus der Unrealwelt 
geräumt. Installieren Sie den 
neuesten UT-Patch einfach 
durch einen Doppelklick auf die 
Datei „UTPatch428.exe“, die Sie 
auf unserer Heft-CD finden. (sp) 


Er 
Hersteller: Epic 
Webseite: www.epicgames.com 
Fazit: Unbedingt installieren 


Frisches Blut 


Vampire - Die Maskerade Patch 1.1 


JINKE [Sprache] Deutsch 


[Spielstände] Bedingt kompatibel 


Der neue Vampire-Patch 1.1 
sorgt für Freudensprünge 
unter den Blutsaugern. 


ihilistic hat bereits nach 

N kurzer Zeit auf die Stoß- 

gebete der Fans reagiert und 
einen äußerst nützlichen Patch 
für Vampire - Die Maskerade 
zusammengemixt. Erwähnens- 
wert ist die Anpassung an die 
deutschen Schrift; jetzt werden 
alle Sonderzeichen (Umlaute) 
korrekt dargestellt. Die über- 
arbeitete Wegfindung der 
Charaktere kann ebenfalls über- 
zeugen, ist aber immer noch nicht 
ganz fehlerfrei. Außerdem 
lobenswert: Sie können jetzt end- 
lich überall speichern. Dadurch 
wird Vampire in Sachen Schwie- 
rigkeitsgrad natürlich auch leich- 
ter. Ein paar neue Storyteller- 
Optionen runden das Vampirle- 
ben angenehm ab. Einen äußerst 
ärgerlichen Haken hat die neue 


LEICHT GEMACHT Die Speicherfunktion 
erleichtert die Beseitigung garstiger 
Monsterhorden ungemein. 


Programmversion jedoch: Die, 
vor der Patchinstallation, selbst 
erstellten Mehrspieler-Chroniken 
werden nicht mehr vomSpiel 
akzeptiert. Den Patch 1.1 für 
Vampire - Die Maskerade finden 
Sie auf der Heft-CD. (sp) 


RT] 
Hersteller: Activision 

Webseite: www.activision.com 

Fazit: Unbedingt installieren 
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TEST: Star Trek: Voyager - Elite Force 


www.ravensoft.com/eliteforce 


Andere Völker, andere Sitten 


Wenn ein Raumschiff das Unglück für sich gepachtet hat, dann mit Sicherheit 


[KATEGORIE] Action 
[ENTWICKLER] Raven Software 
[VERTRIEB] Activision 


[SPIELEVERSION] 
ST: VEF VO.28 


[TERMIN] Bereits veröffentlicht 


E KAMMERJÄGER 
Sämtliche Bilder.in diesem 
Artikel wurden auf einem 
Athlon 900 MHz, 128 MB 
RAM und einer GeForce2" 
GTS erstellt. 
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die U.S.S. Voyager aus der gleichnamigen Star-Trek-Weltraumsoap. Tapfere 


Schauspieler stehen Folge um Folge für die gute Sache ein und bieten dem 


eiskalten Weltraum und garstigen Aliens mutig die Stirn. Hier sind eben 


echte Haudegen gefragt. Sind Sie bereit für die Sternenflotte? 


ls Mr. oder Mrs. Munroe liegt es 
in Raven Softwares neuem Ego- 
shooter Star Trek: Voyager — Elite 
Force ganz bei Ihnen, ob die gute 
alte Voyager nicht unverhofft 
verschrottet wird. Das kleine Fö- 
derations-Schiff ist dummer- 
weise auf einem riesigen Welt- 
raumfriedhof gelandet, dessen 
unheimliche Besitzer mit den 
dort gestrandeten Schiffen nicht 


gerade zimperlich umgehen - 
plündern und morden gehört 
hier zum Tagesgeschäft. Doch 
von den unfreundlichen Haus- 
herren droht nicht die alleinige 
Gefahr. Auch die Besatzungen 
anderer havarierter Schiffe 
kämpfen mit unfairen Mitteln 
um das Überleben in dieser 
Todeszone und entern sogleich 
die Voyager. Hört sich nach 


I Fesselnde AtmoSphä 
I Genialer Soundtrack 
und Synchronisation 


einer Menge Arbeit für Sie und 
die neugegründete Spezialein- 
heit „Hazard Team” an. 


Elite Force ist im Großen und 
Ganzen vergleichbar mit einer 
guten Voyager-Episode und hat 
eine recht spannende Geschichte. 
In guter, alter Captain-Kirk- 
Tradition („Erst feuern, dann 
fragen“) kämpfen Sie sich mit 


www.pcgameshardware.de 


www.ravensoft.comjeliteforce TEST: Star Trek: Voyager - Elite Force | SPIELE E 


Special auf der 
> Cover-CD-RO 


Benchmark-Demo: Vergleichen Sie 
Ihren PC mit den von uns gemessenen 
Benchmark-Werten 

Bildersammlung: Noch mehr hochauf- 
lösende Bilder zu Elite Force. 


einem Haufen computergesteuer- 
ter Teamkollegen durch ange- 
nehm abwechslungsreiche, aber 
dennoch streng lineare Missio- 
nen. Alternative Lösungswege 
wie in Half-Life oder Deus Ex gibt 
es nicht, Sie müssen sich strikt an 
Ravens Oberste Direktive „Es 
gibt nur einen Weg!” halten. Die 
zahlreichen Zwischensequenzen 
werden sowohl innerhalb der 
Spielgrafik als auch mit Render- 
filmchen in Szene gesetzt — das 
sorgt für Stimmung. Auf der 
Voyager ist ohnehin immer was 
los. Überall werkeln Crewmit- 
glieder geschäftig an beschädig- 
ten Apparaturen herum oder 
treffen sich nach einer Mission 
zum gemütlichen Plausch im Ge- 
sellschaftsraum. Raven Software 
hat hier viel Zeit in sogenannte 
„Scripted events“ investiert - das 
sind besondere Ereignisse, die 
Sie mit Aktionen Ihrerseits aus- 
lösen. Beispielsweise explodiert 
eine Wartungsröhre vor Ihren 
Augen, und Sie können sich nach 
einer alternativen Route um- 
schauen. Oder ein zusammen- 
brechender Laufsteg zwingt Sie 
zu einem unfreiwilligen Bad in 
einer Horde Monsterkäfer. In den 
Missionen selbst geben sich wil- 
de Schießereien und vorsichtiges 


Vorantasten die Klinke in die 
Hand. Mal müssen Sie Seven of 
Nines wohlgeformten Rücken 
freihalten, während von allen 
Seiten Borg hereinbeamen und 
die Munitionsanzeige langsam 
gen Null marschiert. Ein anderes 
Mal schleichen Sie auf Zehen- 
spitzen an Wachposten vorbei 
und verstecken sich gekonnt, um 
einer Entdeckung zu entgehen. 


In Sachen Technik hat Raven 
Software mit der Q3-Technologie 
den richtigen Fang gemacht und 
trumpft mit extrem polygonrei- 
chen Levels mächtig auf. Die oft 
zitierten „Curved Surfaces” -— 
scheinbar runde Oberflächen mit 
lediglich hoher Polygonzahl wie 
Torbögen, röhrenförmige Gänge 
oder organische Gebilde - sorgen 
für die richtige Star-Trek-Optik. 
Besitzer einer GeForce oder Ra- 
deon dürfen frohlocken — Hard- 
ware T&L bringt knapp 30% 
höhere Frameraten. Reine Füll- 
ratenplatinen wie Voodoo5 5500 
können da nicht mithalten. Der 
Grund liegt auf der Hand: Bei 
Elite Force sind nicht die Texturen 
und Lichteffekte der Bremsfak- 
tor, sondern die hohe Anzahl der 
Polygone. Und die werden ohne 
Hardware-T&L-Unterstützung 
ausschließlich von der CPU be- 
rechnet. In dieser Hinsicht hat 
Raven mit Elite Force im Ver- 
gleich zu Rituals FA.K.K.2 eine 
komplett andere Richtung einge- 
schlagen. Während F.A.K.K.2 mit 
Spezialeffekten und detaillierten 
Texturen die grafische Qualität 
des Actiongenres neu definiert, 


u 
Sass 


a 
Pily 1i, 


VOLLTREFFER Obwohl die meisten Waffen ein anschauliches Grafikkarten-Feuerwerk 


m 


entfachen, steht und fällt ein flüssiger Spielablauf mit einer ordentlichen CPU. 


Leistungscheck: Star Trek: Voyager - Elite Force 


Nvidia-Beschleuniger mit 6.18-Treiber und 
Elite Force mögen sich offensichtlich nicht. 
Verwenden Sie eine andere Treiberversion. 


fp, GRAFIKKARTEN-GRUPPE 1 (LOW END) 
* Voodoo2 H Riva TNT E Voodoo Banshee 


Niedrig Hoch 
640x480x16 Bit 


Niedrig Hoch 
800x600x16 Bit 


Niedrig Hoch 
800x600x16 Bit 


NIEDRIG: Wählen Sie im Grafik-Menü unter 
Grafikoptionen die Einstellung „Schnellste“ aus. 
HOCH: Wählen Sie im Grafik-Menü unter Grafik- 
optionen die Einstellung „Hohe Qualität" aus. 


CPU-BALKEN: 
Vergleichen Sie die von uns getestete CPU 
mit ihrer eigenen Prozessorgeschwindigkeit. 


Frames per Second = Bilder pro Sekunde 
FARBCODES: 

= Sehr gut spielbar 

= Spielbar 

= Bedingt spielbar 


setzt Elite Force neue Maßstäbe 
in Sachen polygonhaltiges Level- 
design. 


Die ohnehin schon hervorragen- 
de Atmosphäre wird noch unter- 
stützt durch eine absolut erst- 
klassige Musikuntermalung und 
exzellente Sprachausgabe, für 
die in der deutschen Version alle 


, 


Hey, MEITa sehin, fis 
nocne bei elie 


m 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 2 (NORMAL) 
Riva TNT2 E Matrox G 400 E Voodoo3 


Im Mehrspielermodus über das Internet 
läuft Elite Force ähnlich wie Q3A nur mit 
einer ISDN-Verbindung einigermaßen flüssig. 


GRAFIKKARTEN-GRUPPE 3 (HIGH END) 
GeForce256 I GeForce? E Voodoos 5500 


Niedrig Hoch Niedrig Hoch 
1.024x768x16 Bit _1.024x768x16 Bit 
BENCHMARK-SZENE: 

Als Benchmark-Demo haben wir eine kurze 
Mehrspielerpartie aufgezeichnet. Die Demo 
finden Sie auf der Heft-CD, benchen können 
Sie Ihren Rechner lediglich im Mehrspieler- 
modus. Die gemessenen Werte sind nur 
bedingt aussagekräftig, da Elite Force im 
Einzelspielermodus mehr CPU-Leistung 
benötigt und deutlich langsamer abläuft. 


HARDWARE-VORAUSSETZUNGEN: 


Niedrig Hoch 
1.024x768x32 Bit 


IYP {MINIMAL 

CPU 400 MHz 700 MHz 
GRAFIK |TNT2 GeForce 
RAM 64 MBRAM |128 MB RAM 
HDD 550 MB 550 MB 


el 
Mehr Informationen 

finden Sie bei ... 
eliteforce.ravensoft.com/faq.htm 
www.ravensoft.com/eliteforce 
wwn.activison.com/support/288.asp 
www.hazardteam.de 

wwn.eliteforce.net 

ww.startrek.com 


‚ Der Esait, er wiri er ii erhuif/hnten Jh war AT 
seadel, aber ien sage mir, es sibt iamar eif assistas Mal, ; 
uf 


PLAUDERTASCHEN Die Besatzung der Voyager ist immer für ein kleines Schwätzchen 
zu haben. Alle bekannten Charaktere reden mit ihrer deutschen Synchronstimme. 
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GEMEINSAM SIND WIR STARK Elite Force spielt sich im Einzelspielermodus fast so, als würde man gemeinsam mit ein paar Freunden 
die Voyager retten. Die computergesteuerten Kameraden sind zwar nicht unfehlbar, aber im Kampf meistens eine gute Unterstützung. 


Star Trek: Voyager - Elite Force begeisterte mich von 
der ersten bis zur letzten Minute. Leider ist der Trekkie- 
Shooter ähnlich wie F.A.K.K. 2 mit nur 10-15 Stunden 
Spieldauer zu kurz geraten. Die haben es aber in sich, 
Raven Software köchelte ein ordentliches Süppchen 
aus Spannung, Action und Atmosphäre zusammen. 

Die Atmosphäre einer guten Voyager-Folge, gewürzt 
mit sehenswerter Grafik und endgenialem Sound, da 


der wirklich spaßige Mehrspielermodus, der die Ver- 


weildauer auf der Festplatte doch erheblich verlängert. Dirk Gooding 


Redakteur Bereich Spiele 


„Wer Half-Life und Seven of Nine liebt, kann sein Geld ohne 
Gewissensbisse in einen Elite-Force-Silberling investieren.” 


Wu ri 
pg mman 


E U | 


sag’ ich nicht Nein. Als Sahnehäubchen ist da noch À IF 


Synchronsprecher gewonnen 
werden konnten. Schade nur, 
dass sich die 3D-Sound-Unter- 
stützung auf A3D beschränkt. 
Raven hätte durchaus EAX und 
somit SB-Live!-Karten ins Pro- 
gramm nehmen sollen. Der 
fetzige Mehrspielermodus mit 
Deathmatch, Team Deathmatch 
und CTF (= Capture the Flag) ist 
aufgrund der unausgewogenen 
Waffenbalance aber nichts für ge- 
standene UT- und Counter-Strike- 
Veteranen, aber ideal für die 
kleinen Matches unter Freunden. 

DIRK GOODING 


NEN 


ABGEBLITZT Solche imposanten Grafik-Effekte bekommen Sie am laufenden Band präsentiert. Bis zu 2.000 Polygone pro Modell 
lassen auch größere Gegner wie diese Wachroboter äußerst realistisch und detailliert durchs Bild marschieren. 
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www.ravensoft.com/eliteforce 


UNSERE WERTUNG 
GRAFIK 


3D-SCHNITTSTELLE 


Direct3D Glide 
HARDWARE T&L 
U] Nein C Geplant 
T-BUFFER (V00D005) 
CO Motion-Blur U] Tiefenschärfe 
TEXTURKOMPRESSION 
U DirectX 
BUMP MAPPING 
C EMBM O Embossing C Dot-3 
OPTIMALER GRAFIKCHIP 


C VSA-100 (3dfx) DI Voodoo3 


KANTENGLÄTTUNG 
Ca. 35% Geschwindigkeitseinbuße mit GeForce2, 
800x600 und 32 Bit Farbtiefe (2x2 AA). 


3D-SOUNDSCHNITTSTELLE 
C DirectSound [] EAX 


MUSIK 


U] CD-Audio L Dolby 


LAUTSPRECHER 


| Dolby 
OPTIMALES AUDIOSYSTEM 


Xlerate Pro mit VideoLogic Sirocco Crossfire 


STEUERUNG 


EINGABEGERÄTE 


] Gamepad Lenkrad | PC Dash 


FORCE FEEDBACK 


Maus-Force-Feedback wird vom Spiel unterstützt 


OPTIMALES EINGABEGERÄT 
MS IntelliMouse Optical, Razor Boomslang 2000 


SPIELMODI 
EINZELSPIELERMODI 


Kurze Einzelspielerkampagne; 8 Episoden, 
untergliedert in 44 kleinere Missionsabschnitte. 


MEHRSPIELERMODI 


Deathmatch, Team Deathmatch und Capture the 
Flag, Botmatch, viele Variationsmöglichkeiten. 


SCHWIERIGKEITSGRAD 


Vier Schwierigkeitsgrade, unmerklich ansteigend 
bis auf einige schwere Stellen im Spielverlauf. 


MEHRSPIELER 


TECHNIK 


O Splitscreen 


SPIELERANZAHL 


MINIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: 36.6 KBps Modem 


OPTIMALE HARDWARE 


NETZWERK: 10-MBit-Netzwerkkarte 
INTERNET: ISDN-AVM Fritz!Card 


BETRIEBSSYSTEME 


UNTERSTÜTZUNG 


LINUX MAC 0S 
MULTIPROZESSOR 


Nicht unterstützt 


www.pcgameshardware.de 


Spielecontroller 


LENKRAD 


Kraftvoll 


gesteuert 


Genius bringt ein neues Force-Feedback-Lenkrad auf den Markt. 


Die neue Force- 
Feedback-Technik 
verspricht ein 
authentischeres 
Spielgefühl. 


E KOPIERT 
Das Design 
erinnert an 
den erfolg- 
reichen 
Kollegen der 
Firma Microsoft. 
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Genius will ab November mit 
dem neuen SpeedWheel Force 
Feedback genau diesen Markt 
bedienen. Das in Rot gehaltene 
Gerät wird über zwei Schalt- 
wippen im Formel-Eins-Stil und 


Ruft sofort den Kammerjäger, meine Maus lebt! Logitech präsen- 
tiert dieser Tage in Europa die neuen Mäuse mit iFeel-Technolo- 
gie. Die Geräte, die in den USA schon seit einiger Zeit verfügbar 
sind, wurden dort nur sehr zögerlich angenommen. Der Haupt- 
grund für die Probleme mit den Zittermäusen ist, dass sie per l- 
Force 2.0 API angesprochen werden. Diese API ist eigentlich nur 
für Joysticks und Lenkräder gedacht und wird damit nur selten in 
Spielen unterstützt, die als Hauptsteuerung eine Maus benötigen. 
Die bessere Idee hatte da die Firma AVB (www.avbtech.com), die 
gerade auf dem Weg in den europäischen Markt ist. Sie haben 
eine Vibrationsmaus entwickelt, die per Schnittstelle zur Sound- 
karte die dort abgegriffenen Sounddaten in Bewegungsimpulse 
umsetzt. Das hat den Vorteil, dass das System absolut unabhän- 
gig von Programmierung und Plattformen arbeitet. Der Nachteil ist aber auch klar: Effekte 
können nur über den Sound indirekt gesteuert werden. Eine spezielle Programmierung von 
bestimmten Effekten ist nicht möglich. 


sechs weitere, frei belegbare 
Feuertasten verfügen. Hinzu 
kommt eine gegen Verrutschen 
gesicherte Pedaleinheit mit zwei 
großen, gelochten Pedalen. Die 
Tischbefestigung wird mit einem 
Schraubzwingensystem an der 
Arbeitsplatte realisiert und ver- 
spricht Halt auch bei schnellen 
Aktionen. Angeschlossen wird 
das Ganze wahlweise per se- 
rieller Standard-Schnittstelle 
oder über einen freien USB- 
Port. Als Software werden 
leider nur die nötigen 
Treiber dem Paket bei- 
liegen. Eine gute Renn- 
simulation hätte sich 
als Zugabe angeboten, 
leider wird man diese 
7 aber vergebens suchen. 
Das 249 Mark teure Gerät 
richtet sich nicht nur mit 
Design und Ausstattung klar 
nach der im Markt positionier- 
ten Konkurrenz, sondern kämpft 
auch im gleichen Preissegment. 
Eine ausführlichen Test des 
Lenkrades finden Sie in der 
nächsten Ausgabe der PC Games 
Hardware. 


SpeedWheel FF 


[HERSTELLER] KYE Systems 
[WEBSEITE] www.kye.de 
[TELEFON] (02173) 97 43 21 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 249,- 


"Sam Mancuso 
Fachgebiet : Controller 
Homepage: www.joystick.net 


„Ruft sofort den Kammerjäger, 
meine Maus lebt!" 


JOYSTICK 


Neuauflage 


Microsoft überarbeitet seine SideWinder-Sparte. 


Force Feedback 2 heißt der 
neuste Spross der erfolgrei- 
chen SideWinder-Abteilung 
aus dem Hause Microsoft. 


Designtechnisch wurden im Ver- 
gleich zum Vorgänger dabei nur 
Nuancen verändert. Acht frei be- 
legbare Feuertasten verteilen 
sich auf dem wuchtigen Stick. 
Hinzu kommt ein frei program- 
mierbares Coolie Hat. Die Shift- 
taste zur Doppelbelegung der 
Tasten hingegen wurde abge- 
schafft. Der Schubregler für die 
linke Hand ist nun auf vielfachen 
Wunsch wieder auf ein klassi- 
sches Design umgestellt worden. 
Ebenfalls abgeschafft wurde der 
Anschluss für den Gameport der 
Soundkarte. Der Force Feedback 
2 wird an einen freien USB-Port 
angeschlossen und bekommt zu- 
sätzliche Energie für die internen 
Motoren über ein integriertes 
Netzgerät. Der Stick des Vor- 
gängers wurde übernommen und 
sorgt immer noch für gute Grif- 


LENKRAD 


figkeit und maximale Kontrolle. 
Ab Oktober 2000 wird der Joy- 
stick für satte 249 Mark in den 
Regalen stehen. 


E MEHR SCHUB 
Endlich haben die 
MS-Joysticks wie- 
der einen echten 
Schubregler. 


Force Feedback 2 


[HERSTELLER] Microsoft 
[WEBSEITE] microsoft.com 
[TELEFON] (089) 3 17 60 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 249,- 


Italienisch 


Einmal wie Michael Schu- 
macher um die virtuellen 
Kurven jagen: Thrust- 

master macht's möglich. 


Das neue 360 Modena Racing | 
Wheel der französischen Firma | 


Guillemot wird unter der Marke 
Thrustmaster in die Läden kom- 
men. Das Gerät mit der exklu- 
siven Ferrari-Lizenz verspricht, 
durch verbesserte Technik und 
überarbeitetes Design ein würdi- 
ger Nachfolger für das Thrustma- 
ster Pro Digital zu werden. Ge- 
schaltet wird per Formel-Eins- 
Wippen. Dazu gibt es einen Coolie 
Hat und einen 4-in-1 Button. Gas 
und Bremse werden auf zwei 
voneinander getrennten Achsen 
verteilt. Per mitgelieferter Trei- 
bersoftware ist die Belegung der 
Tasten frei programmierbar. An- 
geschlossen wird das Ganze 
wahlweise per USB oder über 
den Gameport. Um sich einmal 


wie Michael Schumacher fühlen 
zu dürfen, werden 120 Mark fällig, 
für eine Pro-Version sind es noch 
mal 50 Mark mehr. Ab Oktober 
dürfen Sie sich auf den Weg in die 
Geschäfte machen. 


[Modena Racing Wheel] 


[HERSTELLER] Guillemot 
[WEBSEITE] www.guillemot.de 
[TELEFON] (09122) 88 60 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] DM 120,- 
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Spielecontroller | AKTUELL F 


SPIELETASTATUR 


Auf einen Blick 


Wer kann sich bei den heutigen 
anspruchsvollen Computerspielen 
schon alle nötigen Tastatur- 
befehle merken? 


Das PC Dash 2 aus dem Hause Saitek 
schafft Abhilfe. Alle Tastenbelegungen 
können hier bequem auf drucksensitive 
Flächen gelegt werden. Insgesamt 35 
verschiedene Funktionen sind so pro- 
grammierbar. Dazu soll es bei vielen 
aktuellen Spielen beschriftete Karten 
in der Verpackung geben, auf denen die 
Kommandos mit grafischen Elementen 
beschriftet sind. Allerdings haben sich 
hier schon die ersten Probleme ange- 
kündigt, da einige Hersteller auf die 
kleineren DVD-Verpackungen umstellen 


MAUS 


Saitek schickt seine Spieletastatur in die zweite Runde. 


wollen. Die dazugehörigen Profile für 
die Befehle kann man kostenlos auf der 
Saitek-Homepage downloaden. Für die 
Bewegungssteuerung ist ein Acht- 
Wege-Coolie-Hat zuständig. Rund wird 
das Ganze durch eine separate Feuer- 
taste und eine Shift-Taste, um die 
Sensorfelder doppelt zu belegen. Ab 
November sind die ersten Geräte zu 
erwarten. Der Preis: Knapp 100 Mark 
sind für die Spieletastatur fällig. 


[HERSTELLER] Saitek 
[WEBSEITE] www.saitek.de 
[TELEFON] (089) 5 46 75 70 
[TERMIN] November 2000 
[PREIS] DM 99,- 


Gefühlsecht 


Logitech geht als erste Firma 
den Schritt und baut nun auch in 
seine Mäuse kleine Motoren ein, 
die dem Benutzer Feedback lie- 
fern sollen. 


Die überarbeitete Version des 
Logitech MouseMan und die neue 
WheelMouse werden ab Oktober mit der 
iFeel-Technologie auf den Markt kom- 
men. Kleine Motoren und Resonanzkör- 
per im Inneren der Mäuse erzeugen 
Vibrationen. Sinn soll das Ganze vor al- 
len bei der Webnavigation machen, da 
immer mehr Angebote im Internet nicht 
mehr mit klar erkennbaren Hyperlinks 
arbeiten. Auch bei Computerspielen soll 
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die Technik eingesetzt werden, aller- 
dings ist dafür eine separate Program- 
mierung nötig. Bei einem ersten aus- 
führlichen Test, den uns Logitech ge- 
währt, fühlten sich die Effekte der Mäu- 
se überraschend gut und authentisch 
an. Der Verkaufspreis für den iFeel 
MouseMan liegt bei 129 Mark. Die 
iFeel WheelMouse wird ab 99 Mark zu 
haben sein. 


[HERSTELLER] Logitech 
[WEBSEITE] www.logitech.de 
[TELEFON] (089) 89 46 70 
[TERMIN] Oktober 2000 
[PREIS] ab DM 99,- 


GAMEPAD 


Hammerhart 


InterAct bringt neue Spielecontroller auf den Markt. 


Das SV-6565 Hammerhead FX 
Gamepad ist das dritte Gerät 
aus der erfolgreichen Serie der 
Firma InterAct. 


Das Multitalent verfügt über zwei ana- 
loge Steuerungsachsen und ein digita- 
les Acht-Wege-Steuerkreuz. Hinzu kom- 
men zehn frei programmierbare Feuer- 
tasten und Schalter, um zwischen den 
verschiedenen Steuermodi zu wechseln. 
Für das Gehäuse wurde wieder die be- 
währte Soft-Touch-Oberfläche verwen- 
det, die rutschfesten Spielspaß gewähr- 
leistet. Highlight des Pads ist der Vibra- 
tionseffekt. Zwei kleine Elektromotoren 
im Inneren des Gerätes sollen für mehr 
Action beim Spielen sorgen. Gehand- 


BOEDER Die Firma Boeder 
entdeckt nun auch nach 
und nach die Welt der 
Computerspieler als lukrativen Absatzmarkt. 

Mit der CrossCheck-Controller-Serie kommen 
Joysticks und Gamepads für günstiges Geld in 
die Läden. Der neue Produktkatalog des 
Büroausstatters wurde gerade veröffentlicht. 
Info: www.boeder.de 


AROWANA Im gleichen Preissegment liegen auch 
die Geräte der Firma Arowana. Das Freestyle 
Gamepad Pro Fighter III ist ein solider Spiele- 
controller zum günstigen Preis. Auf der Webseite 
finden Sie außerdem Soundsysteme und weitere 
Eingabegeräte für schmales Geld und mit einem 
gutem Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Info: www.arowana.de 


TELEGRAMM 


habt wird das Ganze über das DirectX- 
Force-Feedback-Protokoll. Nachteil ist, 
dass für diesen Modus zwei 1,5-Volt- 
Batterien notwendig sind. Ein entspre- 
chender Netzadapter soll aber nach- 
geliefert werden. Angeschlossen wer- 
den kann das Pad per Gameport an der 
Soundkarte oder über einen freien USB- 
Port. Bereits ab November sollen die 
ersten Exemplare des neuen Hammer- 
head FX in den Geschäften verfügbar sein. 


[HERSTELLER] InterAct 
[WEBSEITE] www.interact-europe.de 
[TELEFON] (01805) 12 51 33 
[TERMIN] November 2000 

[PREIS] Nicht bekannt 


LOGITECH Zum anstehenden Weihnachtsgeschäft 
sind alle Controllerhersteller mit Neuerscheinungen 
auf dem Markt. Logitech hat seine Lenkräder 
Wingman Formula GP und Formula Force komplett 
neu überarbeitet. Wir durften vorab einen ersten 
Blick darauf werfen und die Geräte anspielen, ein 
kompletter, ausführlicher Test folgt in einer der 
nächsten Ausgaben. 

Info: www.logitech.de 


GUILLEMOT Unter der bekannten Marke Thrust- 
master wird eine komplett neue Joystick-Familie 
veröffentlicht. Schlachtschiff der neuen Con- 
troller-Serie soll der neue TopGun Afterburner 
Force Feedback sein. Highlight ist der Schubregler, 
der auf Bedarf komplett abgebaut und separat 
platziert werden kann. 

Info: www.quillemot.de 
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www.ravensoft.com/eliteforce 


TUNING: Star Trek: Voyager - Elite Force 


ehr Erfolg in Elite Force 


Wir helfen Ihnen und der Voyager-Crew, wenn die PC-Technik wieder einmal an ihre Leistungsgrenzen stößt. 


FAKTEN 


[HERSTELLER] Raven Software [SPIELEVERSION] EF v0.28 (deutsch) [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 64 MB RAM, Voodoo3 3000, SB Live!, Win 98 SE 


Star Trek: Voyager - Elite 
Force ist neben F.A.K.K.2 das 
zweite Spiel in dieser Ausgabe, 
welches technisch auf der Q3- 
Engine basiert und hohe Anfor- 
derungen an Ihre Rechner-CPU 
stellt. 


== ür Besitzer älterer PC- 

F Komponenten kann Elite 

l Force daher zum Alb- 
traum mutieren. Nun denn, Sie 
wollen nicht aufgrund heftiger 
Ruckelorgien von den Borg assimi- 
liert werden? Dann leisten Sie mit 
unseren Tuningtipps Widerstand! 


GRUNDEINSTELLUNGEN 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


EN iE 
SELLI 


Die ersten Tuningschritte können 
Sie im Elite Force-Grafikmenü 
vornehmen. Klicken Sie im 
Hauptmenü auf „Konfigurieren“ 
und danach auf „Grafik“. 
Für diesen Tuningartikel haben 
wir zunächst die Auflösung 
über den Punkt „Grafikmodus” 
auf 800x600 Bildpunkte (Stan- 
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dard: 640x480) erhöht. Die 
Texturdetails sind zusätzlich 
für die beste Qualität auf 
„Sehr Hoch“ eingestellt. Sollte 
Ihr Elite Force mit diesen 
Einstellungen nicht flüssig 
laufen, probieren Sie folgende 
Tuningtipps aus. 
Geometrie-Details: Stellen Sie 
den Wert von „Hoch“ auf „Nied- 
rig”. Die Polygonanzahl im Level 
wird verringert, aus vormals 
runden werden kantige Ober- 
flächen. 

Texturdetails: Verringern Sie die 
Texturdetails auf den Wert „Nied- 
rig“. Hauptsächlich für den Mehr- 
spielermodus interessant, sorgt 
das Herunterfahren von Textur- 
details für mehr Übersicht. 


EBEN 
ALLU 
EN 
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Ru 
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HeCH 
SEHE KOCH 
1-01 
BILINERE 
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STANDARD Probieren Sie zu Beginn die 
abgebildeten Grafik-Einstellungen aus. 


WE CHANCENLOS 
Ohne unsere Tuning- 
tipps sind Sie in Elite 
Force keine große Ge- 
fahr für die Borg! 


a 
wE 


Texturfilter: Diese Option sollten 
Sie unbedingt auf „Bilinear“ las- 
sen. „Trilineares” Texturfiltering 
strapaziert ältere Grafikkarten 
über Gebühr. 

Einfache Schattierung: Ähnlich 
wie bei den Texturdetails bringt 
das Einschalten dieser Option im 
Mehrspielermodus geringfügig 
mehr Übersicht, aber bei Voodoo3- 
Karten kaum mehr Leistung. 


DETAILS HERUNTERFAHREN 
Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


LI Pi+Hl+ 
LEW 


Weitere Tuningmaßnahmen las- 
sen sich über das Menü „Spielop- 
tionen“ vornehmen, welches Sie 
über den Punkt „Konfigurieren“ 
im Hauptmenü erreichen. 
Lichtspiegelungen: Wenn Sie 
diese Option einschalten, müs- 
sen Sie mit einer Geschwindig- 
keitsreduzierung rechnen. 
Trefferspuren: Schalten Sie die 
Irefferspuren an Wänden und 
Objekten aus. Dadurch erzielen 
Sie einen geringen Geschwindig- 
keitszuwachs. 


ay NMM. 
I Y 


MEHR ENERGIE Unter „Spieloptionen” 
können Sie Tuning-Maßnahmen ergreifen. 


Dynamische Lichter: Gerade bei 
wilden Schießereien und vielen 
Explosionen sorgen dynamische 
Lichteffekte für unangenehme 
Ruckler. Schalten Sie diese Op- 
tion bei Bedarf aus. 


KOMPATIBILITÄTS-HINWEISE 


Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


Wie bei F.A.K.K.2 sollten Sie sich 
als Besitzer einer Voodoo3- oder 
Voodoo5-Karte den neuesten 
Grafikkartentreiber organisieren 
(siehe Heft-CD). Auch der Wi- 
ckedGL-Treiber auf www.wi- 
cked3d.com hilft in vielen Prob- 
lemfällen weiter und sorgt für 
eine etwas schnellere Spielge- 
schwindigkeit in höheren Auflö- 
sungen. Mehr Tipps finden Sie 
auf der Herstellerseite www. 
ravensoft.com /eliteforce. 
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FARBTIEFE BEACHTEN 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


LL H 
ELL 


Farbtiefe und Texturqualität sind 
grobe Leistungskiller. Besitzer 
von Voodoo2/3-Karten sollten 
deshalb die Punkte „Farbtiefe“ 
und „Iexturqualität” vom Wert 
„Standard“ auf „16-Bit“ setzen, 
da diese Beschleuniger generell 
keine 32-Bit-Farbtiefe unterstüt- 
zen. Auch ältere Nvidia-Karten 
(TNT1, TNT2) sollten nicht mit 
32-Bit-Farbtiefe gequält werden. 

DIRK GOODING 
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"MI GRATWANDER 
Wer ganz oben mits 
len möchte, muss si 

N bei Counter-Strike f r 
Geschwindigkeit oder 

hohe Bildqualität 


SPIELE | TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 


www.counter-strike.net 


Wollen Sie gleich bei der Terroristen- 

hatz mitmischen? 

- Auf der CD finden Sie die volle Version 
der Beta 7.0 und das 7.1-Update. 


Profitipps Counter-Strike 


Haben Sie akuten Leistungsschwund in Counter-Strike? Unsere Profi-Tuning-Tipps von Clanspielern schaffen Abhilfe. 


FAKTEN [HERSTELLER] Gooseman [SPIELEVERSION] Beta 7.0 [TUNING-RECHNER] Athlon 750, 128 MB RAM, GeForce2, SB Live!, Win 98 


Ein Spiele-Tuning muss nicht 
immer zum Ziel haben, mehr 
Leistung aus dem PC heraus- 
zupressen. Beim Actionspiel 
Counter-Strike (CS) sind 
auch Übersichtlichkeit und 
Bedienungskomfort wichtig. 


enn Sie auch zu den 

Tausenden Counter-Strike- 

Fans in Deutschland 
gehören, sollten Sie sich diesen 
Tuningartikel genauer anschauen. 
mTw ISkar alias Thaddäus Tetz- 
ner vom erfolgreichen deutschen 
Clan Mortal TeamWork machte 
sich für Sie die Mühe, die 
wichtigsten Konsolenbefehle für 
Grafik und Internetverbindung 
einfach zu erklären. 
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OPENGL ODER D3D? 
Durchführung: 
Einfach 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


I Hl | 
EEE 


CS sollte man besser unter 
OpenGL anstelle von Direct3D 
spielen. Zum einen wird die Schrift 
in Menüs oder in der Konsole 
deutlich schärfer dargestellt, zum 
anderen ist das Spiel unter 
OpenGL bis zu 35% schneller als 
unter Direct3D. Unter „Config“, 
„Video“ und „Video Modes“ kön- 
nen Sie die Auflösung und 
die 3D-Schnittstelle aussuchen. 
Klicken Sie hier auf „OpenGL“ und 
wählen unter „Anzeige-Modus” 
eine Auflösung aus. Tipp: Wer 


COUNTER-STRIKE 


ias OpenGL uan 
men er 


ale. 


GESTOCHEN SCHARF Mit OpenGL als 3D-Schnittstelle ist die Text-Darstellung 
gegenüber Direct 3D nicht so stark verwaschen und sehr gut lesbar. 
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TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 | SPIELE 


Konsolenbefehl Detailstufe: Hoch 


gl_texturemode gl_linear_mipmap_linear 


Konsolenbefehl Detailstufe: Niedrig 


gl_texturemode gl_nearest_mipmap_nearest 


GESCHMACKSSACHE Ungefilterte Texturen (rechts) bringen zwar nur einen 
kleinen Geschwindigkeitszuwachs, tragen aber durchaus zu mehr Übersicht bei. 


in heftigen Schusswechseln nicht 
durch Ruckler auf der Strecke 
bleiben möchte, sollte maximal 
800x600 Bildpunkte wählen. 


KONSOLE LEICHT GEMACHT? 
Durchführung: 


Leicht 


Resultat: 
Fexibilität 


LI Til | 


Mit Konsolenkommandos kön- 
nen Sie gehörig grafischen Ballast 
abwerfen. Wie bei allen Spielen, 
die auf einer Quake-Engine basie- 
ren, öffnen Sie die Konsole im 
Spiel mit der Taste „^“ links ne- 
ben der Ziffer 1. Um sich einen 
generellen Überblick über die 
Leistungsfähigkeit ihres PCs zu 
verschaffen, tippen Sie in der 
Konsole „cl_showfps 1” ein. In 
der linken oberen Ecke wird fort- 


an eine fps-Anzeige eingeblendet, 
anhand derer Sie im laufenden 
Spiel ihre aktuelle Bildwiederhol- 
rate ablesen können. Spielen Sie 
anschließend eine Partie CS. Sinkt 
der Wert im Getümmel unter 25 
Bilder pro Sekunde, sind weitere 
Tuningmaßnahmen in Form von 
Konsolenbefehlen vonnöten. 


WICHTIGE KONSOLENBEFEHLE 


Durchführung: 
Mittel 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 
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Mit dem Befehl „gl_texturemode 
gl_nearest_mipmap_nearest” er- 
zielen Sie ca. 5% Leistungszu- 
wachs auf Kosten der Bildqualität 
(Texturen werden sehr grob ge- 
filtert). Der Standardwert lautet 


Konsolenbefehl Detailstufe: Hoch 


fastsprites 0 


Konsolenbefehl Detailstufe: Niedri 
fastsprites 3 


VERNEBELT Der Rauch links im Bild ist zwar recht hübsch, würgt Ihrer Grafik- 
karte aber zu viel Füllrate ab. Rechts sehen Sie die schnelle, hässliche Variante. 
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Der Ping-Berater 


Wir erklären Ihnen, wie Sie mit dem Konsolenbefehl 
„rate“ Ihre Internetverbindung optimieren. 


ANBINDUNG RATE-WERT 


14.4k Modem 

28.8k Modem 

33.6k Modem 

56k Modem/1-Kanal-ISDN 

2 -Kanal-ISDN 

Kabelmodem 

xDSL, T1+ 

LAN (10 MBit oder 100 MBit) 


Suchen Sie in der obigen Liste Ihre 
Internet-Anbindung. Öffnen Sie in 
Counter-Strike mit der Taste „^" 
die Konsole und geben Sie den Be- 
fehl „rate x" ein, wobei das x für 
den „rate“-Wert in der Liste steht. 


„gl_texturemode gl_nearest_mip- 
map_linear”, die beste Qualität 
bekommen Sie mit „gl_texture- 
mode gl_linear_mipmap_linear”. 
Mit „el_gibcount x“ (wobei x für 
einen Wert von 0-4 steht) und 
„el_giblife x“ (Wert von 0-25 Se- 
kunden) bestimmen Sie, wie viel 
und wie lange Sie das Blut ihrer 
Gegner sehen möchten - je niedri- 
ger die Werte, desto höher die 
Framerate. Abschließend können 
Sie in der Konsole mit dem Befehl 
„el_gibvelscale x“ einstellen, wie 
detailliert die Gibs (=Überreste 
der Gegner) sind. Die Grundein- 
stellung ist „cl_gibvelscale 1”, 
wobei ein höherer Wert die De- 
tails der Gibs herunterschraubt 
und wiederum die Grafikkarte 
bei ihrer Arbeit entlastet. Beson- 
dere Bedeutung kommt dem Be- 
fehl „fps_max x“ zu, es ist anzu- 
raten, diesen Wert mit „fps_max 
100” auf das Maximum zu setzen. 


RAUCHFREIE ZONE 
Durchführung: 
Mittel 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Bildqualität 


L ++ 
BZ/uH 


Eher kosmetischer Natur sind 
die Konsolenbefehle „fastsprites”, 
„gunsmoke”, „max_smokepuffs” 
und „max_shells“. Der Befehl 
„fastsprites x“ beeinflusst die 
Rauchentwicklung einer Rauch- 
granate. Den Standardwert „fast- 
sprites 0” quittieren selbst mo- 
derne Grafikkarten mit einem 


E REIBUNGSLOS 
Wir verhelfen Ihnen zu einer 
flotten Internet-Verbindung. 


Hier hilft nur ein neues Modem 
2.500 bis 3.000 
2.900 bis 3.900 
3.600 bis 5.300 
5.000 bis 7.000 
5.600 bis 10.000 
7.500 bis 20.000, 
20.000 


Einbruch der Framerate um ca. 
50%. Hier empfiehlt sich „fast- 
sprites 1”. Sollte das nicht aus- 
reichen, kann man bis auf „fast- 
sprites 3“ erhöhen. Mit „gunsmoke 
0” können Sie den aufsteigenden 
Rauch aus dem Gewehrlauf ab- 
schalten, der Wert 1 aktiviert den 
Rauch wieder. Über den Befehl 
„max_smokepuffs x“ können Sie 
die Rauchentwicklung verän- 
dern, die Ihre Kugeln beim Ein- 
schlag in Wände oder andere 
Objekte im Level erzeugen. Der 
Standardwert ist 120, mit dem Be- 
fehl „max_smokepuffs 0“ schal- 
ten Sie den Effekt ab. „max_shells 
x“ senkt die Anzahl der Patronen- 
hülsen, die automatische Waffen 
auswerfen. Der Standardwert 
liegt bei „max_shells 120“, bei 
„max_shells 0“ fliegen keine 
Hülsen mehr durch das Bild. 


>» In CS sind eine 
gute Verbindung 


und viel Übersicht 
wichtig! << 


Thaddäus Tetzner, Counter-Strike- 
Spieler im Clan mTw bekannt als „Skar“. 


mTw|Skar ist ein erfahrener Counter- 
Strike- Spieler und seit einem Jahr Mit- 
glied beim bekannten und erfolgreichen 
deutschen Clan Mortal TeamWork. Mit 
seinen Tipps können Sie Counter-Strike 
individuell an Ihren Rechner anpassen. 
Thaddäus Tetzner 

22 Jahre, Hamburg 

skar@4players.de 
www.mortal-teamwork.de 
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DEN ALLTAG ERLEICHTERN 
Durchführung: 


Mittel 
Resultat: 
Fexibilität 


EEE 


befehlen können Sie sich den 
Counter-Strike-Alltag insgesamt 
wesentlich erleichtern. Über den 
Konsolenbefehl „adjust_crosshair 
x“ und die Werte 1-5 verändern 
Sie beispielsweise die Farbe des 
Fadenkreuzes (grün, rot, blau, 
weiß und gelb), um je nach Level 
eine gut sichtbare Zielhilfe zu ha- 
ben. Sehr hilfreich ist der Befehl 
„hud_fastswitch 1“. Damit wird 
eine direkte Waffenanwahl ein- 
geschaltet, mit der man durch 
einfaches Drücken einer Taste auf 
die jeweilige Waffe wechselt. Mit 
„hud_fastswitch 0” kann man die 
schnelle Waffenanwahl wieder 
ausschalten. Counter-Strike-Vete- 
ranen, die sich mit dem neuen 
Einkaufsmenü zu Beginn einer 
jeden Runde nicht anfreunden 
können und wie gewohnt mit 
vorgefertigten Scripten ihre Waf- 
fen kaufen möchten, können das 
Menü mit „setinfo vgui_menus x“ 
und den Werten 0-1 aus- oder an- 
schalten. 


DAS MASS IST VOLL 
Durchführung: 


Schwer 
Resultat: 


Geschwindigkeit CA A+ 


netverbindung lautet „rate“. Mit 
„rate” legen Sie fest, welches Mini- 
mum an Daten ein Server Ihnen 
zuschicken soll. In unserem Extra- 
kasten „Der Ping-Berater“ können 


UNBRAUCHBAR Bei vollen Grafikdetails und einer Auflösung höher als 800x600 


SPIELE | TUNING: Half-Life: Counter-Strike 7.0 


Reine Auslegungssache! 


Damit Sie beim wichtigen Thema der Internetverbindung den Durchblick be- 
halten, sollten Sie sich mit dem „netgraph"-Diagramm von CS vertraut machen. 


2 | 6 HE 


Tauchen gelbe Linien in dem Ping-Gra- 


phen (Punkt 5) auf, versucht der Ser- 
ver, Ihnen zu viele Daten zu schicken. 
Sie sollten daher Ihren „rate’-Wert 
verringern. Rote Linien hingegen sind 
ein Indikator für Probleme mit Ihrer 
Leitung oder dem Provider. Tauchen 
sogar sehr viele rote Linien auf, soll- 


ten Sie lieber gleich den Server wech- 


seln. Mit einem „ping‘ bis maximal 
100 kann man noch einigermaßen an- 
ständig spielen. Alles darüber führt 
zu Rucklern, auch als Lag bekannt. 


Framerate: Hier wird Ihre 
momentane Framerate 
(in fps) angezeigt. 


Ping: Hier sehen Sie Ihre mo- 
mentane Latenzzeit zum Ser- 
ver, auch kurz „Ping“ genannt. 


Eingehender Datenverkehr: 
Die Verbindungsgeschwindig- 
keit vom Server zu Ihnen. 


3 


Sie für Ihre Verbindung den rich- 
tigen „rate”-Wert aussuchen, bei- 
spielsweise „rate 5000“ für ISDN- 
Benutzer. Anschließend überprü- 
fen Sie mit dem Befehl „netgraph 
1”, ob sich diese Tuningmaßnah- 
me positiv auf Ihre Internetverbin- 
dung ausgewirkt hat. Der Befehl 
„netgraph” zeigt ein Status-Menü 
unten rechts im Bild, in dem sich 


E A 


Bildpunkte könnte Ihnen in dieser Szene schnell die MHz-Puste ausgehen. 
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www.counter-strike.net 


MEHR ALS DEUTLICH Das aufschlussreiche „netgraph“-Diagramm verrät Ihnen auf 
einen Blick, ob Sie die optimalen Einstellungen für Ihren Computer gefunden haben. 


Ausgehender Datenverkehr: 
Die Verbindungsgeschwindigkeit 
von Ihrem PC zum Server. 


Ping-Anzeige: Ein Ping-Graph, der 
Ihnen die Information über Ihre 
Verbindung grafisch darstellt. 


neben der Framerate auch Infos 
über die momentane Verbindung 
zum Server ablesen lassen. Wie Sie 
diese Informationen richtig deu- 
ten, erklären wir Ihnen im Kasten 
„Auslegungssache“. Wenn Sie den 
Netgraph nicht mehr benötigen, 
zaubern Sie ihn mit dem Befehl 
„netgraph 0” weg, da sich die 
Einblendung des Menüs negativ 
auf Ihre Framerate auswirkt. 


EINFACHE TAUSCHGESCHÄFTE 
Durchführung: 


Schwer 
Resultat: 


Geschwindigkeit LI TH | 


ner Informationen austauschen, 
wirkt sich auf Ihren Spiele-Ping 
aus. Sendet der Server zu viele 
Datenpakete, verstopft er Ihre Lei- 
tung - die Folgen sind hohe Ping- 
werte und Spielverzögerungen (= 
Lag). Umgekehrt können Sie Ihre 
Verbindungsqualität verschlech- 
tern, indem Sie den Server mit zu 
viel Informationen bombardieren. 
Diese beiden wichtigen Parameter 
lassen sich einfach mit zwei eng 
miteinander verknüpften Befehlen 


Server Update: Der aktuelle 
Wert an Informationen, wel- 
che Ihnen der Server schickt. 


Client Update: Der aktuelle 
Wert an Informationen, wel- 
che Sie zum Server schicken. 


7 


verändern. Mit dem Befehl 
„<l_cmdrate x“ legen Sie fest, wie 
viele Informationen der eigene 
Rechner zum Server schickt, der 
Wert ist standardmäßig auf 30 ge- 
setzt. Bei einer guten ISDN- 
Verbindung sollte man den Wert 
probehalber auf 40 setzen, bei ent- 
sprechend besserer Internetanbin- 
dung (T-DSL und aufwärts) auf 50 
oder mehr. Beobachten Sie dabei, 
wie sich Ihr Ping zu ihrem Lieb- 
lings-Server entwickelt und pro- 
bieren Sie so lange mit unter- 
schiedlichen Werten herum, bis Sie 
zu einem optimalen Ergebnis ge- 
langen. Der Befehl „cl_updaterate 
x” bestimmt, wie viele Informatio- 
nen der Server zu Ihrem Spiele-PC 
auf die Reise schickt. Standardmä- 
Big steht der Wert auf 20, wobei 
Modem-Spieler den Wert auf 15 
senken und T-DSL/T1-Benutzer 
auf 25 bis 40 erhöhen sollten. 
MTWISKAR & DIRK GOODING 


Mehr Informationen 
finden Sie bei ... 
www.mortal-teamwork.de 
www.counter-strike.net 
www.counter-strike.de 
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www.fakkyou.com TUNING: Heavy Metal F.A.K.K.2 [SPIELE E 


Mehr Spaß mit F.A.K.K.2 


Wir helfen Ihnen, bis zu 35% mehr Spieleleistung aus Heavy Metal F.A.K.K.2 herauszukitzeln. 


FAKTEN [HERSTELLER] Ritual Entertainment [SPIELEVERSION] v1.02 (englisch) [TUNING-RECHNER] PIII 500 MHz, 64 MB RAM, Voodoo3 3000, SB Live!, Win 98 SE 


LAHME DIASHOW Ohne jegliches Tuning sieht F.A.K.K.2 zwar schön aus, läuft aber nur auf 
schnellen PCs flüssig. Wer mehr Leistung benötigt, muss seinen PC ein wenig tunen. 


[1] KOMPROMISSBEREIT Nach den ersten Tuningschritten ist F.A.K.K.2 sichtbar 
glanz- und farbloser (Lichteffekte, Texturen), läuft aber wesentlich schneller. 


[2] NICHT SCHÖN, ABER SCHNELL Ob Sie Julies Welt in eine grafische Wüstenland- 
schaft verwandeln müssen, liegt bei Ihnen. Geschwindigkeit bringt es allemal. 


www.pcgameshardware.de 


F.A.K.K.2 mit lizenzierter 
Q3-Technologie ist ein MHz- 
verschlingendes Actionspiel, 
das selbst Prozessoren um 
500 MHz noch in den 
Schwitzkasten nimmt. 


ier schaffen nur radikale 

Tuningtricks die nöti- 

gen Leistungsreserven 
für mehr Freude am Spiel. Bevor 
Sie allerdings mit Sparmaßnah- 
men die grafische Qualität ver- 
ringern, sollten Sie zunächst Ih- 
ren PC mit F.A.K.K.2 benchmar- 
ken. Wie das funktioniert und 
worauf Sie dabei achten müssen, 
können Sie im Praxis-Artikel „So 
fit ist Ihr PC” in dieser Ausgabe 
nachlesen. Dieser Tuning-Artikel 
richtet sich vor allem an die Le- 
ser, deren PC bei einer Auflösung 
von 1.024x768 Bildpunkten nicht 
die 30-fps-Hürde im F.A.K.K.2- 
Benchmark nimmt (bis 600 MHz 
CPU-Leistung und TNT2/V3). 
Unser Tuning-Rechner (PII 500 
MHz, V 3 3000 und 64 MB RAM) 
brachte es nur auf einen Mittel- 
wert von 24,5 Bildern pro Se- 
kunde - für einen flüssigen Spiel- 
ablauf ist das viel zu wenig. 
Hier machen Tuningmaßnahmen 
Sinn, um nicht im Kampf gegen 
Monster und Bösewichter ru- 
ckelnd und zuckelnd ins Gras 
zu beißen. 


TUNEN PER MENÜ 
Durchführung: 
Einfach 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


BEE 
LU 


Im F.A.K.K.2-Hauptmenü klicken 
Sie auf „Video/Audio” und an- 
schließend auf den Punkt „Ad- 
vanced”. In diesem erweiterten 
Menü können Sie bereits einfa- 
che, aber wirkungsvolle Tuning- 
maßnahmen durchführen, ohne 
mit Konsolenbefehlen arbeiten 
zu müssen. Auf unserem Testsys- 
tem erzielten wir mithilfe dieser 
Tuning-Möglichkeiten schon ei- 
nen Leistungszuwachs von 
etwa 30%. 

Use Vertex Lightning: Klicken 
Sie das Kästchen an, um das 
schnelle Vertex Lightning zu ak- 
tivieren. F.A.K.K.2 sieht damit 
aber nur halb so gut aus. (vorher 
24,5 fps - nachher 31,7 fps) 
Dynamic Lights: Waffenfeuer 
und Explosionen erhellen den 
Level mit eingeschalteten Dyna- 
mic Lights auf Kosten der Grafik- 
karte. (vorher 31,7 fps - nachher 
33,0 fps) 

Special Effects Detail: Hier stel- 
len Sie den Detailgrad der Explo- 
sions- und Waffeneffekte ein. Be- 
wegen Sie den Regler in die 
Mittelstellung. (vorher 33,0 fps - 
nachher 34,2 fps) 


Überblick Konsolenbefehle 


Die wichtigsten Konsolenbefehle und Cheats haben 
wir für Sie noch einmal aufgeführt. 


Cheats 

god So schalten Sie den Gottmodus ein oder aus. 
noclip Sie können durch alle Wände gehen. 

give all Sie bekommen alle Waffen. 

notarget Macht Sie unsichtbar für Ihre Gegner. 

Tuning 

r_detailtextures Schaltet die detaillierten Texturen an oder aus. 
r_lodbias Andert den Detailgrad der Modelle. 

r_picmip Verändert die Detailstufe der Texturen. 
r_fastsky Schaltet den animierten Himmel an oder aus. 
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SPIELE | TUNING: Heavy Metal F.A.K.K.2 


TUNING FÜR KONSOLEROS 


Durchführung: 
Anspruchsvoll 


Resultat: 
Geschwindigkeit L H+H 
Qualität TELL 


Sollte F.A.K.K.2 nach den obigen 
Tuning-Maßnahmen immer noch 
nicht ausreichend schnell über 
den Monitor flimmern, müssen 
Sie mit folgenden Konsolenbe- 
fehlen ans Eingemachte. 
r_detailtextures: Geben Sie in 
der Konsole „r_detailtextures 0” 
ein, um die detaillierten Texturen 
abzuschalten. Mit „r_detailtex- 
tures 1” schalten Sie diese wieder 
ein. (vorher 34,2 fps — nachher 
35,1 fps) 

r_lodbias: Mit „r_lodbias 2” ver- 
ringern Sie den Detailgrad der 
Spielfiguren, der Standardwert 
ist „0“. (vorher 35,1 fps - nachher 
36,0 fps) 

r_picmip: Mit dem Befehl „r_pic- 
mip” verringern Sie die Textur- 
qualität, allerdings sollten Sie 
nicht über den Wert „r_picmip 2“ 


Neben unseren kompletten Tu- 
ningguides finden Sie hier auch 
kürzere Tipps und Tricks zu 


ausgewählten Spielen. 
uns Grand Prix 3 und 


D Deus Ex ausgesucht, zwei 
Spiele, die vom Start weg nicht 
durch Fehlerfreiheit geglänzt ha- 
ben. Unsere Tipps helfen Ihnen 
jedoch bei den ersten Hürden. 


iesen Monat haben wir 


GRAND PRIX 3 VERSION 1.0 
Durchführung: 
Mittel 
Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


I Hl | 
LI Pi+HlH 


Viele Spieler bekamen schon 
nach wenigen Minuten mit Gran 
Prix 3 einen Schreck: Das teure 
Force-Feedback-Lenkrad funktio- 
nierte nicht. Entweder gab es gar 
keine Effekte oder das Lenkrad 
zog immer nach links. Dieses 
Phänomen trat hauptsächlich bei 
Lenkrädern von Microsoft auf 
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hinausgehen. (vorher 36,0 fps - 
nachher 37,1 fps) 

ı_fastsky: Der Befehl „r_fastsky 
1” schaltet den detaillierten Him- 
mel ab. Da Sie in F.A.K.K.2 nicht 
nur in Dungeons herumlaufen, 
bringt Ihnen das hin und wieder 
ein paar Frames mehr. 


KOMPATIBILITÄTS-HINWEISE 


Durchführung: 
Anspruchsvoll 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


ENE 
I Hl | 


Werkelt eine Voodoo3- oder Voo- 
doo5-Karte in Ihrem PC, sollten 
Sie sich den neuesten Grafik- 
kartentreiber installieren (auf der 
Heft-CD). Zusätzlich empfehlen 
wir, bei www.wicked3d.com vor- 
beizuschauen und sich den Wi- 
ckedGL-Treiber herunterzuladen. 
Die neueste Version ist speziell 
auf F.A.K.K.2 zugeschnitten und 
beseitigt Darstellungsprobleme. 
DIRK GOODING 


FEUERPROBE Besonder: 


www.fakkyou.com 


— 


s die Explosions- und Flammendarstellungen belasten Ihre Gra- 


fikkarte. Entschärfen Sie die Effekte ein wenig, Ihr Pixelbeschleuniger dankt es Ihnen! 


Tipps zu GP3 und Deus Ex 


ee 


STEUERVERGEHEN Mit unserem Lenkradpatch für Grand Prix 3 werden die schlimmsten 


Probleme mit Force-Feedback-Steuermännern aus der Welt geschafft. 


bzw. mit Lenkrädern, die auf 
dieser Technologie basieren. Die 
Spielergemeinschaft hat sich mit 
diesem Problem beschäftigt und 
schon nach wenigen Tagen eine 
Lösung gefunden. Schuld war 
ein Eintrag in der Registrierungs- 
datei von Windows, den es ein- 
fach zu löschen gilt. Mittlerweile 
gibt es ein Programm von Domi- 
nique Carnus, das die Aufgabe 
für Sie übernimmt. Sie finden 
dieses Tool auf unserer Heft-CD. 


DEUS EX VERSION 1.0 


Durchführung: 
Mittel 


Resultat: 
Geschwindigkeit 
Qualität 


I Hl | 
EEKE 


Bei Deus Ex sind die Einstellop- 
tionen im Hauptmenü nicht ge- 
rade weit reichend. Wichtige 
Eingriffe lassen sich nur in der 
spielinternen Konsole aktivieren, 
dazu müssen Sie etwas Handar- 


beit investieren. Im Installations- 
verzeichnis DeusEx\ System fin- 
den Sie die Datei „user.ini”, 
die in verschiedene Abschnitte 
unterteilt ist. Im Bereich [En- 
gine.PlayerPawn] müssen Sie 
eine Tastaturbelegung definie- 
ren, um die Konsole freischalten 
zu können. Suchen Sie sich eine 
beliebige Taste heraus (z. B. „K“). 
Anschließend fügen Sie die Zeile 
„K=talk” ein. Speichern Sie die 
Datei und starten Deus Ex. Wenn 
Sie im Spiel diese Taste drücken, 
wird der Eingabemodus akti- 
viert. Sie sehen danach unten 
links „<SAY”. Das „SAY” entfer- 
nen Sie mit der Lösch-Taste und 
geben dann folgende Befehle 
hinter dem „<“ ein. 

Timedemo 1: Aktiviert den 
Framecounter 

Set DeusEx.JCDentonMale 
bCheatsEnabled True: Aktiviert 
den Cheat-Modus 

Legend: Aktiviert das erweiterte 
Einstellungsmenü 

Preferences: Aktiviert ein spe- 
zielles Optionsmenü 
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www.nvidia.com Nvidia Detonator 3 | PRAXIS j 


Einer für alle 


Chipentwickler Nvidia veröffentlicht schon kurz nach dem Detonator 2 die Version 3 seines Referenztreibers. 


FAKTEN 


[KATEGORIE] Grafikkartentreiber 


[TREIBERSORTE] Referenztreiber 


[DATUM DER VERÖFFENTLICHUNG] 14.08.2000 


WAS IST 4 


E Anti-Aliasing 
Glättung von pixe- 
ligen Polygonkan- 
ten 


E Detonator 
Referenztreiber 
für alle Nvidia- 
Chipsätze ab TNT2 


E Soft-DVD-Player 
Software, um DVD- 
Filme am PC über 
die Grafikkarte 


Nvidia hat es geschafft, sich 
ausgehend vom TNT-Chip an die 
technologische Spitze des Grafik- 
karten-Rudels zu setzen. Teil dieses 
Erfolges sind die Treiber, denen John 
Carmack (id-Software) die beste 
Qualität in der Industrie bescheinigt. 


echtzeitig zur Einführung des 

GeForce2 Ultra veröffentlicht 

Nvidia nun den Detonator 3. 
Unterstützt werden alle Grafikchips ab 
dem TNT2. Die wichtigsten Verbesse- 
rungen sind die Leistungssteigerung 
unter OpenGL (Heavy Metal F.A.K.K. 
2, Star Trek Voyager: Elite Force) und 
die überarbeitete Kantenglättung, wel- 
che bei Aktivierung nicht mehr ganz 
so performancehungrig ist. Das Nvidia- 
Anti-Aliasing liegt jedoch, was die 
Qualität und Geschwindigkeit anbe- 
langt, hinter der des Hauptkonkurren- 
ten 3dfx zurück. Installiert wird der 
Treiber über den Gerätemanager. 
Extrahieren Sie die Dateien mit WinZip 
(Heft-CD) in ein Verzeichnis auf Ihrer 
Festplatte (z.B. C:\tmp). Klicken Sie 
im Gerätemanager auf Ihre Grafikkar- 
te und wählen Sie im Menü „Treiber“ 
den Button „Treiber aktualisieren” aus. 


Leistung: Detonator 


Pro und Contra: 


GeForce2 und TNT2 mit 


versrhiananan \/arsinnan des Natnnatars 


F.A.K.K. 2 1.02, Op 


Frames: 


1.024 


x768 


enGL 


Legende: 


Unreal Tournament 4.28, Direct3D 


Frames: 0 20 


1.024 


x768 


0 40 


Die Mehrleistung unter OpenGL und das verbesserte Interface 
rechtfertigen für alle GeForce-Besitzer das Detonator-3-Update. 


Settings: Pentium III 700, BX-Mainboard, Vertikale Synchronisation aus 
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E DYNAMIT 


Bei GeForce2-Karten bringt 


der neue Detonator vor 


In:den nun folgenden Dialogen geben 
Sie immer den Ordner „C:\ Treiber” als 
Quelle an. Nach einem erforderlichen 
Neustart ist der Detonator 3 auf Ihrem 
System installiert. Zu beachten ist, dass 
alle Grafikkarten-Einstellungen wieder 
auf ihre Standardwerte zurückgesetzt 
worden sind. Daher müssen die Bild- 
wiederholrate des Monitors sowie 
etwaige Tuning-Maßnahmen bei den 
Grafikkarteneinstellungen neu einge- 
stellt, beziehungsweise wiederholt 
werden. Das lässt sich mit PowerStrip 
2.73 (Heft-CD) recht komfortabel be- 
werkstelligen. So können Sie z. B. die 
vertikale Synchronisation deaktivieren 
und die Taktrate Ihrer Grafikkarte erhö- 
hen. Allerdings gibt es beim Detonator 3 
auch Schattenseiten: TNT2-Besitzer 
haben mit diesem Treiber drastische 
Leistungseinbrüche (auf keinen Fall 
installieren!) und einige DVD-Player 
arbeiten nicht sauber mit der Hard- 
wareunterstützung der Grafikkarte zu- 
sammen, diese sollte dann deaktiviert 
werden. Beim Software-DVD-Player 
PowerDVD ist dies über „Optionen“ — 
„Video“ und „Misc.“ möglich. Auch das 
Fehlen einer Installations-Routine 
hinterlässt einen faden Beigeschmack 


allem unter OpenGL Vorteile. 


elek ths doree ci ardakoning t De ungen 
Arnsksnng weitet 2a 2 lon Small 


: 


Use this 


0 


F Eorco arbaiamg n all apokcatony 


GLATTE KANTEN Der Detonator 3 verfügt nun 
über bessere Kantenglättungs-Einstellungen. 


beim Detonator 3. Allen GeForce-Be- 
sitzern legen wir den Treiber jedoch 
ans Herz, denn der Geschwindigkeits- 
zuwachs unter OpenGL lässt sich nicht 
von der Hand weisen. 

LARS CRAEMER 


Hersteller: Nvidia 
Webseite: www.nvidia.com 
Fazit: Bedingt empfehlenswert 
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So führen Sie ein BIOS-Update durch 


Ein BIOS-Update für das Mainboard kann jeder 
durchführen, der einige Regeln beachtet! Wir werden 


Sie Schritt für Schritt zu einem neuen BIOS führen. 


as BIOS-Update wird 

von vielen Anwen- 

dern unterschätzt. 
Dabei bringen nicht nur neue 
Grafikkartentreiber, sondern 
auch BIOS-Updates mehr Sta- 
bilität und Geschwindigkeit. 
Gerade bei Mainboards mit 
einem neuen Chipsatz (z.B. 
KT133, i815) sollte man un- 


| o = 

GENAU HINSCHAUEN Jedes Mainboard be- 

| sitzt normalerweise eine Revisionsnummer, 
die bei BIOS-Updates zu beachten ist. 
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E BLITZ UND DONNER 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie 
Ihrem Mainboard ein 
neues BIOS verpassen. 


bedingt regelmäßig BIOS- 
Updates durchführen. Auch 
wenn Sie Ihrem alten Main- 
board eine neue CPU gönnen, 
sollten Sie das BIOS flashen. 
Ansonsten wird der Prozessor 
möglicherweise nicht richtig 
erkannt. 


BIOS IDENTIFIZIEREN 
Installation: 

| [E 

Risiko: 

|_ mmm 


Arbeitsmaterial: 
Dokumentation des Mainboards 


Es gibt drei bekannte BIOS- 
Hersteller (Award, Ami und 
Phoenix), am weitesten ver- 
breitet ist das Award-BIOS. 
Sie unterscheiden sich nur im 
Layout und in der Bedienung, 
die Grundfunktionen sind 
aber immer gleich. Welches 
BIOS man hat, sieht man beim 
Start des Rechners. Bei eini- 
gen Discount-Rechnern wird 
diese Anzeige durch ein Her- 
stellerbild überdeckt, hier 
müsste sich im Handbuch 
oder auf der Hersteller-Web- 
seite eine Lösung finden. Für 
Aldi-PCs gibt es beispiels- 
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So führen Sie ein BIOS-Update durch | PRAXIS p 


weise eine sehr interessante 
Webseite (www.supermarkt- 
computer.de) mit wichtigen 
Informationen. Die Mainboard- 
bezeichnung brauchen Sie als 
Identifikation, schauen Sie am 
besten auf der Packung nach, 
denn bei vielen Herstellern ist 
das Handbuch hier zu allge- 
mein gehalten. Wenn Sie sich 
unsicher sind: Direkt auf dem 
Mainboard finden Sie die In- 
formation bestimmt. Achten 
Sie bei der Bezeichnung auch 
auf die Revisionsnummer 
(beispielsweise R1.09), es gibt 
mitunter je nach Revision 
unterschiedliche BIOS-Datei- 
en. Auch die Internetadresse 
des Herstellers dürfte sich in 
der Dokumentation finden, 
damit geht es ab ins Netz. 


BIOS HERUNTERLADEN 


Installation: 
E 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Internetzugang 


Für das BIOS-Update brau- 
chen Sie eine neue BIOS-Da- 
tei, diese bekommen Sie beim 
Hersteller Ihres Mainboards. 
Beim Download aus dem 
Internet müssen Sie die rich- 
tige Datei selbst suchen, 
das heißt, Sie brauchen jetzt 
die genaue Bezeichnung des 
Mainboards. Auf den Seiten 
der Mainboardhersteller gibt 
es meistens eine Rubrik 
„Drivers/Bios“, wenn nicht, 
schauen Sie unter „Support“ 
nach. Sie suchen hier nach 
dem entsprechenden Main- 
board und laden die BIOS- 
Datei herunter. Wichtig ist, 
dass Sie nicht nur die BIOS- 
Datei herunterladen, sondern 
auch das Update-Programm. 
Falls es nicht dabei ist, kann 
es auf der Seite des Herstellers 
separat heruntergeladen werden. 


VORBEREITUNG BIOS-UPDATE 


Installation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
BIOS-Datei, Packprogramm 


Zunächst müssen Sie die 
heruntergeladene Archivdatei 
(*.zip oder *.exe) entpacken, 
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am besten in ein Verzeichnis 
direkt unter „C:\“. Der Ver- 
zeichnisname darf nicht 
länger als acht Zeichen sein. 
Kontrollieren Sie den Inhalt 
des Verzeichnisses nochmal, 
es müssen vorhanden sein: 
die neue BIOS-Datei (meistens 
* bin), ein Flashprogramm (bei 
Award-BIOS: Awdflash.exe) 
und eventuell eine Readme. 
txt. Am besten, Sie schreiben 
sich den Namen der BIOS- 
Datei (beispielsweise 1234.bin) 
genau auf. 


IM DOS-MODUS BOOTEN 


nstallation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 


BIOS-Datei, Flashprogramm, 
eventuell Bootdiskette 


Jetzt starten Sie den Compu- 
ter neu, eine Bootdiskette ist 
nicht unbedingt erforderlich. 
Wichtig beim Bootvorgang ist, 
dass man als Erstes in das 
BIOS geht (bei fast allen BIOS- 
Typen die Taste „Entf“ beim 
Start drücken) und die „Virus- 
Protection“ oder den „BIOS- 
Guardian” ausschaltet. Das ist 
nur bei neuen Mainboards 
notwendig, welche diesen 
Schutz vor böswilligen Viren 
besitzen. Wenn die Meldung 
„Windows9x wird gestartet” 
erscheint, drücken Sie die 
Taste „F8“ und wählen im 
Startmenü die Option „Nur Ein- 
gabeaufforderung im abge- 
sicherten Modus” aus. Dadurch 
werden nur die nötigsten Trei- 
ber für den DOS-Betrieb ge- 
laden. Wichtig ist, dass Sie 
bei Windows 2000 eine DOS- 
Bootdiskette oder eine boot- 
fähige Win9x-CD verwenden, 
da eine echte DOS-Eingabe- 
aufforderung erforderlich ist! 


DAS BIOS-UPDATE 


Arbeitsmaterial: 
BIOS-Datei, Flashprogramm 


Sie wechseln jetzt in das BIOS- 
Verzeichnis („cd bios“) und 
lassen sich die Dateien mit 
„dir“ anzeigen. Jetzt starten 
Sie das Flash-Programm (bei- 


Asus LiveUpdate 


Mit einem Asus-Mainboard wird selbst das BIOS-Update 
zum Kinderspiel - LiveUpdate sei Dank. 


= ASUS BIOS Flash for Win9X/NT4.0/Win2K [x] 
namm = OEO- I . 


BIOS ROM Information —— — 

ROM Type: Y29C510027 

Model: PSB-F 

Version: ASUS P3B-F ACPI BIOS Revision 1005 
Date: 03415/2000 

BIOS Image Information - — 
File Name: C: WINDOWS\TEMPIBX3F 1006.AWD 
Model: 
Version: 
Date: 


P3B-F 
ASUS P3B-F ACPI BIOS Revision 1006 
05192000 


IV Reserve DMI data in Flash ROM 


Erase ROM 


Flash ROM 


Verity ROM 


r Message 
BIOS image format is correct, you can press [Flash] button to Flash 
update BIOS ROM 


2. zj 


IIKI F) Atatnisz 


g 


g 


5] 


VORBEREITUNGEN In diesem Ordner sind 
alle wichtigen Dateien vorhanden, die Sie für 
einen BIOS-Update benötigen. 


DOS-RELIKT In der Regel führen Sie BIOS- 
Updates über die Eingabeaufforderung im 
altertümlichen DOS-Modus aus. 


FLASHPROGRAMM An dieser Stelle geben Sie 
den Namen der BIOS-Datei ein. Wir empfehlen, 
diesen vorher auf einen Zettel zu schreiben. 


Bei einigen Asus-Mainboards 
wird Ihnen das komplizierte 

')  BIOS-Update erspart. Sie müs- 

| sen nur das LiveUpdate-Tool 

| installieren und schon holt 

| jenes das neueste BIOS aus 

|| dem Netz und führt das BIOS- 

|| Update in Windows aus. Allerdings 
bekamen wir das Tool nicht un- 
ter Windows2000 zum Laufen. 


KOMFORTABEL Asus-Mainboards 
können auch bequem unter 
Windows geflasht werden. 


spielsweise Awdflash.exe) und 
geben als Erstes in die erschei- 
nende Maske den Namen der 
BIOS-Datei (beispielsweise 
1234.bin) ein. Anschließend 
bestätigen Sie einmal mit 
„Enter“ — die Funktionalität 
(Checksum) wird geprüft. Als 
Nächstes fragt das Flashpro- 
gramm, ob Sie das alte BIOS 
sichern wollen, das ist sehr 
empfehlenswert. Sie bestäti- 
gen mit „z“ (da keine Tastatur- 
treiber geladen sind, ent- 
spricht das „z“ dem „y“ für 
yes) und geben der Datei einen 
Namen (beispielsweise old.bin). 
Das Flashprogramm fragt nun 
ein letztes Mal, ob der BIOS- 
Transfer durchgeführt werden 
soll, dies bestätigen Sie wieder 
mit „z“. Das BIOS wird nun 
hochgeladen. Jetzt darf auf 
keinen Fall der Rechner neu 
gestartet werden, also nicht 
den Reset- oder Powerknopf 
drücken. Wenn der Transfer 
abgeschlossen ist, empfiehlt 
das Flash-Programm einen 
Neustart. Nach dem erfolgrei- 
chen Neustart ist es vollbracht: 
Das neue BIOS arbeitet, dieses 
erkennt man auch an der 
neuen Versionsnummer beim 
Start. Wenn Ihr System pro- 
blemlos arbeitet, müssen Sie 
auch keine neuen Einstellun- 
gen im BIOS vornehmen. Falls 
Probleme auftreten, ändern Sie 
die BIOS-Einstellungen nach 
den Empfehlungen des Her- 
stellers im Handbuch oder auf 
der Webseite. 

MARCO ALBERT 
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Aktuelle Treiber 


im Überblick 


Die Pflege des Spiele-PC sollte für jeden Spieler 


selbstverständlich sein. Unsere Tabelle verschafft 


b Grafikkarte, Sound- 

platine oder Mainboard: 

Aktuelle Treiber sind 
bei jeder Hardwarekomponente 
von enormer Bedeutung. Zuerst 
müssen Sie die aktuelle Treiber- 
version identifizieren. Bei Grafik- 
und Soundkarten nehmen Sie da- 
zu einfach das DirectX-Diagnose- 
Programm „dxdiag”. Sie starten 
es, indem Sie in der „Start”- 
Leiste auf „Ausführen“ gehen 


] PRAXIS | Die Treibertabelle 


Unter „Anzeige“ und „Sound“ 
finden Sie die verwendete Win- 
dows-Treiberversion. Mancher 
Hersteller gibt auf der Webseite 
aber eine davon abweichende 
Treiberbezeichnung an. Deshalb 
haben wir zur Sicherheit bei 
Grafikkarten beide Varianten in 
der Tabelle vermerkt. Gibt es ei- 
nen speziellen Betatreiber für 
Windows 9x oder Windows 2000, 
finden Sie diese Angabe ebenfalls 


Ihnen den optimalen Treiber-Durchblick. und dort „dxdiag“ eintippen. in der Übersicht. 


Durchblick: Die wichtigsten Hardware-Treiber stana: 18.09.2000) 


In dieser Liste können Sie nachschauen, wenn Sie unsicher sind, welcher Treiber der aktuellste ist. Zusätzlich ge- 
ben wir Ihnen die Download-Adresse des Herstellers an, falls Sie selbst nach neuen Treibern suchen wollen. 


GRAFIKKARTEN 


GRAFIKKARTE HERSTELLER TREIBER WIN9X TREIBER WIN 2000 BETA-TREIBER WIN9X/2K_ HEFT-CD WEBSEITE 

Voodoo3 2000/3000 3dfx 1.05.00/4.12.01.1225 1.00.00 1.04.07/1.01.03 Beta Win9x europe.3dfx.com 

Voodoo3 3500 3dfx 1.04.02/4.12.01.1222  - Betal/Beta 4 > europe.3dfx.com 

Voodoo5 5500 3dfx 1.01.00/4.12.01.0584 1.01.00 1.01.03/1.00.00 Beta Win9x/Beta europe.3dfx.com 

Rage Fury/Fury Pro Ati 4.12.6269 6.33CD18-5.0.124 Fr g support.atitech.ca/de 

Rage Fury Maxx Ati 4.12.7940 © A6.40CD15/- support.atitech.ca/de 

Radeon Ati 4.12.3044 5.0.3027 JE Š support.atitech.ca/de 
G400/G400 Max/G450 Matrox 6.04.029 5.14.033 6.01.015/5.11.017 Win9x www.matrox.com/mga/drivers 
6200 Matrox 5.20.015 5.03.025 Ir 5 www.matrox.com/mga/drivers 
Viper II Diamond 4.12.01.9002-9.10.30  5.12.01.9003-9.20.21 -/- Win9x ftp.diamondmm.de 
AGP-V3xx/V6xx/V7xx Asus 6.18 6.18 JE Win9x ftp.asuscom.de/pub/ASUSCOM/TREIBER/VGA 
Graphics Blaster TNT2 Creative 5.30 5.30 6.18FT/- z www.creativehelp.com 
Annihilator (Pro) Creative 5.30 5.30 6.18FT/- www.creativehelp.com 

Gladiac Elsa 4.12.01.0204-0010 5.09.00.306 JE 5 www.elsa.de 

Erazor X/X? Elsa 4.12.01.0206-0120 5.09.00.306 1E Win9x www.elsa.de 

Erazor Ill Pro LT Elsa 4.12.01.0206-0120 5.09.00.310 J Win9x www.elsa.de 

Maxi Gamer Phoenix Guillemot 5.22 5.22 JE Win9x de.hercules.com/support/driver.html 
3D Prophet DDR II Guillemot 5.22 5.22 JF Win9x de.hercules.com/support/driver.html 
GRAFIKCHIPS 

Voodoo! (Graphics) 3dfx 3.01.00/4.10.01.0017 - JP E europe.3dfx.com 

Voodoo2 3dfx 3.02.02/4.12.01151  - -/1.02.00 > europe.3dfx.com 

Banshee 3dfx 1.04.00/4.12.011222 - -/1.02.02 E europe.3dfx.com 

TNT, TNT2, GeForce Nvidia Detonator 3 (6.18) Detonator 3 (6.18) JE Win9x www.nvidia.com 

Savage3D S3 6.12.01 > JE 5 ftp.s3.com/pub/display 

Savage4 s3 4.12.01.8223-8.20.29 5.12.01.8006-8.30.23 -/ Win9x ftp.s3.com/pub/display 
Savage2000 53 4.12.01.9006-9.51.01  5.12.01.9003-9.20.21  -/- £ ftp.s3.com/pub/display 

Rage 128/Ragel28 Pro Ati 4.12.6269 6.33CD18-5.0.124 l support.atitech.ca/de 

Rage Pro Ati 4.11.2560 5.00.2174.1 ji support.atitech.ca/de 
MAINBOARD-CHIPSATZE 

440BX/LX/815E/820 Intel v2.30.021b v2.30.021b SF Win9x support.intel.com/design/chipsets 
KX 133/Apollo Pro 133 VIA 4in1 4.25a 4in1 4.25a J Win9x www.viatech.com/drivers 


AGP 1.69, kein IDE -/IDE 0.90 Win9x 


Aladdin V/Aladdin Pro II Ali AGP 1.69, IDE 3.56 www.ali.com.tw/eng/support/driver.shtml 
SOUNDKARTEN 

SB-Livel-Serie Creative 4.11.01.0711 E JE Win9x www.soundblaster.com 

SB PCI 64 Creative 4.05 (Rev3) 5 JF g www.soundblaster.com 

SB PCI 128 (CT 4811) Creative 4.00.1207 (Rev3) Treiber v. 03.05. JE www.soundblaster.com 

SB AWE 32/64 Creative 4.38.16 (Revi6) JF : www.soundblaster.com 

DMX TerraTec 4.05.00.0802 ji Win9x www.terratec.de/support/treiber.htm 
XLerate Pro TerraTec 4.06.2041 1.1 |. G www.terratec.de/support/treiber.htm 
Fortissimo Guillemot 2.013 2.225 Ir Win9x de.guillemot.com/brand 

Sonic Vortex2 VideoLogic 4.06.2048 = -/5.10.2500 g www.videologic.com 

Monster Sound MX300 Diamond 1.02 J ftp.diamondmm.de/diamond/3daudio 
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Bugs aus der Computerbranche | PRAXIS H 


Der Bug-Report X 


Ein Bug kommt selten allein. Ob echter 
Hardware-Bug, versteckte Softwarepanne 


oder allgemeine Kuriosität in der Computer- 


szene. Wir bringen Licht ins Dunkel. 


Halbseiden 


Asus See-Through-Treiber 


(7-4 E [KATEGORIE] Treiber 


[BUGBEWERTUNG] Softwarekuriosität 


Mitte August diesen Jahres ver- 
öffentlichte Asus seinen „See- 
Through-Treiber” für Asus Gra- 
fikkarten mit Nvidia-Chipsatz. 


it diesen Treibern ist es 

möglich, auf Knopf- 

druck Texturen durch- 
sichtig zu machen. Stellen Sie 
sich also vor, Sie bewegen sich in 
einer 3D-Welt, in der man mittels 
Knopfdruck durch Türen hin- 
durchsehen kann. Der Vorteil 
liegt auf der Hand: Sie sehen, 
was Sie hinter der Tür erwartet 
und können dementsprechend 
handeln. Im Multiplayer-Match 
kann man sich - zumindest theo- 
retisch — einen unfairen Vorteil 
gegenüber seinen Kontrahenten 
verschaffen. Nach der Ankündi- 
gung der Treiber waren die Reak- 


General Settings 


i 


21 


: BEN 


tionen der Online-Gemeinschaft 
eindeutig. Die Mehrheit der 
Spieler verurteilte die getroffene 
Entscheidung von Asus zutiefst. 
Daraufhin veröffentlichte Asus 
die Treiber in einer Trial-Version. 
Nach Ablauf einer Test-Zeit 
wurde man aufgefordert, auf 
der Asus-Homepage für oder 
gegen eine Veröffentlichung der 
Treiber zu stimmen. Zu diesem 
Zeitpunkt war jedoch schon 
abzusehen, dass die Treiber für 
jede Nvidia-Grafikkarte ge- 
crackt werden und somit für 
jeden Spieler mit Online-Zugang 
erhältlich sein würden. Es wäre 
wünschenswert, dass die Pro- 
grammierressourcen bei Asus 
zukünftig wieder in die Verbes- 
serung von Treibern gesteckt 
werden. (lc) 


vn 
PILTRATING | 


Kar ei 


BENUTZERFREUNDLICH Dem "Schummel-Treiber" wurde sogar ein Front-End 
spendiert, mit dem man im Spiel die Einstellung aktivieren und ändern kann. 
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Fehlstart 


Intel Pentium III 1,13 GHz 


-UGE [KATEGORIE] CPU 


[BUGBEWERTUNG] Hardwarebug 


Geduld ist eine Tugend. Dies 
hätte sich auch Intel zu Herzen 
nehmen sollen, vielleicht hätten 
Sie den Pentium III 1,13 GHz 
dann nicht verfrüht von der 
Leine gelassen. 


andläufig herrscht die 

Ansicht: Was teuer ist, 

muss auch gut sein. 
Auf eindrucksvolle Art und 
Weise widerlegt Intel diese 
Behauptung. Nun, der PIMI 
1,13GHz ist (bzw. war) sicherlich 
teuer, aber einen Prozessor als 
„gut“ zu bezeichnen, wenn die- 
ser durch reproduzierbare Ab- 
stürze auf sich aufmerksam 
macht, ist eher abwegig. Die Ur- 
sache des Prozessor-Bugs liegt 
am kurzen Zeitraum, der Intel 
für das erneute Erklimmen des 
Geschwindigkeitsthrons blieb. 
Nach dem nicht gerade image- 
förderndem Auf- und Abtritt das 
PIHI 113GHz hat AMD mit 


N 


BLENDER Mehr Zeit im Testlabor hätte 
dem P3 1,13 GHz sicherlich gut getan. 


seinen T-Bird- und Duron-Pro- 
zessoren in Sachen Geschwin- 
digkeit, Marktpreis und Stabi- 
lität die Nase weiter vorn. Bleibt 
zu hoffen, dass wir von nicht 
ausgereiften Prozessoren, die 
nur wegen Prestige-Gründen 
auf den Markt geworfen 
werden, verschont bleiben. (lc) 
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Groovy 


Windows Media Player 7 


745 [KATEGORIE] Multimedia-Software 


[PREIS] Freeware 


RAPTORS 


E EFFEKTHASCHEREI 
Visualisierung und 
verschiedene Skins sind 
nur einige Innovationen 
beim neuen Media Player. 


Der Media Player von 
Microsoft ist mit Version 7 
seinen Kinderschuhen 
entwachsen, jetzt setzt 

es die volle multimediale 
Breitseite - und das umsonst. 


echzeitig zum Erscheinen 
R von Windows ME, in dem 
der Player schon von Hause 
aus dabei ist, gibt es ihn jetzt für 
andere Windows-Versionen zum 
Nachrüsten. Der Player besitzt 
zwei Bedienoberflächen. Zum 
einen „Vollbild“, bei der Sie alle 
Einstellungen im Überblick 
haben, und eine Skin-Ober- 
fläche (ähnlich dem WinAmp- 
Layout). Der Name „Skin“ 
deutet es an: Hier können Sie 
aus verschiedenen gestylten 
Oberflächen auswählen. Die 
Anordnung der Bedienelemente 
ist dabei nicht fest vorgegeben. 
Der Player spielt alles von MP3 
über WMA bis MPG. Unter 
anderem ist auch ein Internet- 
Radio integriert worden, bei 
dem der Benutzer aus unzähli- 
gen Radiosendern auswählen 


] PRAXIS | Die besten Tools 


kann; die Qualität ist dabei er- 
staunlich gut. In Zusammen- 
arbeit mit Adaptec wurde eine 
CD-Brenn-Funktion eingebaut, 
die es ermöglicht, direkt aus 
Ihrer Multimedia-Sammlung auf 
CD zu brennen. Beim Abspielen 
der Musik-Dateien springt ein 
Equalizer für Sie in die Bresche, 
um den Sound nach Ihren 
Wünschen zu verfeinern. Das 
Einzige, was zum Glück fehlt, 
ist die Unterstützung für Real- 
Media- und Quick-Time-Dateien. 
Um alle gängigen Formate 
abzudecken, ist es nötig, zusätz- 
liche Player zu installieren. 
Besonderes Lob verdient die 
Deinstallationsroutine. Diese 
löscht nicht nur den Windows 
Media Player 7, sondern ersetzt 
Ihn auch durch die Vorgänger- 
Version 6.4 des Media Players. 
(lc) 


Hersteller: Microsoft 
Webseite: www.windowsmedia.com 
Fazit: Unbedingt installieren 


Bildhübsch 


ACDSee 3.1 


ZAG 13E [KATEGORIE] Multimedia-Software 


[PREIS] $ 50 Shareware 


Haben Sie Bilder auf Ihrem 
Rechner, dann brauchen Sie 
ACDSee. Mit Unterstützung 
für über 40 Bildformate und 
allen gängigen Multimedia- 
Dateien bleiben keine 
Wünsche offen. 


as Programm besteht aus 

D zwei Teilen. Einmal gibt es 
den Bildbrowser, mit dem sie 
bequem Ihre Bildersammlung or- 
ganisieren können. Der Aufbau 
ist ähnlich dem des Windows-Ex- 
plorers. Auf der dreigeteilten Be- 
nutzeroberfläche sehen Sie eine 
Ordnerübersicht, ein Vorschau- 
fenster und die enthaltenen Da- 
teien eines aktivierten Ordners. 
Entspricht ein Bild nicht Ihren 
Vorstellungen, kann es ohne Pro- 
bleme mit dem eingebauten Bild- 
bearbeitungs-Tool überarbeitet 
werden Der Bildbetrachter zeigt 
Ihnen ein ausgewähltes Bild im 
Vollbild-Modus, in dem es mög- 
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in 
SeA LIE ar ma N Koh an aaa 


PIXELPRACHT In Sekundenschnelle ist 
das Bilderarchiv gesichtet. 


lich ist, per Scroll-Taste durch 
die Bilder eines ganzen Ordners 
zu navigieren. Nettes Gimmick: 
Sie können direkt aus dem Pro- 
gramm Bilder per E-Mail ver- 
schicken. (lc) 


Hersteller: ACD Systems 
Webseite: www.acdsystem.com 
Fazit: Für Bildbetrachtung unerlässlich. 


Ausgepresst 


PowerArchiver 2000 


JAGAN [KATEGORIE] Komprimierungs-Software [PREIS] Freeware 


In Zeiten riesiger Festplatten 
braucht man Packprogramme 
vor allem dazu, Datentransfers 
über das Internet möglichst 
klein zu halten. 


pätestens wenn Sie den 

ersten Treiber oder einen 
Spielepatch heruntergeladen ha- 
ben, der eine Zip- oder Lha-En- 
dung hat, kommen Sie an einem 
Pack-/Entpack-Programm nicht 
vorbei. Diese arbeiten mit einem 
einfachen Trick. Pack-Program- 
me fassen auf der Bit-Ebene sich 
wiederholende Informationen zu 
einer zusammen und sparen da- 
mit Platz. Benötigt man die Infor- 
mation, bringt sie das Programm 
erneut in ein für den Computer 
lesbares Format. Die Bedienober- 
fläche von PowerArchiver ist 
übersichtlich und komfortabel. 
Drag- and Drop-Funktionen 
sowie die Einbindung in den 
Windows-Explorer runden das 


Bild ab. Die umfangreiche Unter- 
stützung aller gängigen Kom- 
pressionsverfahren und die freie 
Erhältlichkeit machen das Pro- 
gramm zum Geheimtipp. (lc) 


ia | PowerArchiver 2000 - #9x-618.zip 


File Edit Wiew Actions Tools Options Help 


29 A8T 


New Open 


Favorites 


È] NVAGP.INF 11.08.0 2218 
[$] NVARCHI6.DLL 11.08.00 22:18 


[+ =- | Selected] fle, 844KB | 


864.439 
55.895 34% 
20.480 57% 


AUSGELUTSCHT Auch selten 
benutzte Kompressionsverfahren sind 
mit PowerArchiver kein Problem. 


Hersteller: eFront Media Inc. 
Webseite: www.powerarchiver.com 
Fazit: Umsonst und unentbehrlich! 
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Die besten Tools | PRAXIS H 


Optimiert 


PowerStrip 2.75 


-UGINE [KATEGORIE] Grafik-Utility 


[PREIS] $ 30 Shareware 


Über Powerstrip x| 


Information | Darstellung Leistung | Störungssuche | 


-Speichertakt tí 


NASE RUNI R3 


a [ 365 MHz Standard | 


Übertragen 


iimm 


IV Don't sync buffer swaps to refresh rate 
IV Disable fog table emulation | 
I” Disable DX6 extensions 


er 


| Quality 


EE a EEE NN NTN 
M Enable burenfnippma | 


Speed 


MAVAS AAWA 


I” Wait for vsync after flip 


Schließen | 


ALLESKÖNNER Die wichtigsten Tuning-Optionen für Ihre Grafikkarte bietet Ihnen Power- 
Strip auf einen Blick. Wie z.B die Deaktivierung der Vertikalen Synchronisation. 


Alles oder nichts, Sekt oder 
Selters! Geben Sie Ihrem 
System das, was es verdient: 
Die optimale Ausnutzung 
der vorhandenen Leistung. 


owerStrip vereint sämt- 

P liche Einstellungsmöglich- 
keiten, die Sie an Ihrem Grafik- 
System vornehmen können. 
Unterstützt werden Grafikchips 
von 3dfx über Nvidia bis Ati und 
S3. Beim Monitorsupport ist Po- 
werStrip anderen Programmen 
voraus, Bildschirme von Sony, 
Philips und vielen anderen wer- 
den über die Monitor-Steuerung 
hardwareseitig unterstützt. Hier 
können Sie per Software die Grö- 
fe und Position des sichtbaren 
Bildes verändern. Bei der Wahl 
der Einstellungen ist Ihnen Po- 
werStrip behilflich, denn es ist 
das einzige Programm, welches 
Informationen aus dem Monitor 
ausliest und automatisch die 
richtigen Einstellungen wählt. 
Eine der wichtigsten Funktionen 
neben den Standard-Optionen ist 
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die Veränderung der werksseiti- 
gen Einstellungen Ihrer Grafik- 
karte. Sie haben die Möglichkeit, 
den Chip- und Speichertakt zu 
verändern sowie die vertikale 
Synchronisation ein- oder auszu- 
schalten. Der Vorteil für Übertak- 
ter: Die Software wird ständig 
aktualisiert und an die neueste 
Hardware angepasst. Des Wei- 
teren gibt es Informationen über 
Grafikkarte, Mainboard und Trei- 
ber. Diese können Sie unter der 
Option „Diagnostic“ auslesen 
und verändern. Hier finden Sie 
alles vom „AGP-Modus“ bis hin 
zu „DirectX-Treiber“. Benutzer 
der Shareware-Version können 
alle Tuning-Einstellungen nut- 
zen, die Veränderungen werden 
aber nicht gespeichert. Diese Op- 
tion ist registrierten Benutzern 
vorbehalten. (Ic) 


Hersteller: EnTech Taiwan 
Webseite: www.entechtaiwan.com 
Fazit: Eines der besten Tools für den PC. 


Audiophil 


AudioCatalyst 2.1 


y:V,4g=a\B [KATEGORIE] Audio/MP3-Software 


[PREIS] $ 30 Shareware 


Eile CD Settings Help 


ORR 


Player Xing web Album: |? 


Refresh Grab! M Nom. M MP3 CDDB 


the joke is on you 
A parkdrive 31 


Nat catch me 


Ab 


Wave-Format benö- 
tigen Sie, wenn die 
Tracks später auf 
eine CD gebrannt 
werden sollen, die 
in „normalen“ CD- 
Spielern läuft. Ent- 


KLANGVOLL Mit der CDDB-Funktion können Sie über das 
Internet CDs und Lieder automatisch betiteln. 


Das Thema MP3 wird immer 
noch - nicht zuletzt wegen 
Napster - sehr kontrovers 
diskutiert. Dessen ungeachtet 
erfreuen sich die kleinen Mu- 
sikhappen immer größerer 
Beliebtheit. 


gal, was Sie mit MP3s 

E machen wollen: AudioCa- 
talyst bietet Ihnen alles, was Sie 
brauchen. Um eine Musikdatei 
in das MP3-Format zu verwan- 
deln, müssen Sie diese erst 
einmal von einer Audio-CD 
grabben. Dabei haben Sie mit 
AudioCatalyst die Möglichkeit, 
die Datei sofort nach dem Aus- 
lesen in das MP3-Format zu 
wandeln oder sie vorerst im 
Wave-Format zu belassen. Das 


scheiden Sie sich 
für das MP3-For- 
mat, erfolgt die 
Konvertierung sehr 
schnell. AudioCa- 
talyst überwacht dabei, ob es zu 
Fehlern kommt, die dann auftre- 
ten, wenn die CPU überlastet ist. 
Dadurch werden Sprünge oder 
Knackser im endgültigen File 
verhindert. Nützlich: Sie können 
aus dem Internet per CDDB die 
Track- und CD-Namen down- 
loaden und an die Datei an- 
hängen. Mit der Funktion „Nor- 
malize“ bearbeitet man Tracks 
unterschiedlicher CDs. Dadurch 
wird gewährleistet, dass alle 
Lieder die gleiche Lautstärke 
haben. (Ic) 


Hersteller: Xing 
Webseite: www.xingtech.com 
Fazit: Für MP3-Fans ein Muss! 


Powerstrip 3.x 

Die komplett überarbeitete Version von Power- 
strip (V3.x) kommt mit neuem Layout und Funk- 
tionen daher. Laut EnTech ist diesmal mehr an 
Spieler gedacht worden. Registrierte Benutzer 
können sich auf www.entechtaiwan.com die 
Vorabversion downloaden. 


Zonealarm 2.1 

Zonealarm ist eine Firewall für den Hausge- 
brauch. Das Programm ist mit vielen nützlichen 
Erweiterungen ausgestattet: So kann beispiels- 
weise für jedes Programm eine Internet-Frei- 
gabe erteilt werden. 

INFO: www.zonelabs.com 


TOOLS- 
TICKER 


WebWasher 2.2 

Finden Sie nicht auch, dass langes Warten auf 
Webseiten mit vielen Werbebannern ein über- 
flüssiges Übel ist? Mit der neusten Version des 
WebWasher 2.2, erhältlich auf www.webwasher. 
de, können Sie Cookies und Werbebanner aus- 
blenden. 

INFO: www.webwasher.de 


MIRC 5.8 

Auf der Webseite www.mirc.com finden Sie 
das weit verbreitete Chat-Programm mIRC 
zum downloaden. Die neueste Version 5.8 

läuft schneller und stabiler und beinhaltet 
einige neue Optionen. 

INFO: www.mirc.com 
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Overclocking GeForce256 | PRAXIS H 


Nicht jeder Spieler hat 


das nötige Kleingeld für i 
E SCHWERES GESCHÜTZ 


eine brandneue y NSS: Bei solchen Spielebildern 

GeForce2-Grafikkarte. i R MUA braucht es eine hochkarätige 
x . : R E ; Grafikkarte. Unser Praxis- 

Wir zeigen Ihnen, wie Sie ; Berg p Special hilft Ihnen, Ihre Ge- 


mit einer deutlich gün- I a $ ; A Force256-Karte tiefer zu legen: 
stigeren W: 
GeForce256-Platine fast 
GeForce2- Leistung er- 
reichen können. 


ichts ist zurzeit so 

schnelllebig wie der 
Grafikkartenmarkt. Kaum hat 
man sich eine teure GeFor- 
ce256-Karte zusammenge- 
spart, gehört sie auch schon 
wieder zum alten Eisen, da 
der Nachfolger GeForce2 sich 
die Ehre gibt. Die Unterschie- 
de zwischen GeForce256 und 
GeForce2 sind jedoch nicht so 
groß, wie man annehmen soll- 
te. GeForce2-Karten beziehen 
ihre bessere Leistung haupt- 
sächlich aus dem höheren 
Speichertakt und der höheren 
Taktfrequenz des Grafikchips. 
Was liegt also näher, als bei 
seiner GeForce256-Karte et- 
was an der MHz-Schraube zu 
drehen, um die Leistung zu 
verbessern und wieder eine 
Geschwindigkeitsklasse höher 
zu steigen? Anhand der AGP- 
V6800 Deluxe von Asus wol- 
len wir Ihnen diesen Vorgang 


AUSGANGSLAGE 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip (Heft-CD) 


Schritt für Schritt erläutern. 

An sich ist das Übertakten ei- 
ner Grafikkarte kein Problem. 
Viele Hersteller liefern sogar 
gleich ein passendes Tool zu 
diesem Zweck mit. Diese sind 
bei ihren Einstellungsmög- 
lichkeiten jedoch in der Regel 
eingeschränkt und erlauben 
es nicht, die Hardware bis 
zum Maximum auszureizen. 
Das Tool PowerStrip von En- 
tech (www.entechtaiwan.com 
/ps.htm) besitzt diese Ein- 
schränkungen nicht und eig- 
net sich daher ideal zum 
Übertakten von Grafikkarten. 
Zusätzlich bietet es eine Men- 
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ge weit reichender Einstellop- 
tionen, um den Pixelbeschleu- 
niger optimal einzustellen. 
Problematisch bei der Über- 
taktung ist jedoch die starke 
Hitzeentwicklung. Da die 
Kühler auf Grafikkarten 
wegen Platzmangels recht 
klein gehalten und meist auch 
nicht von überragender Qua- 
lität sind, haben sie nur eine 
relativ geringe Kühlleistung. 
Dies führt dazu, dass die Gra- 
fikchips beim Übertakten 
leicht zu heiß werden. Es 
kommt dann zu Fehlern oder 
sogar zum kompletten Ab- 
sturz des Systems. Abhilfe 
schafft da nur der Austausch 
des Originalkühlers gegen ein 


ORIGINALKÜHLER ENTFERNEN 


Installation: 
E 


Risiko: 


| 
Arbeitsmaterial: 

Spitzzange, stumpfer Gegen- 
stand, evtl. Teppichmesser 


seres Modell. 


Zuerst ist es erforderlich, den 
Originalkühler von der Ge- 
Force-Karte entfernen. Das ist 
zwar nicht so schwierig, sollte 
aber mit extremer Sorgfalt ge- 
schehen, damit keine Leiter- 
bahnen oder Bauteile auf der 
Platine beschädigt werden. 
Bei den meisten Karten ist der 
Kühlkörper mit zwei Stiften 
befestigt, die durch die Gra- 
fikkarte gesteckt werden und 
dann einrasten. Alles, was 
man nun tun muss, um den 
Lüfter zu lösen, ist, die Stifte 
auf der Rückseite zusammen- 
zudrücken und wieder zu- 
rückzuschieben. Meistens klebt 
zwischen Chip und Kühler et- 
was Wärmeleitpaste, die das 
Abnehmen erschwert; mit ei- 
ner sanften Drehbewegung 
lässt sich das Problem aber 
beheben. Bei einigen GeForce- 
Beschleunigern ist der Kühler 
jedoch auf dem Chip festge- 
klebt. Hier muss man wesent- 
lich vorsichtiger vorgehen. 
Man kann versuchen, den 
Kühler mithilfe eines Teppich- 
messers loszuschneiden oder 
ihn vorsichtig mit einem 
stumpfen, am besten gepols- 
terten Gegenstand abhebeln. 
Am besten funktioniert das, 
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wenn der Grafikchip kalt ist, 
lassen Sie die Platine also vor- 
her abkühlen, bevor Sie sie 
aus dem Rechner nehmen. 
Gehen Sie auf keinen Fall mit 


DER NEUE KÜHLER 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Sockel-370-Kühler, Schrauben, 
Bohrer 


walt vor, sonst beschädigen 
Sie den GeForce-Chip! 


Als Nächstes wird der neue 
Kühler auf der Karte befestigt. 
Um eine gute Kühlleistung zu 
erzielen, haben wir uns für 
einen Sockel-370-Lüfter ent- 
schieden. Leider lässt sich die- 
ser nicht so einfach auf dem 
Chip befestigen wie der Origi- 
nalkühler. Da er seitlich an 
der Platine hängt, muss er 
festgeschraubt werden, um 
richtig Kontakt zum Rechen- 
knecht zu haben. Nahezu alle 
GeForce-Karten besitzen um 
den Grafikchip herum zwei 
(Asus AGP-V6800 Deluxe) 
oder vier Löcher (Beschleuni- 
ger im Nvidia-Referenzde- 
sign), die man für die Befesti- 
gung des Kühlkörpers nutzen 
kann. Man muss also lediglich 
an den richtigen Stellen Lö- 
cher in den neuen Kühler 
bohren. Dazu hält man den 
Kühlkörper so an die Grafik- 
karte, dass er korrekt sitzt, 
und bringt dann durch die 
Karte hindurch Markierungen 
auf dem Kühlkörper an. Da- 
nach bohrt man die Löcher 
mit einem Metallbohrer in 
den Kühlkörper. Vor dem Zu- 
sammenbau sollte man die 
Schrauben einmal so weit wie 
möglich in die frisch gebohr- 


BOHRMASCHINE Sie müssen 
Bohrungen am Kühler anbrin- 


gen, um ihn zu befestigen. 


1 VOLL NORMAL Die Asus AGP-V6800 Deluxe in 


DRAHTSEILAKT Die schwierigste Phase in 
unserem Praxisartikel ist das Abmontieren 


ABSTAND, BITTE Der Kühlkörper darf kei- 
nesfalls direkt auf der Platine fixiert werden. 
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ten Löcher schrauben. So er- 
zeugt man auf einfache Art 
ein Gewinde. Die Schrauben 
muss man natürlich ohne 


oe 


osian 


DIE RÜCKSEITE 


% 
Amy 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

Abstandhalter, Schraubendreher 


der Standard -Ausführung dient als Ausgangs- 
punkt unserer Übertaktungsbemühungen. 


Widerstand durch die Löcher 
in der Grafikkarte schieben 
können. 

Da sich der Kühlkörper nicht 
direkt auf der Platine fest- 
schrauben lässt (die Schrau- 
ben würden die Platine be- 
schädigen), muss man einen 
Puffer zwischen Platine und 
Schraubenkopf einbauen. 
Hierzu kann man kleine Ab- 
standshalter aus Plastik ver- 
wenden, die es in verschiede- 
nen Größen zu kaufen gibt. 
Wichtig dabei ist, dass die 
Abstandshalter nicht auf ei- 
nem Bauteil, sondern direkt 
auf der Platine aufliegen. 
Mithilfe der Abstandshalter 
und Schrauben kann der 
Kühler dann befestigt wer- 
den. Wer noch besser kühlen 
will, kann zwischen Ab- 
standshalter und Schrauben- 
kopf einen weiteren Lüfter 
anbringen. Zumeist ist der 
Abstand der Schrauben so 
groß, dass der Lüfter eines 
Sockel-370-Kühlers (5cm Lüf- 


des alten Lüfters. Vorsicht beim Abhebeln! 


RSS 
Abstandshalter lösen das Problem. 


Leistung: OpenGL 


Wie gut schlägt sich die frisch übertaktete GeForce256- 
Platine gegenüber einer neuen GeForce2- Karte? 


Legende: | 16 Bit | 
Quake-3-Engine 1.17 (Pentium Ill 700) 
Frames: 10 60 p 100 120 
125 

1.024 122 
x768 na] | 
Frames: J 60 E 100 

(200/333 MHz) 103 
1.280 _4165/345 MHz) 100 


x1.024 


Im 32-Bit-Modus zieht die übertaktete Asus-GeForce mit der nicht übertakteten 
GeForce2 gleich. Bei dem Preisunterschied ein erstaunliches Ergebnis. 


(120/300 MHz) 81] 


Settings: Detonator 2, 16 Bit: Fastest Quality, 32 Bit: High Quality 
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[5] 


ZUSAMMENBAU 


nstallation: 
E 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Wärmeleitpaste, Streichholz, 
Schraubendreher 


passt. Man muss lediglich die 
Löcher für die Befestigungs- 
schrauben ausweiten. 

Zum Zum Abschluss müssen 
nun noch alle Einzelteile zu- 
sammengebaut werden. Zu- 
nächst sollte man nicht ver- 
gessen, den GeForce-Chip mit 
einer frischen, dünn aufgetra- 
genen Schicht Wärmeleitpaste 
einzustreichen. Diese ist in 
jedem Elektronik-Fachhandel 
erhältlich. Am besten verteilt 
man die Wärmeleitpaste vor- 
sichtig mithilfe eines Streich- 
holzes auf dem GeForce-Chip. 
Danach setzt man einfach den 
Kühler auf und legt das Gan- 
ze mit dem Lüfter nach unten 
auf eine feste Unterlage. Nun 
kann man auf der anderen 
Seite die Abstandshalter und 
den optionalen zweiten Lüfter 
aufsetzen und das Ganze mit 
dem Kühlkörper fest ver- 
schrauben. Wenn nun alles 
fest sitzt, kann die Karte wie- 
der in den Rechner eingebaut 
werden. Der Lüfter wird ein- 
fach an einen freien Stroman- 
schluss am Netzteil mit ange- 
schlossen. Je nachdem, wie 
groß Sie den Kühler gewählt 
haben, wird Ihre tiefer ge- 
legte GeForce ein oder im 
schlimmsten Fall sogar zwei 
PCI-Slots blockieren. Aber für 
den anstehenden Geschwin- 
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FERTIGBAU Zum Abschluss schrauben Sie den zusätzlichen Lüfter auf der Rückseite fest 
und fertig ist die Asus-GeForce mit doppelseitiger Kühlung. 


w 


Ania» 


[5] SANDWICH So sieht sie aus, die fertige Asus- 
GeForce mit verstärkter Luftzufuhr. 


Über PowerStrip x] 


Information | Darstellung Leistung | Störungssuche | 


r Speichertakt TAATAI Tir EIE, 
@ zamm Senad | 
| 17 |Esstmernorg trima Eittagen || 

Engine clock ~~~ 


KONKURRENZLOS PowerStrip, das Tool für 
Grafikkarten-Übertakter, kommt auch bei un- 


serem Overclocking-Artikel zum Einsatz. 


Speicherkühlung 


Nicht nur Grafikchips freuen sich über frische Luft, auch der Speicher will gut gekühlt sein. 


Der Autor 


Robert Juckel ist zusammen mit Jörg Pieters 
Chefredakteur bei www.tweakpc.de. 


Die Seite ist eine der 

ersten Anlaufstellen im deutsch- 
sprachigen Webangebot. Wer sich 
selbst als ambitionierten Hard- 
wareschrauber sieht, findet hier 


die geeigneten Hintergrundartikel. 


Die Webseite überzeugt aber auch 
durch fundierte Newsartikel, Pra- 


xisberichte und ausführliche Tests. 


RICHTIG ÜBERTAKTEN 


nstallation: 
| 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip (Heft-CD) 


keitszuwachs 


muss 
schließlich auch mal Opfer 
bringen können. 


man 


Da beim Übertakten einer Ge- 
Force-Karte vor allem die Erhö- 
hung des Speichertakts mehr 
Performance bringt, will man na- 
türlich auch dabei das Maximum 
erreichen. Es bietet sich also an, 
die Speicherchips ebenfalls zu 
kühlen, um die beim Übertakten 
entstehende Wärme etwas 


E KOMPONENTENKLEBER 
Zuerst kleben Sie die Wärmeleit- 
folie auf die Speicherchips und 
dann die passiven Kühlkörper. 


Hat man erst einmal die rich- 
tigen Hardwarevoraussetzun- 
gen geschaffen, kann es mit 
dem eigentlichen Übertakten 
losgehen. Das A und O hierbei 
ist das richtige Verhältnis zwi- 
schen Chip- und Speichertakt- 
frequenz. Ein hoher Chiptakt 
bringt nur dann mehr Spiele- 
Performance, wenn auch der 
Speichertakt entsprechend 
hoch ist und umgekehrt. Als 
Grundregel kann man festhal- 
ten, dass eine Erhöhung des 
Speichertaktes eher zu Proble- 
men führt als ein höherer 
Chiptakt. Bei unseren Versu- 
chen ließen sich GeForce256- 
Chips auf bis zu maximal 165 
MHz übertakten, mindestens 
aber auf 145 MHz. Beim Spei- 
chertakt waren zwischen 340 
und 350 MHz bei Double Da- 
ta Rate RAM möglich. Die 
Einstellung 165/345 haben 
wir nach dem Umbau auf ei- 


besser abzuleiten. Da der Taktge- 
ber für den Speicher mit im Chip 
sitzt, sollten Sie sich von dieser 
Maßnahme jedoch nicht allzu viel 
versprechen. Immerhin ist die 
Aktion schnell durchgeführt und 
macht sich optisch gut. Schnei- 
den Sie sich einfach passende 
Stücke aus einer klebenden Wär- 
meleitfolie zurecht und befesti- 
gen mit dieser die Kühlkörper auf 
den Speicherchips. Passivkühler 
für Speicher gibt es in jedem 
Elektronikfachgeschäft. 
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Wie das heiß geliebte 
Auto wollen auch 3D- 
Beschleuniger gehegt 
und gepflegt werden. 
Mit unseren folgenden 
Tipps und Tricks holen 
Sie das Optimum aus 
Ihrer Grafikkarte. Wenn 
Sie einen Tipp für uns 
haben, zögern Sie nicht 
mit der Einsendung. 
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| MBA Inkorneion 
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MATROX-MANIE Wer die letzten Leistungsre- 
serven seiner Matrox-Karte mobilisieren will, 
sollte sich MGA Tweak installieren. 


leer! 


b Sie nun dem 

Sog der Aufrüstfalle 

noch etwas länger 
entkommen wollen oder auch 
nur mehr aus dem frisch 
gekauften Beschleuniger ho- 
len möchten: Tipps 
Thema Grafik sind immer 
höchst willkommen. Wir ha- 
ben einige der interessantes- 
ten Informationen aus dieser 
Hardwarekategorie zum The- 
ma Leistungssteigerung und 
Komfort für Sie zusammen- 
getragen. Unsere Tipps küm- 
mern sich um alle aktuellen 


zum 


Chipsätze: Ob TNT2, Ge- 
Force, V3, VSA-100, G400 
oder Savage2000 - hier finden 
Sie wichtige Anmerkungen zu 
jedem bekannten Grafikchip. 


TUNING MATROX 6200/6400 


Installation: 
| 


Risiko: 
E 


Arbeitsmaterial: 
MGA Tweak, PowerStrip 


Matrox bietet in den Options- 
menüs seiner 3D-Beschleuni- 
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ger traditionell wenig Opti- 
mierungsmöglichkeiten an. Ab- 
hilfe schafft hier MGA Tweak, 
das Sie in der neuesten Version 
auf der Heft-CD finden. Un- 
terstützt wird die komplette 
Chip-Bandbreite von Matrox, 
also von den alten Millenni- 
ums bis hin zur G400 MAX. Sie 
können an den Taktfrequenzen 
von Chip und Speicher drehen 
und die Synchronisation mit 
dem Monitor ausstellen. Muti- 
ge Anwender wagen sich so- 
gar an die Optimierungen des 
Grafikspeichers, um durch die 
Verkürzung von Abfragezei- 
ten noch das eine oder andere 
Bild pro Sekunde an Leistung 
herauszukitzeln. Eine beige- 
packte PDF-Datei erklärt alle 
Installationsschritte, mögliche 
Hürden und die einzelnen Tu- 
ning-Optionen. Wer keine tief 
greifenden Änderungen an 
seiner Matrox-Karte vorneh- 
men will, kann auch auf das 
altbewährte PowerStrip (Ver- 
sion 2.75) zurückgreifen, um 
zumindest die Abstimmung 
zwischen Grafikkarte und Mo- 
nitor zu optimieren. 


OPTIMALER TV-AUSGANG 


Installation: 
m 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
TV Tool 


Wer kennt das Problem nicht? 
Sie schieben einen DVD-Film 
in das PC-Laufwerk, drücken 
Wiedergabe und aktivieren 
die Ausgabe auf dem Fernse- 
her. Und statt des Kinoerleb- 
nisses kommt dann der große 
Frust, weil nur ein Teil des 
neuen Streifens auf der Glotze 
dargestellt wird. Abhilfe 
schafft das vielseitige TV Tool. 
Wichtige Voraussetzung: Die 
Karte muss einen TV-Aus- 
gang haben, der durch ei- 
nen Booktree-Chipsatz BT868 
oder BT869 gesteuert wird. Ei- 
ne weitere Hürde sind Grafik- 
karten, die schon den Detona- 
tor 3 (Version 6.18 aufwärts) 
als Treiber-Grundlage ver- 
wenden. Eine Funktionsfähig- 
keit ist hier vom Entwickler 
des TV Tools leider nicht ga- 
rantiert, da Nvidia ihm kei- 
nerlei Unterstützung für seine 
Arbeit gewährt hat. 
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VIA-/ALI-HAUPTPLATINEN 
Installation: 


Risi 


Arbeitsmaterial: 
AGP-/IDE-Treiber 


Mittlerweile gehören Main- 
bords mit VIA- und Ali-Chip- 
sätzen nicht mehr zu den 
Außenseitern, wenn es um 
Leistung und Stabilität geht. 
So verwundert es umso mehr, 
dass Windows 98 SE den 
AGP-Port dieser Mainboards 
nur mit einem Standardtrei- 
ber unterstützt. Gleiches gilt 
für Hauptplatinen mit AMD- 
750-Chipsatz. Ist dies der Fall, 
spricht Windows installierte 
AGP-Grafikkarten nur 
PCI-Modus an. Somit werden 
leichtfertig 20 bis 30 Prozent 
an Performance verschenkt. 
Das nötige Tool zur Leis- 
tungsentfaltung steht zum 
freien Download auf den 
Webpages der Hersteller (VIA 
4.04, AMD 4.71 und Ali 1.69) 
und befindet sich auch auf 
unserer Heft-CD. Wenn Sie 
schon mal dabei sind, die pas- 
senden AGP-Treiber für Ihr 
System nachzureichen, sollten 
Sie das IRQ- und das EIDE- 
Update gleich mitinstallieren. 
Sie sollten sich aber mehrmals 
vergewissern, dass die Up- 
dates zu Ihrem Chipsatz pas- 
sen, ansonsten wird Ihr Sys- 
tem im schlimmsten Fall in 
das virtuelle Nirwana eintre- 
ten. Wichtig bei der ganzen 
Prozedur ist, dass die Grafik- 
kartentreiber vorher deinstal- 


im 


> 


Boadiype 
F TNT- [Type A) @ INT2/ GeFoce (TypeAl 


C TNTA (Type B) 


Found Chip: none Connection none 


Screensize 


D Cad | E Aatmente] W Device | ER Irto] 
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C TNT-27 GeForce [Type B) 


Togt ready 


Ca aee] 


[2] DURCHBLICK Mit dem TV Tool optimieren Sie 
das DVD-Erlebnis auf dem Fernseher. 


AMAD AGE Mangra Davas madin hoier wein 


Zun Beenden dever irtalation Fertgiteken arkichen 


Ve 


ERFOLG Wenn Sie diese Meldung sehen, dann 
haben Sie bei Ihrem AMD-750-Board den AGP- 


Treiber erfolgreich installiert. 


NZZ 


NYIDIA Windows 95/98 Display Drivers 
PowerDVD 

PowerStrip (remove only) 

Quake Ill Arena 


Eolgende Software kann automatisch von windows 
entfernt werden. Markieren Sie in der Liste ein Programm, 
das entfernt oder dessen Installationsumfang modifiziert 
werden soll, und klicken Sie auf "Hinzufügen/Entfemen”. 


Sound Blaster Live! Value 
t 
VIA AGP 4x river Setup Program 
layer 7 
Yen re 


[4] ERKANNT Die neuen AGP-Treiber von VIA 
melden sich im Software-Menü an. 


Spiele wie Deep Space Nine - The Fallen ein absolutes Muss. 


[3] NEED FOR SPEED Der richtige AGP-Treiber für das Mainboard ist für rechenaufwendige 


liert und durch den Standard- 
VGA-Treiber ersetzt werden. 
Nach der erfolgreichen Instal- 
lation der neuen Treiber ist ein 
Neustart unerlässlich. Prüfen 
Sie, ob Ihr Grafikkartenherstel- 
ler neue Treiber für Ihre Karte 
anbietet, und installieren Sie 
die Grafikkarte neu. Nach er- 
neutem Booten sollten die 
Monitoreinstellungen geprüft 
werden. 


TREIBER FÜR GEFORCE UND TNT 


nstallation: 
E 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Detonator 3, Coolbits 


Für alle Besitzer von Nvidia- 
Grafikkarten (TNT, TNT2, 
GeForce-Reihe) ist der Deto- 
nator der wichtigste Stan- 
dardtreiber. Meist sind Kar- 
tenhersteller wie Guillemot, 
Elsa, Creative oder Asus sehr 
darum bemüht, die jeweils 
neueste Version des Detona- 
tors in die eigenen Treiber zu 
integrieren. Manchmal, wie 
beim Detonator 3 (Version 
6.18) geschehen, dauert es 
jedoch etwas länger, bis die 
Kartenschrauber bei ihrer 


Treiberentwicklung reagieren. 
Dann sollten eifrige Spieler 
durchaus darüber nachden- 
ken, den Referenz- und nicht 


177 Wing dad img hd 
Nue Incon Ihe Iuschnaie xh bonenon én. 
rd worth ira be turn 
lien cadun ven wpada irg 
Goo Dek Frega 


Bester botmas j ha 
MHZ Die erweiterten Menüs 
ermöglichen das Übertakten 
der Grafikkarte. 


den Herstellertreiber zu ins- 
tallieren. Auf der Heft-CD 
finden Sie sowohl den offi- 
ziellen Detonator 6.18 als 
auch den inoffiziellen 6.28; 
wenn Sie Letzteren installie- 
ren, tun Sie dies auf eigene 
Gefahr. Wie schon bei den 
letzten Referenztreibern muss 
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man auch beim Detonator 3 ei- 
nen Trick anwenden, um er- 
weiterte Menüeinstellungen 
freischalten zu können. Auf 
der Heft-CD finden Sie hierzu 
eine Datei („Detonator Cool- 
bits“), welche den dazu not- 
wendigen Eintrag in der Re- 
gistrierungsdatei von Win- 
dows setzt. Ein Doppelklick 
genügt zur Installation. Nun 
stehen Ihnen ein schickes 
Overclocking-Menü sowie die 
Einstellungen für die vertikale 
Synchronisation zur freien 
Verfügung. Sie können na- 
türlich auch die brandneue 
PowerStrip-Version für diesen 
Zweck verwenden. 


DETONATOR 3 OPTIMIEREN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Detonator 3 


Wenn Sie unsere Detonator-3- 
Treiber von der Heft-CD ins- 
tallieren, sollten Sie danach 
die 3D-Einstellungen überprü- 
fen. Mit einem rechten Maus- 
klick auf den Desktop können 
Sie sich über „Eigenschaften“ 
- „Einstellungen“ — „Weitere 
Optionen“ zu den Kartenei- 
genschaften durchklicken. Un- 
ter „Direct3D Settings” sollten 
Sie überprüfen, ob sowohl 
„Vertical Sync“ als auch „Anti- 
Aliasing“ auf „Aus“ stehen, 
um die maximale Spielege- 
schwindigkeit zu erreichen. 
Das Gleiche gilt auch für die 
„OpenGL-Settings“. Beim 
Treiber-Update in unserem 
Testlabor aktivierte der Deto- 
nator 3 die vertikale Synchro- 
nisation und die Kantenglät- 
tung eigenmächtig, was die 
Performance reduziert. Bei 
Problemen mit GeForce-Kar- 
ten empfehlen wir die GeFor- 
ce-FAQ-Seite. 


CREATIVE TNT2/GEFORCE 


nstallation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Fast-Trax-Treiber 


Neben seiner offiziellen Sup- 
portschiene fährt Creative 
auch eine zweite, die sich an 
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[6] TAKTVOLL Die Fast-Trax-Treiber haben dieses 


nette Overclocking-Menü im Handgepäck. 


22 Geforce Tweak 


I” Enable hardware tweaking menu in NYIDI& drivers 
I” Socket 7 compatibility mode 

I” Enable 2x AGP on Irongate chipset [Athlon] 

I” Enable SideBandAdressing on Irongate chipset 

I” Enable AGP 4x on Vlä-chipsets (K7 and P III) 

I” Enable Fastwrites [latest Intel and VIA chipsets) 


I AGP Transfer Rate (1820 and newer) [auto sanne 
I Do 1/0 to flush cache AEA PRENN 


‚default settings Aut | fast settin 

undo changes quality settings 
VIELFALT Fast jede Treiberoption kann mit 

7 dem Tweak Utility für GeForce-Platinen nach 
Lust und Laune verändert werden. 


[2]Heaven's Rage - OpenGL Switcher v1.3.5 
Driver list: 


User's driver information: 
Driver type: Primary video card 
OGLS Filename: "opengl32-primary.dil" 


€ Seconda video card 


File exists: False 
Version: 


© Microsoft ICD File properties: N/A 


C SciSoft GLDirect 
© Alt Software Mesa 


Diver desenption m Search | Process | About | 


© Driver descriptio 
TE, Driver destination: 


C Driver description 
C:AWINDOWSSSYSTEM'Sopengl32.dll s | ? | 


8 WECHSELFIEBER Wer zwei OpenGl-fähige Gra- 
fikkarten hat, wird unser Tool zu schätzen wis- 


7 r 2 FA 
8| V00DOO-BUG Eine Voodoo2 bekommen Sie 
bei Daikatana durch unser Tool zum Laufen. 


den leistungshungrigen Spie- 
ler mit Experimentierfreude 
richtet. Ergebnis dieser Bemü- 
hungen sind die Fast-Trax- 
Treiber, die immer auf der 
neuesten Detonatorversion 
basieren. Die Version 6.18 auf 
der Heft-CD läuft nur mit 
Grafikkarten von Creative 
und lässt sich nur über einen 
gültigen Creative-Treiber ins- 
tallieren. Deutlich mehr Ein- 
stelloptionen sind der Lohn 
für diese Mühe. So kann der 
Anwender an den AGP-Op- 
tionen drehen und problem- 
los übertakten und tunen. 


GEFORCE-KARTEN TUNEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
E 
Arbeitsmaterial: 

GeForce Tweak Utility 


Besitzer von Karten der Ge- 
Force-Serie können mithilfe 
des GeForce Tweak Utilities 
viele Optionen im Treiber ma- 
nipulieren, die direkte Aus- 
wirkungen auf Spieleleistung 
und Bildqualität haben. Sie 
finden das Tool auf der Heft- 
CD. Erfahrene Anwender fin- 
den ein weites Feld an Ein- 
stellmöglichkeiten vor, die 
weit über die Standardop- 
tionen in den Detonator- 
Treibern gehen. So lassen sich 
die AGP-Modi auf Nicht-In- 
tel-Mainboards bequem ein- 
stellen, außerdem sind die 
Übertaktungsregler ohne Um- 
wege frei zugänglich. Besitzer 
eines Mainboards mit VIA- 
Chipsatz (KX/KT133, 133A) 
können damit den AGP4X- 
Modus aktivieren, der etwas 
mehr Spieleleistung bringt. 
Bei Kompatibilitätsproblemen 
lässt sich mit dem Tweak Uti- 
lity auch der „AGP Fast 
Writes“-Modus deaktivieren, 
sofern vom Mainboard unter- 
stützt. Einige der Einstellun- 
gen, die das Tool anbietet, 
funktionieren jedoch nur mit 
den neuen Detonator-3-Trei- 
bern (Nvidia-Referenztreiber 
Version 6.18 und neuer). Vor- 
sicht sollte man bei den Op- 
tionen im Beta-Menü walten 
lassen, da deren Auswirkun- 
gen kaum im Voraus abzu- 
schätzen sind! Hier agieren 
Sie auf eigene Gefahr. 


OPENGL IM GRIFF 


Installation: 
= 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
OpenGL Switcher 


Ein bekanntes Bild: Sie haben 
eine TNT(2)-Grafikkarte und 
einen Add-On-Beschleuniger 
auf Voodoo2-Basis in Ihrem 
Spielerechner. Nun wollen Sie 
ein OpenGL-Spiel wie Daika- 
tana, Soldier of Fortune oder 
MDK2 anwerfen. Was pas- 
siert? Entweder wird Ihre Voo- 
doo2 überhaupt nicht erkannt 
oder das Programm schnappt 
sich relativ willkürlich eine 
der beiden Karten. Nun kön- 
nen Sie manuell mit viel Auf- 
wand bestimmte Dateien hin- 
und her kopieren, um die ge- 
wünschte Karte an den Start 
zu bekommen. Oder Sie ins- 
tallieren sich unser OpenGL- 
Tool auf der Heft-CD und 
wählen einfach den Beschleu- 
niger aus. Dann werden die 
erforderlichen Dateien prob- 
lemlos für Sie in das richtige 
Verzeichnis geschoben. 


V00D003 TUNEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Voodoo3 Tweak, WickedGL 


Die Voodoo3-Kartenserie ist 
eine der am weitesten verbrei- 
teten unter den Spielern. Mit- 
hilfe von Voodoo3 Tweak las- 
sen sich hier einige Einstel- 
lungen machen, die im Stan- 
dard-Treibermenü nicht ver- 
fügbar sind. So bietet das 
Tool Übertaktungsoptionen 
an, außerdem lassen sich Ein- 
stellungsprofile für spezielle 
Spiele erstellen. Empfehlens- 
wert sind auch die Betatreiber 


1.05.02, deren Direct3D-Leis- 
tung weit über denen der 


arm 


MEHRWERT Mit Voodoo3 
Tweak haben Sie mehr Einstell- 
optionen für Ihre Voodoo3. 
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Tuning Grafikkarten | PRAXIS p 


Standardversionen liegt. Sie 
finden diese wie alle Tools 
und Treiber auf der Heft-CD. 
Bei Wicked3D schließlich be- 
kommt man die Wicked- 
GL-Treiber (neueste Version: 
2.20), welche die OpenGL- 
Leistung, etwa für die Q3-En- 
gine, kräftig ankurbeln. Der 
Download ist kostenlos, man 
muss sich allerdings vorher 
registrieren, weshalb Sie diese 
Treiber nicht auf der CD vor- 
finden. 


TUNING V00D004/5 


Installation: 
E 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

3dfx Tool, Voodoo Game Launcher! 


Wer sich eine der Voodoo5- 


cher. Damit lassen sich Profile 
erstellen, die je nach Spiel 


Direct3D Settings | Gamma | 


vage-3D-, Savage-4- und Sa- 
vage-2000-basierte Karten. 


Karten gekauft hat, wird an- unterschiedliche Grafikeinstel- O | x] Vertikale Synchronisation, 
gesichts der Tuning-Optionen lungen beinhalten. Bei Spielen j { Texturkompression, Z-Buffer- 
Glide Splash Screen ‚Rendering Color-depth 


im Treiber enttäuscht sein. 
Doch bevor Sie verzweifeln: 


mit niedrigen Grafikanforde- Disable =] [Software Controles =] 
rungen können Sie so die Kan- 


Tiefe und Texturfilterung 


Legacy Texture Compression MIP Map Dithering können eingestellt werden. 


Gegenüber den ersten Treiber- tenglättung im Profil aktivie- nn | E ei) 
. n FE n n . ‚Alpha-Blending Maximum Buffered Frames 
versionen hat sich einiges ge- ren, bei Titeln mit hohen An- u | | 
tan. Auf der CD finden Sie die sprüchen wie F.A.K.K.2 schal- 3D Fie Quay PE SOFTWARE-DVD-PLAYER 
brandneue Beta-Treiber-Ver- ten Sie dieses Feature einfach Normal Ei Installation: 


sion 1.01.03, die in vielfacher 
Hinsicht zu empfehlen ist. Sie 
erlaubt mehr Tuningoptionen 
als der letzte offizielle Treiber, 
außerdem hat 3dfx die Spiele- 
geschwindigkeit optimiert. 
Um an das Overclocking- 
menü zu kommen, müssen 
Sie das „3dfx Tool” auf der 
Heft-CD ausführen. Hier kön- 
nen Sie die Synchronisation 
mit dem Monitor und mögli- 
che Übertaktungen vorneh- 
men. Wichtig: Um die maxi- 
male Leistung zu erhalten, 
müssen Sie bei Vsync „Open- 
GL” und „DirectX“ abhaken. 
Sehr angenehm ist auch das 
Utility Voodoo Game Laun- 


Ka 


GGR aia one grau GE 
agorde Nr dos Kahes 


O Qeta F Quote 


GEWAGT Das Overclocking- 
Menü ist nur etwas für leis- 


tungshungrige Spieler. 
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aus. Ein Praxistipp: Wenn Sie 
bei Spielen Darstellungsfehler 
bei Explosionen wahrnehmen, 
sollten Sie die Option „Alpha- 
Blending” unter „Advanced 
Features” auf „glatter" oder 
„smoother“ stellen. 


TUNING SAVAGE4/2000 


Installation: 
E 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
S3Tweak 


So manchen Savage-Karten- 
Besitzer dürfte es schmerzen, 
dass S3 sein Mainstream-Gra- 
fikkartengeschäft beendet hat. 
Damit ist ein guter Treiber- 
support für die letzten veröf- 
fentlichten Beschleuniger zu- 
mindest in Frage gestellt. 
Zum Glück gibt es einige 
Webseiten wie sdn.fgn.com, 
die sich dieses Problems an- 
nehmen. Das bekannteste 
Tuning-Utility für S3-Karten 
ist S3Tweak, mittlerweile in 
der Version 1.09a. Es erlaubt 
Grafikeinstellungen, die weit 
über die Tuningmöglichkeiten 
der Standardtreiber hinausge- 
hen. Unterstützt werden Sa- 


Alle erwähnten Tools 
und Treiber im Internet 


Triple Buffering Anti-Aliasing 


Disable =] [Fastest Performance =] i 


Toggle AA with Numlock V Synch 


Enable hd [Disable =] r 


OK Cancel | 


ALI AGP: wwu.ali.com.tw 


PROFILIERT Mit dem Voodoo Game Launcher 
haben Sie die Möglichkeit, jedem Spiel maß- 
geschneiderte Einstelloptionen zu verpassen. 


AMD AGP: www.amd.com/products/cpg/bin 


Creative FastTrax: 


www.americas.creative.com/graphics/fasttrax 


Detonator Beta: www.reactorcritical.com 


Detonator 3: www.nvidia.com 


GeForce FAQ: www.geforcefag.com 


GeForce Tweak Utility: www.guru3d.com 


MGA Tweak: www.matroxusers.com 


S3Tweak: www.s3planet.force9.co.uk 


TV Tool: home.ntal.de/electronic 


VIA AGP: www.via.com.tw 


Voodoo3 Tweak: Ira.newmail.ru 


Voodoo Game Launcher: 
www.geocities.com/rossdelliott 


WickedGL: www.wicked3d.com 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
DVD Genie 


Ein alter Bekannter für DVD- 
Freaks ist das Utility DVD Ge- 
nie. Es erlaubt die Freischal- 
tung verborgener Leistungs- 
merkmale in DVD-Playern 
und die Umgehung des Re- 
gionalcodes, der die Wieder- 
gabe von US-Filmen auf euro- 
päischen PCs erschwert. Wer 
DVD auf dem PC laufen lässt, 
braucht diesen kleinen Helfer. 

THILO BAYER 


CineMaster - Extra settings 


[Surface Fip Position: = 
wait full frame (AT TZM obity) Default“ Ei 


M Sound Compression Mode: - zit 1 Downmix Audio to: — =] 
Compressed "Default" EIN [Stereo | 
M AC3 DownSample Mode: = AG SP/DIF Audio Type: = 
Filter #5 (Best) Default“ Fi “| h 0- Deia | 
> AC3 SP/DIF Out Mode: | 
Disabled Hi 
m Dynamic Audio Range Compensation: — EEEE DETT | 
oooi Te E) 
‚High: 0% T pnan 100% 


FI Dialog Normalization 1C DVD Max 

I Enforce Flip Sync (m 3D Audio | 

T Intel 740 page flipping | M Use LFE decoding 

7 Triple Buffering IE Enable SP/DIF 

ee | | 

I Ignore downscale caps IE Syne Screen Refresh | 

I Use DirectB0B || | 
Sync Field FI | ee en 

a K | Erase DEVDB Close | 


CINEAST Mehr Spaß mit DVD 
auf dem PC bringt DVD Genie. 


PC Games Hardware 121 


PRAXIS 


> Hai 


ist Ihr 


Das Auge mag unbestechlich sein, aber Gewissheit über die 


Geschwindigkeit eines Spiele-PCs bietet nur der Benchmark. 


Wir zeigen Ihnen, wie Sie zuhause Ihre eigenen Messungen 


einfach selbst durchführen können. 


b die Grafikkarte 

(0) lahmt oder der Pro- 
zessor nachdieselt, 

im Rechner findet sich immer 
eine schwache Komponente, 
welche den Spielespaß aus- 
bremst. Das Mittel zur Dia- 
gnose ist der Benchmark, er 
stellt objektiv fest, wie viele 
Bilder pro Sekunde noch 
beim Spieler ankommen und 
ob das nervende Ruckeln 
vielleicht andere Gründe hat, 
als man zunächst denkt. Fol- 
gen Sie uns Schritt für Schritt 
durch unsere Anleitung und 
finden Sie selbst heraus, ob 
Ihr Rechner noch aktuell ge- 
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Eigenschaften von GENERIC IDE DISK TYPE47 
Algenein [Erüelingen| Tieder] 


=) GENERICIDE DISK TYPE47 


I Tem F Austauschbarer Datenträger | 
= Sprremitengbetenmg- T In 
F DMA 


Aktuele Zuordnung des Laufwerkbuchstäben: [E-D: 


OK | Abbrechen | 


DIREKT Im DMA-Modus arbeitet der 
Festplattencontroller mit der Festplatte, ohne 


den Prozessor zu bemühen. Das verhindert 


Rechner! 


nug für Ihr neuestes Lieb- 
lingsspiel ist und welche 
Komponente Sie dringend 
aufrüsten müssen, wenn er 
dabei kläglich durchfällt. 


MASSENSPEICHER PRÜFEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Nur eine gute Grundkonfigu- 
ration bietet ein Fundament 
für ein Spielesystem, das Spaß 
bereitet. Eine wichtige Grund- 
regel lautet: Belasten Sie die 
CPU nicht mit Dingen, die 
andere Systemkomponenten 
erledigen können. Prüfen Sie 
also zunächst, ob Ihre Fest- 
platten im DMA-Modus lau- 
fen, also Ihre Daten im Haupt- 
speicher ablegen, ohne die 


CPU zu belästigen. Prüfen Sie 
unter „Systemsteuerung“ im 
Gerätemanager, ob das CD- 
ROM und die Festplatte 
richtig eingestellt sind. Bei 
Motherboards mit VIA- oder 
AMD-Chipsatz muss der 
entsprechende DMA-Treiber 
installiert sein, Sie finden 
ihn auf unserer Heft-CD. 
Ein typisches Zeichen der 
Abwesenheit von DMA ist 
Bilderruckeln bei der Wieder- 
gabe von Video auf dem 
Rechner, besonders bei DVD. 


VIRTUELLER SPEICHER 


nstallation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Der zweite Vorbereitungs- 
schritt hängt mit der Win- 
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Benchmarken selbst gemacht | PRAXIS E 


dows-Auslagerungsdatei zu- 
sammen. Hier werden Daten 
aus dem Hauptspeicher gela- 
gert, wenn nicht genügend 
RAM vorhanden ist, deshalb 
ist der Zugriff auf diese Datei 
sehr bestimmend für die 
Systemleistung, wenn es im 
Hauptspeicher eng wird. 
Die Auslagerungsdatei sollte 
nicht variabel eingestellt sein, 
sondern auf feste, gleiche Mi- 
nimum- und Maximumwerte. 
Dadurch wird diese Datei im 
Betrieb nicht kreuz und quer 
über die ganze Festplatte auf- 
gesplittert, was den Zugriff 
stark beschleunigt. Wir emp- 
fehlen für Spielerechner eine 
Größe von 128 MByte. Sie 
finden diesen Punkt unter 
„System“, „Leistungsmerk- 
male“ und „virtueller Arbeits- 
speicher“. 


PLATTE PUTZEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Bevor nun das eigentliche 
Benchmarken beginnen kann, 
sollten Sie Ihre Festplatte 
noch aufräumen. Entleeren 
Sie Ihr temporäres Verzeich- 
nis (üblicherweise C:\Win- 
dows\Temp), hier sammelt 
sich oft Müll an. Einige Da- 
teien werden in Benutzung 
und deshalb vor Zugriffen ge- 
schützt sein, sortieren Sie also 
nach Datum und löschen Sie 
alles, was mehr als zwei Tage 
alt ist. Nun ist Ihre Platte be- 
reit, defragmentiert zu wer- 
den. Benutzen Sie das unter 
„Zubehör“ und „Systempro- 
gramme” im Startmenü abge- 
legte Programm „Defragmen- 
tierung“. Es wird die über die 
Festplatte verstreuten Daten- 
blöcke in der richtigen Rei- 
henfolge neu anordnen, um 
die Daten schneller laden zu 
können. Das kann allerdings 
einige Minuten bis Stunden 
dauern - je nachdem, wie 
schlimm die Platte aussieht.. 
Danach wird Ihr System 
Ihnen mit einer leiseren Fest- 
platte und Geschwindigkeit 
danken. Derartig vorbereitet 
können wir uns jetzt auf die 
Leistungsmessung stürzen! 
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TREIBERCHECK 
Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Treiberupdates (Heft CD) 


Benchmarken macht über- 


haupt nur Sinn, wenn man 
nicht mit völlig veralteten 
Treibern arbeitet - es sei denn, 
Sie wollen nachprüfen, wie 
sich die Leistung zwischen 
alten und neuen Treibern ver- 
ändert. Gehen wir aber ein- 
mal davon aus, dass Ihnen die 
Systemleistung wichtig ist. 
Dann sollten Sie die neuesten 
Treiber für Ihre Geräte in- 
stallieren. Primär wird dies 
der Grafikkartentreiber sein, 
wenn Sie ein Motherboard 
ohne Intel-Chipsatz haben, 
sollten Sie auch den neuesten 
AGP-Treiber aufspielen (auf 
der Heft-CD). Nach einem 
Neustart des Systems werden 
Sie eventuell noch den korrek- 
ten Monitor einstellen müssen. 


TREIBEREINSTELLUNGEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
PowerStrip 


Ein Hemmnis beim Bench- 
marken ist die vertikale Syn- 
chronisation. Sie verhindert, 
dass ein neuer Bildschirmin- 
halt gezeichnet wird, wäh- 
rend sich das letzte Bild noch 
auf dem Monitor aufbaut. 
Positiv: Ein eingeschalteter 
VSync vermeidet das „Tea- 
ring“, eine Verschiebung von 
oberen und unteren Bildin- 
halten gegeneinander bei ei- 
ner Drehbewegung im Spiel. 
Gleichzeitig hindert es die 
Grafikkarte aber auch, zu 
voller Zeichenleistung aufzu- 
laufen, wenn die Bildwieder- 
holrate niedriger liegt als die 
Framerate, welche die Grafik- 
karte erreichen kann. Deshalb 
ist es üblich, beim Benchmar- 
ken die vertikale Synchronisa- 
tion (VSync) zu deaktivieren, 
um der Grafikkarte den Aus- 
lauf zu gewähren, den sie 
braucht. Das kann entweder 
in den Treibern geschehen 
(„Anzeige-Eigenschaften“”, 
„Grafikkarte“, „Weitere Op- 


[zixl 


Diese Einstellungen, die die Systemleistung negativ beeinflussen können, sollten 
nur von erfahrenen Benutzern und Systemadministratoren geändert werden. 


Virtueller Arbeitsspeicher 


Virtueller Arbeitsspeicher: 
C Windows verwaltet die Einstellungen für den virtuellen Speicher [empfohlen]. 


Festplatte: F:\ 586 MB frei =] 
Masimum: 1256 = 


| 
Minimum: [256 5 | 
TT Virtuellen Speicher deaktivieren {nicht empfohlen) | 

| 


FREIRAUM Ein schönes Gesicht braucht Platz. 
Ihre Auslagerungsdatei sollte so groß sein wie 


Ihr Hauptspeicher, aber mindestens 128 MByte. 


Eigentchalten van Voodooh 1500 AGP 


Da Graßtiktakt st aut Voodoo5 5509 MP MHz eingestellt Die 
Standandiakigeschwandgdet han dase Kato at 165 MHz 


GLEICHSCHRITT Die Bilder werden mit VSync 
zwar ungestört gemalt, dafür aber oft lang- 
samer, als die Grafikkarte eigentlich könnte. 


SCHWERMETALL Die Hardwareanforderungen 
für Julies Rundungen sind derart hoch, dass wir 
FA.K.K. 2 als Standard-Benchmark verwenden. 


tionen“) oder mit Hilfe eines 
Tools wie PowerStrip. 


TESTAUSWAHL 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Spielesoftware (Heft CD) 


Es ist im Labor zeitlich leider 
nicht möglich, mehr als nur 
einige typische Spiele-Vertre- 
ter für unsere Tests zu bench- 
marken. Wir beschränken uns 
deshalb auf weit verbreitete 
Spiele-Engines, speziell Heavy 
Metal F.A.K.K. 2 als OpenGL- 
und geometriebeschleunigten 
Vertreter (Q3-Engine) und 
Unreal Tournament für die 
DirectX-Fraktion ohne T&L- 
Beschleunigung (Unreal-En- 
gine). Der Vorteil einer sol- 
chen Wahl ist, dass diese 
Spiele-Engines aufgrund ih- 
rer Marktbedeutung und 
Verbreitung für viele ange- 
kündigte Spiele repräsenta- 
tiv sind. Eine weitere Alterna- 
tive ist 3D Mark 2000 von 
MadOnion.Com, ein so ge- 
nannter „synthetischer” Bench- 
mark, der einem „echten“ 
Spiel nicht ganz gleichzuset- 
zen ist. Wichtig zu wissen: 
Nicht alle Benchmark-Demos 
sind gleich. Innerhalb eines 
Spiels kann man mehrere De- 
mos aufzeichnen, die je nach 
Szene die Grafik, die CPU 
oder den Speicher belasten. 


DATENGEWINN 


nstallation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Heft CD 


Für jedes getestete Spiel ist es 
wichtig, dass in irgendeiner 
Form die Framerate ausgege- 
ben wird. Am aussagekräf- 
tigsten sind minimale oder 
durchschnittliche Werte. Bei 
Unreal Tournament werden 
beide Werte am Ende des De- 
mo-Laufs in der Konsole aus- 
gegeben, bei Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 erhält man den 
Mittelwert. Andere Spiele 
variieren individuell, hier 
müssen Sie selbst Forschung 
betreiben. Für den Testdurch- 
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ing into a leak 


VIELSEITIG Bei Unreal Tournament werden minimale, maximale und durchschnittliche Werte nach einem Benchmark-Durchlauf 


ausgegeben. Sehr interessant ist der minimale Wert, er stellt den schlimmsten Notstand während eines Spiels dar. 


VIDEO AUDIO 


SCREEN RESOLUTION MASTER VOLUME 


B 


COLOR DEPTH 


b 


MUSIC VOLUME 


TEXTURE DETAIL 


9 


TEXTURE QUALITY 


DRIVER 


BRIGHTNESS 


x. FULLSCREEN 
EXCESSIVE VIOLENCE 


VIER-GÄNGE-MENÜ Bei FA.K.K. 2 müssen Sie auf die Einstellungen bei Farbtiefe 
(„Color Depth”) und Texturqualität („Texture Detail“, „Texture Quality“) achten. 


EINSTELLUNGSSACHE Hier sehen Sie alle wichtigen Settings in den Optionsmenüs von 
Unreal Tournament sowie die Konsolenbefehle zum Benchmarken. 
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lauf braucht man unbedingt 
eine Demo, die man für alle 
Tests heranziehen muss, um 
die Vergleichbarkeit zu ge- 
währleisten. Bei Heavy Metal 
F.A.K.K. 2 verwenden Sie un- 
sere Grafikkarten-Demo auf 
der Heft-CD (vga.dm3). Dazu 
müssen Sie im Spieleverzeich- 
nis unter „\fakk“ einen Demo- 
Ordner anlegen und die Datei 
hineinkopieren (z.B. F:\Fakk2 
\Fakk\Demos). Für Unreal 
Tournament verwenden wir 
ebenfalls eine von uns selbst 
erspielte Demo (Heft-CD: 
benchmark.dem). Sie gehört 
in das System-Verzeichnis im 
UT-Ordner (z.B. D:\Unreal- 
Tournament\ System). 


F.A.K.K. 2 BENCHMARKEN 


Installation: 
OOW 
Risiko: 
a 


Arbeitsmaterial: 
F.A.K.K. 2 + Patch 1.02 


Um Heavy Metal F.A.K.K.2 zu 
benchen, stellt man zunächst 
die Auflösung (z.B. 800x600) 
und Farbtiefe ein. Wir gehen 
in unserem Labor immer von 
hohen Qualitätseinstellungen 
aus, deshalb wird bei F.A.K.K. 
2 das „Texture Detail“ auch 
auf „High“ gesetzt. Für 16- 
Bit-Werte setzen wir „Color 


Depth“ und „Texture Quality“ 
auf 16 Bit herunter. Unter 
„Advanced“ gehen Sie auf 
„Default“ und machen einen 
Haken bei „Console“. Die 
„Sound Quality“ bitte auf 44 
kHz stellen und „Apply chan- 
ges“ drücken, schon sind Sie 
startbereit. Mit der Taste links 
neben der 1 („^“) aktivieren 
(und deaktivieren) Sie die 
Befehlskonsole und geben 
„\timedemo 1” ein. Nun 
tippen Sie „demo vga” ein 
und drücken einmal die 
„Esc"-Taste, dann startet die 
Demo. Nach dem Durchlauf 
müssen Sie erneut mit „^“ die 
Konsole herunterfahren, um 
das Messergebnis zu erhalten. 


UT BENCHMARKEN 


Installation: 
= 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Unreal Tournament + Patch 4.28 


Unreal Tournament wird in 
ähnlicher Weise ausgemessen. 
Die Texturqualität stellen wir 
in unserem Labor jeweils auf 
„High“. Man achte darauf, 
dass die „minimum frame- 
rate“ im Menü auf 0 steht. Die 
Konsole wird hier mit „ö” ge- 
öffnet und geschlossen, die 
Kommandos sind „timedemo 
1” und „demoplay bench- 
mark". Einstellungen zu VSync 
und Triple-Buffering findet 
man, indem man das er- 
weiterte Menü mit „preferen- 
ces“ in der Konsole öffnet und 
unter „Rendering Direct3D” 
nachsieht. Triple-Buffering 
sollte man hier ausschalten. 


DATEN AUSWERTEN 
Installation: 
Pretelale 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Ist die Framerate über alle 
Auflösungsstufen konstant, 
dann bremst die CPU oder 
der VSync den Rechner. Fällt 
die Framerate bei höheren 
Auflösungen stark ab, dann 
hat die Grafikkarte nicht ge- 
nug Dampf. Festplattenlärm 
verlangt nach mehr Speicher. 

ARMIN LENZ 


www.pcgameshardware.de 


Die klassischen Athlons hatten 
bei Übertaktern einen sehr guten 
Ruf. Die 700-MHz-Version des 
neuen Athlon in Slot-Ausführung 
steht in derselben Tradition. Wir 
zeigen Ihnen, wie man dabei zu 
Werke geht. 


SCHRAUBWERK Die Plastikabdeckung 
muss entfernt werden, wir haben die 
Haltezapfen für Sie auf dem Bild markiert. 
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it dem Umzug der 
M Cache-Speicher auf 
das Silizium des 
Chips hat AMD auch den 
Slot als CPU-Verbindung ab- 
gelöst. Nun, nicht ganz... 
es gibt einige Exemplare des 
neuen Athlon, die auf Slot-A- 
Motherboards gesteckt wer- 
den können. Sie wurden für 
Rechner-Hersteller produziert, 
die noch alte Hauptplatinen- 
Bestände am Lager hatten. 
Diese Prozessoren lassen sich, 
genau wie die alten Athlon, 
mit Hilfe eines „Goldfinger 
Device” zu höherer Geschwin- 
digkeit bewegen. 


VORBEREITUNG 


Installation: 
E 
Risiko: 
E] 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Mikroprozessoren sind teure 
und empfindliche Bauteile. 
Die wichtigste Grundregel im 
Umgang mit einer CPU ist, 
zunächst eine eventuelle elek- 


Er 


trische Ladung des eigenen 
Körpers loszuwerden. Fassen 
Sie also vor Beginn der 
Operation einen metallischen 
Gegenstand an, z. B. das 
Rechnergehäuse. Eine banale, 
aber effektive Möglichkeit, 
eine Aufladung wirksam zu 
vermeiden: Barfuß arbeiten. 
Als Arbeitsplatz empfehlen 
wir eine normale Tischober- 
fläche. An Werkzeug sollten 
Sie sich einen breiten Schrau- 
benzieher mit flachem Kopf, 
den zu montierenden Kühler 
mit Wärmeleitpaste, ein Streich- 
holz und eventuell eine Dose 
mit Druckluft zurechtlegen. 


MOTORHAUBE AUFMACHEN 


Arbeitsmaterial: 
Schraubenzieher 


Der gefährlichste Schritt des 
Thunderbird-Tunings ist der 
erste. Es gilt, die schwarze 
Plastikabdeckung vom CPU- 
Modul abzulösen, um den 


Nike ei, 


rvogel 


Diagnoseport für das „Gold- 
finger Device” freizulegen. 
Sorgen Sie sich nicht um 
die Plastikabdeckung, sie ist 
völlig entbehrlich. Auch die 
Aluminiumplatte, welche die 
Wärme des Prozessors an den 
Kühler (Heatplate) weiter- 
leitet, kann keinen Schaden 
nehmen. Sie müssen aber 
vorsichtig sein, dass Sie die 
zwischen diesen Teilen auf- 
gehängte CPU-Platine nicht 
ankratzen. Das kann aller- 
dings nur passieren, wenn Sie 
mit sinnloser Gewalt vor- 
gehen. Schieben Sie an den 
Schmalseiten des Moduls 
einen breiten, flachen Schrau- 
benzieher zwischen Plastik 
und Aluminium und drehen 
Sie ihn vorsichtig, um das 
Plastik aus der Verankerung 
zu hebeln. Diese sitzen jeweils 
ca. 12-15 mm von der Ober- 
und Unterkante der Alumini- 
umplatte entfernt (siehe Foto 
links). Lassen Sie sich von 
den hässlichen, knirschenden 
Geräuschen des gequälten 
Plastiks nicht abschrecken, es 
muss etwas wehtun. 
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MOTOR REINIGEN 


nstallation: 
| 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Schraubenzieher 


Haben Sie das Modul von 
der Plastikkappe getrennt, so 
müssen Sie sicherstellen, dass 
kein Aluminiumsplitter unbe- 
absichtigt einen Kurzschluss 
auf der Platine verursacht. 
Klopfen Sie mit dem Modul, 
Kontaktseite nach unten, ei- 
nige Male auf eine Tischplatte 
und blasen Sie - am besten 
mit Druckluft (z. B. von Con- 
rad Elektronik) - die Zwischen- 
räume kräftig sauber. An der 
Oberseite der CPU sehen Sie 
den Diagnoseport, er ist etwa 
25 mm breit. Hier wird später 
das „Goldfinger Device” auf- 
gesteckt, um den Multipli- 
kator und die Spannung für 
den Prozessor einzustellen. 


KÜHLKÖRPER MONTIEREN 


Installation: 
| 
Risiko: 

| 
Arbeitsmaterial: 
Wärmeleitpaste 


Die Montage des Kühlkörpers 
ist oft ein Akt aus Kraft, 
Geschicklichkeit und Frustra- 
tion. Die Problematik kon- 
zentriert sich dabei auf das 
Einklinken der Klammern, die 
den Kühler mit der Heatplate 
fest verbinden. Sie müssen 
durch die Schlitze in der 
Platte geschoben werden und 
einrasten. Dabei hilft oft 
ein Schraubenzieher. Gleich- 
zeitig müssen die auf der 
Kühlerunterseite befindlichen 
Noppen mit den entsprechen- 
den Bohrungen in der Heat- 
plate in Übereinstimmung 
gebracht werden, um die kor- 
rekte, völlig plane Auflage 
zwischen Heatplate und Küh- 
ler herzustellen. In diesem 
Bereich sollte ein dünner Film 
Wärmeleitpaste aufgebracht 
werden, um den Wärme- 
schluss zu sichern. Hier 
konzentriert man sich auf die 
Stelle unmittelbar über dem 
Prozessor-Chip und verteilt 
die Paste dünn mit der Breit- 
seite eines Streichholzes auf 
etwa vier Quadratzentimeter. 
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GOLDFINGER EINSTELLEN 
Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Die Einstellung des „Gold- 
finger Devices“ (GFD) erfolgt 
gemäß der mitgelieferten 
Anleitung. Es gilt, insgesamt 
12 Dip-Schalter in die richtige 
Position zu bringen. Dadurch 
wird bei montiertem Gerät 
die voreingestellte CPU-Span- 
nung und der Multiplikator 
außer Kraft gesetzt und mit 
den Einstellungen des GFD 
ersetzt. Der Multiplikator 
bestimmt zusammen mit dem 
Takt des Front Side Bus den 
finalen Prozessortakt. Beim 
Athlon bedeutet dies, dass 
beispielsweise ein Multipli- 
kator von fünf mit dem 
normalen Bustakt von 100 
MHz (DDR) zu einem CPU- 
Takt von 500 MHz führt. 
Wichtig bei der Einstellung ist 
die korrekte Zuordnung von 
Schalter zu Funktion. Bei der 
Spannung sollte man sich 
zunächst auf die Standard- 
spannung von 1.65 Volt 
beschränken. Für den ersten 
Durchlauf stellen Sie erst 
einmal den Standard-Takt der 
CPU ein, also einen Multipli- 
kator von 7 für 700 MHz. 


GOLDFINGER AUFSETZEN 


Installation: 
| 
Risiko: 

m 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Beim Aufsetzen des „Gold- 
finger Device“ muss man 
Sorgfalt walten lassen, was die 
Ausrichtung angeht. Wenn 
man das Gerät verkehrt herum 
aufsetzt, kann man die CPU 
beschädigen! Setzen Sie zu- 
nächst die CPU korrekt in die 
Hauptplatine ein und schlie- 
ßen Sie sie an den Lüfter an. 
Fahren Sie den Rechner einmal 
hoch, um das korrekte Funk- 
tionieren des Prozessors zu 
überprüfen. Stecken Sie da- 
nach bei abgeschaltetem(!) 
Rechner das GFD richtig 
herum auf und verbinden Sie 
es mit der Stromversorgung, 
ansonsten funktioniert es nicht. 


] PRAXIS | Overclocking Athlon Thunderbird 


OFFEN GELEGT So sieht der geslottete Thunderbird nach dem Verpackungs- Striptease 
aus. Oben links erkennen Sie den wichtigen, 25 mm breiten Diagnoseport. 


4 


žst = d Se 4 


[a] KALTE PLATTE Etwas Wärmeleitpaste gehört auf die Mitte der Heatplate, in die mit 
den Pfeilen markierten Löcher werden dann die Zapfen des Kühlkörpers gesteckt. 


+ 


GOLDFINGER Der Goldfinger in der Nahaufnahme. Die sichtbaren Dip-Schalter sind 
für den Multiplikator und die Spannung der CPU verantwortlich. 


s Z PE + 


[6] SAFT Das Goldfinger Device benötigt eine Versorgungsspannung, zu diesem Zweck hat 
es einen Anschluss. Hier sehen Sie, wie man den Goldfinger aufsetzt. 
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Overclocking Athlon Thunderbird [PRAXIS j 


HALO Der bereits sehnsüchtig erwartete 
Action-Kracher wird jedes Megahertz brau- 
chen, um seine Physik-Engine anzutreiben. 
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Booten Sie erneut. Der Rechner 
sollte Windows korrekt starten. 
Nun ist der PC für die Über- 
taktung bereit. 


ÜBERTAKTEN 


Arbeitsmaterial: 
Benchmark-Software 


Das Übertakten ist ein Prozess, 
bei dem die Stabilität des 
Systems permanent überprüft 
wird, um die optimalen Ein- 
stellungen jenseits der System- 
spezifikation auszuloten. Das 
„Goldfinger Device” erlaubt 
eine Übertaktung (und auch 
Untertaktung) in Schritten von 
50 Prozent des Front-Side-Bus- 
Taktes (in der Regel 50 MHz). 
Die Vorgehensweise ist des- 
halb die, jeweils einen Schritt 
von 50 MHz zu machen, die 
Stabilität zu prüfen und 
danach zu versuchen, weiter 


EISKALT Ohne Kühlung ist 
Overclocking unmöglich. 
fortzuschreiten. Die Stabilisie- 
rung erfolgt dabei über eine 
Erhöhung der CPU-Span- 
nung. Das erlaubt den Tran- 
sistoren auf dem Chip, schnel- 
ler zu schalten und so mit 
dem höheren Takt Schritt zu 
halten. Allerdings wird da- 
durch auch die Lebenszeit der 
CPU verkürzt! Übertaktung 
für Anfänger bedeutet dabei 
eine maximale Erhöhung der 


Spannung um 0.1 Volt. Das 
Maximum von 1.85 Volt 
sollten auch Profis nicht über- 
schreiten. 


UNTERTAKTEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Benchmark-Software 


Warum sollte man ein System 
untertakten? Nun, man unter- 
taktet nicht das System, 
sondern reduziert den Multi- 
plikator des Prozessors, um 
damit Raum zu schaffen für 
einen höheren Takt am FSB. 
Der Vorteil: Heutige Systeme 
profitieren mehr davon, den 
Bus und Speicher zu beschleu- 
nigen, als den internen CPU- 
Takt. Es bringt also mehr, mit 
6x115 MHz als 7x100 MHz 
zu arbeiten, wenn die Kom- 
ponenten das mitmachen. 
ARMIN LENZ 
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PRAXIS | Vermischte Tipps 


Tipps aus 
em Testlabor 


Bei Praxistests im Labor fallen 

uns immer wieder interessante 
Hard- und Software-Phänomene 
auf. An dieser Stelle berichten wir 
Ihnen von diesen Problemchen und 
bieten eine Lösung an. 


DMX Xfire 1024 


$ensaurao 


AUSSCHALTEN In diesem Controlpanel können 
Sie die MacroFX-Technologie ein- oder besser 


ausschalten. 


iesen Monat berich- 

ten wir Ihnen von 

unseren praktischen 
Erlebnissen aus den Bereichen 
Mainboards, Soundkarten und 
Software-DVD-Playern. Dazu 
gibt es einige Praxis-Tipps 
zum Umgang mit dem Inter- 
net Explorer sowie einen 
wichtigen Tweak, wie sie Win- 
dows schneller an den Start 
bringen. Haben Sie selbst 
einen Tipp für uns, dann 
scheuen Sie sich nicht, diesen 
einzusenden. Bei Abdruck 
erhalten Sie auch eine kleine 
Belohnung von uns. 


KT133-MAINBOARDS 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


TESTVORFÜHRUNG Der Software-DVD-Player PowerDVD hat Probleme mit GeForce- 


Karten, wenn man die Hardwarebeschleunigung aktiviert. 
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Bei den meisten Mainboards, die 
auf dem KT133-Chipsatz basie- 
ren, ist der Speichertakt auf le- 
diglich 100 MHz voreingestellt. 
Das ist natürlich ein Perfor- 
mance-Nachteil für alle PC133- 
RAM-Besitzer. Damit sich die In- 
vestition in den etwas teureren 
PC133-RAM auch lohnt, ändern 
Sie den Speichertakt von Hand. 
Einfach beim Start des Rechners 
in die BIOS-Ebene gehen 
(meistens mit „Entf“) und den 
Memory Clock auf 133 MHz 
stellen. Dadurch nutzt Ihr Sys- 
tem die maximale Bandbreite 
des Speichers aus. 


LANGSAMER DURCH MACROFX 
Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Bei den Soundkartentests für 
diese Heft-Ausgabe haben wir 
in unserem Labor interessante 
Erkenntnisse beim 3D-Sound 
gesammelt. Speziell geht es 
um Soundplatinen, die durch 
die Sensaura-Technologie die 
„MacroFX“-Option besitzen. 
Das sind unter anderem die 
Sonic Fury von VideoLogic 
und die DMX-Reihe von Ter- 
ralec. Bei diesen Karten sorgt 
die Aktivierung der MacroFX- 
Technolgie dafür, dass die 
Spieleperformance um bis zu 
zehn Prozent zurückgeht. 
Dies geschieht nur dann, 
wenn man im Spiel gleich- 
zeitig auch den 3D-Sound ak- 
tiviert hat. Hier muss jeder 
Anwender selbst entscheiden, 
ob er für einen minimalen 
Klangvorteil gleich zehn Pro- 
zent Leistung opfern will. Wir 
können nur davon abraten. 


POWERDVD UND DETONATOR 


Installation: 
| 


Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 
Keines 


Bei unseren Grafikkartentests 
ist uns eine Unregelmäßigkeit 
beim Zusammenspiel zwi- 
schen GeForce-Karten und 
dem bekannten Software 
DVD-Player PowerDVD auf- 
gefallen. Der Film Matrix 
zeigte hier grobe Fehldarstel- 
lungen, wenn man ihn abspie- 
len wollte. Dieses Problem trat 
sowohl bei der Detonator- 
Version 2 als auch 3 auf. Die 
Lösung des Problems ist recht 
einfach: Starten Sie den 
PowerDVD und gehen Sie zur 
Konfiguration (Tastenkombi- 
nation „Strg-C“). Unter der La- 
sche „Video“ befindet sich der 
Punkt „Misc.”. Deaktivieren 
Sie hier die „Hardware-Be- 
schleunigung”. Damit ließen 
sich bei uns die Darstellungs- 
probleme beheben. 


DUAL-BIOS 


nstallation: 
| 


Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Das Dual-BIOS, von Gigabyte 
als „A NEW Revolution“ 
bezeichnet, ist an sich eine 
feine Sache für Mainboards. 
Der Trick: Es befinden sich 
zwei physisch voneinander 
getrennte BIOS-Chips auf der 
Platine. Wenn einer versagt, 
beispielsweise durch einen 
Fehler beim BIOS-Update 
oder durch einen Virus, kann 
das zweite BIOS das erste 
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Vermischte Tipps | PRAXIS p 


wiederherstellen. Leider funk- 
tioniert das Ganze in der 
Praxis nicht so reibungslos. Bei 
einem entsprechenden Test- 
rechner ergab sich dadurch ein 
kurioses Problem. Nachdem 
wir das erste BIOS geflasht 
hatten, damit dieses eine neue 
Coppermine-CPU erkennt, 
wurde es vom Backup-BIOS 
kurzerhand wieder über- 
schrieben. Erst als wir beide 
BIOS-Chips geflasht hatten, 
fuhr der Rechner wieder hoch. 
Hier zeigte sich die Schwach- 
stelle eines Dual-BIOS-Prin- 
zips, das dann Probleme berei- 
tet, wenn das neue BIOS als 
fehlerhaft identifiziert wird. 


FLIMMERN BEIM SPIELEN? 


Installation: 
| 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
HZ-Tool 


Sie kennen vielleicht das Pro- 
blem von Ihrem Monitor. Bei 
einer Auflösung von 1.024x768 
Pixel auf dem Windows- 
Desktop haben Sie ordentli- 
che Bildwiederholfrequenzen 
von mindestens 75 Hz. Aber 
wenn Sie im Spiel mit einer 
kleineren Auflösung zocken, 
dann schmerzen Ihnen die Au- 
gen. Sie können auch hier ho- 
he Bildwiederholfrequenzen 
erhalten, benutzen Sie dazu 
einfach das „HZ Tool” auf der 
Heft-CD. Mit diesem Pro- 
gramm können Sie für jede 
Auflösung eine Refreshrate 
festlegen. So bekommen Sie 
immer ein flimmerfreies Bild. 
Sie müssen allerdings vorsich- 
tig vorgehen und die Lei- 
stungsgrenzen Ihres Monitors 
beachten, sonst könnte dieser 
beschädigt werden. 


DMA-MODUS UNGENUTZT 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 


Arbeitsmaterial: 
Keines 


Viele Leute achten gerade beim 
Neukauf einer Festplatte auch 
auf die UDMA66/ 100-Schnitt- 
stelle. Aber wissen Sie auch, 
das Betriebssysteme, wie Win- 
dows 9%, den DMA-Modus für 
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IDE-Laufwerke normalerweise 
deaktivieren. Aus Sicht der Sys- 
temstabilität sicherlich ein heh- 
res Ansinnen, aber der Perfor- 
mance kommt das nicht zu- 
gute. Also müssen Sie den 
DMA-Modus selbst aktivieren. 
Dazu öffnen Sie mit der rechten 
Maustaste am „Arbeitsplatz“, 
über „Eigenschaften“, die Sys- 
temeinstellungen und wählen 
die Schaltfläche „Geräte-Ma- 
nager” aus. Unter „Laufwerke“ 
wählen Sie die Festplatte mit 
Doppelklick aus und auf der 
Schaltfläche „Einstellungen“, 
können Sie nun den DMA- 
Modus durch ein Häkchen 
aktivieren. Nach dem Neustart 
sollte die Festplatte im DMA- 
Modus laufen. Sie können 
natürlich auf die gleiche Weise 
den DMA für Ihr CD-ROM- 
oder DVD-Laufwerk einschal- 
ten. Kurzer Hintergrund zum 
DMA-Prinzip (DMA=Direct 
Memory Access): Es ermöglicht 
den Datenaustausch ohne 
Umweg über die CPU, was sie 
natürlich enorm entlastet. 


AUTOVERVOLLSTÄNDIGEN 


Installation: 
| 
Risiko: 
| 
Arbeitsmaterial: 

Internet Explorer 


Sie arbeiten schon eine längere 
Zeit mit dem Internet Explorer 
und schätzen die Funktion 
„Autovervollständigen“? Der 
Internet Explorer merkt sich 
Eingaben, die Sie in Formula- 
ren auf Webseiten durchführen, 
und zeigt diese als Auswahl 
immer wieder an. Bei ausgie- 
biger Benutzung dieser Funk- 
tion verlängert sich diese Liste 
natürlich und mitunter mischt 
sich eine Fehleingabe darunter. 
Mit der Zeit könnte diese Funk- 
tion also zu einer Nervensache 
werden. Der Internet Explorer 
bietet eine Funktion, um alle 
ehemaligen Eingaben zu lö- 
schen. Unter dem Menü-Punkt 
„Extras“ können Sie die „Inter- 
netoption” aufrufen. Wählen 
Sie jetzt die Schaltfläche „In- 
halt“ aus und klicken Sie auf 
„Autovervollständigen“. In 
diesem Feld können Sie alle 
Formulareingaben und Kenn- 
wörter löschen und einige an- 
dere Einstellungen vornehmen. 


ZI vn.a 


Driver selection = 


[ELSA GLADIAC z] 


Driver name JELSAGDAD DR' 
Driver date | 5- 5-1999 


IV Autodetect monitor at boot 
[7 Reset after sleepmode 

IV 8-bit color IT” 24-bit color 
IV 16-bit color V 32-bit color 


| Change resolution j 


f1o24 x 768 ~] [a2 bpp = 
I Instant switch 


IV Confirm change 
[= Set as default resolution 


Resolutions - 


17 400 x 300 
I 512x384 Default 


Default 


[720x480 |Default 


| [960x720 [Defaut 


ep S A HER 


T7 320 x 200 B Jefauit Jn V 1024 x 768 gA ~] 
[7 320 x 240 [Detaut A Aa = ~] 


IV 640 x 400 Esr >] [F 1600x900 [Defaut F 
[V 640 x 480 [es Hz ~] r 1600 x 1024 [Defaui 7] 


IV 800 x 600 [es Hz ~] F 1920 x 1080 [Defaut 
E 848 x 480 [Detaut z] [F 1920 x 1440 |Detaut 


| 
A  Meonsantene” 


I” 1280 x 960 


A l A 


T 1600 x 1200 [Detaut ] 


T 2048 x 1536 EEE | 


A S| Bergind, es Made N 


Driver settings ee settings | About | Manual ] 


FLIMMERFREI Mit dem HZ-Tool, welches Sie auf unserer Heft-CD finden, können Sie für 


jede beliebige Auflösung eine eigene Bildwiederho 


Eigenschaften von GENERIC IDE DISK TYPE47 ll) 


Treiber | 
=) GENERICIDE DISK TYPE47 


ZeD, Kifwerewersiof 


I” Austauschbarer Datenträger | 
Be htenipt IeGert 


F Synehtondeter | 
K DMA | 


eregina 


‚Aktuelle Zuordnung der Laufwerkbuchstaben: ig D: 


1 Reservierte Laufwerktuchstehen n n n aa 


ABHAKEN Mit diesem kleinen Häkchen kön- 
nen Sie den DMA-Modus aktivieren und den 
Prozessor enorm entlasten. 


Einstellungen für AutoVervollständigen 


Mit AutoVervollständigen können Übereinstimmungen mit 
früheren Eingaben angezeigt werden. 


r AutoVervollständigen verwenden für — 


| A 'ormulare 
\ IM Benutzernamen und Kennwörter für Formulare 

‚achfragen, ol inwörter gespeichert werden sollen 
| I Nachfragen, ob Ken hert werden soll 


| Formulare löschen | Kennwörter löschen | | 


Öffnen Sie "Intermetoptionen" und wählen Sie "Verlauf 
löschen" auf der Registerkarte "Allgemein", um 
Ba en zu löschen. 


= Verlauf in n AutoVervolständigen löschen n n 
| 
| 


Tr ‚Abbrechen ~ 


ERLEICHTERUNG Hier können Sie alle ehema- 
ligen Formulareingaben löschen. 


hlfrequenz einstellen. 


AUTOSTART 


Installation: 


Risiko: 


Arbeitsmaterial: 
Windows-Tools 


Stört es Sie, wenn Ihr Win- 
dows 98 „ewig“ braucht um 
hochzuladen? Dann können 
wir Ihnen einen kleinen Tipp 
geben, wie Sie Ihre Autostart- 
dateien besser in den Griff be- 
kommen. Windows 98 bringt 
ein sehr nützliches Tool zur 
Systemoptimierung mit. Die 
„Microsoft Systeminforma- 
tion“ verfügt über zahlreiche 
Einstellmöglichkeiten, unter 
anderen die hochinteressante 
„Autostartoptionen”. Das Pro- 
gramm versteckt sich unter 
„Zubehör“ - „Systempro- 
gramme”. Unter dem Menü- 
punkt „Extras“ finden Sie die 
„Systemkonfiguration“, wäh- 
len Sie hier „Autostart“ aus. 
Sie können jetzt alle störenden 
Programme aus dem Auto- 
startvorgang entfernen, ein- 
fach das Häkchen davor her- 
ausnehmen. Beim nächsten 
Neustart des Systems sind Sie 
diese Programme dann end- 
gültig los. Bei Punkten wie 
„Scan Registry“ oder „System 
Tray” sollten Sie jedoch vor- 
sichtig bei der Deinstallation 
sein, diese sind für den kor- 
rekten Windowsbetrieb ex- 
trem wichtig. 

MARCO ALBERT 
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E DURCHLEUCHTET 
Das Innenleben des PCs 
bleibt vielen Einsteigern 
verborgen. 


Ein kräftiger Puls ist für Klassesportler Pflicht - auch der Spiele-PC 
sollte gut in Form sein, damit Titel wie Star Trek: Voyager oder 
Vampire flüssig laufen. Wir zeigen, worauf es bei Mainboards ankommt. 


rüher war das noch schön einfach: 

Man ging in den PC-Laden um die 

Ecke, kaufte einfach eine Haupt- 
platine und setzte einen Prozessor ein - fer- 
tig. Heute ist die Sache schon wesentlich 
schwieriger: Jeder Hersteller kocht sein ei- 
genes Süppchen, der Käufer hat die Qual 
der Wahl aus mindestens vier verschiedenen 
Systemen. Mit der Wahl der Hauptplatine 
trifft man gleichzeitig weit reichende Ent- 
scheidungen: Ist der Rechner leicht aufzu- 
rüsten? Kann ich ihn übertakten? Muss ich 
neue Speichermodule oder eine neue Grafik- 
karte kaufen? Doch im Grunde fällt die Ent- 
scheidung nicht schwer — wenn man die 
Grundlagen kennt. 


PROZESSOR-WIRRWARR 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Zentraler Bestandteil eines Rechners ist der 
Prozessor, der einfach auf die Hauptplatine 
gesteckt wird. Und da wird es schon schwie- 
riger: Je nachdem, welchen Prozessor Sie 
verwenden möchten, braucht die Wunsch- 
Hauptplatine einen passenden Steckplatz, 
der entweder länglich („Slot“) oder quadra- 
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QUADRATISCH Prozessorhersteller AMD setzt auf den 
462-poligen Sockel A. 


LÄNGLICH Slot-Prozessoren werden in diesen 
schlitzförmigen Slot auf der Hauptplatine gesteckt. 


tisch („Sockel“) geformt ist. Die aktuellen 
Modelle von Prozessorgigant Intel kommu- 
nizieren mit der Hauptplatine entweder über 
einen 370-poligen Sockel, der sinnigerweise 
„ 370” heißt, oder über den so genannten Slot 1. 
Als Prozessoren stehen für diese Plattform 
der Pentium III oder der langsamere, dafür 
aber billigere Celeron zur Auswahl. Dagegen 
setzt AMD, seit jeher schärfster Intel-Rivale, 
auf eigene Lösungen. Wer sich für den Ath- 
lon oder den Celeron-Konkurrenten Duron 
entscheidet, braucht eine andere Hauptplati- 
ne mit Slot A oder dem 462-poligen Sockel A. 
Die Wahl will gut überlegt sein, denn die 
Prozessoren von Intel und AMD sind hinter- 
her in keinem Fall austauschbar, es sei denn 
- richtig! - Sie bauen eine passende Haupt- 
platine ein. Viele Käufer verlassen sich bei 
der Prozessorwahl auf den guten Namen 
von Intel, andere greifen zu AMD-CPUs, 
weil die mindestens gleich schnell, im 
Schnitt aber 20 Prozent günstiger sind. Egal, 
für welchen Rechenknecht man sich ent- 
scheidet: Es sollte bei einem Neurechner 
immer ein Sockel-Prozessor sein. Die Slot- 
Varianten sind überholt und werden bald 
aussterben. 
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PAPIERTIGER ODER POWER-PC? 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Top oder Flop? Was das Mainboard und da- 
mit der Rechner kann, hängt zum Großteil 
vom verwendeten Chipsatz ab. Dieser be- 
steht in der Regel mindestens aus zwei 
Chips, einer North- und einer Southbridge. 
Diese Bausteine bestimmen unter anderem, 
wie viel, wie schnell und welcher Speicher 
benutzt werden kann, ob Grafikkarten und 
Festplatten mit voller Geschwindigkeit oder 
mit angezogener Handbremse arbeiten. 
Bekannte, aktuelle Chipsätze für den Pen- 
tium II beziehungsweise den Celeron kom- 
men von VIA oder von Intel selbst. Für die 
aktuellen Intel-CPUs gibt es eigentlich nur 
eine sinnvolle Empfehlung: Auf dem Main- 
board sollte der 815-Chipsatz (Codename: 
Solano) werkeln, der als zuverlässig und 
flexibel gilt. Diesen Chipsatz gibt es auch als 
E-Variante: Der „815E” kann Daten von 
brandneuen Festplatten mit bis zu 100 Mega- 
byte pro Sekunde lesen. Zum Vergleich: Der 
normale 815 schafft nur 66 Megabyte pro Se- 
kunde. Der günstigere VIA-Apollo-Pro-133- 
Chipsatz, der gelegentlich auf Pentium-IIl- 
Platinen anzutreffen ist, kann Informationen 
aus dem Speicher leider nicht so schnell aus- 
lesen wie der Solano. Der Rechner leidet 
quasi an „Arterienverkalkung” und arbeitet 
de facto langsamer. Ebenfalls nicht empfeh- 
lenswert ist Intels 810-Chipsatz mit inte- 
grierter Grafikkarte. Weil ein passender 
AGP-Steckplatz für die Grafikkarte schlicht 
fehlt, kann später keine schnellere AGP- 
Karte eingesetzt werden - und gerade das ist 
bei der rasend schnellen Entwicklung für 
Spielefreaks besonders wichtig. Rechner mit 
diesem Chipsatz sind bestenfalls als Büro- 
hengst zu gebrauchen. Bei einem AMD-Pro- 
zessor ist die Entscheidung schnell gefallen. 
Für die neuen Sockel-Modelle gibt es im 
freien Handel praktisch nur Mainboards mit 
VIAs KT-133-Chipsatz, der leider ebenfalls 
einen vergleichsweise niedrigen Speicher- 
durchsatz hat. Auf Slot-A-Platinen ist der 


KT-Vorläufer „KX 133” von VIA weit ver- 
breitet, manchmal findet man auch den 


- E z] 
EINBAHNSTRASSE Aktuelle Sockel-CPUs von Intel 
passen nur auf Hauptplatinen mit 370-poligem Sockel. 
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„Irongate” genannten 750-Chipsatz von 
AMD. Beide sind allerdings leicht ange- 
staubt und nicht mehr empfehlenswert. 


WICHTIG FÜR BASTLER: 
DAS FEINTUNING 


SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Wer Spaß am Basteln und Experimentieren 
gefunden hat, sollte auf ein weiteres, wich- 
tiges Merkmal des Mainboards achten. Der 
Front-Side-Bus (FSB) regelt quasi den „Blut- 
druck“ im Rechner. Ist er zu niedrig, kommt 
der PC nicht richtig in Fahrt. Denn über den 
FSB kommuniziert der Prozessor mit der 


LIE AIIIEIZITIT 


STANDARD Fast alle Steckkarten kommen in PCI- 
Ausführung auf den Markt; sie werden in diese 
PCI-Slots auf der Hauptplatine gesteckt. 


i WISSEN | Einsteigerguide Mainboards 


Northbridge, die den Datenfluss zu Speicher, 
AGP-Steckplatz und Southbridge steuert. An 
diese wiederum sind die restlichen Kom- 
ponenten wie PCI, USB und - falls noch vor- 
handen - der ISA-Bus angebunden. Der Pro- 
zessortakt hängt ebenfalls vom FSB ab; über 
einen fest vorgegebenen Multiplikator wird 
so etwa ein Pentium II auf 933 Megahertz 
(7x133 = 933 MHz) hochgetaktet. Prozessor, 
Speicher und AGP-Port verkraften - je nach 
System -— auch einen deutlich höheren FSB 
und danken es dem Übertakter mit einem 
fetten Plus an Speed. Allerdings geht das nur 
bis zu einem bestimmten Grad. Wenn der 
„Blutdruck“ zu hoch ist, läuft der PC nicht 
mehr stabil. Ein gutes Motherboard zeichnet 
sich unter anderem dadurch aus, dass es 
möglichst viele verschiedene FSB-Takte zu- 
lässt - am besten in Megahertz-Schritten ein- 
stellbar. So kann jeder die kritische Grenze bei 
seinem individuellen Rechner ermitteln. Ein 
sehr gutes Board ermöglicht das Tuning auch 
noch bequem per BIOS - damit entfällt das 
Aufschrauben des Rechners und das lästige 
Umsetzen von Steckbrücken („Jumper“). 


FORMATE UND FEATURES 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 


Schließlich kommt es auf die Features des 
Mainboards an: Neben den gängigen An- 
schlüssen (parallel, seriell, USB) sollte die 
Platine mindestens fünf PCI-Steckplätze ha- 
ben. In diesen „Slots“ finden TV-, Sound-, 
Netzwerk- oder ISDN-Karten ihren Platz. 
Mainboards werden gewöhnlich im standar- 
disierten ATX-Format gebaut, damit sie in 


Overclocking für Einsteiger 


Wer mehr aus seinem Rechner herauskitzeln will, braucht Finger- 
fertigkeit und Know-how. Hier die wichtigsten Grundlagen. 


Es ist längst kein Geheimnis mehr, dass sich 
Prozessoren prächtig übertakten lassen. Die CPUs 
gehen dabei relativ dumm vor: Um ihre Arbeits- 
geschwindigkeit zu erreichen, multiplizieren sie 
einfach den FSB-Takt (66, 100 oder 133 MHz). Ein 
Pentium Ill 500 sollte normalerweise mit 100 MHz 
FSB laufen. Den Takt verfünffacht er, so dass er 
mit 500 MHz (5x100 MHz) arbeitet. Erhöht man 
den FSB, zum Beispiel auf 112 MHz, läuft die CPU 
mit 560 MHz (5x112=560 MHz), also 60 Megahertz 
schneller. Doch Vorsicht: Mit dem FSB übertaktet 
man gleichzeitig auch den AGP- und den PCI-Bus. 
Sensiblen Karten bereitet der Taktkitzel leider 

ein schnelles Ende und sie quittieren mitunter 
den Dienst. Darum sollten sich nur erfahrenere 
Anwender ans Overclocking wagen und dabei maß- 
voll vorgehen. Unabdingbar für ein übertaktetes 
System ist eine ausgezeichnete Kühlung, sonst 
tritt der Prozessor in den Hitzestreik. Spezielle 
Lüfter-Anbieter helfen hier fachkundig weiter. 


FROSTIG Ein solcher Powerkühler verhindert, dass 
der Prozessor „gegrillt“ wird. 


ei e~ 
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AUSGESTORBEN Maximal zwei dieser schwarzen 
ISA-Steckplätze bringt eine Hauptplatine heute noch 
mit. Bald werden diese ganz verschwinden. 


unterschiedliche ATX-Gehäuse passen. Ab- 
gespeckte Micro-ATX-Boards passen zwar 
auch in ATX-Gehäuse, sind aber etwas 
kleiner und haben meist nur drei PCI-Slots. 
Wer mehr als drei PCI-Karten hat, schaut 
in die Röhre. Immer häufiger spendieren 
die Hersteller ihren Mainboards einen 
Soundchip, das erspart die Soundkarte. Die 
Qualität ist in der Regel eher bescheiden. 
Anspruchsvolle Gamer sollten einer „voll- 
wertigen“ Klangkarte den Vorzug geben. 
Auch Modems, Netz- und Grafikkarten kön- 
nen schon auf der Hauptplatine integriert 
(„onboard“) sein. Das hat aber einen ent- 
scheidenden Nachteil: Brennt das Main- 
board irgendwann einmal durch, sind auch 
die Onboard-Komponenten Schrott. Wer auf- 
rüsten und die Onboard-Chips durch Karten 
ersetzen will, muss diese auf der Hauptpla- 
tine abschalten können. 


VON BUSSEN UND BAHNEN 
SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Festplatten, CD-Brenner, CD- und DVD- 
ROM-Laufwerke werden ebenfalls mit der 
Hauptplatine verkabelt. Das kann auf zwei 
Arten erfolgen: Entweder über den preis- 
günstigen IDE- oder den schnelleren, aber 
insgesamt teureren SCSI-Bus. Beim Kauf 
sollte man sich gleich für eines der beiden 
Systeme entscheiden, denn das nachträg- 
liche Umrüsten kostet nur unnötig Geld. Die 
meisten Platinen bringen von Haus aus zwei 
IDE-Anschlüsse mit, die jeweils maximal 
zwei Laufwerke (insgesamt also vier) an- 
sprechen können. Bessere Boards haben 
sogar vier IDE-Ports (maximal acht Geräte). 
Ein wichtiges Ausstattungsfeature in diesem 
Bereich ist der IDE-Controller auf dem Main- 
board. Ältere Boards besitzen einen 
DMA/33-Controller, aktuelle die schnellere 
DMA/66-Variante. Noch flotter sind die 
DMA/100-Geräte, die meist durch einen zu- 
sätzlichen Chip auf der Hauptplatine inte- 
griert werden. Wichtig: Damit die Controller 
ihre volle Leistung entfalten, müssen auch 
die IDE-Geräte entsprechend schnell sein. 
Nur wer die geringfügig schnelleren SCSI- 
Laufwerke verwenden will, muss einen zu- 
sätzlichen SCSI-Controller kaufen. Der kann 
als PCI-Karte auf die Platine gesteckt werden 
oder gleich als Onboard-Baustein auf dem 
Mainboard sitzen. Beide Busse könnten in 
Zukunft überflüssig werden, wenn sich 
„Firewire“, ein neues Bussystem, durchsetzt. 
Firewire erinnert an USB, ist aber fast 30 Mal 
schneller. Erste Digitalkameras oder CD- 
Brenner für Firewire können einfach „hot“, 
also bei laufendem PC, angestöpselt werden 
— ohne lästige Schrauberei und nervige Trei- 
berinstallation. Zurzeit sind Mainboards mit 
IEEE1394 (=Firewire)-Anschluss allerdings 
noch recht teuer und Firewire-Geräte rar. 
CHRISTIAN GÖGELEIN 


Durchblick: Mainboard-Chipsätze 


Was ist denn...? 


Die wichtigsten Fachbegriffe 
verständlich erklärt. 


AGP 

Accelerated Graphics Port: Schneller Anschluss 
auf der Hauptplatine, der die Grafikkarte 
aufnimmt. 


BIOS 
Elementares Programm, mit dessen Hilfe wich- 
tige Rechnerparameter eingestellt werden. 


BUS 

Über einen Bus werden Daten zwischen 
verschiedenen Bauteilen wie Grafik- oder 
Soundkarte übertragen. 


CELERON 
Abgespeckter Pentium Ill, der weniger Cache hat, 
etwas langsamer arbeitet und daher billiger ist. 


MAINBOARD 
Wie Motherboard ein Synonym für die Hauptplatine. 


PCI 
Der PCI-Bus verbindet PCI-Karten wie Netzwerk- 
oder Soundkarte mit der Hauptplatine. 


USB 

Moderner, universeller Bus. USB-Geräte werden 
ohne Treiberinstallation bei laufendem PC in 
Betrieb genommen. 


ISA 

Bevor der PCI-Bus kam, war der heute veraltete 
ISA-Bus Standard. Ältere ISA-Karten funktio- 
nieren nur auf Hauptplatinen, die noch ISA- 
Steckplätze haben. 


Mit der Chipsatzwahl werden die Weichen auf Erfolg oder Misserfolg gestellt. Wir haben alle aktuellen 
Mainboardchips verschiedener Anbieter für Sie in der kompakten Kurzübersicht zusammengestellt. 


CHIPSATZ 1810 (E) 1815 (E) 1820 APOLLO PRO 133 APOLLO PRO 133A KT 133 AMD 750 

Hersteller Intel Intel Intel VIA VIA VIA AMD 

FSB 66,100 66, 100, 133 100, 133 66, 100, 133 66, 100, 133 100 (DDR) 100 (DDR) 

Speicher SDRAM SDRAM RDRAM (SDRAM mit MTH) SDRAM SDRAM SDRAM SDRAM 

AGP kein AGP-Slot 4X 4X 2X 4X 4X 2X 

Prozessoren Celeron, Pentium II/III Celeron, Pentium II/III Pentium I/11 Celeron, Pentium II/III Celeron, Pentium Il/ Ill Athlon, Duron Athlon, Duron 

DMA UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 UltraDMA/66 
(E: UltraDMA/100) (E: UltraDMA/100) (E: UltraDMA/100) 

Sonst APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI APM, ACPI 

Sound Ja Ja Ja Ja Ja Ja Nein 

Modem Ja Ja Ja Nein Ja Ja Nein 

Parallel SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP, EPP, ECP SPP. EPP, ECP 

ISA optional optional optional Ja Ja Ja Ja 

USB-Ports 4 4 4 4 4 4 4 


Die Hauptplatine muss nicht die gleichen Fähigkeiten wie der Chipsatz haben; es hängt vom Mainboard-Hersteller ab, ob und welche Features er übernimmt. 


www.pcgameshardware.de PC Games Hardware 133 


] WISSEN | Wie funktioniert Kantenglättung? 


Kantenglättung aus 


WEICHE KANTE, 
harter Kern 


Flüssiger als flüssig 
lässt sich ein Spiel 
nicht spielen. Die 
überschüssige Grafik- 
leistung sollten Sie in 
die Kantenglättung 
investieren. 
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ie neuesten Spiele brennen ein 

D wahres Effektfeuerwerk ab. Mit 
hochauflösenden Texturen, hüb- 

schen Lichteffekten und detaillierten 
Charakteren beginnt die Spiele-Industrie, 
das Hardware-Ensemble an die Grenzen 
seiner Leistungsfähigkeit zu treiben. Trotz 
dieser Gimmicks ist der Unterschied 
zwischen Spielegrafik und gerenderten 
Kino-Sequenzen immer noch deutlich 
sichtbar. Einer der Gründe war bis jetzt die 
fehlende Kantenglättung (,„Anti-Aliasing”), 
die dem lästigen Pixelflimmern und den 


Zackenstufen entlang von Kanten ein Ende 
setzen würde. Mit der aktuellen Beschleu- 
niger-Generation will die Industrie jedoch 
einen Schlussstrich unter dieses leidige 
Thema ziehen. 


WAS IST ALIASING? 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
„Anti-Aliasing“ ist eine Technik, die 
„Aliasing“, das heißt durch die digitale 
Erzeugung entstehende Bildprobleme, 
eliminiert oder zumindest reduziert. Da die 
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pere Sh Mr 


GEWOHNHEIT Bildfehler wie Treppenstufen nehmen 
viele Spieler ohne Widerspruch hin. 


Grafikkarte die genau definierte Spielewelt 
am Schluss in ein fest vorgegebenes Raster 
(z. B. 800 Zeilen à 600 Spalten) zwängen 
muss, entstehen Fehler, die primär bei 
bewegten Bildern den Spielerfrieden trüben. 
Ein bekannter Bildfehler sind die, durch 
Pixeltreppen dargestellten Kanten, die 
eigentlich gerade Linien sein sollten. Auch 
ohne geschultes Auge erkennt man aber in 
jedem Spiel ohne weiteres, dass diese Linien 
eigentlich nur aus mehreren zusammen- 
gesetzten, geraden Abschnitten bestehen. An 
den Übergangsstellen sind dann Sprünge 
um eine Zeile sichtbar. Im bewegten Bild 
fallen diese besonders negativ auf, da die 
Treppenstufen entlang der Kante je nach 
Blickwinkel „wandern“ und so die Bild- 
qualität weiter beeinträchtigen. Auch flim- 
mernde Oberflächen („Texture Shimmering“) 
zählen zum Aliasing-Artefakt. Diese werden 
seit einiger Zeit durch Texturfilterung 
(bilinear oder trilinear) korrigiert, einer Art 
Anti-Aliasing, welches nur auf die texturierte 
Fläche innerhalb des Dreiecks wirkt. 


WAS FLACKERT DENN DA? 


SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
Vor allem bei Spielen mit großer Sichtweite 
wie Renn- und Flugsimulationen ist in der 
Entfernung oft ein kurzzeitiges Aufflackern 
einzelner Pixel zu erkennen. Diesen 
Aliasing-Effekt nennt man „Pixel Popping“. 
Er entsteht dadurch, dass einzelne, weit 
entfernte Dreiecke durch die perspektivische 


Dreieck 


Bildpunkt (Pixel) 


Abtastpunkt 


ALIASING Beim Abtasten der Spielewelt werden 
Dreiecke nicht erkannt, wenn sie zu klein sind. 
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Rendering 1600x1200 


SUPERSAMPLING EINFACH Vom Verdoppeln der Auflösung bis zum anschließenden Herunterfiltern: Hier sehen Sie, 
wie die Grafikchips von Nvidia und Ati ihre Kantenglättung grundsätzlich durchführen. 


Darstellung kleiner sind als ein Pixel auf 
dem Bildschirm. Wenn die Spielewelt nach 
Dreiecken abgetastet wird, können dabei 
schon einmal einige auf der Strecke bleiben 
(siehe Extrakasten „Sampling”). Je nach 
Position des Spielers wird dieses Dreieck 
gerendert oder unterdrückt, was den 
besagten Flackereffekt auslöst. 


Der Autor 


Raphael Auf der Maur betreibt 
www.3dconcept.ch. 


JD Concent ` 


Mit seinen beiden Mitarbeitern hat er es 
geschafft, eine der führenden deutschsprachigen 
Hardware-Webseiten mit Spezialgebiet 
Grafikkarten auf die Beine zu stellen. 

Wer auf der Suche nach brisanten Storys, 
ausführlichen Beschleunigertests und 
Technikartikeln mit Tiefgang ist, sollte diese 
Seite in sein tägliches Surfprogramm aufnehmen. 
Weitere Wissensartikel zum Thema 3D-Grafik 
werden folgen. 


TRADITIONELL 


FORTSETZUNG: Für Einsteiger 


Die aktuelle Beschleunigergeneration 
präsentiert als Symptombekämpfung nun 
„Full Scene Anti-Aliasing“ (Abkürzung: 
FSAA). „Full Scene“ deshalb, weil der 
Qualitätsbonus die Flimmer- und Kanten- 
effekte auf dem ganzen Bild unterdrückt, 
und nicht etwa nur an einzelnen Stellen. Die 
Technik lässt sich mindestens auf zwei 
verschiedene Arten realisieren. Nvidia und 


So werden Pixel ertastet 


Ein wichtiger Begriff rund um das Thema Anti-Aliasing ist das 
„sampling“ (Abtastung). Hier die Details für Fortgeschrittene. 


Die mathematisch definierte Spielszene muss in 
einem endlichen Pixelraster (z.B. 800x600 Punkte) 
abgebildet werden. Darum prüft der Grafikchip, 
ob unter dem entsprechenden Bildschirm-Pixel 
ein Dreieck liegt und welche Farbe (Texturwert 
mit Schattierung) dieses Pixel erhalten soll. 

Wenn der Check nur im Zentrum eines Pixels 
durchgeführt wird, entstehen die bekannten 
Bildfehler (Zackenkanten, Pixelflimmern). Der 
Clou bei Anti-Aliasing besteht nun darin, innerhalb 
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2x As 


desselben Pixels mehrere solche Abtastungen vor- 5 : T 
zunehmen und diese miteinander zu vermischen. 8 
Dieses „Über-den-Tellerand-schauen” hilft dabei, 

krasse Kontraste und damit Bildartefakte zu 

vermeiden. Die Unterschiede der jeweiligen 25 P, 


Anti-Aliasing-Methoden bestehen nicht nur in der 
Anzahl der Abtastungen. Durch eine Neigung des 
Abtastgitters gegen die Horizontale wird auch 
sicher gestellt, dass bei annähernd horizontalen 
und vertikalen Kanten immer ein Sample-Punkt 
auf jeder Seite der Linie liegt. 


= ai } } 
Subpivel Farbzwischenstufen Piel Dreisck 


Surmpling-Purikl 


RASTER Hier sehen sie die angewandten Sampling- 
Raster und die Auswirkungen auf den endgültigen 
Farbwert. 
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vermischen 


ALTERNATIVE Die Kantenglättung bei 3dfx basiert im Gegensatz zur Konkurrenz auf einer Kombination leicht 
unterschiedlicher Spielebilder. In diesem Beispiel sind es zwei Einzelbilder, die im T-Buffer gelagert werden. 


Ati setzen bei ihren aktuellen Bausteinen 
GeForce? und Radeon eher auf Hausmanns- 
kost. Beim „geordneten“ 2x2 Supersampling 
rendert der Grafikchip das Bild zuerst in 
einer Auflösung, die doppelt so hoch ist wie 
jene, welche der Spieler für das Spiel 
gewählt hat. Beispiel: Wenn Sie im Spiel 
800x600 wählen, rechnet das Pixeltriebwerk 
mit 1.600x1.200 Bildpunkten. In nächsten 
Schritt wird das Bild dann wieder zurück auf 
800x600 reduziert. In diesem Verkleiner- 


Ohne Kantenglättung 
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ungsschritt („Filtering“) findet die eigent- 
liche Kantenglättung statt. Jedes Pixel im 
endgültigen Bild wird aus dem Durchschnitt 
von vier Pixeln im vergößerten Bild 
berechnet. Durch die Vermischung dieser 
vier Pixelwerte entstehen weichere Über- 
gänge und die Kanten werden geglättet. 
Anders arbeitet der Konkurrent 3dfx, der für 
sich die Kantenglättung in „Hardware” 
beansprucht, wogegen das Super Sampling 
mit „Software“ tituliert wird. 


Nvidia 2X FSAA 


ENTLARVUNG Die Nahansicht offenbart die Unterschiede zwischen verschiedenen Qualitätsstufen bei der Kantenglättung. Rechts die beste Qualität von 3dfx. 


] WISSEN | Wie funktioniert Kantenglättung? 


Was ist denn ...? 


Die wichtigsten Begriffe rund 
um die Kantenglättung. 


2X/AX ANTI-ALIASING 
Qualitätsangabe für Kantenglättung (je höher, 
desto besser) 


FSAA 
Full Scene Anti-Aliasing, die Kantenglättung 
wird auf das ganze Bild angewandt 


T-BUFFER 
Speicherbereich auf Voodoo5-Karten für 
Spezialeffekte wie Kantenglättung 


VOODOO-KANTENGLÄTTUNG 


SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Etwas kniffliger ist die Sache bei den 
Voodoo5-Boards der 3D-Gurus von 3dfx. 
Simultan werden zwei, beziehungsweise 


vier minimal unterschiedliche Bilder 
berechnet, welche in einen eigenen Speicher- 
bereich (den „T-Buffer”) geschrieben 


werden. Für jedes Bild wird jedes Dreieck 
vor dem Tapezieren minimal (das heißt 
weniger als ein Pixel) entlang eines Rasters 
verschoben, bei jedem Bild in eine andere 
Richtung. Diesen Verschiebe-Vorgang nennt 
man „Subpixel-Jittering”. Die Auflösung der 
gerenderten Bilder bleibt bei diesem 
Verfahren unverändert. Vor der Darstellung 
am Monitor werden die Bilder miteinander 
vermischt und dabei die Kanten geglättet. 


LEISTUNG IM STURZFLUG 


SCHWIERIGKEIT: Für Fortgeschrittene 
„Full-Scene-Anti-Aliasing” fordert einen 
Tribut in Form von deutlich höheren Hard- 
wareanforderungen. Der Renderaufwand 
für den Pixelknecht und die Ansprüche an 
die ohnehin schon ausgereizte Speicher- 


3dfx 4X Kantenglättung 
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Wie funktioniert Kantenglättung? | WISSEN i 


FLACHER FALKE Das Flugzeug im unteren Bildbereich 
ist zwar geglättet, das 2D-Cockpit bleibt jedoch von der 
Kantenglättung unberührt. 


bandweite vervielfachen sich je nach 
gewählter Qualitätsstufe. Beim Einsatz von 
Anti-Aliasing sollte deshalb primär der 
schnellere 16-Bit-Modus gewählt werden. 
Wenn auch bei 16 Bit nicht mehr als 30 Bilder 
pro Sekunde möglich sind, hilft nur noch die 
Wahl einer niedrigeren Auflösung. 800x600 
sollten die aktuellsten Boards, auch bei 
füllratenfordernden Spielen wie beispiels- 
weise F.A.K.K.2, in den meisten Fällen 
bewältigen können. Bei Spielen, die sowieso 
hauptsächlich durch die Leistung der CPU 
beschränkt sind, kann Anti-Aliasing 
eventuell sogar ohne sichtbaren Leistungs- 
einbruch genutzt werden. 


DIE SPIELE-REIFEPRÜFUNG 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Der optische Nährwert durch den Einsatz 
von Anti-Aliasing wirkt sich nicht in jedem 
Spiel im selben Mafe aus. Massiv profitieren 
Rennspiele aller Art sowie Weltraum- 
ballereien und speziell Flugsimulationen 
von diesem Feature. Fans dieser Genres 
legen wir nahe, bei nächsten Kartenkauf ein 
Augenmerk auf Kantenglättungsfähigkeiten 
der Grafikkarte zu legen. Bei schnellen 
Actionspielen wird der Geschwindigkeits- 
verlust dagegen schon eher als störend 
wahrgenommen. Dazu kommt noch, dass 
man hier nur selten die Muße hat, sich an der 
Spieleumgebung zu erfreuen. Qualitäts- 
mängel, wie wabernde Kanten oder Pixel- 
flimmern, fallen meist nicht so stark ins 
Auge. Ebenfalls wichtig: Selbst modernste 
High-End-Boards können bei manchen 
Spielen ihre Anti-Aliasing-Fähigkeit nicht 
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Monitor 800x600 


RAMDAC 


E SUPERSAMPLING 

Vom Verdoppeln der Auflösung 
bis zum anschließenden 
Herunterfiltern: Hier sehen Sie, 
wie die Chips von Nvidia und Ati 
ihre Kantenglättung durchführen. 


Zwischenspelcher 800x600 
(Front-/Backbuffer) 


SUPERSAMPLING EXTREM So sieht der genaue Ablauf des Super Sampling, vom Hochrechnen der Spielebilder bis 
zum anschließenden Herunterrechnen und der Weitergabe zum Monitor, aus. 


einsetzen. Bei 2D-Spielen bleibt die 
Kantenglättung ganz außen vor, außerdem 
erscheinen einige Bildbereiche in 3D-Spielen 
wie Cockpitumrisse und Texte weiterhin 
kantig, da das Spiel diese Teile direkt in 
den zweidimensionalen Bildvordergrund 
schreibt. Der Anti-Aliasing-Prozess wird 
schlicht umgangen. Bei Text macht dies 
sogar Sinn, da er sonst unlesbar werden 
könnte. 


GUTE AUSSICHTEN 
SCHWIERIGKEIT: Für Einsteiger 
Das heute mögliche Anti-Aliasing stellt den 
Anfang einer neuen Ära bei den Spiele- 
beschleunigern dar, entsprechend verbesser- 
ungsfähig ist die jungfräuliche Technik noch. 
Kniffligere und effizientere Verfahren, 
8-faches- und 16-faches Anti-Aliasing, 
werden in den kommenden Jahren um die 
Gunst der Kartenkäufer buhlen. Angesichts 
der berauschenden Leistungsentwicklung 
wird es nicht lange dauern, bis Anti-Aliasing 
auf jeder Grafikkarte ein Standardfeature 
sein wird. Das Zacken-Zeitalter sieht also 
seinem Ende entgegen, und Spieler werden 
dieser Dinosaurier-Epoche sicherlich keine 
einzige Träne nachweinen. 
RAPHAEL AUF DER MAUR/THILO BAYER 


KANTIG Die Nahansicht entlarvt die Pixel. In Zukunft 
sind diese Auswüchse durch Grafikhardware überflüssig. 
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| WISSEN | Antworten auf scheinbar einfache Fragen 


Wissen ist Macht 


Sie wollen endlich über Themen wie 


Overclocking oder Anti-Aliasing 


mitreden können? In unserer 


Rubrik „Wissen ist Macht” finden 


Sie jeden Monat Antworten 


auf scheinbar simple Fragen. 


Wo kommen eigentlich genau die Namen 
wie Thunderbird, Coppermine oder Jo- 
shua für die verschiedenen Entwick- 
lungsprojekte von Intel und AMD her? 
Da hat jede Firma so ihren eigenen Spleen. 
Die Firma Cyrix verwendete früher zum Bei- 
spiel die Namen von Gewürzen. VIA, das 
Cyrix vor nicht allzu langer Zeit übernom- 
men hat, hält es momentan mit der Bibel und 
vertraut bei künftigen Verkaufszahlen auf 
biblische Propheten. Intel hingegen zeigt 
sich der Heimat verbunden: Die Firma 
benutzt Namen von geographischen Ob- 
jekten in der Umgebung des Stammsitzes. 
AMD zeigt sich kampfbetont: Thunderbird, 
Sledgehammer und Mustang waren Jagdflie- 
ger im Zweiten Weltkrieg und geben natür- 
lich Raum für Spekulationen, wen AMD mit 
dieser Flotte abschießen will ... 


Eigentlich wollte ich mir nur eine neue 
Grafikkarte kaufen. Mittlerweile hat 
mich der Verkäufer bei einem neuen 
Vierfach-AGP-Motherboard und einer 
entsprechenden Grafikkarte. 

Mit den Zahlenspielen ist das in der Compu- 
terbranche so eine Sache. Wer etwas kauft, 
wo „vierfach“ draufsteht, kann noch lange 
nicht damit rechnen, dass das Innere der 
Schachtel auch wirklich etwas preisgibt, was 
den vierfachen Datendurchsatz schafft. Im 
Falle von AGP (= Accelerated Graphics Port, 
Grafik-Schnittstelle) ist es besonders krass, 
da dieser Standard kaum in vollem Maße 
von Motherboards und Grafikkarten unter- 
stützt wird und auch geschwindigkeitstech- 
nisch für aktuelle Spielehits kaum etwas 
bringt. Kurzum: Hier steht der Preis in kei- 
nem Verhältnis zur erbrachten Leistung. 


Ich will meine Soundkarte aufrüsten und 
ihr etwas Speicher gönnen. Helft mir! 

Tja, dann bauen Sie mal Ihre Karte aus und 
machen Sie sich auf die Suche nach den Spei- 
cherbänken. Sie werden keine finden, denn 
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sie sind den Weg der Dinosau- 
rier gegangen und ausgestorben. 
Schuld daran ist aber kein Meteor, 
sondern das PCI-Bussystem. Ak- 
tuelle PCI-Karten benutzen näm- 
lich einfach den Hauptspeicher und 
besitzen bis auf wenige Ausnahmen 
keinen lokalen Speicher mehr. Wol- 
len Sie also Ihrer Soundkarte etwas 
Gutes tun, stecken Sie doch einen 
weiteren Streifen SDRAM in Ihr 
System. 


Gerüchteweise kann man dem Herz 
eines PC einen Bypass legen. Kann 
ich die Operation selbst machen? 
Tatsächlich gibt es eine solche Funktion und 
zwar für den AMD750-Chipsatz „Irongate” 
ab der Chip-Revision C5. Dieser Super-By- 
pass entspricht in seiner Funktion auch dem 
Sinn des Wortes: Er ist eine Umleitung, die 
den Speicherzugriff beschleunigt und Ant- 
wortzeiten auf Datenanfragen verkürzt. Das 
Resultat ist, dass gerade Spiele schneller die 
Frames auf den Bildschirm schaufeln. Die 
Operation selber ist einfach im BIOS vorzu- 
nehmen. Wer eine solche OP am offenen Sys- 
tem vermeiden will, kann die Arbeit dem 
Tool CHIPID.EXE überlassen. 


E EINSTEIN 

Unser virtueller Professor hilft 
Ihnen, technische Halbwahrheiten 
aufzudecken. 


Kay BEINROTH 
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i INTER.NET | W@p-Special www.wapjag.de 


Generation W@P 


WAP-Handys versuchen mit Macht, den herkömmlichen PC als Endgerät zu verdrängen. 


Für viele ein lang ersehnter Segen, 
für manche das Ende jeglicher Pri- 
vatsphäre: Der neue Mobilfunkstan- 
dard GPRS wird die Welt permanent 


WAS IST 4 


E WAP 
Wireless Applica- 
tion Protocol ist ein 
Übertragungsfor- 


vernetzen. 
mat für mobile 
Endgeräte. . 
AP-Handys sind allgegen- 
E GSM 


wärtig. Vom Aktienkurs bis 

zu den Sportnachrichten 
kann man alle Infos heute schon auf 
sein Endgerät bekommen. Allerdings 
hat das Ganze gleich mehrere Pferde- 
füße. So schafft der aktuelle Dienst im 
GSM-Netz nur 9.600 Kilobyte pro Se- 
kunde und kostet bis zu 39 Pfennig die 
Minute. Das beschränkt natürlich die 
Möglichkeit von Multimedia-Anwen- 
dungen. Bewegte Bilder oder gar 
Soundunterstützung sind momentan 


Global System for 

Mobile Communi- 

cations ist der ak- 

tuelle Handy-Stan- 
dard. 


E GPRS 
General Packet Ra- 
dio Services wird 
GSM zum Ende des 


Spielen mit W@P 


Was ist momentan mit WAP-Handys im 
Onlinespielebereich möglich? 


Nehmen wir die Antwort mal vorweg. Leider gibt es nichts bis 
gar nichts, was angeboten wird. Die Voraussetzungen sind 
aber auch denkbar schlecht. Ein zu kleines Display bei den 
Endgeräten, zu geringe Übertragungsraten und horrende 
Kosten für die WAP-Minute schrecken ab. Nichtsdestotrotz 
haben ein paar kleine Anbieter den ersten Schritt gemacht. 
Spieleklassiker wie Hangman oder textbasierte Adventures 
werden wieder belebt, um den Besitzern das Geld aus der 
Tasche zu locken. Doch die Zukunftsaussichten scheinen rosi- 
ger zu sein. GPRS und UTMS versprechen höhere Übertra- 
gungsraten und permanenten Onlinezugang. Entsprechend 
aufwendige Endgeräte mit Farbdisplays und Soundunterstüt- 
zung werden nicht lange auf sich warten lassen. 


WAP-PORTAL Die Macher der Seiten www.wab-jag.de bieten umfassende 
nformationen zum Thema und einen Browser für WAP-Seiten. 
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undenkbar. Hinzu kommt der Nach- 
teil, dass die Informationen den 
Weg nicht von alleine 
zu Ihnen finden. Sie 
müssen sich bei 
den entsprechen- 
den Diensten ein- 
wählen, um die 
gewünschten In- 
formationen zu be- 
kommen. Was viele 
nicht wissen: Alle 
diese Nachteile 
zwingt uns der 
aktuelle Netzstan- 
dard GSM auf. 
WAP an sich ist 
nur das Übertra- 
gungsprotokoll, 
vergleichbar mit 
TCP/IP in der 
Computerwelt. Das 
neue Zauberwort 
heißt GPRS. Dieser 
Dienst, der auf GSM 
aufgesetzt wird, bringt 

eine theoretische Ge- 
schwindigkeit von 115 
Kilobyte pro Sekunde 
und einen entscheidenden 
Vorteil: Ihr Endgerät wird 
immer dann online sein, 
wenn Sie es anschalten. So- 
mit entfallen Einwählvor- 
gänge und überteuerte Minu- 
tenpreise. Erstmals wird es 
möglich sein, die Vorteile des 
Internet dauerhaft zu nutzen. 
Ihre E-Mails werden Sie immer 
und überall erreichen. Oder 
stellen Sie sich eine digitale Ka- 
mera vor, die ihre Bilder nicht 
mehr lokal speichert, sondern 
die Daten immer gleich an Ihren 
Laptop sendet. Eine neue Genera- 
tion mobiler WAP-Endgeräte wird 
sich aufmachen, die Menschheit zu 
vernetzen. Nokia veröffentlichte 
dieser Tage schon ein erstes Ent- 
wicklertool. GPRS bietet aber noch 
weitere Vorteile. Es kann schon zum 
Ende des Jahres an den Start gehen, da 
der Dienst nur auf die schon weltweit 
bestehende GSM-Struktur aufgesetzt 
wird. Das Warten auf UTMS (Univer- 
sal Mobile Telecommunications Sys- 
tem), welches 348 Kilobytes pro Se- 
kunde verspricht und dessen Lizenzen 
gerade hart umkämpft wurden, wird 
somit sinnvoll überbrückt. Für diesen 


BZUKUNFTSMUSIK 
Die neuen Möglichkei- 
ten, die GPRS bietet, 
werden Onlinespieler. 
immer und'überall 

am Schlachtgetummel 
teilhaben lassen; 


Dienst muss nämlich erst ein komplet- 
tes Netzwerk aufgebaut werden und 
das wird noch bis 2003 dauern. 

Kay BEINROTH 
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j INTER.NET | Providerübersicht 


Mit unseren Tipps billiger ins Internet 


Die Internetpreise fallen seit Monaten stetig. Seit kurzem sind auch die ersten Flatrates verfügbar. Um auf dem Lau- 
fenden zu bleiben, präsentieren wir Ihnen hier einen monatlichen Preisvergleich der jeweils günstigsten Anbieter. 


G EL EG ENHEI TSS URFER (Internet by Call ohne Grundgebühr) 


CHARAKTERISTIK: Für den Gelegenheitssurfer bis zu 10 Stunden im Monat und dabei vorwiegend am Abend (ab 18 Uhr) und am Wochenende. 


FIRMA TARIF URL INFO-TELEFON PREIS FÜR 10 H PREIS PRO MINUTE TAKTZEIT E-MAIL-ADRESSEN SOFTWARE 

NGI By Call www.ngi.de (040) 41 33 02 83 DM 14,94 DM 0,025 1 Sek. 1 Online 

Arcor Easy www.arcor.net (0800) 1 07 08 00 DM 11,59 DM 0,019 60 Sek. 2 Online/CD-ROM 
Adone By Call www.adone.de (0180) 5 23 00 01 DM 14,40 DM 0,024 1 Sek. 1 CD-ROM 
VictorVox Clevernetter www.victorvox.de (0180) 5 33 05 30 DM 14,52 DM 0,025 60 Sek. 1 CD-ROM 
Callino Surfcallinoplus www.callino.de (040) 2 25 54 66 DM 11,59 DM 0,019 60 Sek. 1 Online 


VIE LS URFER (Internet mit Grundgebühr und laufenden Kosten) 


CHARAKTERISTIK: Bis 45 Stunden im Monat, davon ein Drittel in der Hauptzeit zwischen 6 Uhr und 18 Uhr, ca. 100 Einwahlen pro Monat. 


FIRMA TARIF URL INFO-TELEFON PREIS FÜR 45H _HAUPTZEIT PRO MINUTE NEBENZEIT PRO MINUTE MONATL. GRUNDGEBÜHR TAKTZEIT E-MAIL-ADRESSEN 
freenet.de By Call www.freenet.de (0180) 3733638 DM 51,30 DM 0,019 DM 0,019 DM 0,00 60 Sek. 5 

NGI Premium www.ngi.de (0180) 5230001 DM 58,55 DM 0,018 DM 0,018 DM 9,95 1 Sek. 2 

Callino Surfcallinoplus www.callino.de (0180) 2 255466 DM 51,30 DM 0,019 DM 0,019 DM 9,90 60 Sek. 1 

AOL TOP www.aol.de (0180) 5313164 DM 59,40 DM 0,022 DM 0,022 DM 0,00 60 Sek. 7 

DAU ER S U RFER (Internet zum Festpreis ohne weitere Kosten) 

CHARAKTERISTIK: Für den Vielsurfer, der pro Monat mehr als 65 Stunden im Internet verbringt. 

NAME URL INFO-TELEFON PREIS PRO MONAT E-MAIL-ADRESSEN WEBSPACE SOFTWARE VETRAGSBEDINGUNGEN IN DM 
AOL www.aol.de (0180) 5 31 31 64 DM 78,00 7 5 Online/CD-ROM Mindestlaufzeit 12 Monate 
NGI www.ngi.de (040) 41 33 02 83 DM 77,77 1 = Online Mindestlaufzeit 4 Monate 
T-Online www.t-online.de (08 00) 3 30 50 30 DM 79,00 1 Online/CD-ROM Mindestlaufzeit 12 Monate 


Agentenjagd 


GameSpy Arcade 


JAGAN E [Kategorie] Spielebrowser 


[Preis] Shareware 20 $ 


Sie wollen ein Spielchen im Internet 
wagen, wissen aber nicht, wo und mit 
wem? Setzen Sie doch einen Agenten 
auf die Aufgabe an. 


ie neueste Version von Game- 
Spy geht für Sie auf die Jagd 
nach dem Server und dem 
kryptischen Kürzel, unter dem Ihr Be- 
kannter sich durchschlägt. Dabei geht 
der Leistungsumfang der Software 
weit über das einfache Suchen hinaus. 


Gleich nach der Installation wird Ihr 
Rechner nach den über 100 unterstütz- 
ten Mulitplayerspielen gescannt und 
die nötigen PlugIns installiert. Die ver- 
fügbaren Server stehen dann auch so- 
fort aufgereiht zur Verfügung. Die üb- 
lichen Katalogisierungen nach Spiel- 
modi und Beliebtheitsgrad sind natür- 
lich implementiert. Wer auf der Suche 
nach Mitspielern ist, kann das nach 
den üblichen Merkmalen wie Name, 
Nick oder E-Mail-Adresse tun. Ange- 


ee 8 2 = mm zus Kom = 
UNVERZICHTBAR Wer sich des Öfteren im Internet auf Multiplayer-Ser- 
vern rumtreibt, kommt an GameSpy Arcade nicht vorbei. 


die Software. Rund macht das Ganze 
die gut strukturierte Bedienoberfläche. 
Nett, aber absolut nutzlos ist die Mög- 
lichkeit, mit verschiedenen Skins das 
Aussehen der Software zu verändern 
und sie seinem persönlichen Ge- 
schmack anzupassen. 


nehm ist auch, dass man nach ICQ- 
Nummern seiner potenziellen Gegner 
suchen kann. Integriert in die Software 
ist zusätzlich ein komplettes Chat- 
system, um sich mit seinen Mitstrei- 
tern zu verabreden oder vor dem 
Kampf schon mal ordentlich verbal 
hinzuhacken. Die neueste Version von 
GameSpy präsentiert sich rundherum 
als eierlegende Wollmilchsau. Es wer- 
den die neuesten Spiele-News über 
den integrierten Browser angeboten 
und ein Download-Manager ermög- 
licht den Austausch von Dateien über 


Kay BEINROTH 
sc — Z —u 


Hersteller: GameSpy 
Webseite: www.gamespy.com 
Fazit: Für Onlinespieler Pflichtprogramm 


S 
TREFFER Gamespy ist optimal, um Mitstreiter 
oder auch Gegner im Internet leichter zu finden. 
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www.icq.com 


Web-Guide 


Jeden Monat bieten wir Ihnen an die- 


ser Stelle einen Zusammenschnitt 


von interessanten Internetseiten zu 


einem Thema an. Diesen Monat: der- 


Einstieg in die Welt der Hardware. 


WAS IST 


E Suchmaschine 
Eine Datenbank, in 
der Informationen 
über Internetseiten 
gespeichert wer- 
den 


m Online-Shop 
Virtueller Laden 
im Internet, in dem 
man per Mausklick 
einkaufen kann 


E Übertakten 
Anhebung der Ar- 
beitsgeschwindig- 
keit einer Hard- 
warekomponente 


KONTAKTFREUDIG Dank ICQ können Sie 
mit Freunden chatten, Dateien senden 
und kurze Nachrichten verschicken. 


er das erste Mal im Internet 

nach Informationen sucht, 

wird feststellen, dass es zwar 
Milliarden von Seiten gibt, dass aber 
niemand diese katalogisiert hat. Erste: 
und wichtigstes Werkzeug ist also 
eine gute Suchmaschine, die uns die 
gewünschten Informationen liefert. 
Unter 


http://meta.rrzn.uni-hannover.de 


finden Sie eine Seite, die den Begriff bei 
allen großen Suchmaschinen weltweit 
parallel abfragt und die Ergebnisse gut 
geordnet und frei von Dopplungen dar- 
stellt. Bei Bedarf können auch einzelne 
Dienste direkt abgefragt werden. 

Wenn Sie gezielte Informationen zum 
Thema Hardware suchen, empfehlen 
wir einen Besuch der Seite 


http://www.hartware.de 


Hier finden Sie immer aktuelle Nach- 
richten aus der Szene und können sich 
ausgiebig über Trends und Hardware- 
preise informieren. Haben Sie sich dann 
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Für Clans der 3D-Shooter-Szene ist es 
unverzichtbar, um Training und Wett- 
kämpfe abzusprechen. Chatfreudige 
Menschen nutzen es, um mit Gleichge- 
sinnten aus aller Welt zu kommunizie- 
ren. Freunde schicken sich kleine Nach- 
richten im Stile der SMS. Die Rede ist 
von ICQ, dem „weltweiten Telefon- 
buch“. Nachdem Sie dieses Programm 
installiert haben, können Sie in einer 
weltweiten Datenbank nach Freunden 


EM FRAGEN ÜBER FRAGEN 
Mit unserem Web-Guide finden Sie alle 
nötigen Informationen. 


für ein neues Stück Hardware für Ihren 
Rechner entschieden, kommen Sie an 


http://www.alternate.de 


nicht vorbei. Der Online-Shop glänzt 
durch ein gut sortiertes und sehr um- 
fangreiches Angebot. Vom Kühler bis 
zur High-End-Grafikkarte finden Sie 
hier alles für Ihren neuen PC. 

Damit Sie aus Ihrer Hardware auch das 
Optimum herausholen können, sollten 
Sie auf aktuelle Treiber achten. Unter 


http://www.treiberupdate.de 


finden Sie eine Datenbank aller Her- 
steller mit den Download-Bereichen. 


Auf Tour im Web 


und Gleichgesinnten suchen. Generell 
unterscheidet ICQ zwischen Usern, die 
on- bzw. offline sind. Ist ein Bekannter 
online, können Sie mit ihm chatten, Da- 
teien verschicken oder kleine Nachrich- 
ten senden, selbst Grußkarten sind mit 
im Repertoire. Nachrichten, die ver- 
schickt werden, wenn der Betreffende 
offline ist, werden auf den ICQ-Servern 
gespeichert und gesendet, wenn der 
User wieder online ist. Das Programm 


INTER.NET 


Die Seite ist topaktuell und wird regel- 
mäßig von toten Links befreit und auf 
den neuesten Stand gebracht. 

Zu guter Letzt bleibt nur noch, aus der 
Technik vielleicht etwas mehr rauszu- 
holen, als im Garantieschein offiziell 
bestätigt ist. Für alle, die sich zum ers- 
ten Mal an das Innere ihres Rechners 
trauen, ist die Homepage 


http://www.tweakpc.de 


absolute Pflichtlektüre. Damit umschif- 
fen Sie die ersten schroffen Klippen 
beim Übertakten und Tunen Ihres Rech- 
ners ohne Mühe. 

Kay BEINROTH 


ICQ 20000 Virtuelle Freunde 


Mit der kostenlosen Kommunikations-Software ICQ halten Sie persönliche und geschäft- 
liche Kontakte aufrecht, wenn Sie das Internet zu Ihrem zweiten Zuhause erklärt haben. 


ist sehr übersichtlich gehalten und lässt 
sich im „Simple Mode“ betreiben, um 
den Einstieg zu vereinfachen. Eine un- 
zählige Menge von PlugIns ermöglicht 
z. B. das Telefonieren über das Net. Als 
nettes Feature ist es möglich, die Ober- 
fläche mit Skins zu verschönern. 

LARS CRAEMER 
Hersteller: ICQ Inc. 
Webseite: www.icq.com 
Fazit: Das Handy der virtuellen Sphären 
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Gewinnen Sie 


mit PC Games Hardware! 


In jeder Ausgabe verlosen wir ausgesuchte 
Hard- und Software unter unseren Lesern. Diesmal 
warten Preise im Wert von 10.000 Mark auf Sie! 


Das Bankkonto ist geplündert, das Sparschwein schon anderweitig 
verplant. Und im Computerladen um die Ecke sind brandneue Pro- 
dukte aufgetürmt, deren Anziehungskraft Sie sich kaum entziehen 
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können. Schluss mit dem Dilemma! Von der Erstausgabe an finden 
Sie Heft für Heft an dieser Stelle Gewinnspiele, bei denen Sie 

mit einen Minimalaufwand um hochkarätige Hardware mitspielen 
können. Die Teilnahmebedingungen sind denkbar einfach. Sie 


müssen nur die Antwort auf folgende Frage wissen: 
Wie lautet der Codename 
für die aktuellen 


Ein kleiner 
Tipp für Sie: 
Es hat etwas 
mit Bergbau 
zu tun. 


Pentium-lll-Prozessoren? 


Computec Media AG 


Die Lösung geben Sie uns 
einfach unter der Telefon- 
nummer (0190) 08 58 70* 
an oder schreiben Sie uns 
eine Postkarte an: -> -> -> -> 


Stichwort „Pentium III” 
Roonstr. 21 
90429 Nürnberg 


Preis 


Ein Asus Notebook MP8300 


Asus widerlegt mit dem Notebook MP8300 eindrucksvoll, 
dass sich die Themen „Mobiler PC” und „Entertainment“ gegen- 
seitig ausschließen. Dafür sorgen nicht 
zuletzt ein Pentium Ill 500 als Herzstück, 
128 MB Arbeitsspeicher und eine 10 GB große 
Festplatte. Dazu gesellt sich eine Grafikkarte 
von Silicon Motion mit 8 MB, ein auf dem Mainboard 
pr; integrierter Soundchip und ein internes Toshiba-DVD- 
ff Laufwerk (mit Asus DVD-Software-Player). Eingebaute Kom- 
ponenten wie Modem, Netzwerk und USB sorgen für die richtige 
Anschlussfreudigkeit nach draußen. Windows 98 SE, die passende Tra- 
getasche und der lebensnotwendige Akku (Laufzeit: 3,5 Stunden) werden 
gleich mitgeliefert. Mit diesem Notebook können Sie nicht nur arbeiten, 
sondern locker auch ein Spielchen wagen oder einen DVD-Film genießen. 


Wert: ca. DM 5.800, - 
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2.-6. Preis adf) 


Je eine 3dfx Voodoo5 5500 AGP 
Beschreibung ———— 


Mit einer Voodoo5 5500 von 3dfx tauchen Sie in eine ganz neue Dimension der Bildqualität. Die in der Hardware integrierte 
Kantenglättung sorgt bei allen 3D-Spielen für eine sichtbar bessere Optik - und das schon bei niedrigen Auflösungen. Die Voodoo5 
5500 macht Schluss mit Sägezahnlinien, wabernden Kanten und Pixelflimmern am Horizont. Um dies zu bewerkstelligen, hat 3dfx 


zwei Grafikchips der Marke VSA-100 und insgesamt 64 MB RAM auf der mächtigen Platine verbaut. Wir verlosen insgesamt fünf 
der High-End-Grafikkarten. 


Wert: ca. DM 3.500,- 


7.-9. Preis Je ein signiertes Lenkrad 


Sie wollten schon immer einmal ein ganz besonderes PC-Lenkrad besitzen? 
Dann haben wir das ultimative Angebot für Sie! Drei von Smudo (Fantas- 
tische Vier) handsignierte Lenkräder warten in unserer Redaktion auf die 
Gewinner. Ob Sie nun mit dem kraftverstärkten R4 Force Wheel von Saitek, 
dem FF Racing Wheel von Guillemot oder dem altbewährten SideWinder FF 
Wheel von Microsoft auf die Piste gehen: Smudo wird Sie von nun an immer 
hautnah begleiten. Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit auf keinen 
Fall entgehen! 


Unterschrift von Smudo 
Wert: ca. DM 900,- 


*Dieser Service der Computec Media AG kostet Sie DM 0,24 pro Minute und DM 1,50 pro Verbindung. Teilnahmeschluss ist der 03.11.2000. Der Rechts- 
weg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich. Mitarbeiter von „Sponsor“ und der Computec Media AG sowie deren 
Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Leser aus dem Ausland können leider aus technischen Gründen nicht telefonisch teilnehmen. 
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«tüberblick Prozessoren 


Das Triebwerk im Rechner ist, Grafikbeschleuniger zum 


Trotz, nach wie vor die CPU. Wir haben für Sie die aktuellen 


Prozessoren und Kühler zusammengestellt. 


er Mikroprozessor im PC ist 

vor Grafikkarte, Speicher und 

Hauptplatine der wichtigste 
der vier Leistungsträger im System. Er 
gibt die Arbeitsgeschwindigkeit für al- 
le Anwendungen vor und sorgt als 
zentrale Datenpumpe für den Bit-Um- 
satz im System. Wichtige Merkmale 
sind dabei der CPU-Takt, die Ge- 
schwindigkeit des Front Side Bus, der 
Takt und zuletzt die Größe der Cache- 
speicher. Als Daumenregel gilt, dass 
interner Cache immer besser ist als ex- 
terner und der Front Side Bus minde- 
stens so schnell sein sollte wie der ver- 
wendete Speicher. Behalten Sie auch 
im Auge, dass schnelle CPUs mehr 


Kühlung brauchen als langsame, da sie 
mehr Wärme erzeugen. Die Förderlei- 
stung eines Lüfters wird dabei in CFM 
angegeben. Dabei entspricht 1 CFM in 
etwa 30 Liter Luftdurchsatz pro Minu- 
te. Lüfter bis 15 CFM sind noch als lei- 
se einzustufen, darüber hinaus muss 
mit Lärmentwicklung gerechnet wer- 
den. Für den Normalanwender ist ein 
15-CFM-Lüfter (für Slot-CPUs 30 CFM) 
gut dimensioniert, nur wer gerne über- 
taktet benötigt einen mächtigeren Luft- 
wirbler. Generell empfehlen wir, zwi- 
schen Metall und Chip nur etwas Wär- 
meleitpaste zu verwenden und even- 
tuell angebrachte Heatpads sauber zu 
entfernen. 
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Eine globale Leistungsangabe lässt sich von der Megahertz-Zahl eines Prozessors nicht ableiten. Eine Daumen- 
regel ist die Rangfolge: K6-2, dann Celeron, dann Duron, dann Pentium Ill oder neuer Athlon („Thunderbird“). 


PROZESSOREN 
INTEL (089) 99 14 30 www.intel.de 
MODELL TAKTGESCHWINDIGKEITEN LI/L2-CACHE CACHE-TAKT FSB VERBINDUNG BESONDERHEIT 
Celeron 500, 533 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 PPGA inoffiziell SMP-fähig 
Celeron 533, 566, 600, 633, 667, 700 32/128 CPU-Takt 66 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium Ill 550, 600 32/512 halber CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
600, 650, 700, 750, 800, 850 32/256 CPU-Takt 100 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium II 600, 667, 733, 800, 866, 933, 1.000 32/256 CPU-Takt 133 MHz Slot 1 ISSE 
Pentium Il 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900 32/256 CPU-Takt 100 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
Pentium Ill 600, 667, 733, 800, 866, 933 32/256 CPU-Takt 133 MHz Sockel 370 FCPGA ISSE 
AMD (089) 45 05 30 www.amd.de 
K6-2 500, 550 64/0 100 MHz 100 MHz Sockel 7 3DNow! 
Duron 600, 650, 700, 750 128/64 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exkl. 
Athlon 600, 650, 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000 128/512 33-50% CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow! 
Athlon 700, 750, 800, 850 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Slot A 3DNow!, L2-Cache exkl. 
Athlon 700, 750, 800, 850, 900, 950, 1.000, 1.100 128/256 CPU-Takt 100 MHz DDR Sockel A 3DNow!, L2-Cache exkl. 


EMPFOHLENE PROZESSORKÜHLER 


SLOT 1 PENTIUM Ill SOCKEL 370 FCPGA PENTIUM Ill UND CELERON 


TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN BEZUGSQUELLE TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN BEZUGSQUELLE 
Alpha P3125S 30/40/66 CFM 122x80x65mm www.levermann.com Alpha PEP66 15/20/33 CFM 62x80x60mm www.levermann.com 


Global WIN VOS32 52 CFM 118x75x45mm www.frozen-silicon.de Alpha FC-PAL35T 15/20/33 CFM 61x70x6lmm www.levermann.com 
Titan Majesty 2 20 CFM 128x44x47mm www.pc-cooling.de Global WIN FOP32 26 CFM 70x62x52mm www.frozen-silicon.de 


SLOT A ATHLON CLASSIC SOCKEL A ATHLON UND DURON 


TYP FÖRDERLEISTUNG ABMESSUNGEN _BEZUGSQUELLE 
Alpha P7125 30/40/66 CFM 122x80x65mm www.levermann.com Alpha PAL35T 15/20/33 CFM 61x70x6lmm www.levermann.com 
22 CFM 120x59x58mm www.pc-cooling.de Global WIN FOP32 26 CFM 70x62x52mm www.frozen-silicon.de 


Global WIN VOS32 26 CFM 118x75x45mm www.frozen-silicon.de PCTweaker Topwin 2 33 CFM 74x66x69mm www.pctweaker.de 
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berblick Mainboards 


Wichtige Grundlage jedes Computers ist die Hauptplatine. 


Hier fallen elementare Entscheidungen für die Spieleleistung 


und spätere Aufrüstungsvorhaben. 


ie wichtigsten Gesichtspunkte 

bei der Beurteilung von 

Motherboards sind Stabilität, 
Hardware-Ausstattung, die Erweiter- 
barkeit des Rechners und die Leistung. 
Hierfür ausschlaggebende Faktoren 
sind beispielsweise die Anzahl der bus- 
masterfähigen PClI-Steckplätze, die 
Anzahl der Steckplätze für Speicher- 
Riegel sowie die Qualität und Leistung 
der Stromversorgung für den AGP-Port 
und den Prozessor. Wichtig in diesem 
Zusammenhang ist auch das Netzteil. 
Mängel dieser Komponente kann auch 
die Hauptplatine nicht ausbügeln. 
Geräte mit 300 Watt sind aber in der 
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Die Slot-CPUs sind im Aussterben begriffen, man sollte sie nur noch kaufen, wenn man keine Aufrüstung des 
Prozessors mehr beabsichtigt. Bei Sockel-Platinen sollte man darauf achten, ob der eingeplante Kühler Platz fin- 


Regel für alle Rechner ausreichend. 
Gerade bei der Hauptplatine sollte man 
nicht sparen; als die alles verbindende 
Komponente kann sie ein großer, 
schwer zu diagnostizierender Faktor 
sein, wenn es Inkompatibilitäten gibt. 
Die Redaktion hat für Sie beispiel- 
haft eine Liste von Qualitäts-Mother- 
boards ausgewählt, denen Sie Ihre CPU 
ruhigen Gewissens anvertrauen können. 
Einzelheiten zu den Hauptplatinen 
entnehmen Sie bitte den jeweiligen 
Ausgaben, in denen wir den Test veröf- 
fentlicht haben. Angegebene Preise 
sind Richtpreise des Herstellers und 
können im Handel variieren. 


INTEL 
SLOT 1 - PENTIUM Ill 
MODELL HERSTELLER _CHIPSATZ AGP/PCI/ISA AGP/FESTPL. PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
BE6-II ABit Intel BX 1/5/01) 2X/UDMA66 ca. DM 300,- (0031) 773204428 www.abit.nl = = 
P3B-F Asus Intel BX 1/6/0 2X/UDMA33 ca. DM 280,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de = 5 
BX Master MSI Intel BX 1/6/(1) 2X/UDMA66 ca. DM 260,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de = = 
SY-6BA +IV SOYO Intel BX 1/5/2 2X/UDMA66 ca. DM 250,- (0441) 2 09 10 40 www.soyo.nl = = 
SOCKEL 370 FCPGA - PENTIUM Ill UND NEUER CELERON 
MODELL HERSTELLER _CHIPSATZ AGP/PCI/ISA AGP/FESTPL. PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
CUSL2 Asus Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO ca. DM 380,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de 1/2000 1,5 
QDI Intel815E 1/6/0 AX/UDMA100 ca.DM320,- (040) 61 13 53 16 www.gdigrp.com 11/2000 1,7 
AX3S Pro AOpen Intel815E 1/6/0 AX/UDMAIOO ca. DM 399,- (02102) 15 77 77 www.aopencom.de 1/2000 2,0 
MS-6309 MSI Apollo Pro 133A 1/5/(1) AX/UDMA66 ca. DM 250,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de - = 
SY-7VCA soYo Apollo Pro 133A 1/5/(1) AX/UDMA66 ca. DM 280,- (0441) 2 09 10 40 www.soyo.de = - 
AMD 
SLOT A - ATHLON „CLASSIC" 
EP-7KXA Epox VIA KX133 1/5/00) 4X/UDMA66 ca. DM 300,- (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de - = 
KA7-100  ABit VIA KXI33 16/1) AX/UDMAI0O ca. DM 390,- (0031) 7 73 20 4428 www.abit.nl - - 
K7V Asus VIA KX133 1/5/0 4X/UDMA66 ca. DM 300,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de S z 
Kinetiz 7A QDI VIA KXI33 175/01) AX/UDMA66 ca. DM 270,- (040) 61135316  www.qdigrp.com - - 
SOCKEL A - DURON UND NEUER ATHLON 
Asus VIA KT133 1/5/0 4X/UDMA66 ca. DM 400,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de 11/2000 1,5 
Kinetiz 7T QDI VIA KT133 1/5/01) 4X/UDMA66 ca. DM 280,- (040) 6113 53 16 www.gdigrp.com 1/2000 1,6 
K7T Pro MSI VIA KT133 1/6/0 4X/UDMA66 ca. DM 340,- (069) 49 89 30 www.msi-computer.de 11/2000 1,9 
EP-8KTA Epox VIA KT133 1/6/(1) AX/UDMA66 ca. DM 330,- (09241) 99 17 40 www.elito-epox.de 1/2000 2,2 
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Marktüberblick Grafik 


Ohne Grafikkarte kein Bild, ohne 3D-Beschleunigung kein 


SIY00MTI 


neuzeitliches Spiel. Die Produktzyklen in dieser Branche 


sind atemberaubend kurz. 


er Grafikkarten-Markt hat sich 
in den letzten zwölf Monaten 
stark verändert. Firmen wie 
Diamond, Number Nine und S3 haben 
sich aus dem Geschäft zurückgezogen, 
während 3dfx als ursprünglicher Chi- 
phersteller nun selbst seine Voodoo-Be- 
schleuniger an den Mann bringt. Viel 
übersichtlicher ist der Markt deswegen 


nicht geworden. Das liegt daran, dass 


sich Hersteller wie Creative, Elsa oder 
Guillemot auf Nvidia-Chipsätze spezi- 
alisiert haben und dementsprechend 
viele ähnliche Karten am Markt sind. 
Die Ausstattung ist dabei das erste 
wichtige Wertungskriterium. Hier wer- 


den die Grafikkarten danach unter- 
sucht, ob sie Akzente bei der im Karton 
vorhandenen Hard- und Software set- 
zen. Softwarebundles, Garantiezeiten, 
aber auch Lüfterqualitäten sind von Be- 
deutung. Bei den Eigenschaften stehen 
Installation, vorhandene Treiber und 
das technische Können des Grafikchips 
auf dem Prüfstand. In der wichtigsten 
Kategorie Leistung sind neben Ge- 
schwindigkeit und Bildqualität auch 
Übertaktungsergebnisse und Praxis- 
probleme relevant. Hier trennt sich die 
Spreu vom Weizen: Papiertiger und rei- 
ne Ausstattungshelden werden nach 
diesen Tests konsequent entlarvt. 
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Der Grafikkartenmarkt weist eine große Streuung bei den Anschaffungskosten auf. Achten Sie darauf, den Zei- 
chenkameraden entsprechend der CPU-Leistung auszuwählen. Monitore sollten Sie im Fachgeschäft kaufen. 


GRAFIKKARTEN 
KARTEN BIS 500 MARK 
3DB Annihilator Creative AGP GeForce 256 32MBSDR 120/166 DM 449,- (0130) 815101 www.creative.com - = 
Millennium G400 MAX Matrox AGP 6400 32 MBSDR 150/200 DM 499,- (089) 6 14 47 40 www.matrox.de 
Rage Fury MAXX Ati AGP 2x Ragel28 Pro 2x32 MB SDR 125/143 DM 299,- (089) 66 5150 www.ati.com 
Voodoo3 3000 3dfx PCI/AGP _ Voodoo3 16 MBSDR 166/166 DM 230,- (01805) 17 76 17 www.europe.3dfx.com - 
WinFast GF2 MX Leadtek AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 340,- (02157) 81790 www.leadtek.com 

Guillemot AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/183 DM 349,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Gladiac MX Elsa AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 349,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
V7100 Pure Asus AGP GeForce? MX 32 MBSDR 175/166 DM 369,- (02102) 959 90 www.asuscom.de 
KARTEN ÜBER 500 MARK 
3DB GeForce 2 Creative AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 749,- (0130) 815101 www.creative.com - 5 
Prophet II GTS 32 Guillemot AGP GeForce2 GTS 32 MB DDR 200/333 DM 699,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Prophet II GTS64 Guillemot AGP GeForce2 GTS 64MBDDR 210/366 DM 899,- (09122) 8860 www.guillemot.de 
Erazor X2 Elsa AGP GeForce 256 32MBDDR 120/300 DM 549,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
Gladiac Elsa AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 700,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
Radeon 64 MB Ati AGP/TV Radeon 256 64MBDDR 183/183 DM 700,- (089) 66 5150 www.ati.com 
V7700 Pure Asus AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 680,- (02102) 95990 www.asuscom.de 
Voodoo5 5500 3dfx AGP 2x VSA-100 2x32 MB SDR 166/166 DM 689,- (01805) 17 7617 www.europe.3dfx.com - 
WinFast GF2 GTS Leadtek AGP GeForce2 GTS 32 MBDDR 200/333 DM 799,- (02157)817 90 www.leadtek.com 
MONITORE 
MODELL HERSTELLER GRÖSSE MASKE HORIZ. FREQUENZ MAX. AUFLÖSUNG PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
10 30 40 (Ec. Class) Belinea 17 Zoll 0,26mm 30 - 86 kHz 1.600x1.200, 65 Hz DM 519,- (02365) 9 52 10 08 www.belinea.de 5 
21095 B Magic 21Zoll 0,26 mm 30 - 95 kHz 1.600x1.200, 735 Hz DM 1.799,- (05744) 94 4144 www.magic-displays.de - 
950P plus Samsung 19Zoll 0,26mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 87 Hz DM 989,- (01805) 121213 www.samsung.de 
CMC-712D Daewoo 17 Zoll 0,25 mm 30 - 95 kHz 1.600x1.200, 75 Hz DM 599,- (06033) 96910 www.daewoo.de 
ECOMO 320 Elsa 17 Zoll 0,25 mm 30 - 96 kHz 1.280x1.024, 85 Hz DM 769,- (0241) 60 60 www.elsa.de 
PF815 Viewsonic 22 Zoll 0,25mm 30 - 117 kHz 1.920x1.440, 76 Hz DM 1.999,- (02154) 918 80 www.viewsonic.de 

liyama 19 Zoll 0,26mm 30-95kHz 1.600x1.200, 76 Hz DM699,- (0800)100 3435 www.iiyama.de 

S96D Professional V7 17 Zoll 0,25mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 75 Hz DM 619,- (0700) 55 53 33 11 www.macrotron.de - 
1561 Eizo 17 Zoll 0,25 mm 30 - 96 kHz 1.600x1.200, 72 Hz DM 1.169,- (02153) 73 30 www.eizo.de 
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Marktüberblick: Laufwerke 


Das Laufwerk zu langsam? Die Festplatte zu klein? Bei 


Neuanschaffungen sollte sich die Investition nach dem 


Verwendungszweck richten. 


ie Auswahl an Laufwerken ist 

heutzutage größer denn je. 

Bei den Scheibendrehern füh- 
ren nicht nur DVD-ROM-Laufwerke 
die technologische Spitze an, wie die 
Kenwood-Innovation „True X” be- 
weist. Hier wird das CD-Medium mit 
sieben statt mit einem Laser abgetas- 
tet. Der Vorteil: Das ROM läuft leise 
und hat sagenhafte Übertragungsra- 
ten. Sind Sie eher der Multimedia- 
Freak, dann kommt ein DVD-ROM für 
Sie in Frage. Die Top-Modelle machen 
hier mit momentan 16X-Übertra- 
gungsgeschwindigkeit (DVD) und 
Slot-In ihre Aufwartung. Auch die 


Brenner-Technologie ist nicht stehen 
geblieben. Neueste Modelle brennen 
mit 12X Audio- oder Daten-CDs und 
haben einen größeren Cache anzubie- 
ten. In Sachen Festplatten ist es ein 
verbreiteter Fehler, nur nach der Grö- 
fe zu kaufen. Was bringt dem Anwen- 
der ein GigaByte-Monster, wenn es die 
Daten schnarchend langsam oder mit 
einem Höllenlärm serviert? Achten Sie 
bei Festplatten auf moderne Übertra- 
gungstechniken (ATA/66 oder gleich 
ATA /100), niedrige Zugriffszeiten und 
geringe Betriebsgeräusche. Wichtig: 
Ihr Mainboard sollte die Übertra- 
gungsmodi auch unterstützen. 
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Unbeeindruckt vom MHz- Wahn halten sinnvolle Verbesserungen im Laufwerksmarkt Einzug. Statt Mehrleistung 
im Promille-Bereich glänzen moderne Laufwerke mit besserer Laufruhe und geringerem Geräuschpegel. 


CD-ROM-LAUFWERKE 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT ZUGRIFFSZEIT (MS) PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
Kenwood EIDE 72X 100 ms DM 279,- (0421) 50 721712 www.kenwoodtech.com 11/2000 1,5 
482D Cyber Drive EIDE 48X 80 ms DM 84,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de = = 
CD-3500 Asus EIDE 50X 75 ms DM 129,- (02102) 9 59 90 www.asuscom.de = = 
CD5325 Teac SES 32X 85 ms DM 139,- (0611) 7158 52 www.teac.de = 5 
PX40TSI Plextor scsi 40X 85 ms DM 179,- (0032) 2 72 5552 www.plextor.be = 5 
DVD-ROM-LAUFWERKE 
DVD-A05SZ Pioneer IDE 16X/40X 95ms/80ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de 1/2000 1,7 
Spinbird Fujitsu IDE 8X/40X 110ms/90ms DM 259,- (0180) 3 77 7008 www.fujitsu-siemens.de 11/2000 2,4 
DMO86D Cyber Drive IDE 8X/32X 95ms/80ms DM 249,- (02102) 38 0010 www.cyberdrive.de 11/2000 2,5 
DVD-E608 Asus IDE 8X/40X 110ms/85ms DM 289,- (02102) 95990 www.asuscom.de = = 
DVD-304S Pioneer SCSI 10X/40X 100ms/80ms DM 339,- (02154) 91 30 www.pioneer.de = = 
CD-BRENNER 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE GESCHWINDIGKEIT (RW/R/CD) CACHE PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 
PXW124 Plextor SCSI 4X/12X/32X 4.096 DM 729,- (0032) 2725552 www.plextor.be 11/2000 1,3 
CDD3600 Philips SCSI 2X/2X/6X 1.024 DM 209,- (0800) 1817143 www.philips.de = = 
CRW8824 Yamaha SCSI 8X/8X/24X 4.096 DM 519,- (0800) 92 62 42 22 www.yamaha.de = = 
CD-W512E Teac EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM 659,- (0611) 7158 52 www.teac.de = = 
CDRW9150I1 HP EIDE AX/8X/32X 4.096 DM 489,- (01805) 25 8143 www.hewlett-packard.de - = 
CRW-1232 Aopen EIDE 10X/12X/32X 4.096 DM549,- (0180) 555 9191| www.aopencom.de = = 
FESTPLATTEN 
MODELL HERSTELLER SCHNITTSTELLE ULTRADMA GRÖSSE (GB) CACHE U/MIN PREIS TELEFON INTERNET TEST IN WERTUNG 
9102142 Maxtor EIDE 66 10,2 512 5.400 DM 199,- (00353) 12 041111 www.maxtor.com = = 
DTLA-305020 IBM EIDE 100 20,5 512 5.400 DM 249,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
DTLA-307030 IBM EIDE 100 30,7 2.048 7.200 DM419,- (7023) 15 3050 www.de.ibm.com = = 
Fireball Plus LM Quantum EIDE 66 15 2.048 7.200 DM 279,- (02935) 54 55 www.quantum.com = = 
$T31002207 Seagate EIDE 66 10,2 512 7.200 DM 279,- (0800)182 6831 www.seagate.de = = 
Western Digital EIDE 66 20,5 2.048 5.400 DM 239,- (03120) 4 46 76 51 www.westerndigital.com - = 
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Marktüberblick Sound 


Seit in modernen PC-Spielen nun auch in der dritten Klang- 


Dimension gearbeitet wird, heißt es im so oft vernach- 


lässigten Soundbereich: Aufrüsten! 


abei sollten Sie bei der An- ben sich mit alternativen Soundchips 

schaffung einer Karte darauf auf den Weg gemacht und versuchen, 

achten, dass beide aktuellen dem Marktführer Prozentpunkt für Pro- 
Standards unterstützt werden. EAX von zentpunkt abzukämpfen. Bei Soundsy- 
Creative und A3D von Aureal sind 3D- stemen ist die Auswahl schon um eini- 
Soundschnittstellen, die es ermöglichen, ges größer. Vom Standard-2-Boxensy- 
Klänge und Effekte in Spielen räumlich stem mit und ohne Subwoofer bis zum 
darzustellen. Die Wahl wird einem aller- 5.1 Digital Theater gibt es mittlerweile 
dings in diesem Bereich extrem leicht die verschiedensten Produkte in allen 
gemacht. Creative und seine unver- Preisklassen. Empfehlenswert für Spie- 
schämt günstige Sound Blaster Live! be- ler ist ein System mit vier Satelliten plus 
herrschen den Markt und machen es für Subwoofer (4+1), um in den Genuss von 
Firmen mit Neuentwicklungen extrem satten Bässen und Raumklang zu kom- 
schwer. Entsprechend behäbig verhielt men. Wer auch gleich noch sein DVD- 
sich die Szene in den letzten Jahren. Nur System bedienen will, sollte zu einer 5.1- 
TerraTec, Guillemot und VideoLogic ha- Variante greifen. 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Lassen Sie Vorsicht walten bei aufgeblähten PMPO-Angaben zu Lautsprecher-Systemen! Teilen Sie den ange- 
gebenen Wert durch acht und Sie erhalten einen aussagekräftigen Wert für die effektive Leistung. 


SOUNDSYSTEME 


STEREO-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 


SoundWorks Digital Creative 2+1 48 Watt Analog/digital DM 179,- (069) 66 98 2900 www.creative.com 11/2000 2,2 
ATP3 Altec 2+1 42 Watt Analog DM 199,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com = = 
ATX-5820 Labtec 2+1 70 Watt Analog DM 400,- (0811) 99 7130 wwn.labtec.com = 2 
Maxi Booster 640 Guillemot 2 40 Watt Analog DM 119,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = 5 
Sirocco VideoLogic 2+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.ideologic.de = F 
SL-8150 iLook InterAct 2 30 Watt Analog DM 70,- (04287) 12 5133 www.interact-europe.de - = 
SL-8200 Centauri InterAct 2+1 60 Watt Analog DM 130,- (04287) 12 5133 www.interact-europede - = 
SoundMan X2 Logitech 2+1 40 Watt Analog DM 199,- (069) 92 032165 www.logitech.de = = 
SURROUND-SYSTEME 
MODELL HERSTELLER LAUTSPRECHERZAHL + GESAMTLEISTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEB TESTIN WERTUNG 
SUBWOOFER (EFFEKTIV) 

VideoLogic 4+1 100 Watt Analog/digital DM 800,- (06103) 93 4714 www.videologic.de 11/2000 1,5 
ACS56 Altec 4+1 70 Watt Analog/digital DM 329,- (02157) 8 17 90 www.altecmm.com 11/2000 2,1 
DTT 2500 Digital Creative 5+1 69 Watt Analog/digital DM 499,- (069) 66 982900 www.creative.com = = 
LCS-2514 Labtec 4+1 31 Watt Analog DM 149,- (0811) 99 7130 www.labtec.com = 5 
Maxi Subwoofer 4.1 Guillemot 4+1 40 Watt Analog DM 299,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 
SOUNDKARTEN _ l 
MODELL HERSTELLER ANALOGE AUSGANGE DIGITALE AUSGÄNGE 3D-SCHNITTSTELLEN PREIS TELEFON INTERNET TESTIN WERTUNG 

Creative 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch EAX, A3D 1.0 DM 150,- (069) 66982900 www.creative.com 11/2000 1,7 
WinFast AxSound Leadtek 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 129,- (040) 25170706 www.leadtek.com 11/2000 2,1 
DMX X-Fire 1024 TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 130,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de 11/2000 2,2 
SonicFury VideoLogic 2 Line Out, IMDI - EAX, A3D 1.0 DM 269,- (06103) 93 4714 wwwxideologic.de 11/2000 2,2 
MS Muse Guillemot 2 Line Out, 1 MIDI - EAX, A3D 1.1 DM 80,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,4 
MS Fortissimo Guillemot 2 Line Out, 1MIDI Optisch EAX, A3D 1.0 DM 99,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,7 
SB Live! Platinum Creative 2 Line Out, 3 MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 450,- (069) 66 98 2900 www.creative.com - = 
XLerate Pro TerraTec 2 Line Out, 1 MIDI Optisch EAX, A3D 1.0/2.0 DM 179,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de z = 


Sound System DMX TerraTec 2 Line Out, 1MIDI Elektrisch/optisch EAX, A3D 1.0 DM 279,- (02157) 8 17 90 www.terratec.de = = 
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Marktüberblick Spielecontroller 


Der Spieler von heute unterhält eine Armada an Spielecon- 
trollern. Die Redaktion hat für Sie eine Sammlung an Lenk- 


rädern, Joysticks und Gamepads zusammengestellt. 


Straßen unsicher machen. Auch hier 
sollten Sie auf Markenware achten. 
Wer bereit ist, am Anfang etwas mehr 
Geld zu investieren, wird länger und 
mehr Spaß am Spielen haben. Seit ei- 
niger Zeit sind Force-Feedback-Syste- 
me am Markt erhältlich. Das Spielen 
mit einem solchen Gerät vermittelt 
zwar ein besseres Gefühl, beeinträch- 
tigt aber zum Beispiel die Steuerge- 
nauigkeit erheblich. 


ittlerweile gibt es für fast je- 
des Spielgenre den richtigen 
Spielecontroller. Der Joystick 
ist prädestiniert für alles, was 
mit Kerosin betrieben wird, 
Gamepads liefern optimale 
Ergebnisse bei Sportspielen 
wie FIFA 2000 und Lenk- 
räder sollten sich nur Leute 
anschaffen, die des Öfteren 
mit virtuellen Boliden die 


Die Empfehlungen von PC Games Hardware 


Ob Joystick, Lenkrad oder Gamepad: Beim Controllerkauf sind Ihre Vorlieben bei Spielegenres am wichtigsten. 
Bedenken Sie auch, ob Sie Abstriche bei der Genauigkeit zugunsten von Force Feedback in Kauf nehmen wollen. 


LENKRADER 

LENKRÄDER OHNE FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

WingMan Formula Yellow Logitech 4 Wippen USB/Gameport DM 179,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de 11/2000 1,4 

Le Mans Fanatec 4 Knüppel USB DM 149,- (01805) 32 62 83 www.fanatec.de 11/2000 2,2 

Speed Wheel Genius 6 Knüppel Gameport DM 99,- (02173) 97 43 21 www.kye.de 11/2000 2,5 

SW Precision Racing Wheel Microsoft 6 Wippen USB DM 179,- (089) 54 61 2710 www.microsoft.de E = 

LENKRÄDER MIT FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

SW Force Feedback Wheel Microsoft 6 Wippen USB DM 299,- (0871) 9 2212 99 www.microsoft.de 11/2000 1,5 
Guillemot 10 Wippen + Knüppel USB/seriell DM 249,- (09122) 88 60 www.guillemot.de 11/2000 2,0 

R4 Force Wheel Saitek 2 Wippen + Knüppel Gameport DM 279,- (089) 54 61 2710 www.saitek.de 11/2000 2,1 

V4 FF Racing Wheel InterAct 8 Wippen Gameport DM 249,- (01805) 12 5133 www.interact-europe.de - = 

JOYSTICKS 

JOYSTICKS OHNE FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Saitek 10 4+Coolie Hat USB DM 129,- (089) 54 61 2710 www.saitek.de = = 

Jet Leader 3D Guillemot 12 4+Coolie Hat USB/seriell DM 69,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = = 

MaxFighter F31-D Genius 10 3+Coolie Hat Gameport DM 99,- (02173) 97 43 21 www.kye.de = = 

Precision Pro Microsoft 9+Shift 4+Coolie Hat USB/Gameport DM 119,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de = 5 

WingMan Extreme Digital 3D Logitech T 4+ Coolie Hat USB/Gameport DM 79,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = = 

JOYSTICKS MIT FORCE FEEDBACK 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

MaxFighter F33-D Genius 10 3+Coolie Hat Gameport DM 199,- (02173) 97 43 21 www.kye.de = = 

Jet Leader Force Feedback Guillemot 12 4+ Coolie Hat USB/seriell DM 199,- (09122) 88 60 www.guillemot.de = 2 

WingMan Force Logitech 9 3+Coolie Hat USB/seriell DM 199,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = = 

SW Force Feedback Pro Microsoft 9+Shift 4+CoolieHat Gameport DM 239,- (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de 5 = 

GAMEPADS 

MODELL HERSTELLER TASTEN SCHALTUNG ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 

HammerHead FX InterAct 10 6 USB/Gameport DM 90,- (01805) 12 5133  www.interact-europe.de - = 

MaxFire G-09D Genius 10 5 Gameport DM 70,- (02173) 97 4321 www.kye.de = = 

P 2000 Saitek 8 7+Neigesensor USB/Gameport DM 99,- (089) 54 612710 www.saitek.de = = 

SW Game Pad Pro Microsoft 8+Shift 2 USB DM 89,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de = = 

WM Extreme Gamepad Logitech 8 4+Neigesensor USB/Gameport DM 99,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de = = 
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Marktüberblick Eingabegeräte 


Sie sind die Arbeitstiere schlechthin. Bei Tastatur und Maus 


sollten Sie auf gute Qualität achten, wir haben für Sie eine 


repräsentative Übersicht zusammengestellt. 


er hier spart, spart am fal- 

schen Ende. Maus und Tasta- 

tur sind die direkte Schnitt- 
stelle zum PC und sollten auch von 
entsprechend hoher Qualität sein. 
Beim Kauf einer Maus sollten Sie auf 
gute Ergonomie und Funktionalität 
achten. Ein Mausrad ist heutzutage 
Standard. Empfehlenswert ist eine 
optische Abtastung, das erspart das 
lästige Säubern und gewährleistet 
punktgenaues Arbeiten. Als An- 
schlussvariante setzt sich mehr und 
mehr USB durch, für den runden 


PS/2-Anschluss liegt aber meistens 
ein Umstecker der Packung bei. Bei 
der Tastatur sollten Sie auf einen guten 
Tastenanschlag achten; wir empfehlen, 
in Markengeräte zu investieren, um 
langfristig auf hohem Niveau arbeiten 
zu können. Eine echte Arbeitserleich- 
terung bieten auch Zusatztasten für 
System- und Internetfunktionen. Ach- 
ten Sie beim Kauf auf ein entsprechen- 
des Gewicht, dadurch wird eine gute 
Standfestigkeit garantiert. Grundsätz- 
lich gilt die Regel: Je teurer das Gerät, 
umso länger haben Sie Spaß daran. 
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Bei Mäusen und Tastaturen garantiert eine hochwertige Verarbeitung dauerhaften Spaß bei der Arbeit und 
beim Spielen. Empfehlenswert für Profispieler sind spezielle Mäuse wie die der Firma Kärna. 


HERSTELLER ABTASTUNG TASTENANZAHL ANSCHLUSS PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Saitek Kugel 4+Scrollrad USB DM 70,- (089) 54 612710 www.saitek.de A 5 
Ball-less Wheel Mouse Arowana Optisch 3+Scrollrad PS/2 DM 70,- (0190) 70 09 20 www.arowana.de 5 
Cordless Wheel Mouse Microsoft Kugel 3+Scrollrad PS/2 DM 90,- (0180)5 251199 www.microsoft.de 
Force Feedback Logitech Mechanisch 3 USB DM 180,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Microsoft Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM120,- (0180) 5 251199 www.microsoft.de 
IntelliMouse Optical Microsoft Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM120,- (0180) 5251199 www.microsoft.de 
IntelliMouse with IntelliEye Microsoft Optisch 3+Scrollrad PS/2, USB DM90,- (0180)5 251199 www.microsoft.de 
KYE NetScroll Optical Genius Optisch 5+Scrollrad PS/2, USB DM 100,- (02173) 97 43 21 www.genius.de 
Mouse Man Optical Logitech Optisch 4+Scrollrad PS/2, USB DM 99,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Optical Mouse Sensor Boeder Optisch 3+Scrollrad USB DM 75,- (06196) 90 36 00 www.boeder.com 
Optical Wheel Logitech Optisch 3+Scrollrad PS/2, USB DM 75,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
Razer Boomslang 2000 Kärna Kugel 5+Scrollrad PS/2, USB DM199,- - www.haudenlukas.de 
Wireless Scroll Mouse Mitsumi Kugel 3+Scrollrad PS/2 DM 50,- (02131) 9 25 50 www.mitsumi.de 
WM Gaming Mouse Logitech Kugel 3 PS/2, USB DM 79,- (069) 92 032165 www.logitech.de 
TASTATUREN 
MODELL HERSTELLER WIDERSTAND ANSCHLUSS GEWICHT PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
Direct Access Trust Schwach AT, PS/2 Mittel DM 60,- (02821) 58 80 www.trust.com ö 5 
681-8308 Cherry Mittel PS/2 Hoch DM 200,- (06102) 7 10 90 (Madex) www.cherry.de 
Internet Keyboard Logitech Schwach AT, PS/2 Mittel DM 69,- (069) 92 03 2165 www.logitech.de 
Internet Keyboard Microsoft Mittel USB, PS/2 Mittel DM69,- (0180) 5 25 1199 www.microsoft.de 
Microsoft Hoch USB, PS/2 Hoch DM 109,- (0180) 5 25 11 99 www.microsoft.de 
KB-16M Genius Mittel PS/2 Mittel DM 60,- (02173) 97 43 21 www.kye.de 
KT2001 Ergoforce Key Tronic Variabel PS/2 Leicht DM 60,- (09241) 9 91 70 (Elito) www.keytronic.de 
KOMBINATIONEN 
MODELL HERSTELLER BESCHREIBUNG PROGRAMMIERBAR TASTEN PREIS TELEFON WEBADRESSE TESTIN WERTUNG 
GM2 Saitek Maus+Steuerpad Teilweise 10 DM 130,- (089) 54 612710 www.saitek.de 5 
Graphire Wacom Grafiktablett mit Teilweise 3 DM 180,- (069) 66 56 8517 www.wacom.de 
Maus und Grafikstift 
PC Dash Saitek Programmierbarer Teilweise 40 DM 160,- (089) 54 612710 www.saitek.de 
Touchscreen 
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Komplettrechner für 


onat für Monat stellen 

wir an dieser Stelle un- 

sere Zusammenstellung 
idealer Spiele-PCs in drei unter- 
schiedlichen Preisklassen vor. 


Alle Rechner sind ohne Monitor 
oder Versandkosten gerechnet. 
Die Komponentenpreise wurden 
aus den Angeboten großer deut- 
scher Online-Händler gemittelt 
und enthalten deshalb bereits 
eine Gewinnspanne. Eine Kos- 
tenpauschale von 360 Mark wur- 
de für die Windows-Lizenz, den 
Zusammenbau, eine Standard- 
Floppy und einen CPU-Kühler 


den Spieler 


Der Neukauf eines Rechners ist mit den 


Wehen des Geldausgebens und den Qualen 


der Komponenten-Wahl verbunden. 


sowie das Garantierisiko ver- 
anschlagt. Wichtigster Gesichts- 
punkt bei der Zusammenstel- 
lung der Komponenten ist ein 
ausgewogenes Leistungs-Verhält- 
nis. Es soll sicherstellen, dass sich 


kein Daten-Stau im System auf- 
baut, der nur durch teure Zusatz- 
investitionen wieder ausgegli- 
chen werden kann. Dennoch se- 
hen wir es als wichtig an, dass das 
System vor einer kompletten Er- 


neuerung einmal aufgerüstet wer- 
den kann. Deshalb verwenden 
wir grundsätzlich nur ein einzel- 
nes Speicher-Modul und lassen 
mindestens eine IDE-Einheit am 
Festplattencontroller unbelegt. 
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[Soundkarte] Guillemot MaxiSound Muse | | 


[Mainboard] QDI KinetiZ 7T | 


‚(040) 6113 5316 www.gqdigrp.com 


(09122) 88 60 www.guillemot.de 


[HD] WD205AA 20,5 GByte Ber 8 


(0531) 21180 wwwwesterndigital.de 


[CD-ROM] AOpen CD948 48X | 


(02102) 15 77 77 www.aopen.nl 


[Tastatur] MS Internet Keyboard 


(089) 317 60 www.microsoft.de 


[Maus] MS IntelliMouse mit IntelliEye 


‚(089) 317 60 www.microsoft.de 


[Modem] ELSA Microlink 56k PCI | | 


(0241) 6 06 5112 www.elsa.de | 


[Gehäuse] Arowana M3 Midi-Tower 300 Watt | 


‚(02351) 8 7140 www.arowana.de 


[PREISI@@ 000 


Budget-PC: Für Einsteiger 


[CPU] AMD Duron 600 


(089) 45 05 30 www.amd.de 


[LEISTUNG] @@ 000 


irgends spürt man den 

Preisverfall so stark wie 
bei Einsteigersystemen. Am Preis- 
punkt knapp über 2.000 Mark (oh- 
ne Monitor) bekommt man mitt- 
lerweile sehr ernstzunehmende 
Hardware. Das Verdienst dafür 
gebührt nicht zuletzt AMD, deren 
Duron-Prozessor für sehr wenig 
Bares erstklassige Leistung ablie- 
fert. In Kombination mit der T&L- 
beschleunigten GeForce2 MX und 
einem Ensemble von preissensibel 
gewählten Komponenten lässt 
sich hier ein ausgewogenes 
Spielesystem zusammenstellen. 
Empfehlenswert für Zusatzinves- 
titionen ist besonders noch etwas 
mehr Speicher (ca. 200 Mark). 
Sinnvolles Zubehör - neben einem 
Monitor mit bis zu 17 Zoll 
Bildschirmgröße - sind ein Laut- 
sprechersystem und den Vorlie- 
ben entsprechende Spielecontrol- 
ler. Die Erweiterbarkeit des Sys- 
tems ist gegeben, mehr Speicher 
hat ebenso Platz wie eine weitere 
Festplatte oder ein CD-Brenner. 
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Allround-PC: Für Aufsteiger 


[KOSTEN] DM 3.600,- [PREIS] @@@CO [LEISTUNG] 00000 


[CPU] Intel Pentium II 733 |" D as Spiele-System für den 
an 089) 991430 wwwintel.de | finanziell liquideren Leser 
| (02102) 95990 www.asuscom.de | baut auf Intel-Komponenten auf. 
RL ON ER E Das bedeutet einen Coppermine 
[TRAM] 128 MByte PC133 SDRAM |=] mit 133 MHz-Front-Side-Bus und 
nd passendem Intel815-Chipsatz auf 
dem Motherboard. Dazu passt 
: PC133-SDRAM. Eine GeForce2 
© | GTS von ASUS, eine 45 GByte- 
NEE Platte und eine DVD-ROM der 
neuesten Generation komplet- 
tieren das Spielespaß-Paket. An- 
[CD-ROM] Pioneer 16x DVD ROM 1155 |") satzpunkte für eine Aufwertung 
‚(02154) 91 30 www.pioneer.de | noch beim Kauf wären ein CD- 
Aaaa Brenner oder eine 800-MHz- 
CPU. Sinnvolle Ergänzungen 
[Mouse] MS IntelliMouse Optical j === Sind ein 17- oder 19-Zoll-Mo- 
(089) 317 60 www.microsoft.de | nitor, Lautsprecher gehobener 
a Qualität und entsprechende 
Spielecontroller. Eine spätere 
[Gehäuse] MIDI i-grün 300 Watt Sun deutet SENT 
(06403) 90 5010 wwwalternate.de | tung eines Gigahertz Pentium 
ea R E EE E ET | HI, mehr Speicher und einer noch 
schnelleren Grafikkarte. 


[Grafikkarte] Asus V7700 GeForce2 Pure] 
| (02102) 9 59 90 www.asuscom.de | 


zz | [Festplatte] WD450AA 45,0 GByte 
| (0531) 21180 www.westerndigital.de | 


BZ [Keyboard] MS Internet Keyboard Pro 
| (089) 317 60 www.microsoft.de 


Pr [Modem] AVM Fritz! Card PCI ISDN 


(030) 397 60 www.avm.de 


High-End-PC: Für Profis 


[KOSTEN] DM 5.300,- [PREISI@@@®@® [LEISTUNG] ©0000 
D er Hochleistungs-Rechner zer [CPU] AMD Athlon 1.000 


für den, der es sich leisten | (089) 45 0530 www.amd.de | 
kann. Wir verwenden einen go cc OOOO S S i 


fen Teil der Komponenten, die | Re | [Motherboard] ASUS A7V 
auch den Aufsteiger-Rechner OO n 
veredeln, legen aber bei den p [RAM] 256 MByte PC133 SDRAM 


Haupt-Leistungsträgern nochmal | 3 nn ne nn 


zu. Aufgrund der besseren Ver- [Grafikkarte] Creative 3D Blaster GeForce2 Ultra 


fügbarkeit in der Gigahertz-Klas- | (069) 66 98 29 00 www.creative.com | 
se wählten wir hier den Athlon: O2 

von AMD - der entsprechende 7 [Soundkarte] Sound Blaster Live! Player 
Pentium III wäre in der Leistung (062) 66 98 29.00. wwnereatvecom | 


. = .. WET [Festplatte] WDA50AA 45,0 GByte 
ee ee | (031) 21180 wwwwesterndigital.de | 
wir großzügig auf 256 MByte EEE 


verdoppelt, als Grafikkarte | [DVD-ROM] Pioneer 16X DVD ROM 1155 
kommt die leistungsgesteigerte | (02154) 9130 www.pioneer.de | 


GeForce2 Ultra zum Einsatz, um 
dem starken Prozessor mehr o2 M [Keyboard] MS Internet Keyboard Pro 


Auslauf zu gönnen. Sinnvolle (Oeo et 
Erweiteringen beschränken sick su [Maus] MS IntelliMouse Optical 
auf den Peripherie-Bereich. Ein | (089) 317 60 www.microsoft.de 
19-Zoll-Monitor wäre hier ange- a ee) 
messen, ebenso ein gutes Sound- Ba [Modem] AVM Fritz!Card PCI ISDN 
system und — wie immer - ent- : (030)397 60 www.avm.de 
sprechende Spielecontroller. Für l 
die spätere Aufrüstung bietet sich 
eine noch schnellere CPU an. 
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Mis 


Frage: Um das Beste aus meinem System zu ho- 
len, möchte ich meine Treiber aktualisieren. Je- 
doch liegt bei meiner Grafikkarte keine Anleitung 
bei, wie das genau gehen soll, könnt ihr mir viel- 
leicht weiterhelfen? 

PC Games Hardware: Die neuesten Treiber 
für Ihre Hardware finden Sie auf unserer 
Heft-CD oder auf der Webseite des Herstel- 
lers (Adresse entnehmen Sie der Herstellerli- 
ste). Nachdem Sie den Treiber auf Ihre Fest- 
platte kopiert haben, folgen Sie entweder der 
Installationsanleitung des Herstellers oder 
starten (falls vorhanden) die Installations- 
routine des Treibers. Nach dem erforder- 
lichen Neustart sind die Treiber installiert. 


Frage: Vor kurzem habe ich mir eine sündhaft 
teure GeForce2 GTS zugelegt. Nach dem Einbau 
und der Installation der neuesten Treiber laufen 
die Spiele aber genauso langsam wie vorher, stän- 
dig fängt es an zu ruckeln, wenn z. B. mehrere 
Gegner in Sichtweite kommen. 

PC Games Hardware: Der PC ist leider nur 
so schnell, wie es das langsamste Glied in 
der Kette zulässt. Dies wirkt sich bei radikal 
CPU-limitierten Spielen (Unreal Tournament, 
Drakan) besonders aus. Hat man z. B. einen 
Intel PIII 500 CPU in seinem Rechner, wird 
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man beim Wechsel der Grafikkarte von 
INT2 zu GeForce2 GTS keine erkennbare 
Beschleunigung feststellen. Erst eine ent- 
sprechend proportionierte CPU entfesselt 
die dahindümpelnde Grafikkarte. 


Brief Rainer Rosshirt 


Was sind die drei Feinde eines Redakteurs? Fri- 
sche Luft, Tageslicht und der unerträgliche Ra- 
dau der Vögel. 


Gratuliere zu euren neuen ABM-Stellen (Ar- 
beit bis Mitternacht). Endlich nimmt sich 
mal jemand des Themas Hardware an, in ei- 
nem Umfang, welcher der Sache gerecht 
wird. Keine leichte Aufgabe, aber ich drück 
euch alle verfügbaren Daumen. Endlich wer- 
de ich erfahren, an welcher Stelle ich genau 
meinen Prozessor aufbohren muss und wo- 
hin die Nadeln an meiner Voodoo-Karte ge- 
hören. Da euer neues Magazin erst überfällig 
werden wird, wenn Hardware nicht alle 
sechs Monate veraltet ist und „Plug and 
Play“ wirklich funktioniert, sollten eure En- 
kel noch einen sicheren Job haben. Ich 
wünsch euch viel Erfolg und gute Nerven 
für euer künftiges Werk. 


Hardware- 
Feedback 


Sind Sie verzweifelt und brauchen Hilfe 
bei Problemen mit Ihrem Computer? In 
Zukunft werden wir der Ansprechpartner 


bei all den kleinen Proble- 


men sein, die im 
Zusammenleben mit 
dem elektronischem 

Rechenknecht unver- 


meidlich sind. 


Hobbyschrauber 


Christian H. und die längste 
Grafikkarte der Welt 


Das Riesenbrett, 
welches er in Hän- 
den hält, ist nicht 
etwa Milkas ver- 
frühte Weihnachts- 
attacke auf den fest- 
tagsgebeutelten Ma- 
gen, sondern eine 
35 cm lange Grafik- 
karte von HP aus den 
Gründertagen des 
modernen Compu- 
tertums. Jedoch möchte ich anmerken, dass 
„länger“ nicht gleichbedeutend mit „schnel- 
ler” ist. Sollte jemand anderer Meinung sein, 
ich hab noch eine alte Soundblaster AWE, wel- 
che mindestens genauso lang ist wie eine Voo- 
doo5 6000, die würde ich dann gerne gegen 
eine GeForce tauschen. Also bitte stets Ver- 
gleiche in derselben Gewichtsklasse anstellen, 
denn was die Länge angeht, kann keine Rade- 
on oder GTS mithalten. Trotzdem Respekt, ich 
hoffe, es werden noch mehr Leser ihrem Drang 
zum Exhibitionismus freien Lauf lassen und un- 
sere Redaktion mit Selbstporträts beglücken. 


u. 


RIESIG Alte Grafikkar- 
ten sind zwar groß, aber 
nicht unbedingt schnell. 
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Hersteller im Überblick 


Was tun, wenn die Grafikkarte nur noch Fehlfarben produziert? Dann ist es Zeit für einen Hilferuf an den Hersteller. 


Webadresse des Herstellers für 
den rettenden Download. Damit 
es für Sie einfacher wird, haben 
wir eine alphabetisch geordnete 


ler-Webseite kann den Hilfe su- 
chenden Spieler weiterbringen. 
Mit der neuesten Treiberversion 
könnte sich das Problem in Luft 


leine Katastrophen im 
Hardware-Alltag ma- 
chen oft einen Anruf 
beim Hersteller erforderlich. 


stellt. Hier finden Sie die passen- 
den Telefonnummern für die In- 
fo- und Technikhotline sowie die 
Webseiten des jeweiligen Her- 


Auch der Besuch auf der Herstel- auflösen, aber man braucht die Hersteller-Liste zusammenge- stellers. 
FIRMA (HOMEPAGE INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE FIRMA (HOMEPAGE INFO-HOTLINE TECHNIK-HOTLINE 
3Com \www.3com.de (089) 25 00 00 Siehe Info-Hotline Kyocera |www.drucker.kyocera.de | (0800) 187 18 77 (01805) 17 73 77 
3dfx \www.europe.3dfx.com |(01805) 17 76 17 Siehe Info-Hotline Labtec | www.labtec.com (0811) 99 71 30 Siehe Info-Hotline 
Abit | www.abit.nl/german (0031) 7 73 20 44 28 (Amor) | Siehe Info-Hotline Lexmark |www.lexmark.de (0800) 5 39 62 75 (01805) 51 25 11 
Acer |www.acer.de (0800) 2 24 49 99 (01805) 00 98 98 LG Electronics |www.ige.de (021) 54 49 20 Siehe Info-Hotline 
Act Labs |www.actlab.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) |Siehe Info-Hotline Logitech |www.logitech.de (089) 89 46 70 (069) 92.03 21 66 
Adaptec |www.adaptec-europe.com | (089) 4 56 40 60 Siehe Info-Hotline Matrox | www.matrox.de (089) 6 14 47 40 (089) 61 44 74 33 
AMD |www.amd.de (089) 45 05 30 (089) 45 05 31 99 Maxdata/Belinea | www.maxdata.de (02365) 95 20 Siehe Info-Hotline 
AOpen |www.aopencom.de (01805) 55 91 91 Siehe Info-Hotline Maxtor | www.maxtor.com (089) 9 62 41 90 Siehe Info-Hotline 
Asus |www.asuscom.de (02102) 9 59 90 Siehe Info-Hotline Microsoft | www.microsoft.de (089) 3 17 60 (01805) 67 22 55 
Ati Technologies | www.ati.com (089) 66 51 50 (00353) 18 07 78 26 Miro Displays | www.miro.de (06102) 3 66 70 (01805) 67 15 85 
A-Trend |www.a-trend.com (0031) 2 43 78 88 09 Siehe Info-Hotline Mitsubishi | www.mitsubishi.de (02102) 48 67 70 (02102) 48 62 33 
ANM |www.avm.de (030) 3 97 60 Siehe Info-Hotline Mitsumi | www.mitsumi.de (02131) 9 25 50 (01805) 21 25 30 
Aztech Labs |www.aztech.de (06145) 95 25 Siehe Info-Hotline Motorola | www.motorola.de (0611) 3 6110 Siehe Info-Hotline 
Boeder |www.boeder.de (06196) 90 36 00 (06074) 84 21 99 MSI Computer |www.msi-computer.de | (069) 40 89 30 Siehe Info-Hotline 
Brother |www.brother.de (01805) 00 24 90 Siehe Info-Hotline NEC |www.necd.de (089) 96 27 40 (01805) 24 25 23 
Canon |www.canon.de (02151) 34 95 55 (02151) 34 94 80 Nvidia | www.nvidia.com (001408) 6 15 25 00 Siehe Info-Hotline 
CH Products |www.chproducts.com (0541) 12 20 65 (Profisoft) |Siehe Info-Hotline Oki |www.oki.de (0211) 5 26 60 (0211) 5 26 25 01 
Compaq |www.compag.de (01803) 22 12 21 Siehe Info-Hotline PC Spezialist | www.pcspezialist.de (0521) 9 69 62 00 Siehe Info-Hotline 
Creative |www.creative.com (0130) 81 51 01 (069) 66 98 29 00 Pearl |www.pearl.de (07631) 36 00 Siehe Info-Hotline 
Cyrix | www.cyrix.com (0130) 81 38 39 Siehe Info-Hotline Philips | www.philips.de (01805) 35 67 67 Siehe Info-Hotline 
Daewoo |www.daewoo.de (06033) 9 69 10 Siehe Info-Hotline Pioneer | www.pioneer.de (02154) 91 30 Siehe Info-Hotline 
Dell | www.dell.de (01805) 22 44 65 Siehe Info-Hotline Plextor | www.plextor.com (00322) 7 25 55 22 (00322) 7 18 03 90 
DFI | www.dfi.com (0421) 5 65 68 11 (0421) 5 65 68 18 QDI Legend | www.gdi.nl/german (040) 61 13 53 16 Siehe Info-Hotline 
Diamond/S3 |www.diamondmm.de (08151) 26 63 30 (0700) 01 00 10 03 QMS |www.gms-gmbh.de (089) 6 30 26 70 (0800) 182 9413 
Eizo |www.eizo.de (02153) 73 30 (040) 53 53 03 14 Quantum |www.quantum.com (069) 9 50 76 70 (00353) 4 29 35 51 03 
Elsa |www.elsa.de (0241) 60 60 Siehe Info-Hotline Quickshot | www.quickshot.com (04181) 88 92 (Verkosoft) | Siehe Info-Hotline 
Endor Fanatec |www.endor.de (0871) 9 22 10 Siehe Info-Hotline Saitek | www.saitek.de (089) 5 46 75 70 (089) 54 61 27 10 
Epox |www.elito-epox.de (09241) 9 91 70 (09241) 99 17 40 Samsung |www.samsung.de (01805) 12 12 13 Siehe Info-Hotline 
Epson |www.epson.de (01805) 23 41 50 (01805) 23 41 20 Seagate |www.seagate.de (089) 14 30 50 00 Siehe Info-Hotline 
FIC |www.fica.com (0241) 94 98 40 (0241) 9 49 8410 Shuttle | wnw.spacewalker.com/german | (04121) 47 66 Siehe Info-Hotline 
Fujitsu-Siemens |www.fujitsu-siemens.de | (0821) 80 40 (01803) 77 70 00 Sony |www.sony.de (069) 13 88 80 (01805) 25 25 86 
Fujitsu | www.fujitsu.de (089) 32 37 80 Siehe Info-Hotline Soyo |www.soyo.de (0441) 20 91 00 (0441) 2 09 10 40 
Gateway 2000 |www.gateway2000.de (0800) 182 52 65 (0800) 182 08 40 Targa (Actebis) |www.targa.de (01805) 82 74 27 Siehe Info-Hotline 
Genius |www.kye.de (02173) 97 43 21 Siehe Info-Hotline Taxan |www.taxan.de (0201) 7 99 04 00 Siehe Info-Hotline 
Gigabyte |www.gigabyte.de (040) 25 33 0410 Siehe Info-Hotline Tekram | www.tekram.de (02102) 3 02 80 (02102) 30 28 40 
Guillemot |www.guillemot.de (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 Teles | www.teles.de (030) 3 99 28 00 (01908) 7 11 01 (3,63 om/Min.)* 
Haudenlukas.de |www.haudenlukas.de Reiner Onlineshop Reiner Onlineshop TerraTec |www.terratec.de (02157) 8 17 90 (02157) 8179 14 
Hauppauge |www.hauppauge.de (02161) 69 48 80 (02161) 6 94 88 40 Thrustmaster |www.thrustmaster.com | (09122) 88 60 (07734) 9 40 87 39 99 
Hewlett Packard |www.hewlett-packard.de |(0180) 5 32 62 22 (0180) 5 25 8143 Trust | www.trust.com (0800) 0 08 78 78 Siehe Info-Hotline 
Highscreen | www.vobis.de (0190) 78 77 76 (2,40 om/in.)* | Siehe Info-Hotline VIA Tech | www.viatech.com = = 
Hitachi |www.hitachi-eu.com (0211) 5 28 30 Siehe Info-Hotline VideoLogie |www.videologic.com (06103) 9 34 70 (06103) 93 47 14 
Hoontech |www.hoontech.com (07152) 39 88 80 Siehe Info-Hotline Viewsonic |www.viewsonic.de (02154) 9 18 80 (0800) 1 71 74 30 
Hyundai Electronics |monitor.hei.co.kr (06142) 92 12 73 Siehe Info-Hotline Western Digital | www.westerndigital.com | (089) 9 22 00 60 (003120) 4 46 76 51 
IBM |www.ibm.de (01803) 31 32 33 Siehe Info-Hotline Wortmann Terra |www.wortmann.de (05744) 94 40 (05744) 94 43 90 
liyama |www.iiyama.de (0800) 100 3435 Siehe Info-Hotline Yamaha |www.yamaha.de (04101) 30 30 (00800) 92 62 42 22 
Intel |www.intel.de (089) 99 14 30 (069) 95 09 60 99 Zykon | www.zykon.com (06162) 91 40 72 Siehe Info-Hotline 
Interact/Jöllenbeck |www.interact-europe.de |(01805) 12 51 33 Siehe Info-Hotline Zyxel | www.zyxel.de (01805) 21 32 47 Siehe Info-Hotline 
lomega |www.iomega.com (0130) 82 94 46 Siehe Info-Hotline 
| *GEBÜHRENPFLICHTIGER TELEFONDIENST | TELEFONDIENST 
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GETESTET: 


Der Showdown der Super- 
lative: Voodoo5 6000 gegen 
GeForce2 Ultra. Unser fina- 
ler Praxistest zeigt, ob die 
Grafikkarten-Schwergewich- 
te ihr Geld wert sind und bei 
welchen Spielen die hohe In- 
vestition Sinn macht. 


SPECIAL: 
CPUs und Mainboards 


Sockel, Slot, Solano: Das 
Reich der Hauptplatinen 
und CPUs ist für viele Spie- 
ler ein Mysterium. Wir stel- 
len alle Systeme übersicht- 
lich vor und sagen Ihnen, 
welche Kombinationen aus 
CPU und Mainboard je nach 
Geldbeutel Sinn machen. 
Außerdem liefern wir Ihnen 
Praxistipps zum Thema. 


SPIELEFEATURE: 
Giants - Citizen Kabuto 


Gigantisch ist nicht nur der 
Obermotz Citizen Kabuto. 
Die Entwickler Planet Moon 
arbeiten mit Nvidia zusam- 
men, um dem Actionspiel 
die passende Optik zu ver- 
leihen. Freuen Sie sich auf 
Bump Mapping und Hard- 
ware T&L - nicht als Papier- 
Features, sondern in einem 
realen Spiel umgesetzt. 


Das Bild des Monats 


Jay Wilbur - dieser Name hat im Actiongenre einen besonde- 
ren Klang. Sie kennen ihn nicht? Über seine Zusammenarbeit 
mit den beiden Johns (Carmack + Romero) bei id Software 
gibt es ganze Legendenbücher mit skurrilen Geschichten. 
Außerdem kennt ihn jeder Actionspieler durch seine Mitwir- 
kung als „Imperial Advisor” an Unreal Tournament. Für das 
Projekt PC Games Hardware wünschte er uns viel Erfolg. 


Alle Angaben ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebungen auf Herstellerseite kann es zu Änderungen kommen. 


Skurrile Fundsachen 


Ob unfreiwillig lustige Handbücher oder Bildschirmtexte hart am Rande der 
Parodie - wir decken hier alle peinlichen Vergehen der Hersteller auf. 


Eigentlich sollte man annehmen, dass 


die Übersetzung von Handbüchern oder 


Softwaremenüs heutzutage kein Prob- 
lem mehr darstellen dürfte. Doch weit 


gefehlt. Selbst eine nicht gerade kleine 


Firma wie 3dfx wirft offensichtlich 
Übersetzungscomputer an, um Bild- 
schirmtexte ins Deutsche zu übertra- 
gen. Anders lassen sich die Stilblüten, 
die sich in den Voodoo5-Menüs einge- 


schlichen haben, nicht erklären. Unerfahrene Anwender 
dürften sich angesichts von „Beschlussfassungen” (ur- 
sprünglich Resolutions, also Auflösungen), „3dfx Hub” 


Yoodoo5 5500 AGP - 3dfx Hub 


N FIT, {rl 
E Entfernen TaskMan 
= Ausgang 


oder „Ausgang“ die Haare raufen. Liebe Leute von 3dfx: 
Für die nächste Treiberversion solltet ihr wohl besser ein 
Übersetzungsbüro beauftragen. 
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